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A |L“J| Lesen Sie vor der ersten Benut-

zung lhres Gerétes diese Origi-
nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach
und bewahren Sie diese fir spateren Ge-
brauch oder fiir Nachbesitzer auf.
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Die Verpackungsmaterialien
@ sind recyclebar. Bitte werfen
%e Sie die Verpackungen nicht in

den Hausmiill, sondern fithren
Sie diese einer Wiederverwer-
tung zu.

Altgerate enthalten wertvolle

4 | recyclingfahige Materialien, die
»‘ einer Verwertung zugefiihrt
werden sollten. Batterien, Ol
und ahnliche Stoffe dirfen
nicht in die Umwelt gelangen.
Bitte entsorgen Sie Altgerate
deshalb Uber geeignete Sam-
melsysteme.
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Bitte Motorendl, Heizdl, Diesel und Ben-
zin nicht in die Umwelt gelangen lassen.
Bitte Boden schitzen und Altél umwelt-
gerecht entsorgen.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter:

www.kaercher.de/REACH

Gerateelemente

Hochdruckschlauch
Handspritzpistole

Strahlrohr

Dreifachdise

Kraftstofftank
Handstartvorrichtung
Olmessstab (Motor)
Wasseranschluss mit Sieb

9 Hochdruckanschluss

10 Druck-/Mengenregulierung
11 Reinigungsmittel-Dosierventil
12 Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Filter
13 Olschauglas

14 Oleinfiillbehalter

15 Olablassschraube

16 Manometer

O~NO O WN -

Farbkennzeichnung

— Bedienelemente fiir den Reinigungs-
prozess sind gelb.

— Bedienelemente fiir die Wartung und
den Service sind hellgrau.

BestimmungsgemaRe Ver-
wendung

Hochdruckreiniger zum Reinigen von: Ma-
schinen, Fahrzeugen, Bauwerken, Werk-
zeugen, Fassaden, Terrassen,
Gartengeraten, etc.

— Zum Reinigen von Fassaden, Terras-
sen, Gartengeraten etc. nur den Hoch-
druckstrahl ohne Reinigungsmittel
verwenden.

— Fir hartnackige Verschmutzungen
empfehlen wir den Dreckfraser als Son-
derzubehdr.

A\ Gefahr

Verletzungsgefahr! Beim Einsatz an Tank-

stellen oder anderen Gefahrenbereichen

entsprechende Sicherheitsvorschriften be-
achten.
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Bitte mineraldlhaltiges Abwasser nicht
ins Erdreich, Gewasser oder Kanalisati-
on gelangen lassen. Motorenwasche und
Unterbodenwasche deshalb bitte nur an
geeigneten Platzen mit Olabscheider
durchflhren.

Sicherheitshinweise

=> Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-
hinweise Nr. 5.951-949.0 unbedingt le-
sen!

= Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers fiur Flissigkeitsstrahler
beachten.

= Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers zur Unfallverhiitung be-
achten. Flissigkeitsstrahler miissen re-
gelmaRig gepruft und das Ergebnis der
Prufung schriftlich festgehalten werden.

A\ Gefahr

— Hochdruckreiniger nicht betreiben,
wenn Kraftstoff verschiittet worden ist,
sondern das Gerét an einen anderen
Ort bringen und jegliche Funkenbildung
vermeiden.

— Kraftstoff nicht in der Néhe von offenem
Feuer oder Geréten wie Ofen, Heizkes-
sel, Wassererhitzer usw. aufbewahren,
verschiitten oder verwenden, die eine
Ziindflamme haben oder Funken erzeu-
gen kbnnen.

— Leicht entziindbare Gegenstédnde und
Materialien vom Schallddmpfer fernhal-
ten (mindestens 2 m).

— Motor nicht ohne Schalldampfer betrei-
ben und diesen regelméRig kontrollie-
ren, reinigen und nétigenfalls erneuern.

— Motor nicht in wald-, busch- oder gras-
bestandenem Gelénde einsetzen, ohne
dass der Auspuff mit einem Funkenfén-
ger ausgertistet ist.

— AuBer bei Einstellarbeiten den Motor
nicht mitabgenommenem Luftfilter oder
ohne Abdeckung liber dem Ansaugstut-
zen laufen lassen.

— Keine Verstellungen an Regelfedern,
Reglergestdngen oder anderen Teilen

vornehmen, die eine Erhéhung der Mo-
tordrehzahl bewirken kénnen.

— Verbrennungsgefahr! Hei3e Schall-
démpfer, Zylinder oder Kiihlrippen nicht
bertihren.

— Hénde und FiilRe nie in die Nahe be-
wegter oder umlaufender Teile bringen.

— Vergiftungsgefahr! Gerét darf nicht in
geschlossenen Rdumen betrieben wer-
den.

- Keine ungeeigneten Brennstoffe ver-
wenden, da sie geféhrlich sein kbnnen.

Symbole in der Betriebsanleitung

A\ Gefahr

Ftir eine unmittelbar drohende Gefahr, die
zu schweren Kbrperverletzungen oder zum
Tod fiihrt.

N\ Warnung

Fiir eine méglicherweise geféhrliche Situa-
tion, die zu schweren Kbérperverletzungen
oder zum Tod fiihren kénnte.

Vorsicht

Fiir eine méglicherweise geféhrliche Situa-
tion, die zu leichten Verletzungen oder zu
Sachschéden fiihren kann.

Symbole auf dem Gerét

TR Hochdruckstrahlen kénnen bei

nal unsachgeméfem Gebrauch ge-
=) fahrlich sein. Der Strahl darf

nicht auf Personen, Tiere, aktive elektri-

sche Ausriistung oder auf das Gerét selbst

gerichtet werden.

GemadlR gliltiger Vorschriften darf

das Gerét nie ohne Systemtrenner

am Trinkwassernetz betrieben

werden. Es ist ein geeigneter Sys-

temtrenner der Fa. KARCHER oder alter-

nativ ein Systemtrenner geméal3 EN 12729

Typ BA zu verwenden. Wasser, das durch

einen Systemtrenner geflossen ist, wird als

nicht trinkbar eingestuft.

Vorsicht

Systemtrenner immer an der Wasserver-

sorgung, niemals direkt am Gerét anschlie-

Ben!

= =
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Sicherheitseinrichtungen

Sicherheitseinrichtungen dienen dem
Schutz des Benutzers und dirfen nicht au-
Rer Kraft gesetzt oder in ihrer Funktion um-
gangen werden.

Uberstromventil

Ist die Handspritzpistole geschlossen, 6ff-
net sich das Uberstrémventil und die Hoch-
druckpumpe leitet das Wasser zur
Pumpensaugseite zuriick. Dadurch wird
eine Uberschreitung des zuléssigen Ar-
beitsdrucks verhindert.

Das Uberstrémventil ist werkseitig einge-
stellt und plombiert. Einstellung nur durch
den Kundendienst.

Sicherheitsventil

Das Sicherheitsventil 6ffnet, wenn das
Uberstromventil defekt ist.

Das Sicherheitsventil ist werkseitig einge-
stellt und plombiert. Einstellung nur durch
den Kundendienst.

Sicherheitsthermostat an der Pum-
pe
Das Sicherheitsthermostat schaltet bei

Uberschreitung der maximal zulassigen
Temperatur den Motor ab.

Inbetriebnahme

=> Bei Transportschaden sofort Handler
informieren.

N\ Gefahr

Verletzungsgefahr! Gerét, Zuleitungen,

Hochdruckschlauch und Anschliisse mlis-

sen in einwandfreiem Zustand sein. Falls

der Zustand nicht einwandfrei ist, darf das

Gerét nicht benutzt werden.

Olstand der Hochdruckpumpe kont-
rollieren

2 Olstand der Hochdruckpumpe am
Olschauglas kontrollieren.

Gerét nicht in Betrieb nehmen, wenn der

Olstand unter ,MIN“ abgesunken ist.

= Bei Bedarf Ol nachfiillen (siehe Techni-
sche Daten).

Motor

Abschnitt ,,Sicherheitshinweise* beach-

ten!

=>» Vor Inbetriebnahme die Betriebsanlei-
tung des Motorenherstellers lesen und
insbesondere die Sicherheitshinweise
beachten.

= Kraftstofftank mit bleifreiem Benzin fil-
len.
Keine 2-Takt-Mischung verwenden.

= Olstand des Motors kontrollieren.

Gerat nicht in Betrieb nehmen, wenn der

Olstand unter ,MIN“ abgesunken ist.

= Bei Bedarf Ol nachfiillen.

Handspritzpistole montieren

Hochdruckschlauch und Strahlrohr mit
der Handspritzpistole verbinden.

Duse so auf das Strahlrohr montieren,
dass die Markierungskerbe oben ist.
Uberwurfmutter handfest anziehen.
Hochdruckschlauch am Hochdruckan-
schluss des Gerates montieren.

L 2% 2

Wasseranschluss

A\ Warnung

Vorschriften des Wasserversorgungsunter-

nehmens beachten.

GemadfR gliltiger Vorschriften darf

das Gerét nie ohne Systemtrenner

am Trinkwassernetz betrieben

werden. Es ist ein geeigneter Sys-

temtrenner der Fa. KARCHER oder alter-

nativ ein Systemtrenner gemal3 EN 12729

Typ BA zu verwenden. Wasser, das durch

einen Systemtrenner geflossen ist, wird als

nicht trinkbar eingestuft.

Vorsicht

Systemtrenner immer an der Wasserver-

sorgung, niemals direkt am Gerét anschlie-

Ben!

— Anschlusswerte siehe Technische Da-
ten.

=>» Zulaufschlauch am Wasseranschluss
des Gerates und am Wasserzulauf

DE -3



(zum Beispiel Wasserhahn) anschlie-
Ren.
= Wasserzulauf 6ffnen.
Hinweis
Der Zulaufschlauch ist nicht im Lieferum-
fang enthalten.

Wasser aus Behalter ansaugen

A\ Gefahr

Saugen Sie niemals Wasser aus einem

Trinkwasserbehélter an. Saugen Sie nie-

mals I6sungsmittelhaltige Fliissigkeiten wie

Lackverdiinnung, Benzin, Ol oder ungefil-

tertes Wasser an. Die Dichtungen im Gerét

sind nicht I6sungsmittelbesténdig. Der

Spriihnebel von Lésungsmitteln ist hoch-

entziindlich, explosiv und giftig.

=>» Saugschlauch (Durchmesser mindes-
tens 3/4“) mit Filter (Zubehdr) am Was-
seranschluss anschlie3en.

=> Reinigungsmittel-Dosierventil auf ,0“
stellen.

= Gerat vor dem Betrieb entllften.

Gerit entliiften

Wasserzulauf 6ffnen.

Motor entsprechend der Betriebsanlei-

tung des Motorenherstellers starten.

= Zur Entliftung des Gerates Dise ab-
schrauben und Gerat so lange laufen
lassen, bis das Wasser blasenfrei aus-
tritt.

= Gerat ausschalten und Diise wieder

aufschrauben.

A\ Gefahr

— Gerét auf einen festen Untergrund stel-
len.

— Der Hochdruckreiniger darf nicht von
Kindern betrieben werden. (Gefahr von
Unféllen durch unsachgeméRe Ver-
wendung des Gerétes).

— Der Hochdruckstrahl erzeugt bei der
Benutzung des Gerétes einen hohen
Geréduschpegel. Gefahr von Gehér-
schéden. Bei der Arbeit mit dem Gerét

(7

unbedingt einen geeigneten Gehér-
schutz tragen.

— Der aus der Hochdruckdiise austreten-
de Wasserstrahl verursacht einen
Riickstol3 der Pistole. Ein abgewinkel-
tes Strahlrohr kann zusétzlich ein Dreh-
moment verursachen. Deshalb
Strahlrohr und Pistole fest in den Hén-
den halten.

— Niemals Wasserstrahl auf Personen,
Tiere, das Gerét selbst oder elektrische
Bauteile richten.

— Fahrzeugreifen/Reifenventile diirfen
nur mit einem Mindest-Spritzabstand
von 30 cm gereinigt werden. Sonst
kann der Fahrzeugreifen/das Reifen-
ventil durch den Hochdruckstrahl be-
schédigt werden. Das erste Anzeichen
einer Beschédigung ist die Verfarbung
des Reifens. Beschédigte Fahrzeugrei-
fen sind eine Gefahrenquelle.

— Asbesthaltige und andere Materialien,
die gesundheitsgefdhrdende Stoffe ent-
halten, diirfen nicht abgespritzt werden.

— Zum Schutz des Betreibers vor Spritz-
wasser ist geeignete Schutzkleidung zu
tragen.

— Stets auf feste Verschraubung aller An-
schlussschlduche achten.

— Der Hebel der Handspritzpistole darf
bei Betrieb nicht festgeklemmt werden.

Gerit einschalten

Wasserzulauf 6ffnen.

Motor entsprechend der Betriebsanlei-
tung des Motorenherstellers starten.
= Hebel der Handspritzpistole betatigen.

L 7

Dreifachdiise

Rund- oder Flachstrahl durch berthrungs-

loses Umschalten wahlen:

= Handspritzpistole schlief3en.

=>» Strahlrohr nach links oder rechts dre-
hen, um die gewlnschte Strahlart ein-
zustellen.
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Bedeutung der Symbole

Hochdruck-Rundstrahl (0°) fiir

c LTD:”% besonders hartnackige Ver-

schmutzungen

Hochdruck-Flachstrahl (25°)
fur grof3flachige Verschmut-
zungen

Niederdruck-Flachstrahl
(CHEM) fur den Betrieb mit
Reinigungsmittel oder Reini-
gen mit geringem Druck

Hinweis

Hochdruckstrahl immer zuerst aus gré3e-
rer Entfernung auf zu reinigendes Objekt
richten, um Schéaden durch zu hohen Druck
zu vermeiden.

Arbeitsdruck und Férdermenge ein-
stellen

Arbeitsdruck und Férdermenge mit der

Druck- und Mengenregulierung am Pum-

penkopf einstellen:

= Mengenregulierventil im Uhrzeigersinn
drehen ergibthéheren Arbeitsdruck und
gréRere Férdermenge.

= Mengenregulierventil gegen den Uhr-
zeigersinn drehen ergibt geringeren Ar-
beitsdruck und kleinere Fordermenge.

Betrieb mit Reinigungsmittel

A\ Warnung

Ungeeignete Reinigungsmittel kbnnen das
Gerét und das zu reinigende Objekt be-
schédigen. Nur Reinigungsmittel verwen-
den, die von Kércher freigegeben sind.
Dosierempfehlung und Hinweise, die den
Reinigungsmitteln beigegeben sind, be-
achten. Zum Schonen der Umwelt sparsam
mit Reinigungsmitteln umgehen.
Sicherheitshinweise auf den Reinigungs-
mitteln beachten.
Karcher-Reinigungsmittel garantieren ein
storungsfreies Arbeiten. Bitte lassen Sie
sich beraten oder fordern Sie unseren Ka-

talog oder unsere Reinigungsmittel-Infor-

mationsblatter an.

= Reinigungsmittel-Saugschlauch in ei-
nen Behalter mit Reinigungsmittel han-
gen.

= Dise auf ,CHEM® stellen.

=>» Reinigungsmittel-Dosierventil auf ge-
winschte Konzentration stellen.

Empfohlene Reinigungsmethode

— Schmutz l6sen:
Reinigungsmittel sparsam aufspriihen
und 1...5 Minuten einwirken, aber nicht
eintrocknen lassen.

— Schmutz entfernen:
Gelosten Schmutz mit Hochdruckstrahl
abspllen.

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

= Reinigungsmittel-Dosierventil auf ,0"
stellen.

= Gerat bei gedffneter Handspritzpistole
mindestens 1 Minute klarspulen.

Betrieb unterbrechen

= Hebel der Handspritzpistole loslassen.
Hinweis
Wenn der Hebel der Handspritzpistole los-
gelassen wird, l4uft der Motor mit Leerlauf-
drehzahl weiter. Dadurch zirkuliert das
Wasser innerhalb der Pumpe und erwédrmt
sich. Wenn der Zylinderkopf an der Pumpe
die maximal zuldssige Temperatur (80 °C)
erreicht hat, schaltet der Sicherheitsther-
mostat am Zylinderkopf den Motor ab.
Nach Abkiihlung unter 50 °C kann das Ge-
rét wieder in Betrieb genommen werden.
Bei Betrieb mit Druckwasser aus dem Was-
serleitungsnetz kann das Abkuhlen be-
schleunigt werden:
= Hebel der Handspritzpistole ca. 2—-3 Mi-
nuten ziehen, damit durchflieRendes
Wasser den Zylinderkopf abkuhlt.
= Motor wieder starten.
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Gerat ausschalten

Nach dem Betrieb mit salzhaltigem Wasser
(Meerwasser) Gerat mindestens 2—3 Minu-
ten bei gedffneter Handspritzpistole mit
Leitungswasser klarspdlen.
Gerateschalter am Motor auf ,OFF"
stellen und Kraftstoffhahn zudrehen.
Wasserzulauf schlieRen.
Handspritzpistole betatigen, bis das
Gerat drucklos ist.

Handspritzpistole mit Sicherungsraste
gegen unbeabsichtigtes Offnen si-
chern.

Wasserzulaufschlauch vom Gerat ab-
schrauben.

Vorsicht

Verletzungs- und Beschéadigungsgefahr!

Gewicht des Gerétes beim Transport be-

achten.

= Gerat am Schubbligel schieben.

= Beim Transport in Fahrzeugen Gerat
nach den jeweils gulltigen Richtlinien
gegen Rutschen und Kippen sichern.

Vorsicht

Verletzungs- und Beschéadigungsgefahr!
Gewicht des Gerétes bei Lagerung beach-
ten.

Dieses Gerat darf nur in Innenrdumen gela-
gert werden.

Pflege und Wartung

Mit Threm Handler kénnen Sie eine regel-
mafige Sicherheitsinspektion vereinbaren
oder einen Wartungsvertrag abschlie3en.
Bitte lassen Sie sich beraten.

N\ Warnung

Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigt
anlaufendes Gerét. Vor Arbeiten am Gerét
Ziindkerzenstecker abziehen.
Verbrennungsgefahr! Hei3e Schallddmp-
fer, Zylinder oder Kiihlrippen nicht bertih-
ren.

7
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Hochdruckpumpe

Waochentlich

= Olstand kontrollieren.

Bei milchigem Ol (Wasser im Ol), sofort

Kundendienst aufsuchen.

Monatlich

=>» Sieb im Wasseranschluss reinigen.

=> Filter am Reinigungsmittel-Saug-
schlauch reinigen.

Nach 500 Betriebsstunden, mindestens

jahrlich

Ol wechseln:

= Auffangbehélter fir ca. 1 Liter Ol bereit-
stellen.

= Olablassschraube herausdrehen.

= Ol in Auffangbehélter ablassen.

Altél umweltgerecht entsorgen oder an
einer autorisierten Sammelstelle abge-
ben.

= Olablassschraube eindrehen.

2 Neues Ol langsam bis zur ,MAX" Mar-
kierung am Olbehélter einfiillen.

Hinweis

Luftblasen mUissen entweichen kénnen.

Olsorte und Fiillmenge siehe Techni-

sche Daten.

Motor

Wartungsarbeiten am Motor entsprechend
den Angaben in der Betriebsanleitung des
Motorenherstellers ausfiihren.

Hochdruckschlauch

A\ Gefahr

Verletzungsgefahr!

= Hochdruckschlauch auf Beschadigung
Uberprufen (Berstgefahr).

Beschadigten Hochdruckschlauch unver-

ziiglich austauschen.



Frostschutz

N\ Warnung

Beschédigungsgefahr! Gefrierendes Was-
ser im Gerét kann Teile des Gerétes zer-
stéren.

Gerat im Winter in einem beheizten Raum
aufbewahren oder entleeren. Bei langeren
Betriebspausen empfiehlt es sich, Frost-
schutzmittel durch das Gerat zu pumpen.

Wasser ablassen

= Wasserzulaufschlauch und Hochdruck-
schlauch abschrauben.

= Gerat max. 1 Minute laufen lassen bis
Pumpe und Leitungen leer sind.

Gerat mit Frostschutzmittel durchspiilen

Hinweis

Handhabungsvorschriften des Frostschutz-

mittelherstellers beachten.

= Handelstibliches Frostschutzmittel
durch das Gerat pumpen.

Dadurch wird auch ein gewisser Korrosi-

onsschutz erreicht.

Hilfe bei Storungen

N\ Warnung

Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigt
anlaufendes Gerét. Vor Arbeiten am Gerét
Ziindkerzenstecker abziehen.
Verbrennungsgefahr! Hei3e Schallddmp-
fer, Zylinder oder Kiihlrippen nicht bertih-
ren.

Gerat lauft nicht

Hinweise in der Betriebsanleitung des Mo-

torenherstellers beachten!

— Sicherheitsthermostat an der Hoch-
druckpumpe hat das Geréat nach lange-
rem Kreislaufbetrieb abgeschaltet

=>» Gerat abkiihlen lassen, danach wieder
einschalten. Siehe hierzu auch Ab-
schnitt ,Betrieb unterbrechen®.

Gerit baut keinen Druck auf

Betriebsdrehzahl des Motors zu niedrig

Betriebsdrehzahl des Motors priifen

(siehe Technische Daten).

Duse ist auf ,CHEM* eingestellt

Duse auf ,Hochdruck® stellen.

Duse verstopft/ausgewaschen

Duse reinigen/erneuern.

Sieb im Wasseranschluss verschmutzt

Sieb reinigen.

Luft im System

Gerat entllften.

Wasserzulaufmenge zu gering

Wasserzulaufmenge priifen (siehe

Technische Daten).

— Zulaufleitungen zur Pumpe undicht
oder verstopft

=>» Séamtliche Zulaufleitungen zur Pumpe

prufen.

L 28 R 2R T 2

* |

Gerat leckt, Wasser tropft unten aus
Gerat

—  Pumpe undicht

Hinweis

Zuléssig sind 3 Tropfen/Minute.

=>» Bei starkerer Undichtigkeit Gerat durch
Kundendienst priifen lassen.

Pumpe klopft

— Zulaufleitungen zur Pumpe undicht

= Samtliche Zulaufleitungen zur Pumpe
prifen.

— Luftim System

= Gerat entliften.

Reinigungsmittel wird nicht ange-
saugt

— Dise ist auf ,Hochdruck® eingestellt

=>» Dise auf ,CHEM® stellen.

— Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-
ter undicht oder verstopft

= Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-
ter prufen/reinigen.
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— Rickschlagventil im Anschluss des
Reinigungsmittel-Saugschlauches ver-
klebt

= Rickschlagventil im Anschluss des
Reinigungsmittel-Saugschlauches rei-
nigen/erneuern.

— Reinigungsmittel-Dosierventil ist ge-
schlossen oder undicht/verstopft

=> Reinigungsmittel-Dosierventil 6ffnen
oder prufen/reinigen.

Kann die Stérung nicht behoben wer-

den, muss das Gerat vom Kundendienst

tiberpriift werden.

— Injedem Land gelten die von unserer
zustandigen Vertriebs-Gesellschaft he-
rausgegebenen Garantiebedingungen.
Etwaige Stérungen an dem Geréat be-
seitigen wir innerhalb der Garantiefrist
kostenlos, sofern ein Material- oder
Herstellungsfehler die Ursache sein
sollte.

— Im Garantiefall wenden Sie sich bitte
mit Zubehér und Kaufbeleg an lhren
Handler oder die nachste autorisierte
Kundendienststelle.

Ersatzteile

— Es dlrfen nur Zubehor und Ersatzteile
verwendet werden, die vom Hersteller
freigegeben sind. Original-Zubehor und
Original-Ersatzteile bieten die Gewahr
dafiir, dass das Geréat sicher und sto-
rungsfrei betrieben werden kann.

— Eine Auswahl der am haufigsten beno-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende
der Betriebsanleitung.

— Weitere Informationen Uber Ersatzteile
erhalten Sie unter www.kaercher.com
im Bereich Service.

EG-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns
in Verkehr gebrachten Ausflihrung den ein-
schlagigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit
uns abgestimmten Anderung der Maschine
verliert diese Erklarung ihre Giiltigkeit.

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.810-xxx
Einschlagige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

2000/14/EG

Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Angewandte nationale Normen
CISPR 12

Angewandtes Konformitatsbewer-
tungsverfahren

2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)

HD 1,040 B
Gemessen: 108
Garantiert: 109
HD 901 B
Gemessen: 105
Garantiert: 106

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag
und mit Vollimacht der Geschéftsfiihrung.

I(/z s
.Jenner

S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentationsbevollméachtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Technische Daten

Typ | HD 901 B | HD 1040 B
Motor
Benzin-Motor Honda GX 340 - 1 Zylinder, 4 Takt
Nennleistung bei 3600 1/min kW/PS 6,6/9 8/11
Betriebsdrehzahl 1/min 3300+100 3150
Kraftstofftank | 6 6,5
Kraftstoff - Benzin, bleifrei *
* geeignet fur Kraftstoff E10
Schutzart | IPX5
Wasseranschluss
Zulauftemperatur (max.) °C 60
Zulaufmenge (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1(10)
Zulaufschlauch Best.-Nr. 4.440-207
Zulaufschlauch-Lange m 7,5
Zulaufschlauch-Durchmesser (min.) Zoll 3/4
Saughohe aus offenem Behalter (20 °C) m 1
Pumpe
Arbeitsdruck MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Fordermenge I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)
DusengrolRe 037 050
Max. Betriebstberdruck (Sicherheitsventil) MPa (bar) 23 (230)
Olmenge - Pumpe | 0,3 0,35
Olsorte - Pumpe Motorendl Best.-Nr. 6.288-050.0
15W40
Reinigungsmittelansaugung I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)
RuckstoRkraft der Handspritzpistole (max.) | N 42 | 44
MaRe und Gewichte
Lange x Breite x Hohe mm 1045 x 582 | 1045 x 582
x 668 x 670
Typisches Betriebsgewicht kg 52 63
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-79
Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s? <2,5
Strahlrohr m/s2 <2,5
Unsicherheit K m/s? 1
Schalldruckpegel La dB(A) 93,5
Unsicherheit K dB(A) 2
Schallleistungspegel Ly + Unsicherheit Ky, | dB(A) 106 | 109
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tial operation of your appliance and store the
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Device elements. ... ... .. EN
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Safety instructions . ... ... EN
Safety Devices. ......... EN
Startup................ EN
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Transport . ............. EN
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m 1 High pressure hose

2 Hand spray gun

3 Spray lance

4  Triple nozzle

5 Fuel tank

6 Device for manual start

7 Oil dip (engine)

8 Connection for water supply with filter
9 High pressure connection

10 Pressure/ quantity regulation

11 Dosage valve for detergent

12 Detergent suction hose with filter
Oil sight glass

14 Oil filling container

15 Qil drain screw

16 Manometer

Colour coding

— The operating elements for the cleaning

process are yellow.
Environmental protectlon - The controls for the maintenance and

service are light gray.

recycled. Please do not throw
the packaging material into

it for recycling.

The packaging material can be

household waste; please send

Proper use

High pressure cleaner to clean: Machines,
Vehicles, Structures, Tools, Facades, Ter-
races, Gardening tools, etc.

s

Old appliances contain valua-

d

cled; these should be sent for
recycling. Batteries, oil, and
similar substances must not

o

using appropriate collection
systems.

ble materials that can be recy-

enter the environment. Please
dispose of your old appliances

— Use only the high pressure jet without
detergent for cleaning facades, terrac-
es, garden equipment, etc.

— For stubborn dirt, we recommend the
use of the dirt blaster as a special ac-
cessory.

A\ Danger

Risk of injury! Follow the respective safety

regulations when operating at gas stations

diesel and petrol into the environment
Protect the ground and dispose of used
oil in an environmentally-clean manner.

Please do not release engine oil, fuel oil,

or other dangerous areas.

Please do not let mineral oil contaminat-
ed waste water reach soil, water or the
sewage system. Perform engine cleaning

12

Notes about the ingredients (REACH)

You will find current information about the specified places with an oil trap.

ingredients at:
www.kaercher.com/REACH

and bottom cleaning therefore only on

EN -1



Safety instructions

=> Before first start-up it is definitely nec-
essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

=> Please follow the national rules and
regulations for fuel spray jets of the re-
spective country.

= Please follow the national rules and
regulations for accident prevention of
the respective country. Fuel spray jets
must be tested regularly and the results
of these tests must be documented in
writing.

A Danger

— Do not use high pressure cleaners
when there has been an oil spill; move
the appliance to another spot and avoid
any sort of spark formation.

— Do not store, spill or use fuel in the vi-
cinity of open flames or appliances such
as ovens, boilers, water heaters, etc.
that have an ignition flame or can gen-
erate sparks.

— Keep even mildly inflammable objects
and materials away from the silencer (at
least 2 m).

— Do not start the engine without the si-
lencer; check, clean and replace, if re-
quired, the silencer at regular intervals.

— Do not use the engine in forest, bushes
or grassy areas without fitting a spark
receiver at the exhaust.

— Except for setting jobs, do not run the en-
gine when the air filter is removed or there
is no cover over the suction support.

— Do not make any adjustments to the
regulator springs, regulator bars or oth-
er parts that can bring forth an increase
in the engine speed.

— Risk of burns! Do not touch hot silenc-
ers, cylinders or radiator ribs.

— Do not put hands or feet close to mov-
ing or rotating parts.

— Risk of poisoning! The appliance should
not be operated in closed rooms.

— Do not use unsuitable fuels, as they
may be dangerous.

Symbols in the operating instruc-
tions

A Danger

Immediate danger that can cause severe
injury or even death.

A\ Warning

Possible hazardous situation that could
lead to severe injury or even death.

Caution
Possible hazardous situation that could
lead to mild injury to persons or damage to
property.

Symbols on the machine

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The
Jjet may not be directed at per-
sons, animals, live electrical equipment or
at the appliance itself.

According to the applicable regula-

tions, the appliance must never be

used on the drinking water supply

without a system separator. Use a

suitable system separator manufactured by
KARCHER; or, as an alternative, a system
separatoras per EN 12729 Type BA. Water
flowing through a system separator is con-
sidered non-drinkable.

Caution

Always connect the system separator to
the water supply, never directly to the appli-
ance!

Safety Devices

Safety devices serve for the protection of the
user and must not be put out of operation or
bypassed with respect to their function.

Protect from frost!
Vor Frost schatzen!

Overflow valve

If the hand spray gun is closed, the over-
flow valve opens and the high pressure
pump diverts the water back to the pump
suction side. Thus the permissible working
pressure is not exceeded.

The overflow valve is set by the manufac-
turer and sealed. Setting only by customer
service.

EN -2 13
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Safety valve

The safety valve opens when the overflow
valve is defective.

The safety valve is set by the manufacturer
and sealed. Setting only by customer ser-
vice.

Safety thermostat at the pump

The safety thermostat switches off the mo-
tor when the maximum permissible temper-
ature has been exceeded.

=>» In case of transport damage inform ven-
dor immediately

A\ Danger

Risk of injury! Device, tubes, high pressure

hose and connections must be in faultless

condition. Otherwise, the appliance must

not be used.

Check oil level of the high pressure
pump

= Check oil level of the high pressure
pump at the oil sight glass.

Do not operate the appliance if the oil level

has fallen below "MIN".

= Add oil if required (see technical speci-
fications).

Motor

Follow the instructions given in the sec-

tion "Safety Notes"!

=> Read the operating instructions of the
engine manufacturer before start-up
and follow the safety instructions care-
fully.

=>» Fill the fuel tank with unleaded petrol.
Do not use 2-speed mixture.

= Check oil level of the engine.

Do not operate the appliance if the oil level

has fallen below "MIN".

=> If required, top up oil carefully.

Install hand spray gun

= Connect high pressure hose and spray
pipe to the hand spray gun.

=> Install the nozzle on the spray pipe in
such a way that the marking is on the top.
Tighten covering nut firmly.

Connect the high pressure hose to the
high pressure connection point of the
machine.

L2 7

Water connection

A\ Warning

Observe regulations of water supplier.
According to the applicable regula-

tions, the appliance must never be

used on the drinking water supply

without a system separator. Use a

suitable system separator manufactured by
KARCHER; or, as an alternative, a system
separatoras per EN 12729 Type BA. Water

flowing through a system separator is con-

sidered non-drinkable.

Caution

Always connect the system separator to

the water supply, never directly to the appli-

ance!

— For connection values refer to technical
specifications

= Connect the supply hose to the water
connection point of the machine and at
the water supply point (for e.g. a tap).

= Open the water supply.

Note

The supply hose is not included.

Suck in water from vessel

A Danger

Never suck in water from a drinking water

container. Never suck in liquids which con-

tain solvents like lacquer thinner, petrol, oil

or unfiltered water. The sealings within the

device are not solvent resistant. The spray

mist of solvents is highly inflammable, ex-

plosive and poisonous.

= Connect suction hose (minimum diame-
ter 3/4*) with filter (accessory) to the
water connection point.

= Set dosing value for detergent to "0".

= Remove air from appliance before oper-
ation.

EN -3



Dearating the appliance

= Open the water supply.

=>» Start the engine according to the oper-
ating instructions of the engine manu-
facturer.

= To dearate the appliance, unscrew the
nozzle and allow the appliance to run
until the water exits in a bubble-free
state.

=>» Switch off the appliance and fit the noz-
zle again.

A\ Danger

— Place the appliance on firm surface.

— The high pressure cleaner must not be
used by children. (Risk of accident on
account of improper use of the appli-
ance).

— The high pressure spray generates high
levels of noise when the appliance is in
use. Risk of hearing impairment. Al-
ways use proper ear-protection aids
while working with the appliance.

— The water jet coming out of the high
pressure nozzle causes the gun to re-
coil. Further, an angular spray pipe can
cause additional torque. Hence hold
the spray pipe and gun firmly.

— Neverdirect the water jet on to persons,
animals, the appliance itself or electrical
components.

— Vehicle tyres/ tyre valves may be
cleaned only with a minimum spray dis-
tance of 30 cm. Otherwise, the high
pressure spray can cause damage to
the vehicle tyre/ tyre valve. The discol-
ouring of the tyre is the fhe first sign of
damage. Damaged vehicle tyres are a
source of danger.

— Do not spray materials contains asbes-
tos or other health-hazardous sub-
stances.

— The operator must wear proper safety
gear to be protected against the water
sprays.

— Pay attention to ensure that all screws
of all connecting hoses are tightened
properly.

— The lever of the hand spray gun must
not be locked during the operation.

Turning on the Appliance

Open the water supply.

Start the engine according to the oper-
ating instructions of the engine manu-
facturer.

= Press the lever on the hand spray gun.

>
>

Triple nozzle

Select round or flat spray using touch-less

switching:

= Close the hand spray gun.

= Turn the spray pipe towards the left or
right to select the desired spray type.

Meaning of the symbols

| High pressure circular spray
c [[G= | (0°) for specially stubborn dirt
| High pressure flat spray (25°)

for large dirt areas
Flat low pressure spray
(CHEM) for operating using de-

1= .
tergents or cleaning at low
pressure.

Note

To prevent damage due to too much pres-
sure, always position high pressure ray first
from a greater distance towards object to
be cleaned.

Set working pressure and flow rate

Set the working pressure and the volume

using the pressure and quantity regular at

the pump head:

=>» Turning the quantity regulation valve in
clock-wise direction will result in higher
working pressure and larger volume.

=>» Turning the quantity regulation valve in
an anti-clockwise direction will result in
lower workign pressure and smaller
quantities.

EN -4
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Operation with detergent

A\ Warning

Unsuitable detergents can cause damage

to the appliance and to the object to be

cleaned. Use only those detergents that

have been approved by Kércher. Observe

the dosage and other instructions provided

with these detergents. For considerate

treatment of the environment use detergent

economically.

Follow the safety instructions for using de-

tergents.

Karcher detergents ensure smooth func-

tioning. Please consult us or ask for our cat-

alogue or our detergent information sheets.

=>» Suspend end of suction hose in a con-
tainer filled with detergent.

= Set nozzle to "CHEM".

> Set dosing value for detergent to the
desired concentration.

Recommended cleaning method

— Loosen the dirt:
Spray detergent economically and let it
work for 1...5 minutes but do not let it
dry up.

— Remove the dirt:
Spray off loosened dirt with the high
pressure jet.

After operation with detergent

= Set dosing value for detergent to "0".

= Open the hand spray gun and rinse the
appliance for at least 1 minute.

Interrupting operation

= Release the lever on the trigger gun.
Note

When the lever of the hand spray gun is re-
leased, the engine continues to run at zero
speed. The water thus circulates within the
pump and gets heated. When the cylinder
head at the pump has reached the maxi-
mum permissible temperature (80 °C), the
safety thermostat at the cylinder head
switches off the engine. The appliance can
be restarted after being cooled down to be-
low 50 °C.

EN -

Cooling can be hastened while using com-

pressed water from the water supply pipes:

= Pull the lever of the hand spray gun for
2 - 3 minutes so that the circulating wa-
ter cools down the cylinder head.

= Restart the engine.

Turn off the appliance

After operating the water using saline water

(sea water), open the hand spray gun and

rinse the appliance for atleast 2 - 3 minutes

using tap water.

= Set the appliance switch at the engine
to OFF and close the fuel supply valve.

= Shut off water supply.

=>» Activate hand spray gun until device is
pressure-less.

=>» Secure the hand spray gun using the
safety catch so that it doesn't open ac-
cidentally.

= Remove the water inlet hose from the

appliance.

Caution

Risk of injury and damage! Observe the

weight of the appliance when you transport it.

=>» Use the pushing handle to push the ap-
pliance.

= When transporting in vehicles, secure
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

Storage

Caution

Risk of injury and damage! Note the weight
of the appliance in case of storage.

This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

Maintenance and care

You can sign with your dealer a contract for
regular safety inspection or even sign a
maintenance contract. Please take advice
on this matter.

A\ Warning

Risk of injury if the machine is left running
in an unattended state. Remove the spark
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plug before doing any work on the appli-
ance.

Risk of burns! Do not touch hot silencers,
cylinders or radiator ribs.

High-pressure pump

Weekly

= Check oil level.

Please contact Customer Service immedi-
ately if the oil is milky (water in oil).
Monthly

= Clean the sieve in the water connection.
=>» Clean filter at the detergent suck hose.

After 500 operating hours, at least annu-
ally.

Oil change:

=>» Ready a catch bin for appr. 1 Liter oil.
=> Turn out the oil drain screw.

=>» Drain the oil in a collection basin.

Dispose of old oil ecologically or turn it in
at a collection point.

=> Turn out the oil drain screw.

= Slowly fill in new oil until the "MAX"
marking on the oil container.

Note

Air pockets must be able to leak out.

For oil type refer to technical specifica-

tions.

Motor

Carry out maintenance tasks to the engine
according to the specifications provided in
the operating instructions of the engine
manufacturer.

High pressure hose

/A Danger

Risk of injury!

=> Check the high pressure hose for dam-
ages (risk of bursting).

Please arrange for the immediate ex-

change of a damaged high-pressure hose.

EN -6

Frost protection

N\ Warning

Risk of damage! Freezing water in the ap-
pliance can destroy parts of the appliance.

Store the appliance in a heated room dur-

ing winter or empty it. During longer breaks
in operation, it is advisable to pump in anti-
frost agents into the appliance.

Drain water

=>» Screw off water supply hose and high
pressure hose.

= Operate device for max. 1 minute until
the pump and conduits are empty.

Flush device with anti-freeze agent

Note

Observe handling instructions of the anti-

freeze agent manufacturer.

= Pump in conventional frost protection
agents through the appliance.

A certain corrosion protection is achieved

with this as well.

Troubleshooting

N\ Warning

Risk of injury if the machine is left running
in an unattended state. Remove the spark
plug before doing any work on the appli-
ance.

Risk of burns! Do not touch hot silencers,
cylinders or radiator ribs.

Appliance is not running

Follow operating instructions of the engine

manufacturer!

— Safety thermostat at the high pressure
pump has switched off the appliance af-
ter long period of cycle operation.

= Allow the appliance to cool down; then
restart it. Refer section "Interrupting op-
eration".

Device is not building up pressure

— Operating speed of the engine is too
low

= Check operating speed of the engine
(refer to technical data).

17



St nozle o Figh pres | Warranty |
Set nozzle to "High pressure". Warranty

* |

— Nozzle is blocked/ washed out — The warranty terms published by our
= Clean/ replace nozzle. competent sales company are applica-
— Sieve in the water connection is dirty ble in each country. We will repair po-
= Clean sieve. tential failures of the appliance within
—  Air within the system the warranty period free of charge, pro-
= Appliance ventilation: vided that such failure is caused by
— Amount of water supply is too low. faulty material or defects in fabrication.
= Check water supply level (refer to tech-  — Inthe event of a warranty claim please

nical data). contact your dealer or the nearest au-
- Pipeinlets to pump are leaky or blocked thorized Customer Service centre.
= Check all inlet pipes to the pump. Please submit the appliance, including

. - all accessories, and the proof of pur-
Device leaks, water drips from the chase.
bottom of the device
Spare parts

— Pump leaky
Note — Only use accessories and spare parts

which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original
accessories and original spare parts
ensures that the appliance can be oper-
Pump is vibrating ated safely and troublefree.
At the end of the operating instructions
you will find a selected list of spare parts
that are often required.
— For additional information about spare
parts, please go to the Service section
Detergent is not getting sucked in at www.kaercher.com.

3 drops/minute are allowed.
= With stronger leak, have device
checked by customer service.

— Inlet pipes to the pump are leaky.
= Check all inlet pipes to the pump.
— Air within the system
= Appliance ventilation:

— Nozzle is set to "High pressure"

= Set nozzle to "CHEM".

— Detergent suction hose with filter is
leaky or blocked

= Check/ clean detergent suction hose
with filter.

— Backflow valve in the connection of the
detergent suction hose is jammed

= Clean/ replace backflow valve in the
connection of the detergent suction
hose.

— Detergent dosing valve is closed or
leaky/ blocked

= Open or check/clean detergent dosing
valve.

If malfunction can not be fixed, the de-

vice must be checked by customer ser-

vice.
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EC Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant
basic safety and health requirements of the
EU Directives, both in its basic design and
construction as well as in the version put
into circulation by us. This declaration shall
cease to be valid if the machine is modified
without our prior approval.

Product: High pressure cleaner
Type: 1.810-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC

2000/14/EC

Applied harmonized standards
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6—2: 2005

Applied national standards
CISPR 12

Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V

Sound power level dB(A)

HD 1,040 B

Measured: 108

Guaranteed: 109

HD 901 B

Measured: 105

Guaranteed: 106

The undersigned act on behalf and under
the power of attorney of the company man-
agement.

{g/; s 1% @QQ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14

EN -8
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Technical specifications

Type | HD 901 B | HD 1040 B

Motor

Petrol engine Honda GX 340 -- single cylinder, 4-stroke

Maximum torque at 3600 rpm kW/HP 6,6/9 8/11

Operating speed 1/min 3300+100 3150

Fuel tank | 6 6,5

Fuel - Petrol, unleaded*

* Appliance is suitable to use E10 petrol

Type of protection IPX5

Water connection

Max. feed temperature °C 60

Min. feed volume I/h (I/min) 1000 (16,7)

Max. feed pressure MPa (bar) 1(10)

Inlet hose Order no. 4.440-207

Inlet hose length m 7,5

Inlet hose diameter (min.) Inch 3/4

Suck height from open container (20 °C) m 1

Pump

Working pressure MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)

Flow rate I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)

Nozzle size 037 050

Max. excess operating pressure (safety valve) | MPa (bar) 23 (230)

Oil quantity - pump | 0,3 0,35

Oil type - pipe Engine oll Order no. 6.288-050.0

15W40

Detergent suck in I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)

Max. recoil force of hand spray gun N 42 | 44

Dimensions and weights

Length x width x height mm 1045 x 582 | 1045 x 582

x 668 x 670

Typical operating weight kg 52 63

Values determined as per EN 60355-2-79

Hand-arm vibration value

Hand spray gun m/s2 <2,5

Spray lance m/s? <2,5

Uncertainty K m/s2 1

Sound pressure level L, dB(A) 93,5

Uncertainty K, dB(A) 2

Sound power level Ly, + Uncertainty Ky dB(A) 106 109
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& |L“J| Lire c.e‘:s not!ge o.riginale avantla

=1 premiére utilisation de votre ap-
pareil, se comporter selon ce qu'elles re-
quiérent et les conserver pour une
utilisation ultérieure ou pour le propriétaire
futur.

Table des matiéres

Protection de I'environnement FR .. .1
Eléments de l'appareil .... FR ...1
Utilisation conforme . . . . .. FR .. .1
Consignes de sécurité . . . . FR ...2
Dispositifs de sécurité . . . . FR ...3
Mise en service ......... FR ...3
Utilisation . . ............ FR ...4
Transport . ............. FR ...6
Entreposage. ........... FR ...6
Entretien et maintenance . . FR ...6
Assistance en cas de panne FR ...7
Garantie............... FR ...8
Piéces de rechange . . . . .. FR ...8
Déclaration de conformit¢ CE FR ...9
Caractéristiques techniques FR ..10

Protection de I’environne-
ment

Les matériaux constitutifs de
@ 'emballage sont recyclables.
%@ Ne pas jeter les emballages
dans les ordures ménageres,
mais les remettre a un systéme
de recyclage.

Les appareils usés contiennent
4| des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent étre
apportés a un systéeme de re-
cyclage. Il est interdit de jeter
les batteries, I'huile et les subs-
tances similaires dans I'envi-
ronnement. Pour cette raison,
utiliser des systémes de col-
lecte adéquats afin d'éliminer
les appareils hors d'usage.

<)

N
2\

©

FR -1

Ne jetez pas I'huile moteur, le fuel, le die-
sel ou I'essence dans la nature. Protéger
le sol et évacuer I'huile usée de fagon fa-
vorable & I'environnement.

Instructions relatives aux ingrédients
(REACH)

Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous :
www.kaercher.com/REACH

Eléments de I'appareil

Flexible haute pression
Poignée-pistolet

Lance

Injecteur triple

Réservoir de carburant

Dispositif de démarrage manuel
Jauge (moteur)

Arrivée d'eau avec tamis

Raccord haute pression

Régulateur de pression et de quantité
Vanne de dosage du détergent
Flexible d'aspiration du détergent avec
filtre

13 Viseur d'huile

14 Réservoir de remplissage d'huile

15 Bouchon de vidange d'huile

16 Manométre

0O ~NO O WN -

A a A
N =~ O

Repérage de couleur

— Les éléments de commande pour le
processus de nettoyage sont jaunes.

— Les éléments de commande pour la
maintenance et I'entretien sont en gris
clair.

Utilisation conforme

Nettoyeur haute pression pour le nettoyage
de : machines, véhicules, batiments, outils,
fagades, terrasses, appareils de jardinage,
etc.

— Pour le nettoyage des fagades, des ter-
rasses, des outils de jardin, etc., utiliser
uniqguement le jet & haute pression sans
détergent.
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— Pour des salissures tenaces nos re-
commandons le fraiseur de saleté
comme accessoire en option.

A\ Danger

Risque de blessure ! En cas d'utilisation

dans I'enceinte d'une station service ou

dans d'autres zones a risque, respecter les
consignes de sécurité correspondantes.

Ne pas évacuer les eaux usées conte-
nant de I'huile minérale dans la terre, les
dispositifs pour eaux usées ou les canali-
sations. Dés lors, effectuer le nettoyage
du moteur ou du bas de caisse unique-
ment aux postes de lavage appropriés et
équipés d'un séparateur d'huile.

Consignes de sécurité

= Avantla premiére mise en service, vous
devez impérativement avoir lu les
consignes de sécurité N° 5.951-949.0 !

= Respecter les dispositions légales na-

tionales respectives pour les jets de li-

quide.

Respecter les dispositions légales na-

tionales respectives pour la prévention

des accidents. Les jets de liquides
doivent étre contrdlés réguliérement et
le résultat du contréle consigné par
écrit.

A Danger

— Ne pas mettre en marche le nettoyeur a
haute pression si carburant était renver-
sé, mais installer I'appareil dans en
autre lieu et éviter toute formation
d'étincelles.

— Ne pas garder, renverser ou utiliser car-
burant prét de feu ou des appareil
comme des poéles, des chaudiéres,
des chauffe-eau etc., qui ont une veil-
leuse ou qui provoquent d'étincelles.

— Maintenir des objets et des matériaux
facilement inflammables loin du silen-
cieux (au moins 2 m).

— Ne pas mettre en marche le moteur
sans silencieux et contréler, nettoyer et
en cas de besoin échanger celui-ci

— Ne pas utiliser le moteur dans un envi-
ronnement de bois, de buisson ou
d'herbe, sans que le pot d'échappe-
ment soit équipé avec un pare-étin-
celles.

— Nelaisser pas fonctionner le moteur par
la pipe d'aspiration sans filtre d'air ou
sans couverture, seulement en cas des
travaux de réglage.

— Ne pas faire des réglages aux ressorts
de réglage, aux barres de réglage ou a
des autres pieces que peuvent provo-
quées une augmentation de la rotation
du moteur.

— Risque de brilure ! Ne pas toucher les
silencieux chauds, les cylindres ou les
ailettes de refroidissement.

— Ne pas mettre des mains ou des pieds
prét des piéces mobiles ou courants.

— Danger d'intoxication! L'appareil ne
peut étre mis en marche dans des en-
droits fermés.

— Ne pas utiliser de combustibles non ap-
propriés, car ils pourraient s'avérer dan-
gereux.

Symboles utilisés dans le mode
d'emploi

A Danger

Pour un danger immédiat qui peut avoir
pour conséquence la mort ou des bles-
sures corporelles graves.

A\ Avertissement

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des
blessures corporelles graves ou la mort.
Attention

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des
blessures légéres ou des dommages maté-
riels.

Des symboles sur I'appareil

ST
AN Y =

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

Une utilisation incorrecte des
Jets haute pression peut présen-
ter des dangers. Le jet ne doit
pas étre dirigé sur des personnes, ani-
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maux, installations électriques actives ni
sur l'appareil lui-méme.

Selon les directives en vigueur,

I'appareil ne doit jamais étre ex-

ploité sans séparateur systéeme

sur le réseau d'eau potable. Utili-

ser un séparateur systéeme approprié de la
Sté. Kércher® ou en alternative un sépara-
teur systeme selon EN 12729 type BA.
L'eau qui s'est écoulée a travers un sépara-
teur system est classifiée comme non po-
table.

Attention

Toujours raccorder le séparateur du sys-
téme au niveau de I'alimentation en eau et
Jjamais directement sur I'appareil!

Dispositifs de sécurité

Les dispositifs de sécurité ont pour but de
protéger I'utilisateur. Par conséquent, ils ne
doivent en aucun cas étre désactivés ou
transformés.

Clapet de décharge

Lorsque la poignée-pistolet est fermée, le
clapet de décharge s'ouvre et la pompe a
haute pression renvoie I'eau au c6té d'aspi-
ration de la pompe. Avec cela, un dépasse
de la pressions de service admissible est
évité.

Le clapet de décharge est réglé et plombé
d'usine. Seul le service aprés-vente est au-
torisé a effectuer le réglage.

Soupape de sireté

Le clapet de sécurité s'ouvre, lorsque le
clapet de décharge est en panne.

La soupape de slreté est réglée et plom-
bée d'usine. Seul le service aprés-vente est
autorisé a effectuer le réglage.

Thermostat de sécurité a la pompe

Le thermostat de sécurité arréte le moteur
en cas de dépasse de la température maxi-
male admissible.
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Mise en service

= Contactezimmédiatementle revendeur
en cas d'avarie de transport.

A\ Danger

Risque de blessure ! L'appareil, les

conduites d'alimentation, les flexibles haute

pression et les raccords ne doivent présen-

ter aucun défaut. Ne pas utiliser I'appareil si

son état n'est pas irréprochable.

Controler le niveau d'huile dans la
pompe haute pression

=>» Contréler le niveau d'huile de la pompe
a haute pression au viseur d'huile.

Ne pas mettre I'appareil en service, si le ni-

veau d'huile est descendu au-dessous de

"MIN".

= En cas de besoin, remplir de nouvelle
huile (cf. Données techniques).

Moteur

Respecter le chapitre "Consignes de sé-

curité"!

=>» Avant la mise en service, lire le mode
d'emploi du constructeur du moteur et
en particulier respecter les consignes
de sécurité.

= Remplir le réservoir de carburant avec
essence sans plomb.

Ne pas utiliser de mélange de 2 cycle.
=> Controler le niveau d'huile du moteur.
Ne pas mettre I'appareil en service, si le ni-
veau d'huile est descendu au-dessous de
"MIN".
= En cas de besoin, rajouter de I'huile.

Monter la poignée-pistolet

=>» Raccorder le tuyau a haute pression et
le tube d'acier avec le pistolet de projec-
tion.

=> Monter l'injecteur sur le tube d'acier,

afin que le marquage montre vers

I'haut.

Serrer I'écrou-raccord.

Fixer le flexible haute pression au rac-

cord haute pression de l'appareil.

L 7
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Arrivée d'eau

A\ Avertissement

Respecter les prescriptions de votre socié-

té distributrice en eau.

Selon les directives en vigueur,

I'appareil ne doit jamais étre ex-

ploité sans séparateur systéeme

sur le réseau d'eau potable. Utili-

ser un séparateur systéme approprié de la

Sté. Kércher® ou en alternative un sépara-

teur systeme selon EN 12729 type BA.

L'eau qui s'est écoulée a travers un sépara-

teur system est classifiée comme non po-

table.

Attention

Toujours raccorder le séparateur du sys-

teme au niveau de I'alimentation en eau et

jamais directement sur I'appareil!

— Pour les valeurs de raccordement, se
reporter a la section Caractéristiques
techniques.

= Raccorder la conduite d'alimentation au
raccord pour l'arrivée d'eau de I'appareil
et a I'alimentation en eau (ex. un robi-
net).

= Ouvrir 'alimentation d'eau.

Remarque

La conduite d'alimentation n'est pas com-
prise dans la livraison.

Aspirer I'eau encore présente dans
les réservoirs

A\ Danger
Ne jamais aspirer de I'eau dans un réser-
voir d'eau potable. Ne jamais aspirer de li-
quides contenant des solvants, tels que du
diluant pour peinture, de l'essence, de
I'huile, ou de I'eau non filtrée. Les joints de
I'appareil ne sont pas résistants aux sol-
vants. Le nuage de pulvérisation des sol-
vants est extrémement inflammable,
explosif et toxique.
= Raccorder le tuyau d'aspiration (dia-
meétre min. de 3/4") et le filtre (acces-
soire) a l'arrivée d'eau.

=>» Positionner la vanne de dosage du dé-
tergent sur "0".
= Purger l'appareil avant I'utilisation.

Purger I'appareil

Ouvrir I'alimentation d'eau.

Démarrer le moteur en rapport avec le

mode d'emploi du constructeur du mo-

teur.

=>» Pour purger l'appareil, dévisser l'injec-
teur et laisser I'appareil en marche jus-
qu'a I'eau sort sans bulles.

= Arréter l'appareil et dévisser de nou-

veau l'injecteur.

A\ Danger

— Installer I'appareil sur un fond solide.

— Le nettoyeur a haute pression ne doit
Jjamais étre utilisé par des enfants.
(danger d'accident par I'utilisation non
conforme de I'appareil).

— Le jet a haute pression provoque, a I'uti-
lisation de I'appareil, un niveau sonore
trés haut. Danger de trouble auditif. A
I'utilisation de I'appareil utiliser absolu-
ment un protecteur d'oreille approprié.

— Le jet d'eau de l'injecteur a haute pres-
sion provoque une réaction a la lance
du pistolet. Un tube d'acier plié peut
provoqué un moment de rotation en
plus. C'est pour cela tenir firme le tube
d'acier et le pistolet dans les mains.

— Jamais diriger le jet d'eau sur des per-
sonnes, des animaux, I'appareil méme
ou sur des composant électriques.

— Des pneus, des clapets de pneus
peuvent étre nettoyer qu'avec un dis-
tance minimale de 30 cm. Sinon, les
pneus/le clapet de pneu peuvent étre
endommagés par le jet a haute pres-
sion. Le premier signe d'un dommage
est le changement de couleur du pneu.
Des pneus endommagés sont une
source de danger.

— Des matériaux qui contient de I'amiante
et autres matériaux qui contiennent des

vV
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substances dangereux pour la santé ne
peuvent étre aspergés.

— Pour protéger I'exploitant d'embruns,
utiliser des vétements protecteurs ap-
propriés.

— Faire attention que les tuyaux de rac-
cord sont bien vissés.

— Lors du fonctionnement, ne pas coincer
la manette de la poignée-pistolet.

Mettre I'appareil en marche

Ouvrir I'alimentation d'eau.

Démarrer le moteur en rapport avec le
mode d'emploi du constructeur du mo-
teur.

=>» Actionner la manette de la poignée-pis-
tolet.

>
>

Injecteur triple

Sélectionner jet baton ou jet plat, commu-

tant sans toucher:

= Fermer la poignée-pistolet.

=> Tourner le tube d'acier a gauche ou a
droite pour régler la sorte de jet souhai-
tée.

Signification des symboles

| Jetbaton a haute pression (0°)
c [B= || pour des salissures trés te-
N naces

Jet plat a haute pression (25°)
pour des salissures sur des
grandes surfaces

Jet plat a basse pression
(CHEM) pour le service avec
détergent ou nettoyer avec une
pression basse

Remarque

Toujours diriger le jet haute pression sur
l'objet en se tenant tout d'abord a bonne
distance afin d'éviter tout dommage provo-
qué par une pression trop élevée.

Régler la pression de service et le
débit

Régler la pression de service et le débit

avec le réglage de pression et de débit au

bouton de la pompe:

=>» Tournant le clapet du réglage du débit
au sens des aiguilles d'une montre, la
pression de service et la quantité de
charge augmentent.

= Tournant le clapet du réglage de la
quantité en sens inverse des aiguilles
d'une montre, la pression de service et
le débit diminuent.

Fonctionnement avec détergent

A\ Avertissement

Des détergents peu appropriés peuvent

endommagés l'appareil et I'objet pour net-

toyer. Utiliser uniquement des détergents

qui sont validés par Kércher. Respecter les

consignes et recommandations de dosage

jointes aux détergents. Protéger I'environ-

nement en utilisant le détergent avec parci-

monie.

Respecter les consignes de sécurité figu-

rant sur les détergents.

Des détergents de Karcher garantissent un

travail sans défauts. Veuillez-vous conseil-

ler ou demander notre catalogue ou notre

bulletins d'information sur des produits de

nettoyage.

=>» Plonger le flexible d’aspiration du dé-
tergent dans un récipient contenant du
détergent.

=>» Placer l'injecteur sur la position
"CHEM".

= Régler le clapet de dosage du dé-
tergent sur la concentration souhaitée.

Méthode de nettoyage conseillée

— Dissoudre la saleté :
Pulvériser le détergent avec parcimonie
puis le laisser agir entre 1 et 5 minutes
sans toutefois le laisser sécher.

— Eliminer la saleté :
Retirer les saletés dissoutes au moyen
du jet haute pression.

FR -5
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Apres utilisation avec un détergent

=>» Positionner la vanne de dosage du dé-
tergent sur "0".

=> Rincer I'appareil al'eau claire pendant 1
minute au minimum en gardant la poi-
gnée-pistolet ouverte.

Interrompre le fonctionnement

=>» Relacher la manette de la poignée-pis-
tolet.

Remarque

Lorsque la manette de la poignée-pistolet

est relachée, le moteur continu en marche

en régime ralenti. Avec cela, I'eau circule

dans la pompe et se chauffe. Lorsque la cu-

lasse & la pompe atteinte la température

maximale admissible (80°), le thermostat

de sécurité a la culasse arréte le moteur.

Apres le refroidissement au-dessous de

50°C, I'appareil peut étre remise en

marche.

Le refroidissement peut étre accéléré, utili-

sant eau sous pression du réseau de distri-

bution d'eau:

=>» Tirer la manette de la poignée-pistolet
environ 2-3 minutes, afin que I'eau cou-
rant puisse refroidir la culasse.

= Redémarrer le moteur.

Mise hors service de I'appareil

Rincer I'appareil aprés le fonctionnement

avec I'eau salé (eau de mer) au moins 2-3

minutes avec la poignée-pistolet ouverte.

= Placer l'interrupteur de I'appareil au mo-
teur sur la position "OFF" et fermer le
robinet de carburant.

= Couper l'alimentation en eau.

=> Actionner la poignée-pistolet jusqu'a ce
que l'appareil soit hors pression.

=> Assurer la poignée-pistolet avec le cran
de sécurité contre une ouverture invo-
lontaire.

= Dévisser le tuyau d'alimentation d'eau
de l'appareil.

Attention

Risque de blessure et d'endommagement !

Respecter le poids de I'appareil lors du

transport.

=>» Pousser I'appareil au niveau du guidon
de poussée.

=>» Sécuriser I'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport
dans des véhicules.

Entreposage

Attention

Risque de blessure et d'endommagement !
Prendre en compte le poids de I'appareil &
l'entreposage.

Cet appareil doit uniquement étre entrepo-
sé en intérieur.

Entretien et maintenance

Vous pouvez accorder avec votre commer-
¢ant une inspection de sécurité réguliére
ou passer un contrat d'entretien. Conseil-
lez-vous.

A\ Avertissement

Risque de blessure di au démarrage in-
tempesrif de I'appareil. Débrancher les
fiches des bougies avant d'effectuer toute
opération sur l'appareil.

Risque de brilure ! Ne pas toucher les si-
lencieux chauds, les cylindres ou les ai-
lettes de refroidissement.

Pompe haute pression

Hebdomadairement

=> Vérifier le niveau d'huile.

Sil'huile est laiteux (eau dan I'huile), adres-

sez-vous immédiatement au Centre de

Service Apres-vente.

Mensuellement

= Nettoyer le tamis de I'arrivée d'eau.

= Nettoyer le filtre situé sur le flexible
d'aspiration du détergent.
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Aprés 500 heures de service, au moins

annuellement.

Remplacer I'huile:

=> Préparer un récipient de récupération
pouvant contenir environ 1 litre d'huile.

=> Dévisser le bouchon de vidange d'huile.

=> Vider I'huile dans la cuvette de récupé-
ration.

Eliminer I'huile usagée en respectant
I'environnement ou I'apporter a un centre
de collecte autorisé.

=> Visser le bouchon de vidange d'huile.
= Verserdoucement|"huile neuve dansle
réservoir jusqu'au repére MAX.
Remarque
Les bulles d'air doivent pouvoir s'échapper.
Pour les types d'huile et les quantités de
remplissage, se reporter a la section
Données techniques.

Moteur

Effectuer des tavaux de maintenance au
moteur correspondant aux indications dans
le mode d'emploi du constructeur du mo-
teur.

Flexible haute pression

/A Danger

Risque de blessure !

=> Vérifier le tuyau a haute pression s'il est
endommagé (danger d'éclatement).

Un flexible haute pression endommageé doit

immédiatement étre remplacé.

Protection antigel

A\ Avertissement

Risque d'endommagement! L'eau gelée
dans l'appareil peut endommagées des
pieces de l'appareil.

En hiver, conserver I'appareil dans un lieu
chaud et vider I'appareil. En cas de plus
longues périodes d'arrét il estrecommandé
de pomper produit antigel par l'appareil.
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Purger I'eau.

=>» Dévisser le tuyau d'alimentation en eau
et le flexible haute pression.

=>» Faire tourner I'appareil au max. 1 mi-
nute jusqu'a ce que la pompe et les
conduites soient entiérement vides.

Rincer I'appareil au moyen de produit

antigel

Remarque

Respecter les consignes d'utilisation du fa-

bricant du produit antigel.

= Pomper produit antigel d'usage par I'ap-
pareil.

Cette opération permet en outre de bénéfi-

cier d'une certaine protection anticorrosion.

Assistance en cas de panne

A\ Avertissement

Risque de blessure di au démarrage in-
tempesrif de I'appareil. Débrancher les
fiches des bougies avant d'effectuer toute
opération sur l'appareil.

Risque de brdlure ! Ne pas toucher les si-
lencieux chauds, les cylindres ou les ai-
lettes de refroidissement.

L'appareil ne fonctionne pas

Respecter des consignes dans le mode

d'emploi du constructeur du moteur!

— Le thermostat de sécurité a la pompe a
haute pression a arrété l'appareil aprés
un longue fonctionnement de cycle

=>» Laisserrefroidir 'appareil, redémmarrer
ensuite. Cf. aussi le chapitre "Inter-
rompre le fonctionnement".

L'appareil n'établit aucune pression

Le nombre de tours normal est trés bas.

= Contrdler le nombre de tours normal (cf.
la chapitre Données techniques).

— L'injecteur est réglé a "CHEM"

=>» Placer l'injecteur sur la position "Haute
pression".

— L'injecteur est bouché/rincé

= Nettoyer/échanger l'injecteur.

— Le tamis de I'arrivée d'eau est encrassé
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= Nettoyer le tamis.

— Présence d'air dans le systeme

= Purger l'appareil.

— Le débit de I'alimentation en eau est
trop faible

= Contrbler le débit de I'alimentation en
eau (voir la section Caractéristiques
techniques).

— Les conduites d'alimentation a la
pompe sont non étanches ou bouchées

=> Vérifier toutes les conduites d'alimenta-
tion vers la pompe.

L'appareil présente un fuit, de I'eau
s'écoule de I'appareil par le bas

— La pompe fuit.

Remarque

Une fuite de 3 gouttes/minute est autori-

sée.

= En cas de fuite plus importante, faire
vérifier I'appareil par le service apres-
vente.

La pompe frappe

— Les conduites d'alimentation vers la
pompe sont non étanches

= Vérifier toutes les conduites d'alimenta-
tion vers la pompe.

— Présence d'air dans le systéme

= Purger l'appareil.

Le détergent n'est pas aspirée

— L'injecteur est réglé a "Haute pression”

= Placer l'injecteur sur la position
"CHEM".

— Le flexible d'aspiration du détergent
avec filtre est non étanche ou bouché

= Vérifier/nettoyer le flexible d'aspiration
du détergent avec filtre.

— La clapet de retenue a la butée du
flexible d'aspiration du détergent est
collée

= Nettoyer/échanger la clapet de retenue
a la butée du flexible d'aspiration du dé-
tergent.

— Le doseur du détergent est fermé ou
non étanche/bouché

=>» Ouvrir ou vérifier/nettoyer le doseur du
détergent.

Si la panne ne peut étre réparée, I'appa-

reil doit étre contrélé par le service

aprés-vente.

— Dans chaque pays, les conditions de
garantie en vigueur sont celles publiées
par notre société de distribution respon-
sable. Nous éliminons gratuitement
d’éventuelles pannes sur I'appareil au
cours de la durée de la garantie, dans la
mesure ou une erreur de matériau ou
de fabrication en sont la cause.

— En cas de recours en garantie, s’adres-
ser au revendeur respectif ou au pro-
chain service aprés-vente avec
I'accessoire et le bon d’achat.

Piéces de rechange

— Utiliser uniquement des accessoires et
des pieces de rechange autorisés parle
fabricant. Des accessoires et des
pieces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sdr et parfait
de l'appareil.

— Une sélection des piéces de rechange
utilisées le plus se trouve a la fin du
mode d'emploi.

— Plus information sur les piéces de re-
change vous les trouverez sous
www.kaercher.com sous le menu Ser-
vice.

FR -8



Déclaration de conformité CE

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-aprés répond de par sa
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matiére de sécuri-
té et d’hygiéne par les directives
européennes en vigueur. Toute modifica-
tion apportée a la machine sans notre ac-
cord rend cette déclaration invalide.

Produit: Nettoyeur haute pression
Type: 1.810-xxx

Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

Normes harmonisées appliquées :

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Normes nationales appliquées :

CISPR 12

Procédures d'évaluation de la conformi-
tée

2000/14/CE: Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)
HD 1,040 B

Mesuré: 108
Garanti: 109
HD 901 B

Mesuré: 105
Garanti: 106

Les soussignés agissent sur ordre et sur
procuration de la Direction commerciale.

1572 _— i fese
.Jenner S. Reiser

CEO Head of Approbation
Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
FR-9
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Caractéristiques techniques

Kwa

Type | HD 901 B | HD 1040 B

Moteur

Moteur a essence Honda GX 340 -- 1 cylindre, 4 cycle

Puissance nominale max. 3600 1/min kW/PS 6,6/9 8/11

Nombre de tours normal t/min 3300+100 3150

Réservoir de carburant | 6 6,5

Carburant -- Essence, sans plomb *

* L'appareil est adapté au carburant E10

Type de protection | IPX5

Arrivée d'eau

Température d'alimentation (max.) °C 60

Débit d'alimentation (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)

Pression d'alimentation (max.) MPa (bars) 1(10)

Tuyau d'alimentation N° de 4.440-207

commande :

Longueur de tuyau d'alimentation m 7,5

Diametre du tuyau d'alimentation (min.) Pouces 3/4

Hauteur d'aspiration a partir du réservoir ouvert | m 1

(20 °C)

Pompe

Pression de service MPa (bars) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)

Débit I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)

Taille d'injecteur 037 050

Pression maximale de marche (clapet de sécurité) | MPa (bars) 23 (230)

Quantité d'huile - pompe | 0,3 0,35

Marque d'huile - pompe Huile moteur N° de réf. 6.288-050.0

15W40

Aspiration de détergent I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)

Force de réaction max. de la poignée-pistolet | N 42 | 44

Dimensions et poids

Longueur x largeur x hauteur mm 1045x582 x | 1045 x582 x

668 670

Poids de fonctionnement typique kg 52 63

Valeurs déterminées selon EN 60355-2-79

Valeur de vibrations bras-main

Poignée-pistolet m/s® <25

Lance m/s® <25

Incertitude K m/s* 1

Niveau de pression sonore Lpa dB(A) 93,5

Incertitude Kpa dB(A) 2

Niveau de pression sonore Ly + incertitude dB(A) 106 109
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A |L“J| Prima di utilizzare I'apparecchio

=l per la prima volta, leggere le
presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

Protezione dell’ambiente . . IT A
Parti dell'apparecchio. . . .. IT A
Uso conforme a destinazione IT A
Norme di sicurezza ...... IT .2
Dispositivi di sicurezza. . . . IT .3
Messa in funzione .. ... .. IT .3
Uso................... IT .4
Trasporto . ............. IT ..6
Supporto. .............. IT ..6
Cura e manutenzione. . . .. IT ..6
Guida alla risoluzione dei guasti IT T
Garanzia............... IT ..8
Ricambi ............... IT ..8
Dichiarazione di conformita CE IT ...9
Datitecnici ............. IT ..10

Protezione dell’ambient

Tutti gli imballaggi sono ricicla-
bili. Gli imballaggi non vanno
gettati nei rifiuti domestici, ma
consegnati ai relativi centri di
raccolta.

Gli apparecchi dismessi con-
tengono materiali riciclabili pre-
ziosi e vanno consegnati ai
relativi centri di raccolta. Batte-
rie, olio e sostanze simili non
devono essere dispersi
nellambiente. Si prega quindi
di smaltire gli apparecchi di-
smessi mediante i sistemi di
raccolta differenziata.

|| 2B

xd

Sostanze quali olio per motori, gasolio,
benzina o carburante diesel non devono
essere dispersi nell'ambiente. Si prega
pertanto di proteggere il suolo e di smal-
tire I'olio usato conformemente alle nor-
me ambientali.

T -1

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono
disponibili all'indirizzo:
www.kaercher.com/REACH

Parti dell'apparecchio

Tubo flessibile alta pressione

Pistola a spruzzo

Lancia

Ugello a tre getti

Serbatoio carburante

Dispositivo di avviamento manuale

Astina di livello dell'olio (motore)

Collegamento dell'acqua con filtro

Attacco alta pressione

10 Regolazione pressione/portata

11 Valvola di dosaggio detergente

12 Tubo flessibile di aspirazione detergen-
te con filtro

13 Spioncino per il controllo del livello olio

14 Serbatoio di rifornimento dell’olio

15 Tappo di scarico dell'olio

16 Manometro

O~NO O WN -
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Contrassegno colore

— Gli elementi di comando per il processo
di pulizia sono gialli.

— Gli elementi di comando per la manu-
tenzione ed il service sono grigio chia-
ro.

Uso conforme a destinazione

Idropulitrice per la pulizia di: macchine, vei-
coli, edifici, attrezzi, facciate, terrazzi, at-
trezzi da giardinaggio ecc.

— Per la pulizia di facciate, terrazze, at-
trezzi da giardinaggio ecc. utilizzare
soltanto il getto alta pressione, senza
prodotti detergenti

— Per lo sporco resistente si consiglia
I'ugello rotativo antisporco (accessorio
optional).

A\ Pericolo

Rischio di lesioni! Per apparecchi impiegati

presso stazioni di servizio o in altre zone di

pericolo, osservare le disposizioni di sicu-

rezza vigenti.
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L'acqua di scarico contenente oli minerali
non deve essere dispersa nel terreno,
nelle acque o nelle canalizzazioni. La pu-
lizia di motori e di sottoscocche va effet-
tuata esclusivamente in luoghi provvisti
di separatori d'olio.

Norme di sicurezza

=>» Prima di procedere alla prima messa in
funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

=> Rispettare le norme nazionali vigenti
per pompe a getto liquido.

=> Rispettare le norme nazionali vigenti
per l'antinfortunistica. Le pompe a getto
liquido devono essere controllate ad in-
tervalli regolari ed il risultato del control-
lo deve essere registrato per iscritto.

A Pericolo

— Non adoperare l'idropulitrice dove sia
stato rovesciato accidentalmente del
carburante, ma trasportare altrove I'ap-
parecchio ed evitare qualsiasi formazio-
ne di scintille.

— Non conservare, spandere accidental-
mente o usare il carburante nelle vici-
nanze di fiamme libere o apparecchi
come forni, caldaie o riscaldatori d’ac-
qua da cui potrebbero sprigionarsi scin-
tille o fiamme pilota.

— Materiali e oggetti facilmente infiamma-
bili vanno tenuti a una distanza di alme-
no 2 metri dal sistema di scarico.

— Non avviare il motore se non e dotato di
un sistema di scarico. Questultimo va
controllato regolarmente, pulito ed
eventualmente sostituito.

— Non adoperare mai il motore su terreni
erbosi o in presenza di alberi o cespu-
gli, se lo scarico non & munito di para-
scintille.

— Non lasciare mai in funzione il motore
dopo aver tolto il filtro aria o il coperchio
posto sopra il condotto di aspirazione, a
meno di non dover eseguire lavori di re-
golazione del motore.

Non eseguire interventi di regolazione
su molle di regolazione, tiranti di regola-
zione o altre parti del motore che pos-
sano aumentare il numero di giri del
motore.

Pericolo di ustioni! Non toccare il siste-
ma di scarico, cilindri o alette di raffred-
damento quando sono caldi.

Non avvicinare mai le mani o i piedi a
parti dell'apparecchio in rotazione o co-
munque in movimento.

Pericolo di avvelenamento! L'apparec-
chio non deve essere messo in funzio-
ne all'interno di locali chiusi.

Non usare combustibili inadeguati poi-
ché possono essere pericolosi.

Simboli riportati nel manuale d'uso

A Pericolo

Per un rischio imminente che determina le-
sioni gravi o la morte.

A\ Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che
potrebbe determinare lesioni gravi o la mor-

te.

Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che
potrebbe determinare danni leggeri a per-
sone o cose.

Simboli riportati sull’apparecchio

Getti ad alta pressione possono
@l risultare pericolosi se usati in
=) modo improprio. Il getto non va

mai puntato su persone, animali, equipag-
giamenti elettrici attivi o sull'apparecchio
stesso.

Secondo quanto prescritto dalle
regolamentazioni in vigore € ne-

cessario che l'apparecchio non

venga usato mai senza disgiunto-

re di rete sulla rete di acqua potabile. Utiliz-
zare un idoneo disgiuntore di rete della ditta
KARCHER oppure in alternativa un di-
sgiuntore di rete secondo la normativa

EN 12729 Tipo BA. L'acqua che scorre at-



traverso un separatore di sistema non é
classificata come acqua potabile.
Attenzione

Collegare il sezionatore del sistema sem-
pre all'alimentazione idrica, mai diretta-
mente all’apparecchio!

Dispositivi di sicurezza

| dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere di-
sattivati o impiegati per scopi diversi da
quelli indicati.

Valvola di troppopieno

Quando la pistola a spruzzo € chiusa, la
valvola di troppopieno si apre, facendo ri-
fluire 'acqua verso il lato di aspirazione del-
la pompa alta pressione. Questo
impedisce che venga superata la pressione
di esercizio massima consentita.

La valvola di troppopieno & impostata in
fabbrica e sigillata. Interventi di regolazione
sono da effettuarsi esclusivamente dal ser-
vizio assistenza clienti

Valvola di sicurezza

La valvola di sicurezza si apre quando la
valvola di troppopieno & guasta.

La valvola di sicurezza & impostata in fab-
brica e sigillata. Interventi di regolazione
sono da effettuarsi esclusivamente dal ser-
vizio assistenza clienti

Termostato di sicurezza della pompa

In caso di superamento della temperatura
massima consentita, il termostato di sicu-
rezza provoca lo spegnimento del motore.

Messa in funzione

= Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

A\ Pericolo

Rischio di lesioni! L' apparecchio, le ali-

mentazioni, il tubo flessibile alta pressione

ed i collegamenti devono essere in perfetto

stato. In caso contrario e vietato usare I'ap-

parecchio.

IT

Controllare il livello dell'olio della
pompa alta pressione

=>» Controllare attraverso lo spioncino il li-
vello dell'olio della pompa alta pressio-
ne.

Non adoperare I'apparecchio se il livello

dell’olio & sceso sotto I'indicazione di “MIN”.

= Se necessario aggiungere olio (vedi
Dati tecnici).

Motore

Osservare il paragrafo "Norme di sicu-

rezza"!

= Prima di procedere alla prima messa in
funzione leggere le istruzioni per l'uso
fornite dalla casa produttrice del moto-
re. Osservare in particolare le avverten-
ze in materia di sicurezza.

=>» Riempire il serbatoio del carburante con
benzina senza piombo.
Non usare miscela per motori a due
tempi.

=> Controllare il livello dell'olio del motore.

Non adoperare I'apparecchio se il livello

dell’'olio & sceso sotto I'indicazione di “MIN”.

= Se necessario aggiungere olio.

Montare la pistola a spruzzo

=>» Collegare il tubo flessibile alta pressio-
ne e la lancia alla pistola a spruzzo.

= Montare I'ugello sulla lancia in modo

che la tacca di riferimento sia rivolta

verso l'alto.

Stringere a mano il dado di serraggio.

Collegare il tubo flessibile alta pressio-

ne all'attacco alta pressione dell'appa-

recchio.

vV

Collegamento all'acqua

A\ Attenzione

Rispettare le disposizioni fornite dalla so-
cieta per I'approvvigionamento idrico.
Secondo quanto prescritto dalle
regolamentazioni in vigore € ne-

cessario che l'apparecchio non

venga usato mai senza disgiunto-

re di rete sulla rete di acqua potabile. Utiliz-
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zare un idoneo disgiuntore di rete della ditta
KARCHER oppure in alternativa un di-
sgiuntore di rete secondo la normativa

EN 12729 Tipo BA. L'acqua che scorre at-
traverso un separatore di sistema non é
classificata come acqua potabile.

Attenzione

Collegare il sezionatore del sistema sem-

pre all’alimentazione idrica, mai diretta-

mente all’apparecchio!

— Collegamenti: vedi Dati tecnici.

= Collegare il tubo flessibile di alimenta-
zione al collegamento dell'acqua
dell'apparecchio e all'alimentazione di
acqua (p.es. rubinetto).

=>» Aprire I'alimentazione di acqua.

Avvertenza

Il tubo flessibile di alimentazione non é in
dotazione.

Aspirare I'acqua dal contenitore

A\ Pericolo

Non aspirare mai acqua da contenitori d’ac-

qua potabile. Non aspirare mai liquidi con-

tenenti solventi come diluenti per vernici,

benzina, olio o acqua non filtrata. Le guar-

nizioni dell'apparecchio non sono resistenti

ai solventi. La nebbia di polverizzazione e

altamente infiammabile, esplosiva e vele-

nosa.

=> Collegare il tubo flessibile di aspirazio-
ne (diametro min. 3/4”) con filtro (acces-
sorio) al collegamento dell'acqua.

= Impostare la valvola di dosaggio deter-
gente su "0".

=>» Sfiatare I'aria eventualmente presente
all'interno dell'apparecchio prima
dell'utilizzo.

Sfiatare I'aria eventualmente pre-
sente all'interno dell'apparecchio

= Aprire l'alimentazione di acqua.

= Auwviare il motore attenendosi alle istru-
zioni per l'uso fornite dalla casa produt-
trice del motore.

=>» Per sfiatare I'aria dell’'apparecchio svi-
tare l'ugello e lasciare in funzione I'ap-

parecchio finché I'acqua che fuoriesce
non sia priva di bolle d’aria.

= Spegnere l'apparecchio e riavvitare
l'ugello.

A\ Pericolo

— Posizionare I'apparecchio solo su su-
perfici stabili.

— L'impiego dell'idropulitrice da parte di
bambini e vietato. (pericolo di incidenti
causati dall'uso improprio dell'apparec-
chio).

— Durante il funzionamento, il getto alta
pressione provoca un alto livello di rumo-
rosita. Pericolo di danni all’apparato uditi-
vo. Si raccomanda percio di indossare un
dispositivo di protezione per le orecchie
durante I'utilizzo dell'apparecchio.

— Il getto d’acqua proveniente dall’ugello
alta pressione causa un contraccolpo
della pistola. Se la lancia e ad angolo, il
getto puo inoltre provocare un momen-
to torcente. Per questo motivo é consi-
gliabile tener saldamente in mano sia la
pistola che la lancia.

— Non puntare mai il getto alta pressione
su persone, animali, sullo stesso appa-
recchio o componenti elettriche.

— Puntare il getto su pneumatici/valvole di
pneumatici mantenendo una distanza
di almeno 30 cm. | pneumatici e/o le re-
lative valvole potrebbero essere dan-
neggiati dal getto ad alta pressione. Il
primo segno di danneggiamento e dato
dal cambiamento del colore del pneu-
matico. Pneumatici e/o valvole di pneu-
matici danneggiati rappresentano una
fonte di pericolo.

— E'vietato pulire con il getto materiale
contenente amianto e/o sostanze dan-
nose per la salute.

— Per proteggersi dagli spruzzi d'acqua
indossare appositi indumenti di prote-
zione.

— Assicurarsi sempre che tutti i raccordi dei
tubi di allacciamento siano ben serrati.

— Non bloccare la leva della pistola a
spruzzo durante l'uso.

IT -4



Accendere I'apparecchio

=>» Aprire I'alimentazione di acqua.

=> Auvviare il motore attenendosi alle istru-
zioni per l'uso fornite dalla casa produt-
trice del motore.

=> Attivare la leva della pistola a spruzzo.

Ugello a tre getti

Selezionare il getto puntiforme o piatto me-

diante commutazione senza contatto:

=>» Chiudere la pistola a spruzzo.

=>» Perimpostare il getto desiderato, ruota-
re la lancia in senso orario o antiorario.

Significato dei simboli

_ .| Getto puntiforme ad alta pres-
sione (0°) per la pulizia di spor-
co particolarmente resistente

Getto piatto ad alta pressione
(25°) per la pulizia di vaste su-
perfici

Getto piatto a bassa pressione

@] (CHEM) per il funzionamento

con detergente o la pulizia a
pressione ridotta

Avvertenza

Puntare il getto alta pressione da una di-
stanza piuttosto elevata, per evitare danni
derivanti da eccessiva pressione.

Impostare la pressione di esercizio
e la portata

Impostare la pressione di esercizio e la por-
tata girando il regolatore continuo di pres-
sione e portata posto sulla testa della
pompa:

=> Ruotando la valvola di regolazione di
portata in senso orario si ottiene un au-
mento della pressione di esercizio e
della portata.

Ruotando invece la valvola di regolazio-
ne di portata in senso antiorario, la
pressione di esercizio e la portata dimi-
nuiscono.

7

Funzionamento con detergente

A\ Attenzione

L’uso di prodotti detergenti non adatti puo

provocare danni all'apparecchio e all’'og-

getto da pulire. Usare solo detergenti auto-

rizzati dalla ditta Kércher. Rispettare le

indicazioni relative al dosaggio e le avver-

tenze fornite con i detergenti. Per salva-

guardare I'ambiente non eccedere nell'uso

di prodotti detergenti.

Osservare le avvertenze di sicurezza ripor-

tate sui detergenti.

| detergenti Karcher garantiscono un ciclo

di lavoro senza inconvenienti. Chiedete

consiglio ai nostri esperti oppure ordinate il

nostro catalogo o le schede informative

specifiche per i detergenti.

= Appendere il tubo flessibile di aspirazio-
ne detergente in un contenitore con so-
luzione detergente.

= Impostare l'ugello su "CHEM".

=>» Impostare la valvola di dosaggio deter-
gente sul grado di concentrazione desi-
derato.

Metodo di pulizia consigliato

— Sciogliere lo sporco:
Spruzzare misuratamente il detergente
e lasciarlo agire per 1-5 minuti. Non la-
sciare che il prodotto asciughi sulla su-
perficie.

— Togliere lo sporco:
Sciacquare lo sporco sciolto con il getto
alta pressione.

Dopo il funzionamento con il detergente

= Impostare la valvola di dosaggio deter-
gente su "0".

=» Sciacquare I'apparecchio per almeno
un minuto con la pistola a spruzzo aper-
ta.

Interrompere il funzionamento

=>» Rilasciare la leva della pistola a spruz-
zo.
Avvertenza

Quando la leva della pistola a spruzzo vie-
ne rilasciata, il motore continua a girare a

-5
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vuoto. In tal modo I'acqua circola all'interno
della pompa e si riscalda. Quando la testa-
ta del cilindro della pompa raggiunge la
temperatura massima consentita (80°), il
termostato di sicurezza posto sulla testata
del cilindro provoca lo spegnimento del mo-
tore. Per rimettere in funzione I'apparec-
chio é necessario attendere che la
temperatura sia scesa sotto i 50°C.
Il processo di raffreddamento puo essere ac-
celerato se I'acqua in pressione proviene di-
rettamente dalla rete di distribuzione idrica:
= Tenere tirata la leva della pistola a
spruzzo per 2—3 minuti circa, in modo
che l'acqua, circolando, raffreddi la te-
stata del cilindro.
= Riaccendere il motore.

Spegnere I’'apparecchio

Dopo il funzionamento con acqua salina
(acqua di mare) sciacquare l'apparecchio
(pistola aperta) con acqua del rubinetto per
almeno 2-3 minuti.

=>» Posizionare l'interruttore del motore su
"OFF* e chiudere il rubinetto del carbu-
rante.

Chiudere I'alimentazione dell'acqua.
Azionare la pistola a spruzzo fino a
completa depressurizzazione dell'ap-
parecchio.

Per evitare che la pistola a spruzzo pos-
sa aprirsi accidentalmente, bloccare la
stessa con il dispositivo di arresto di si-
curezza.

Svitare il tubo di alimentazione acqua
dall'apparecchio.

Attenzione

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-

spettare il peso dell'apparecchio durante il

trasporto.

= Spingere l'apparecchio afferrandolo in
corrispondenza dell'archetto di spinta.

=>» Per il trasporto in veicoli, assicurare
I'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

>
>

>
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Supporto

Attenzione

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la
conservazione.

Questo apparecchio pud essere conserva-
to solo in ambienti interni.

Cura e manutenzione

Presso il Vostro rivenditore potrete concor-
dare regolari controlli preventivi o stipulare
un contratto di manutenzione. Chiedete
consiglio ai nostri esperti.

A\ Attenzione

Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio. Prima di in-
tervenire sull'apparecchio, estrarre la spina
delle candele.

Pericolo di ustioni! Non toccare il sistema di
scarico, cilindri o alette di raffreddamento
quando sono caldi.

Pompa alta pressione

Ogni settimana

= Controllare il livello dell'olio.

In presenza di olio lattescente (acqua

nell'olio) rivolgersi immediatamente al ser-

vizio assistenza clienti.

Una volta al mese

=>» Pulire il filtro del collegamento acqua.

=>» Pulire il filtro posto sul tubo flessibile di
aspirazione detergente.

Dopo 500 ore di funzionamento e alme-

no una volta all'anno

Effettuare il cambio dell'olio.

=> Preparare un contenitore di raccolta
olio da 1 litro.

=> Svitare il tappo di scarico dell'olio.

=>» Scaricare I'olio nel contenitore di raccolta.

Smaltire I'olio usato conformemente alle
norme ambientali o consegnarlo presso
un centro di raccolta autorizzato.
=>» Awvvitare il tappo di scarico dell'olio.
=>» Aggiungere gradualmente I'olio nel con-
tenitore olio fino a raggiungere la tacca
"MAX".
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Avvertenza
Le bolle d'aria devono poter defluire.
Olio consigliato e quantita: vedi Dati tec-
nici.
Motore

Eseguire i lavori di manutenzione del moto-
re attenendosi alle indicazioni contenute
nelle istruzioni per I'uso fornite dalla casa
produttrice del motore.

Tubo flessibile alta pressione

A\ Pericolo

Rischio di lesioni!

=>» Controllare eventuali danneggiamenti
del tubo flessibile altra pressione (peri-
colo di scoppio).

Sostituire immediatamente eventuali tubi

flessibili alta pressione danneggiati.

Antigelo

N\ Attenzione

Rischio di danneggiamento! L’eventuale
congelamento dell’acqua contenuta
nell’apparecchio puo danneggiarne grave-
mente alcune componenti.

Durante l'inverno l'apparecchio va colloca-
to in un locale riscaldato oppure svuotato.
In caso di lunghi periodi di fermo consiglia-
mo di distribuire antigelo all'interno dell'ap-
parecchio azionando la pompa.

Svuotare lI'acqua

=>» Svitare sia il tubo di alimentazione ac-
qua, sia il tubo alta pressione.

= Mettere in moto I'apparecchio (max. 1
minuto) fino a completo svuotamento
della pompa e delle condutture.

Sciacquare l'interno dell'apparecchio
con antigelo

Avvertenza

Osservare le disposizioni fornite dal produt-

tore dell'antigelo.

=>» Distribuire un prodotto antigelo com-
merciale all'interno dell'apparecchio
azionando la pompa.

Cio assicura anche una certa protezione

anticorrosione.

Guida alla risoluzione dei
guasti

A\ Attenzione

Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio. Prima di in-
tervenire sull'apparecchio, estrarre la spina
delle candele.

Pericolo di ustioni! Non toccare il sistema di
scarico, cilindri o alette di raffreddamento
quando sono caldi.

L'apparecchio non funziona

Rispettare le indicazioni contenute nelle
istruzioni per 'uso della casa produttrice
del motore!

Il termostato di sicurezza della pompa
alta pressione ha provocato lo spegni-
mento del motore in seguito ad un fun-
zionamento prolungato in circuito
chiuso .

Lasciare raffreddare I'apparecchio e ri-
accenderlo. Vedere anche il capitolo
“Interrompere il funzionamento®.

L'apparecchio non sviluppa pres-
sione

Il numero di giri del motore & troppo
basso

Verificate il numero di giri del motore
(vedi Dati tecnici).

Impostare l'ugello su "CHEM"
Impostare I'ugello su "alta pressione.
L’ugello & ostruito e/o eroso
Pulire/Sostituire I'ugello.

Il filtro del collegamento dell'acqua &
sporco

Pulire il filtro.

Presenza di aria nel sistema

Sfiatare I'aria dall'apparecchio.
Quantita di afflusso di acqua insufficiente
Verificate la quantita di afflusso di ac-
qua (vedi Dati tecnici).

Le condutture in entrata della pompa non
sono a tenuta stagna o sono ostruite
Controllare tutte le condutture in entrata
della pompa.

v L 28 L 7
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L'apparecchio perde acqua, la quale
fuoriesce dal fondo

— La pompa non & a tenuta stagna

Avvertenza

3 gocce/minuto rappresentano il valore

massimo accettabile.

=>» Quando si verificano perdite di maggio-
re entita, rivolgersi al servizio di assi-
stenza clienti per un controllo.

La pompa emette rumori strani

— Le condutture in entrata della pompa
non sono a tenuta stagna

=> Controllare tutte le condutture in entrata
della pompa.

— Presenza di aria nel sistema

=>» Sfiatare I'aria dall'apparecchio.

Il detergente non viene aspirato

— L'ugello & impostata so modalita "alta
pressione”

= Impostare I'ugello su "CHEM".

— Tubo flessibile di aspirazione detergen-
te con filtro non & a tenuta stagna o €
ostruito

=> Controllare/Pulire il tubo flessibile di
aspirazione detergente con filtro

— La valvola di non ritorno all'interno del
collegamento del tubo flessibile di aspi-
razione detergente & incollata

=> Pulire/sostituire la valvola di non ritorno
all'interno del collegamento del tubo
flessibile di aspirazione detergente.

— Lavalvola didosaggio detergente non &
a tenuta stagna o & ostruita

=>» Aprire o controllare/pulire la valvola di
dosaggio detergente.

Se il guasto persiste, rivolgersi al servi-

zio di assistenza clienti per un controllo.

— Intutti i paesi sono valide le condizioni
di garanzia pubblicate dalla nostra so-
cieta di vendita competente. Entro il ter-
mine di garanzia eliminiamo
gratuitamente gli eventuali guasti all’ap-

IT

parecchio, se causati da un difetto di
materiale o di produzione.

— Nei casi previsti dalla garanzia rivolge-
tevi al vostro rivenditore, oppure al piu
vicino centro di assistenza autorizzato,
portando anche gli accessori ed il docu-
mento di acquisto.

— Impiegare esclusivamente accessori e
ricambi autorizzati dal produttore. Ac-
cessori e ricambi originali garantiscono
che I'apparecchio possa essere impie-
gato in modo sicuro e senza disfunzio-
ni.

— Lalista dei pezzi di ricambio piu comuni
¢ riportata alla fine del presente manua-
le d'uso.

— Maggiori informazioni sulle parti di ri-
cambio sono reperibili al sito www.kaer-
cher.com alla voce “Service”.
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Dichiarazione di conformita CE

Con la presente si dichiara che la macchina
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, &
conforme ai requisiti fondamentali di sicu-
rezza e di sanita delle direttive CE. In caso
di modifiche apportate alla macchina senza
il nostro consenso, la presente dichiarazio-
ne perde ogni validita.

Prodotto: Idropulitrice

Modelo: 1.810-xxx

Direttive CE pertinenti

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

Norme armonizzate applicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Norme nazionali applicate

CISPR 12

Procedura di valutazione della confor-
mita applicata

2000/14/CE: Allegato V

Livello di potenza sonora dB(A)

HD 1,040 B

Misurato: 108

Garantito: 109

HD 901 B

Misurato: 105

Garantito: 106

| firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

;/; — Vs
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
IT -9
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Modello | HD 901 B | HD 1040 B
Motore
Motore a benzina Honda GX 340 -- 1 cilindro, 4 tempi
Potenza nominale: 3600 1/min kW/CV 6,6/9 8/11
Numero giri di esercizio 1/min 3300+100 3150
Serbatoio carburante | 6 6,5
Carburante - Benzina, senza piombo *
* L'apparecchio € idoneo per il carburante E10
Protezione | IPX5
Collegamento all'acqua
Temperatura in entrata (max.) °C 60
Portata (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)
Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 1(10)
Tubo flessibile di alimentazione Codice n°: 4.440-207
Lunghezza tubo flessibile di alimentazione m 7,5
Diametro tubo flessibile di alimentazione (min.) | Pollici 3/4
Livello di aspirazione da contenitori aperti m 1
(20°C)
Pompa
Pressione di esercizio MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Portata I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)
Misura degli ugelli 037 050
Sovrapressione massima (valvola di sicurezza) | MPa (bar) 23 (230)
Quantita olio - pompa | 0,3 0,35
Tipo olio - pompa Olio per mo- Codice n°: 6.288-050.0
tori 15W40
Aspirazione detergente I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)
Max. forza repulsiva pistola a spruzzo (max.) N 42 | 44
Dimensioni e pesi
Lunghezza x larghezza x Altezza mm 1045x 582 x | 1045 x582 x
668 670
Peso d'esercizio tipico kg 52 63
Valori rilevati secondo EN 60355-2-79
Valore di vibrazione mano-braccio
Pistola a spruzzo m/s <2,5
Lancia m/s <2,5
Dubbio K m/s? 1
Pressione acustica Lpa dB(A) 93,5
Dubbio Ky dB(A) 2
Pressione acustica Lyya + Dubbio Kya dB(A) 106 109
IT -10




A |L“J| Lees voor het eerste gebruik

van uw apparaat deze originele
gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk
en bewaar hem voor later gebruik of voor
een latere eigenaar.

Inhoudsopgave

Zorg voor het milieu . . . . .. NL ...
Apparaat-elementen. . . . .. NL ...1
Reglementair gebruik. . . . . NL ...
Veiligheidsinstructies . . . . . NL ...2
Veiligheidsinrichtingen . . . . NL ...3
Inbedrijfstelling . .. . ... ... NL ...3
Bediening.............. NL ...4
Vervoer. . .............. NL ...6
Opslag................. NL ...6
Onderhoud............. NL ...6
Hulp bij storingen . . . .. ... NL ...7
Garantie............... NL ...8
Reserveonderdelen . . . . .. NL ...8
EG-conformiteitsverklaring. NL ...8
Technische gegevens. . . .. NL ...9

Zorg voor het milieu

Het verpakkingsmateriaal is
herbruikbaar. Deponeer het
verpakkingsmateriaal niet bij
het huishoudelijk afval, maar
bied het aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appa-
raten bevatten waardevolle
materialen die geschikt zijn
voor hergebruik. Lever de ap-
paraten daarom in bij een inza-
melpunt voor herbruikbare
materialen. Batterijen, olie en
dergelijke stoffen mogen nietin
het milieu belanden. Verwijder
overbodig geworden appara-
tuur daarom via geschikte inza-
melpunten.

|| 2B
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Gelieve motorolie, stookolie, diesel en
benzine niet in het milieu te laten terecht-
komen. Gelieve de bodem te bescher-
men en oude olie op milieuvriendelijke
manier te verwijderen.

NL -1

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)

Huidige informatie over de inhoudsstoffen
vindt u onder:
www.kaercher.com/REACH

Apparaat-elementen

Hogedrukslang

Handspuitpistool

Staalbuis

Drievoudige sproeier
Brandstoftank

Handstartinrichting

Oliepeilstok (motor)
Wateraansluiting met zeef
Hogedrukaansluiting
Druk-/volumeregeling
Reinigingsmiddel-doseerapparaat
Reinigingsmiddel-zuigslang met filter
Oliekijkglas

Oliereservoir

Olieaflaatschroef

Manometer

0O ~NO O WN -
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Kleurmarkering

— Bedieningselementen voor het reini-
gingsproces zijn geel.

— Bedieningselementen voor het onder-
houd en de service zijn lichtgrijs.

Reglementair gebruik

Hogedrukreiniger voor de reiniging van:

machines, voertuigen, bouwwerken, werk-

tuigen, gevels, terrassen, tuingereedschap,
enz.

— Voor hetreinigen van gevels, terrassen,
tuingereedschap, enz. alleen de hoge-
drukstraal gebruiken zonder reinigings-
middel.

— Voor hardnekkig vuil raden wij de vuil-
frees als bijzondere toebehoren aan.

A Gevaar

Verwondingsgevaar! Bij het gebruik aan

tankstations of andere gevaatrlijke zones

overeenkomstige veiligheidsvoorschriften
in acht nemen.
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Gelieve mineraaloliehoudend afvalwater
nietin de grond, waterlopen of rioleringen
laten terechtkomen. Gelieve de motorrei-
niging en bodemreiniging daarom alleen
op geschikte plaatsen met olieafscheider
uit te voeren.

Veiligheidsinstructies

= Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-
heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk
geval lezen!

= Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever voor stralers van
vloeistoffen in acht nemen.

= Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever inzake ongevallen-
preventie in acht nemen. Stralers van
vloeistoffen moeten regelmatig gecon-
troleerd worden en het resultaat van de
controle moet schriftelijk vastgelegd
worden.

A Gevaar

— Hogedrukreinigers niet gebruiken als
brandstof werd gemorst, het apparaat
naar een andere plaats brengen en
vonkvorming vermijden.

— Brandstof niet bewaren, morsen of ge-
bruiken in de buurt van open vuur of
toestellen zoals ovens, verwarmingske-
tels, waterverwarmers, enz. die een
ontstekingsviam hebben of vonken kun-
nen vormen.

— Licht ontvlambare voorwerpen en mate-
rialen uit de buurt van de geluiddemper
houden (min. 2 m).

— Motor niet zonder geluiddemper gebrui-
ken en deze regelmatig controleren, rei-
nigen en indien nodig vernieuwen.

— Motor niet op bos-, struik- en grasrijk
terrein gebruiken zonder dat de uitlaat
uitgerust is met een vonkenvanger.

— Behalve bij instelwerkzaamheden de
motor niet laten draaien met een weg-
genomen luchtffilter of zonder afdekking
boven de luchttoevoer.

— Geen verstellingen uitvoeren aan regel-
veren, regelstangen of andere onderde-

len die een verhoging van het
motortoerental kunnen teweegbrengen.

— Verbrandingsgevaar! Hete geluiddempers,
cilinders of koelribben niet aanraken.

— Handen en voeten nooit in de buurt van
bewegende of circulerende onderdelen
brengen.

— Vergiftiginsgevaar! Apparaat mag niet
in gesloten ruimten gebruikt worden.
Geen ongeschikte brandstoffen gebrui-
ken aangezien die gevaarlijk kunnen zijn.

Symbolen in de gebruiksaanwijzing

A Gevaar

Voor een onmiddellijk dreigend gevaar dat
leidt tot ernstige en zelfs dodelijke lichame-
lijke letsels.

A\ Waarschuwing

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die
zou kunnen leiden tot ernstige en zelfs do-
delijke lichamelijke letsels.

Voorzichtig

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die
kan leiden tot lichte lichamelijke letsels of
materiéle schade.

Symbolen op het apparaat

Hogedrukstralen kunnen ge-
vaarlijk zijn wanneer ondeskun-
digen het apparaat bedienen. U
mag de straal mag niet richten op perso-
nen, dieren, onder stroom staande voor-
werpen of de hogedrukreiniger zelf.
Volgens de geldige voorschriften

mag het apparaat nooit zonder sy-
steemscheider aangesloten wor-

den op het drinkwaternet. Er moet

een geschikte systeemscheider van de fir-
ma KARCHER of als alternatief een sy-
steemscheider conform EN 12729 type BA
gebruikt worden. Water dat door een sy-
steemscheider is gestroomd, wordt als niet
drinkbaar geclassificeerd.

Voorzichtig

Systeemscheider altijd aan de watertoe-
voer en nooit direct aan het apparaat aan-
Sluiten!

Protect from frostl
Vor Frost schitzen!
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Veiligheidsinrichtingen

Veiligheidsinrichtingen dienen voor de be-
scherming van de gebruiker en mogen niet
buiten werking gezet of in hun functie om-
zeild worden.

Overstroomklep

Indien het handspuitpistool gesloten is,
gaat de overstroomklep open en leidt de
hogedrukpomp het water naar de pomp-
zuigzijde terug. Daardoor wordt de over-
schrijding van de toegelaten werkdruk
verhinderd.

De overstroomklep is in de fabriek inge-
steld en verzegeld. Instelling uitsluitend
door de klantendienst.

Veiligheidsklep

De veiligheidsklep gaat open als de over-

stroomklep defect is.

De veiligheidsklep is in de fabriek ingesteld
en verzegeld. Instelling uitsluitend door de
klantendienst.

Veiligheidsthermostaat aan de
pomp

Bij de overschrijding van de maximum toe-
gelaten temperatuur schakelt de veilig-
heidsthermostaat de motor uit.

Inbedrijfstelling

=> Bij transportschade onmiddellijk de
handelaar op de hoogte brengen.

A\ Gevaar

Verwondingsgevaar! Apparaat, toevoerlei-

dingen, hogedrukslang en aansluitingen

moeten in een perfecte toestand zijn. In-

dien de toestand niet perfect is, mag het

apparaat niet gebruikt worden.

Oliepeil van de hogedrukpomp con-
troleren

= Oliepeil van de hogedrukpomp aan het
oliekijkglas controleren.

Apparaat niet in bedrijf nemen, als het olie-

peil gedaald is onder ,MIN*.

=>» Indien nodig olie navullen (zie Techni-
sche gegevens).

Motor

Hoofdstuk ,,Veiligheidsinstructies® in
acht nemen!
=>» Voor de inbedrijfstelling de gebruiks-
aanwijzingg van de motorfabrikant le-
zen en in het bijzonder de
veiligheidsinstructies in acht nemen.
= Brandstofreservoir met loodvrije benzi-
ne vullen.
Geen tweetaktmengsel gebruiken.
=>» Oliepeil van de motor controleren.
Apparaat niet in bedrijf nemen, als het olie-
peil gedaald is onder ,MIN*.
=> Indien nodig olie navullen.

Handspuitpistool monteren

Hogedrukslang en spuitstuk verbinden
met het handspuitpistool.

Sproeier zodanig op het spuitstuk mon-
teren dat de markering bovenaan is.
Wartelmoer stevig aanspannen.
Hogedrukslang aan de hogedrukaan-
sluiting van het apparaat monteren.

L 2% 2

Wateraansluiting

N\ Waarschuwing

Voorschriften van de watermaatschappij in

acht nemen.

Volgens de geldige voorschriften

mag het apparaat nooit zonder sy-

steemscheider aangesloten wor-

den op het drinkwaternet. Er moet

een geschikte systeemscheider van de fir-

ma KARCHER of als alternatief een sy-

steemscheider conform EN 12729 type BA

gebruikt worden. Water dat door een sy-

steemscheider is gestroomd, wordt als niet

drinkbaar geclassificeerd.

Voorzichtig

Systeemscheider altijd aan de watertoe-

voer en nooit direct aan het apparaat aan-

sluiten!

— Aansluitwaarden zie Technische gege-
vens.

= Toevoerslang aan de wateraansluiting
van het apparaat en aan de watertoe-

NL -3
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voer (bijvoorbeeld waterkraan) aanslui-
ten.

= Watertoevoer openen.

Instructie

De toevoerslang behoort niet tot het leve-
ringspakket.

Water uit reservoir zuigen

A Gevaar

Zuig nooit water uit een drinkwaterreservoir

aan. Zuig nooit oplosmiddelhoudende

vloeistoffen, zoals lakverdunners, benzine,

olie of ongefilterd water aan. De afdichtin-

gen in het apparaat zijn niet bestand tegen

oplosmiddelen. De sproeinevel van oplos-

middelen is zeer licht ontvlambaar, explo-

sief en giftig.

=>» Zuigslang (diameter minimum 3/4“) met
filter (toebehoren) aansluiten aan de
wateraansluiting.

= Reinigingsmiddel-doseerapparaat op
,0“ stellen.

= Apparaat voor de werking ontluchten.

Apparaat ontluchten

Watertoevoer openen.

Motor overeenkomstig de gebruiksaan-

wijzing van de motorfabrikant starten.

= Voor de ontluchting van het apparaat
de sproeier losschroeven en het appa-
raat laten draaien tot het water zonder
luchtbellen vrijkomt.

= Apparaat uitschakelen en sproeier op-

nieuw vastschroeven.

A Gevaar

— Apparaat op een vaste ondergrond stel-
len.

— De hogedrukreiniger mag niet gebruikt
worden door kinderen (gevaar van on-
gevallen door onvakkundig gebruik van
het apparaat).

— Bij het gebruik van het apparaat creéert
de hogedrukstraal een hoog geluidsni-
veau. Gevaar van gehoorschade. Bij
het werken met het apparaat in elk ge-

(7

val een geschikte gehoorbescherming
dragen.

— De waterstraal die uit de hogedruk-
sproeier komt, veroorzaakt een reactie-
druk van het pistool. Een gebogen
spuitstuk kan een extra draaimoment
veroorzaken. Daarom spuitstuk en pi-
stool stevig met de handen vasthouden.

— Nooit waterstraal op personen, dieren,
het apparaat zelf of elektrische compo-
nenten richten.

— Voertuigbanden/bandventielen mogen
uitsluitend gereinigd worden vanop een
minimum spuitafstand van 30 cm. An-
ders kan de voertuigband/het bandven-
tiel beschadigd worden door de
hogedrukstraal. Het eerste teken van
een beschadiging is de verkleuring van
de band. Beschadigde voertuigbanden
Zijn een bron van gevaar.

— Asbesthoudende en andere materialen
die gevaarlijke stoffen bevatten, moe-
gen niet afgespoten worden.

— Ter bescherming van de exploitant te-
gen buiswater moet geschikte veilig-
heidskledij gedragen worden.

— Altijd letten op een vaste koppeling van
alle aansluitslangen.

— De hefboom van het handspuitpistool
mag tijdens de werking niet vastge-
klemd worden.

Apparaat inschakelen

Watertoevoer openen.

Motor overeenkomstig de gebruiksaan-
wijzing van de motorfabrikant starten.
= Hefboom van het handspuitpistool be-
dienen.

L 7

Drievoudige sproeier

Ronde of vlakke straal selecteren door con-

tactloos omschakelen:

=>» Handspuitpistool sluiten.

=>» Spuitstuk naar links of rechts draaien
om het gewenste straaltype in te stel-
len.

NL -4



Betekenis van de symbolen

_ | Ronde hogedrukstraal (0°)
voor bijzonder hardnekkig vuil

| Vlakke hogedrukstraal (25°)
voor uitgestrekt vuil

Vlakke lagedrukstraal (CHEM)
voor de werking met reinigings-
middel of reinigen met een lage
druk

Waarschuwing

Hogedrukstaal altijd eerst van grotere af-
stand op het te reinigen object richten, om
schade door te hoge druk te vermijden.

Werkdruk en volume instellen

Werkdruk en volume instellen met de druk-

en volumeregeling aan de pompkop:

= Volumeregelklep in de richting van de
wijzers van de klok draaien, bewerkstel-
ligd een hogere werkdruk en een groter
volume.

=> Volumeregelklep tegen de richting van
de wijzers van de klok draaien, bewerk-
stelligd een lagere werkdruk en een la-
ger volume.

Werking met reinigingsmiddel

A\ Waarschuwing
Ongeschikte reinigingsmiddelen kunnen
het apparaat en het te reinigen object be-
schadigen. Alleen reinigingsmiddelen ge-
bruiken die vrijgegeven zijn door Kércher.
Aanbevolen dosering en instructies bij de
reinigingsmiddelen in acht nemen. Ter mi-
lieubescherming zuinig omspringen met
reinigingsmiddelen.
Veiligheidsinstructies op de reinigingsmid-
delen in acht nemen.
Karcher-reinigingsmiddelen garanderen
een storingsvrije werking. Laat u adviseren
of vraag onze catalogus of informatiebla-
den van de reinigingsmiddelen aan.
= Reinigingsmiddel-zuigslang in een re-
servoir met reinigingsmiddel hangen.
= Sproeier op ,CHEM" stellen.
= Reinigingsmiddel-doseerapparaat op
gewenste concentratie stellen.

Aanbevolen reinigingsmethode

— Vuil losmaken:
reinigingsmiddel zuinig verdelen en
1...5 minuten laten inwerken, maar niet
laten drogen.

- Vuil verwijderen:
losgekomen vuil met hogedrukstraal af-
spoelen.

Na werking met reinigingsmiddel

=>» Reinigingsmiddel-doseerapparaat op
,0“ stellen.

=>» Apparaat bij geopend handspuitpistool
minimum 1 minuut schoonspoelen.

Werking onderbreken

= Hefboom van het handspuitpistool los-
laten.

Instructie

Indien de hefboom van het handspuitspi-

stool losgelaten wordt, draait de motor met

nullasttoerental verder. Daardoor circuleert

het water in de pomp en warmt het op. Als

de cilinderkop aan de pomp de maximum

toegelaten temperatuur (80 °C) heeft be-

reikt, schakelt de veiligheidsthermostaat

aan de cilinderkop de motor uit. Na afkoe-

ling onder 50 °C kan het apparaat opnieuw

in werking gesteld worden.

Bij werking met drukwater uit het leidingwa-

ternet kan het afkoelen versneld worden:

= Hefboom van het handspuitpistool on-
geveer 2-3 minuten aantrekken zodat
het doorstromende water de cilinderkop
afkoelt.

= Motor opnieuw starten.

Apparaat uitschakelen

Na de werking met zouthoudend water
(zeewater) het apparaat minimum 2—-3 mi-
nuten met een geopend handspuitspistool
met leidingwater schoonspoelen.

=>» Apparaatschakelaar aan de motor op
,OFF" stellen en brandstofkraan dicht-
draaien.

Watertoevoer sluiten.
Handspuitpistool bedienen tot het ap-
paraat drukvrij is.

>
>
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=> Handspuitpistool met veiligheidspal be-
veiligen tegen onbedoeld openen.

= Watertoevoerslang van het apparaat
losschroeven.

Vervoer

Voorzichtig

Gevaar voor letsels en beschadigingen!

Houd bij het transport rekening met het ge-

wicht van het apparaat.

=>» Apparaat aan de duwbeugel verschui-
ven.

=> Bij het transport in voertuigen moet het
apparaat conform de geldige richtlijnen
beveiligd worden tegen verschuiven en
kantelen.

Opslag

Voorzichtig
Gevaar voor letsel en beschadiging! Het
gewicht van het apparaat bij opbergen in
acht nemen.
Het apparaat mag alleen binnen worden
opgeborgen.

Onderhoud

Met uw handelaar kunt u een regelmatige
veiligheidsinspectie afspreken of een on-
derhoudscontract afsluiten. Gelieve ons
advies te vragen.

A\ Waarschuwing

Verwondingsgevaar door onbedoeld star-
ten van het apparaat. Voor werkzaamhe-
den aan het apparaat de bougiestekker
uittrekken.

Verbrandingsgevaar! Hete geluiddempers,
cilinders of koelribben niet aanraken.

Hogedrukpomp

Wekelijks

= Oliepeil coontroleren.

Bij melkachtige olie (water in de olie) on-

middellijk de klantendienst contacteren.

Maandelijks

= Zeef in de wateraansluiting reinigen.

=> Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-
slang reinigen.

Na 500 bedrijfsuren, minimum jaarlijks

Olie vervangen:

= Opvangbak voor ongeveer 1 liter olie
klaarstellen.

=> Olieaflaatschroef uitdraaien.

=> Olie in opvangbak aflaten.

Oude olie op milieuvriendelijke wijze ver-
wijderen of bij een geautoriseerde instan-
tie indienen.

=>» Olieaflaatschroef indraaien.

= Nieuwe olie langzaam tot de ,MAX*
markering aan het oliereservoir vullen.

Instructie

Luchtbellen moeten kunnen ontsnappen.

Oliesoort en vulhoeveelheid zie Techni-

sche gegevens.

Motor

Onderhoudswerkzaamheden aan de motor
overeenkomstig de gegevens in de ge-
bruiksaanwijzing van de motorfabrikant uit-
voeren.

Hogedrukslang

A\ Gevaar

Verwondingsgevaar!

= Hogedrukslang controleren op bescha-
diging (barstgevaar).

Beschadigde hogedrukslang onmiddellijk

vervangen.

Vorstbescherming

A\ Waarschuwing

Beschadigingsgevaar! Bevriezend water in

het apparaat kan onderdelen van het appa-

raat vernietigen.

Apparaat in de winter in een verwarmde

ruimte bewaren of leegmaken. Bij langduri-

ge stilstanden is het aanbevolen antivries-

middel door het apparaat te pompen.

Water aflaten

= Watertoevoerslang en hogedrukslang
losschroeven.

= Apparaat max. 1 minuuut laten draaien
tot de pomp en de leidingen leeg zijn.



Apparaat met antivriesmiddel spoelen

Instructie

Behandelingsvoorschriften van de fabri-

kant van het antivriesmiddel in acht nemen.

= Gebruikelijk antivriesmiddel door het
apparaat pompen.

Daardoor wordt ook een bepaalde corro-

siebescherming bereikt.

Hulp bij storingen

N\ Waarschuwing

Verwondingsgevaar door onbedoeld star-
ten van het apparaat. Voor werkzaamhe-
den aan het apparaat de bougiestekker
uittrekken.

Verbrandingsgevaar! Hete geluiddempers,
cilinders of koelribben niet aanraken.

Apparaat draait niet

Instructies in de gebruiksaanwijzing van de

motorfabrikant in acht nemen!

- Veiligheidsthermostaat aan de hoge-
drukpomp heeft het toestel na een lan-
ge circulatiewerking uitgeschakeld

=> Apparaat laten afkoelen, vervolgens
opnieuw inschakelen. Zie daartoe ook
hoofdstuk ,Werking onderbreken*.

Apparaat bouwt geen druk meer op

Toerental van de motor te laag

Toerental van de motor controleren (zie

Technische gegevens).

Sproeier is ingesteld op ,CHEM*

Sproeier op ,Hogedruk® stellen.

Sproeier verstopt/geérodeerd

Sproeier reinigen/vervangen.

Zeef in de wateraansluiting vervuild.

Zeef reinigen.

Lucht in het systeem

Apparaat ontluchten.

Watertoevoerhoeveelheid te laag

Watertoevoerhoeveelheid controleren

(zie Technische gegevens).

— Toevoerleidingen naar de pomp ondicht
of verstopt

= Alle toevoerleidingen naar de pomp

controleren.
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Apparaat lekt, water drupt onderaan
uit het apparaat

Pomp ondicht

Instructie

Toegelaten zijn 3 druppels/minuut.

=>» Bij sterkere ondichtheid het apparaat
door de klantendienst laten controleren.

Pomp klopt

— Toevoerleidingen naar de pomp ondicht

= Alle toevoerleidingen naar de pomp
controleren.

— Luchtin het systeem

= Apparaat ontluchten.

Reinigingsmiddel wordt niet aange-
zogen

— Sproeier is ingesteld op ,Hogedruk*

=>» Sproeier op ,CHEM" stellen.

— Reinigingsmiddel-zuigslang met filter
ondicht of verstopt

=>» Reinigingsmiddel-zuigslang met filter
controleren/reinigen.

— Terugslagklep in de aansluiting van de
reinigingsmiddel-zuigslang vastge-
kleefd

=>» Terugslagklep in de aansluiting van de
reinigingsmiddel-zuigslang reinigen/
vervangen.

— Reinigingsmiddel-doseerapparaat is

gesloten of ondicht/verstopt
=>» Reinigingsmiddel-doseerapparaat ope-
nen of controleren/reinigen.
Indien de storing niet kan worden opge-
lost, moet het toestel door de klanten-
dienst gecontroleerd worden.
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— Inieder land zijn de door ons bevoegde
verkoopkantoor uitgegeven garantiebe-
palingen van toepassing. Eventuele
storingen aan het apparaat worden bin-
nen de garantieperiode gratis verhol-
pen, voorzover deze veroorzaakt
worden door een materiaal- of fabrica-
gefout.

— Gelieve u, om gebruik te maken van de
garantie, met toebehoren en aankoop-
bewijs tot uw leverancier te wenden, of
tot het dichtstbijzijnde servicepunt.

Reserveonderdelen

— Er mogen alleen toebehoren en onder-
delen gebruikt worden, die door de fa-
brikant zijn goedgekeurd. Origineel
toebehoren en originele onderdelen
staan er borg voor dat het apparaat vei-
lig en storingsvrij gebruikt kan worden.

— Een selectie van de meest frequent be-
nodigde reserveonderdelen vindt u ach-
teraan in de gebruiksaanwijzing.

— Verdere informatie over reserveonder-
delen vindt u op www.kaercher.com bij
Service.

EG-conformiteitsverklaring

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde
machine door haar ontwerp en bouwwijze
en in de door ons in de handel gebrachte
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende
EG-richtlijnen. Deze verklaring verliest
haar geldigheid wanneer zonder overleg
met ons veranderingen aan de machine
worden aangebracht.

Product: Hogedrukreiniger

Type: 1.810-xxx

Van toepassing zijnde EG-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108//IEG

2000/14/EG

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005
Toegepaste landelijke normen
CISPR 12

Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure

2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
HD 1,040 B

Gemeten: 108

Gegaran- 109

deerd:

HD 901 B

Gemeten: 105

Gegaran- 106

deerd:

De ondergetekenden handelen in opdracht
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

%( W/ @SQ(

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Technische gegevens

Type | HD 901 B | HD 1040 B
Motor
Benzinemotor Honda GX 340 - 1 cilinder, 4 takt
Nominaal vermogen bij 3600 1/min kW/PK 6,6/9 8/11
Nominaal toerental 1/min 3300+100 3150
Brandstoftank | 6 6,5
Brandstof - Benzine, loodvrij *
* Apparaat is geschikt voor brandstof E10
Beveiligingsklasse IPX5
Wateraansluiting
Toevoertemperatuur (max.) °C 60
Toevoerhoeveelheid (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)
Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 1(10)
Toevoerslang Best.-nr. 4.440-207
Toevoerslang-lengte m 7,5
Toevoerslang-diameter (min.) duim 3/4
Zuighoogte uit open reservoir (20 °C) m 1
Pomp
Werkdruk MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Volume I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)
Formaat sproeier 037 050
Max. bedrijfsoverdruk (veiligheidsklep) MPa (bar) 23 (230)
Oliehoeveelheid - pomp | 0,3 0,35
Oliesoort - pomp Motorolie best.-nr. 6.288-050.0
15W40
Aanzuiging reinigingsmiddel I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)
Reactiedruk van het handspuitpistool (max.) | N 42 | 44
Maten en gewichten
Lengte x breedte x hoogte mm 1045 x 582 | 1045 x 582
x 668 x 670
Typisch bedrijfsgewicht kg 52 63
Bepaalde waarden conform EN 60355-2-79
Hand-arm vibratiewaarde
Handspuitpistool m/s? <2,5
Staalbuis m/s2 <2,5
Onzekerheid K m/s2 1
Geluidsdrukniveau L, dB(A) 93,5
Onzekerheid K dB(A) 2
Geluidskrachtniveau Ly, + onveiligheid Ky, | dB(A) 106 109

NL -9
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A Antes del primer uso de. su apa-

=1 rato, lea este manual original,
actue de acuerdo a sus indicaciones y
guardelo para un uso posterior o para otro
propietario posterior.

indice de contenidos

Por favor, no deje que el aceite para mo-
tores, el aceite caliente y la gasolina da-
fien el medio ambiente. Evite que
sustancias nocivas penetren en el suelo
y elimine el aceite usado de forma que no
darie el medio ambiente.

Proteccion del medio ambiente ES .. .1
Elementos del aparato. . .. ES .. .1
Usoprevisto............ ES .. .1
Indicaciones de seguridad . ES ...2
Dispositivos de seguridad . ES ...3
Puestaenmarcha ....... ES ...3
Manejo................ ES ...4
Transporte ............. ES ...6
Almacenamiento ........ ES ...6
Cuidados y mantenimiento. ES ...6
Ayuda en caso de averia . . ES ...7
Garantia............... ES ...8
Piezas de repuesto . ... .. ES ...8
Declaracioén de conformidad CEES ...9
Datos técnicos . ......... ES ..10

Proteccion del medio ambien-

te

QY

Los materiales empleados
para el embalaje son recicla-
bles y recuperables. No tire el
embalaje a la basura domésti-
cay entréguelo en los puntos
oficiales de recogida para su
reciclaje o recuperacion.

Los aparatos viejos contienen
materiales valiosos reciclables
que deberian ser entregados
para su aprovechamiento pos-
terior. Evite el contacto de ba-
terias, aceites y materias
semejantes con el medio am-
biente. Por este motivo, entre-
gue los aparatos usados en los
puntos de recogida previstos
para su reciclaje.
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Indicaciones sobre ingredientes
(REACH)

Encontrara informacién actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Elementos del aparato

= © O NO O~ WN =

0
11
12
13
14
15
16

Manguera de alta presion

Pistola pulverizadora manual
Lanza dosificadora

Boquilla triple

Depésito de combustible
Mecanismo de inicio manual
Varilla (motor)

Conexion de agua con filtro
Conexion de alta presién
Regulacion de presién/cantidad
Valvula dosificadora de detergente
Manguera de detergente con filtro
Mirilla del nivel de aceite
Depésito de llenado de aceite
Tornillo purgador de aceite
Mandémetro

Identificacion por colores

Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

Los elementos de control para el man-
tenimiento y el servicio son de color gris
claro.

Limpiadora a alta presion para limpiar: Ma-
quinas, vehiculos, edificios, herramientas,

fachadas, terrazas, herramientas de jardin,
etc.

ES -1

Use solo el chorro de agua a alta pre-
sién sin detergente para limpiar facha-
das, terrazas, herramientas de jardin.



— Recomendamos que use la fresadora
de suciedad para la suciedad mas re-
sistente.

A Peligro

iPeligro de lesiones! Cuando se utilice en

gasolineras u otras zonas de peligro debe-

ran tenerse en cuenta las instrucciones de
seguridad.

Las aguas residuales que contengan
aceite no deben penetrar en el suelo ni
verterse en aguas naturales o en el siste-
ma de canalizacion. Por ello, el lavado de
motores y el lavado de los bajos sélo
debe realizarse en lugares adecuados
con un separador de aceite.

Indicaciones de seguridad

= jAntes de la primera puesta en marcha
lea sin falta las instrucciones de uso y
las instrucciones de seguridad n.°
5.951-949.0!

=> Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de liquidos.

= Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
cion de accidentes. Los eyectores de
liquidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia
escrita de la revision.

A Peligro

— No use la limpiadora a alta presion si se
ha derramado combustible. Lleve el
aparato a otro lugar para evitar que se
formen chispas.

— No conserve no derrame ni use com-
bustible cerca del fuego o de aparatos
como hornos, calderas, calentadores
de agua, etc., que tengan una llama o
que puedan causar chispas.

— Mantenga al menos una separacion de
2 metros entre los objetos y materiales
y el amortiguador de sonido.

— No ponga en funcionamiento el motor
sin el amortiguador de sonido, e inspec-
cione este ultimo con regularidad, asi

como limpiarlo y cambiarlo si se da el
caso.

— No use el motor en terreno con arboles,
arbustos o hierba, sin que se haya do-
tado al escape de un parachispas.

— Excepto en trabajos de configuracion,
no permita que el motor funcione sobre
el apoyo de aspiracion sin el el filtro de
aire o sin la cubierta.

— No cambie los ajustes en las lengiietas
de regulacion, las varillas de regulacién
u otros componentes que pudieran cau-
sar un aumento en la cantidad de revo-
luciones del motor.

— jPeligro de quemaduras! No toque el
amortiguador de sonido, los cilindros o
las costillas de ventilacion estando ca-
lientes.

— No acerque ni los pies ni las manos a
los componentes en movimiento o rota-
tivos.

— jPeligro de intoxicacion! No use el apa-
rato en espacios cerrados.

— No utilizar ningun combustible inapro-
piado, puede ser peligroso.

Simbolos del manual de instruccio-
nes

A Peligro

Para un peligro inminente que acarrea le-

siones de gravedad o la muerte.

A\ Advertencia

Para una situacion que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones de grave-
dad o la muerte.

Precaucion
Para una situacion que puede ser peligro-

sa, que puede acarrear lesiones leves o
danos materiales.

Simbolos en el aparato

e Los chorros a alta presion pue-
/el den ser peligrosos si se usan in-
e debidamente. No dirija el chorro
hacia personas, animales o equipamiento
eléctrico activo, ni apunte con él al propio
aparato.

ES -2
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De acuerdo con las normativas vi-

gentes, esta prohibido utilizar el

aparato sin un separador de siste-

ma en la red de agua potable. Se

debe utilizar un separador de sistema apro-
piado de la empresa KARCHER o, alterna-
tivamente, un separador de sistema que
cumpla la norma EN 12729 tipo BA. El
agua que haya pasado por un separador
del sistema sera catalogada como no pota-
ble.

Precaucion

Conectar el separador del sistema siempre
a la toma de agua, nunca directamente al
aparato!

Dispositivos de seguridad

La funcion de los dispositivos de seguridad
es proteger al usuario y esta prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

Valvula de derivacion

Si la pistola pulverizadora manual esta ce-
rrada, se abrira una valvula de derivaciény
la bomba de alta presion volvera a llevar el
agua hacia el lado de aspiracion de la bom-
ba. Con esto se evita que se sobrepase la
presion de trabajo permitida.

La véalvula de rebose ha sido ajustada y
precintada en fabrica. El ajuste lo debe rea-
lizar solamente el servicio postventa.

Valvula de seguridad

La valvula de seguridad se abre si la valvu-
la de derivacién presenta algun defecto.
La valvula de seguridad ha sido ajustada 'y
precintada en fabrica. El ajuste lo debe rea-
lizar solamente el servicio postventa.

Termostato de seguridad de la bom-
ba

El termostato de seguridad desconecta el
motor cuando se supera la temperatura
maxima permitida.

Puesta en marcha

= En caso de dafios de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

A\ Peligro

Peligro de lesiones El aparato, los tubos de

alimentacion, la manguera de alta presién

y las conexiones deben estar en perfecto

estado. Si no esta en perfecto estado, no

debe utilizarse.

Compruebe el nivel de aceite de la
bomba de alta presion

= Compruebe el nivel de aceite en la miri-
lla del nivel de aceite.

No use el aparato si el nivel de aceite se

encuentra bajo "MIN".

=>» Si es necesario rellene con aceite (vea
los datos técnicos).

Motor

iSiga las indicaciones del apartado de

"Indicaciones de seguridad!

= Antes de usar el aparato lea las instruc-
ciones del fabricante del motor, y preste
especial atencion a las indicaciones de
seguridad.

= Rellene el depdsito de combustible con
gasolina sin plomo.

No use ninguna mezcla de dos ciclos.
= Compruebe el nivel de aceite del motor.
No use el aparato si el nivel de aceite se
encuentra bajo "MIN".
=>» Si es necesario rellene con aceite.

Montar la pistola pulverizadora ma-
nual

= Conecte la manguera de alta presion y
la lanza dosificadora con la pistola pul-
verizadora manual.

= Monte las boquillas de tal forma en la
lanza dosificadora que la muesca de la
marca se encuentre arriba.

=> Apriete bien la tuerca de racor.

= Montar la manguera de alta presion en
la conexion de alta presion del aparato.
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Conexion de agua

A\ Advertencia

Tenga en cuenta las normas de la empresa

suministradora de agua.

De acuerdo con las normativas vi-

gentes, esta prohibido utilizar el

aparato sin un separador de siste-

ma en la red de agua potable. Se

debe utilizar un separador de sistema apro-

piado de la empresa KARCHER o, alterna-

tivamente, un separador de sistema que

cumpla la norma EN 12729 tipo BA. El

agua que haya pasado por un separador

del sistema sera catalogada como no pota-

ble.

Precaucién

Conectar el separador del sistema siempre

a la toma de agua, nunca directamente al

aparato!

— Valores de conexion, ver datos técni-
cos.

= Conectar la tuberia de abastecimiento
ala conexion de agua del aparatoy ala
alimentacion de agua (como el grifo).

=> Abra el suministro de agua.

Nota

La tuberia de abastecimiento de agua no
esta incluida en el volumen de suministro.

Aspirar agua del depodsito

A Peligro

No aspire nunca agua de un depdsito de

agua potable. No aspire nunca liquidos que

contengan disolventes como diluyente de

laca, gasolina, aceite o agua sin filtrar. Las

juntas en el aparato no son resistentes a

los disolventes. La neblina pulverizada de

los disolventes es altamente inflamable,

explosiva y toxica.

= Conectar la manguera de aspiracion
(diametro minimo 3/4" con filtro (acce-
sorios) a la toma de agua.

=>» Poner la valvula dosificadora en la posi-
cion "0".

=> Purgue el aire del aparato antes de su
puesta en servicio.

ES -4

Purgar el aparato

Abra el suministro de agua.

Arranque el motor siguiendo las instruc-

ciones de uso del fabricante del motor.

=>» Para purgar el aparato de aire desator-
nille la boquilla y deje correr hasta que
el agua salga sin burbujas.

= Desconecte el aparato y vuelva a ator-

nillar la boquilla.

A Peligro

— Coloque el aparato sobre una base fir-
me.

— Lalimpiadora a alta presién no debe
ser utilizada por nifos. (Peligro de acci-
dentes a causa del uso inapropiado del
aparato).

— El chorro de agua de alta presion pro-
duce un elevado nivel acustico cuando
se usa el aparato. Peligro de dafios au-
ditivos. Use siempre una proteccion au-
ditiva cuando vaya a trabajar con el
aparato.

— El chorro de agua que sale de la boqui-
lla de alta presion provoca el retroceso
de la pistola. Un chorro de agua acodi-
llado puede provocar un momento de
giro. Por lo tanto, sujete firmemente la
lanza dosificadora y la pistola.

— Nunca apunte con el chorro de agua
hacia personas, animales, hacia el mis-
mo aparato o componentes eléctricos.

— Nolimpie los neumaticos ni las valvulas
de los neumaéticos a una distancia me-
nor de 30° cm. De lo contrario podra da-
Aar los neumaticos o las valvulas de los
neumaticos con el chorro de agua de
alta presion. La primera sefial de dafio
es el cambio de color del neumaético.
Los neumaticos dafiados de vehiculos
son una fuente de peligro.

— Esta prohibido rociar aquellos materia-
les que contengan asbesto u otros ma-
teriales con sustancias nocivas para la
salud.

L 7

53



— Elusuario debera llevar ropa protectora
apropiada para protegerse de salpica-
duras.

— Compruebe siempre que los atornilla-
mientos de las mangueras estén bien
apretados.

— Durante el funcionamiento el gatillo de
la pistola de pulverizacion manual no
debe estar bloqueado.

Conexion del aparato

=> Abra el suministro de agua.

=> Arranque el motor siguiendo las instruc-
ciones de uso del fabricante del motor.

=> Accione el gatillo de la pistola pulveriza-
dora manual.

Boquilla triple

Elija entre chorro circular o chorro plano

cambiando sin contacto.

=>» Cerrar la pistola de pulverizaciéon ma-
nual.

=>» Gire la lanza dosificadora hacia la iz-
quierda o la derecha para configurar el
tipo de chorro deseado.

Significado de los simbolos

_ | Chorro circular de alta presion
(0°) para suciedad especial-
mente resistente

Chorro plano de alta presién
(25°) para areas sucias muy
amplias.

Chorro plano de baja presién
(CHEM) para el uso con deter-

t gentes o para limpiar a una

tensién baja.

Nota

Dirigir pimero el chorro a alta presién desde
una mayor distancia hacia el objeto a lim-
piar, con el fin de evitar causar dafios por
una presion demasiado alta.

Ajustar la presion de trabajo y el
caudal

Configuracion de la presion de trabajo y el

caudal, asi como la regulacion de la pre-

sion y de la cantidad en el cabezal de la

bomba.

=>» Si gira la valvula de regulacion de la
cantidad en el sentido de las agujas del
reloj, obtendra una mayor presion de
trabajo y un mayor caudal.

=>» Si gira la valvula de regulacion de la
cantidad, obtendra una menor presién
de trabajo y un menor caudal.

Funcionamiento con detergente

A\ Advertencia

Todos aquellos detergentes inadecuados

podran dafiar el aparato y el objeto a lim-

piar. Utilizar sélo detergentes que hayan

sido autorizados por Kércher. Tenga en

cuenta la dosis recomendada y las indica-

ciones que incluyen los detergentes. Utilice

los detergentes con moderacion para no

perjudicar el medio ambiente.

Tener en cuenta las indicaciones de segu-

ridad de los detergentes.

Los detergentes Karcher aseguran un funcio-

namiento sin averias. Solicite el asesora-

miento oportuno o pida nuestro catalogo o

nuestra hoja informativa sobre detergentes.

= Cuelgue la manguera de detergente en
un depdsito que contenga una solucion
de detergente.

= Coloque la boquilla en la posicidn
"CHEM".

=>» Coloque la valvula de dosificacion del
detergente en la concentraciéon desea-
da.

Método de limpieza recomendado

— disolucion de la suciedad
Rociar con detergente con moderacion
y dejar actuar 1...5 minutos pero sin de-
jar secar.

— eliminacion de la suciedad
Aplicar el chorro de agua a alta presion
sobre la suciedad disuelta para elimi-
narla.
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Después del funcionamiento con deter-

gente

=>» Poner la valvula dosificadora en la posi-
cion "0".

= Enjuagar el aparato con la pistola pul-
verizadora abierta durante al menos 1
minuto.

Interrupcién del funcionamiento

=> Suelte la palanca de la pistola pulveri-
zadora manual.

Nota

Si se suelta el gatillo de la pistola pulveriza-
dora manual, el motor correra en régimen
ralenti. Con esto circula el agua dentro de
la bomba y se calienta. Si la culata del cilin-
dro de la bomba alcanza la temperatura
maxima permitida (80 °C), el termostato de
seguridad de la culata del cilindro desco-
nectara el motor. Una vez que el aparato se
encuentre por debajo de los 50 °C podra
usarlo de nuevo.
Podra acelerar el enfriamiento si usar agua
a presion de la red de la cafieria de agua.
=>» Tire del gatillo de la pistola de pulveri-
zacion manual durante 2-3 min aprox.
de manera que el agua que fluye enfrie
la culata del cilindro.
=> Arranque de nuevo el motor.

Desconexion del aparato

Después de haber usado el aparato con

agua salada (agua del mar) enjuague con

agua corriente la pistola de pulverizacién

manual cuando esté abierta durante 2-3

min aprox.

= Coloque el interruptor del aparato en la
posicion "OFF" y cierre la llave.

= Cerrar el abastecimiento de agua.

= Poner en funcionamiento la pistola pul-
verizadora manual hasta que no quede
presion en el aparato.

= Asegure la pistola pulverizadora ma-
nual con el dispositivo de bloqueo de
seguridad contra una posible apertura
involuntaria.

=>» Desatornille la manguera de abasteci-
miento de agua del aparato.

Precaucion

iPeligro de lesiones y dafios! Respetar el

peso del aparato para el transporte.

= Desplazar el aparato con el estribo de
empuje.

=>» Altransportar en vehiculos, asegurar el
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

Almacenamiento

Precaucioén

jPeligro de lesiones y dafios! Respetar el
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sélo se puede almacenar en
interiores.

Cuidados y mantenimiento

Acuerde una inspeccién regular de seguri-
dad con su distribuidor o cierre un contrato
de mantenimiento. Solicite el asesoramien-
to oportuno.

A\ Advertencia

Riesgo de lesiones causadas por un apara-
to en funcionamiento sin vigilancia. Antes
de realizar trabajos en el aparato extraer el
conector de bujias.

jPeligro de quemaduras! No toque el amor-
tiguador de sonido, los cilindros o las costi-
llas de ventilacion estando calientes.

Bomba de alta presion

Todas las semanas

= Controle el nivel de aceite.

En caso de aceite lechoso (agua en el acei-
te) informe de inmediato al servicio de
atencion al cliente.

Mensualmente

=>» Limpie el tamiz en la conexion del agua.

=>» Limpie el filtro en la manguera de aspi-
racion de detergente.

Después de 500 horas de servicio, al me-

nos cada ano

Cambie el aceite:

=>» Prepare un recipiente colector para
aprox. 1 litro de aceite.
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= Desenrosque el tornillo purgador de
aceite.

= Suelte el aceite en el recipiente colec-
tor.

Elimine el aceite viejo sin dafhar el medio
ambiente o entregarlo en un punto de re-
cogida de residuos autorizado.

56

= Enrosque el tornillo purgador de aceite.
= Rellene el depdsito de aceite lentamen-
te hasta alcanzar la marca "MAX":

Nota

Las burbujas de aire deben poder desapa-
recer.

Tipo de aceite y cantidad de llenado, ver
datos técnicos.

Motor

Realice los trabajos de mantenimiento en el
motor siguiendo las indicaciones de las ins-
trucciones de uso del fabricante del motor.

Manguera de alta presion

A Peligro

Peligro de lesiones

= Compruebe que no haya dafos en la
manguera de alta presion (riesgo de es-
tallido).

Si la manguera de alta presion presenta

danos, debe sustituirla inmediatamente.

Proteccion antiheladas

A\ Advertencia

jPeligro de darios en la instalacion! El agua
congelada puede destruir componentes del
aparato.

En invierno mantenga el aparato en un local
calentado. Si no va a usar el aparato durante
intervalos prolongados recomendamos que
bombee anticongelante en el aparato.

Dejar salir agua
=>» Destornillar la manguera de abasteci-
miento de agua y la manguera a alta

Enjuagar el aparato con anticongelante.

Nota

Tener en cuenta las instrucciones de uso

del fabricante del anticongelante.

= Bombee anticongelante de los habitua-
les en el mercado en el aparato.

De este modo se conseguira una protec-

cion segura contra la corrosion.

Ayuda en caso de averia

A\ Advertencia

Riesgo de lesiones causadas por un apara-
to en funcionamiento sin vigilancia. Antes
de realizar trabajos en el aparato extraer el
conector de bujias.

jPeligro de quemaduras! No toque el amor-
tiguador de sonido, los cilindros o las costi-
llas de ventilacion estando calientes.

El aparato no funciona

iTenga en cuenta las indicaciones de las

instrucciones de uso del fabricante del mo-

tor!

- Eltermostato de seguridad en el cabe-
zal de la bomba habra desconectado el
aparato tras un uso prolongado en cir-
cuito cerrado.

=>» Deje enfriar el aparato. A continuacion,
vuelva a encenderlo. Vea el apartado
"Interrupcién del funcionamiento".

El aparato no genera presion

— La cantidad de revoluciones del motor
es demasiado baja.

=>» Verifique la cantidad de revoluciones

del motor (ver datos técnicos).

La boquilla esta colocada en "CHEM".

Coloque la boquilla en la posicién "pre-

sion alta".

La boquilla esta obstruida o desgastada

Limpie la boquilla o cambiela

Limpie el tamiz en la conexion del agua.

v

w |

e Limpie el tamiz.
presion. — Aire en el sistema
=> Dejar en marcha el aparato durante 1 > Puraar el rat
minuto como maximo hasta que la ki .e apararo. imi
bomba y los conductos estén vacios. — Lacantidad de abastecimiento de agua
es escasa
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=> Verifique la cantidad de abastecimiento
de agua (ver datos técnicos).

— Los tubos de abastecimiento hacia la
bomba presentan fugas o estan obstrui-
dos

= Compruebe todos los tubos de abaste-
cimiento hacia la bomba.

El aparato tiene fugas, el agua gotea
del aparato por abajo

— La bomba no es estanca

Nota

Lo permitido es 3 gotas por minuto.

= En caso de fuga de mayor envergadura
deje que el servicio técnico revise el
aparato.

La bomba da golpes

— Los tubos de abastecimiento hacia la
bomba presentan fugas

= Compruebe todos los tubos de abaste-
cimiento hacia la bomba.

— Aire en el sistema

= Purgar el aparato.

El detergente no se aspira

— La boquilla esta colocada en "presion
alta".

= Coloque la boquilla en la posicién
"CHEM".

— La manguera de aspiracion del deter-
gente presenta fugas o esta obstruida

= Compruebe o limpie la manguera de
detergente con filtro.

— La valvula de retencién en la conexion
de la manguera de aspiracion del deter-
gente se pega

=>» Limpie o cambie la valvula de retencion

en la conexién de la manguera de aspi-

racion del detergente.

— La valvula dosificadora de detergente
esta cerrada o presenta fugas o esta
obstruida

=> Abra o compruebe o limpie la valvula
dosificadora de detergente.

Si la averia no se puede solucionar el

aparato debe ser revisado por el servi-

cio técnico.

— En cada pais rigen las condiciones de
garantia establecidas por el distribuidor
oficial autorizado. Reparamos gratuita-
mente las averias que se produzcan
durante el plazo de garantia, siempre y
cuando hayan sido ocasionadas por fa-
llos materiales o de fabricacion.

— En caso de averia durante el plazo de
garantia, pongase en contacto con su
distribuidor o centro oficial autorizado y
no se olvide de llevar consigo el recibo
de compra y los accesorios.

Piezas de repuesto

— Solo deben emplearse accesorios y
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rias del aparato.

— Podra encontrar una seleccion de las
piezas de repuesto usadas con mas
frecuencia al final de las instrucciones
de uso.

En el area de servicios de www.kaer-
cher.com encontrara mas informacion
sobre piezas de repuesto.
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. - . Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Declaracion de conformidad [ee)eupsiam
CE 71364 Winnenden (Germany)

Por la presente declaramos que la maqui- ~ 1€l€: +49 7195 14-0
na designada a continuacion cumple, tanto [ @x: +49 7195 14-2212
en lo que respecta a su disefio y tipo cons-
tructivo como a la version puesta ala venta
por nosotros, las normas basicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La
presente declaracion perdera su validez en
caso de que se realicen modificaciones en
la maquina sin nuestro consentimiento ex-
plicito.

Winnenden, 2010/07/14

Producto: Limpiadora a alta presion
Modelo: 1.810-xxx

Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

Normas armonizadas aplicadas

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Normas nacionales aplicadas

CISPR 12

Procedimiento de evaluacién de la con-
formidad aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de potencia acustica dB(A)

HD 1,040 B
Medido: 108
Garantizado: 109
HD 901 B
Medido: 105

Garantizado: 106

Los abajo firmantes actdan con plenos po-
deres y con la debida autorizacion de la di-
reccion de la empresa.

;/(;) — W @gﬁ(
.Jenner S. Reiser

CEO Head of Approbation
Persona autorizada para la documenta-
cion:
S. Reiser
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Datos técnicos

Modelo

| HD 901 B | HD 1040 B

Motor

Motor a gasolina Honda GX 340

1 cilindro, 4 ciclos

Potencia nominal de 3600 1/min kW/HP 6,6/9 8/11
Cantidad de revoluciones 1/min 3300+100 3150
Depdsito de combustible | 6 6,5

Combustible

Gasolina, sin plomo *

* El aparato es apto para combustible E10

Categoria de proteccion | IPX5
Conexion de agua
Temperatura de entrada (max.) °C 60
Velocidad de alimentacion (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)
Presion de entrada (max.) MPa (bar) 1(10)
Manguera de alimentacion N.° de pedido 4.440-207
Largo de la manguera de alimentacion m 7,5
Diametro de la manguera de alimentacién (min) | pulgadas 3/4
Altura de aspiracién desde el deposito abierto (20 | m 1
°C)
Bomba
Presion de trabajo MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Caudal I/h (I/min) 160-750 (2,7- | 200-850 (3,3-
12,5) 14,2)
Tamanio de la boquilla 037 050
Sobrepresion de servicio maxima (valvula de se- | MPa (bar) 23 (230)
guridad)
Cantidad de aceite - bomba | 0,3 0,35
Tipo de aceite - bomba Aceite para N.° de pedido 6.288-050.0
motor 15W40
Aspiracion de detergente I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)
Fuerza de retroceso de la pistola pulverizadora N 42 44
manual (max.)
Medidas y pesos
Longitud x anchura x altura mm 1045 x 582 x | 1045 x 582 x
668 670
Peso de funcionamiento tipico kg 52 63
Valores calculados conforme a la norma EN 60355-2-79
Valor de vibracién mano-brazo
Pistola pulverizadora manual m/s© <2,5
Lanza dosificadora m/s® <2,5
Inseguridad K m/s© 1
Nivel de presion acustica Lpa dB(A) 93,5
Inseguridad Kpa dB(A) 2
Nivel de potencia acustica Ly + inseguridad dB(A) 106 109
Kwa
ES - 10
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A Leia o manual_dg manual origi-

=1 nal antes de utilizar o seu apare-
Iho. Proceda conforme as indicagdes no
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem
possa vir a vender o aparelho.

PT ...1
PT

Protecao do meio-ambiente
Elementos do aparelho . ..
Utilizag&do conforme o fim a que

—_

se destina a maquina. . . .. PT .. .1
Avisos de seguranga . . . . . PT ...2
Equipamento de seguranca PT ...3
Colocagao em funcionamento PT ...3
Manuseamento ......... PT ...4
Transporte .. ........... PT ...6
Armazenamento......... PT ...6
Conservacdo e manutengdo PT ...6
Ajuda em caso de avarias . PT ...7
Garantia............... PT ...8
Pecas sobressalentes . . . . PT ...8
Declaragao de conformidade

CE ... ... ... PT ...9
Dados técnicos. ......... PT ..10

Protecao do meio-ambiente

Os materiais da embalagem
@ sao reciclaveis. Nao coloque
% as embalagens no lixo domés-
tico, envie-as para uma unida-
de de reciclagem.

%

Os aparelhos velhos contém
materiais preciosos e recicla-
veis e deverao ser reutilizados.
Baterias, 6leo e produtos simi-
lares ndo podem ser deitados
fora ao meio ambiente. Por is-
so, elimine os aparelhos ve-
Ihos através de sistemas de
recolha de lixo adequados.

d

Por favor, ndo deposite o 6leo de motor,
0 gasoleo ou a gasolina no ambiente.
Proteja o solo e elimine 6leo velho sem

prejudicar o ambiente.
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Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informacbes actuais sobre os ingredientes
podem ser encontradas em:
www.kaercher.com/REACH

Elementos do aparelho

Mangueira de alta pressao

Pistola pulverizadora manual

Lanca

Bocal de triplo efeito

Depésito de combustivel

Dispositivo de arranque manual
Vareta indicadora do nivel do 6leo (motor)
Conexéao de agua com peneira
Ligacdo de alta presséo

Regulagao de pressao/débito

11 Valvula de dosagem do detergente
Mangueira de aspiragao do detergente
com filtro

Oculo de inspecgdo do éleo
Recipiente de enchimento do éleo
Parafuso de descarga de 6leo
Mandémetro

O~NO O WN -

©

13
14
15
16

Identificagao da cor

— Os elementos de comando para o pro-
cesso de limpeza sdo amarelos.

— Os elementos de comando para a ma-
nutencao e o servigo sao cinza claros.

Utilizagao conforme o fim a

que se destina a maquina

Lavadora de alta press&o para a limpeza
de: Maquinas, veiculos, edificios, ferra-
mentas, fachadas, terracos, utensilios de
jardinagem etc.

— Para limpeza de fachadas, terragos,
aparelhos de jardinagem, etc., utilizar
apenas o jacto de alta pressdo sem de-
tergente.

— No caso de sujidade de dificil remogéo,
recomendamos a utilizagdo da fresado-
ra de sujidade, como acessorio espe-
cial.

A Perigo

Perigo de lesbes! Ao utilizar a maquina em
estagloes de servigo ou noutros locais de
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perigo, observe as respectivas disposi¢cbes
em matéria de seguranca.

Evite que efluentes poluidas com éleo
mineral entrem no solo, na 4gua ou na
canalizagao. Por isso, faga lavagens de
motor e do chassis inferior somente em
locais adequados para este fim e equipa-
dos com separador de 6leo.

Avisos de seguranga

= Antes de colocar em funcionamento
pela primeira vez é imprescindivel ler
atentamente as indicacdes de seguran-
¢an.®° 5.951-949.0!

= Respeitar as respectivas disposi¢des
nacionais do legislador referentes a
projectores de jactos liquidos.

= Respeitar as respectivas disposigbes
nacionais do legislador referentes a
prevencédo de acidentes. Os projecto-
res de jactos liquidos tém que ser con-
trolados regularmente e o resultado do
controlo registado por escrito.

A Perigo

— Nao utilizar a maquina de limpeza de
alta presséo se tiver existido um derra-
me de combustivel, deslocar o apare-
Iho para outro local e evitar qualquer
formacéo de faiscas.

— N&o guardar, derramar, nem utilizar
combustivel nas proximidades de cha-
mas livres ou aparelhos como fogées,
caldeiras, esquentadores, etc., que
possuam uma chama piloto ou que
possam produzir faiscas.

— Manter afastados do silenciador objec-
tos e materiais inflamaveis (min. 2m).

— N&o utilizar o motor sem silenciador e,
regularmente, controlar, limpar e, se
necessario, substitui-lo.

— Nao utilizar o motor em campos de flo-
restas, arbustos ou de pastagens sem
que o escape esteja equipado com um
captador de faiscas.

— Excepto em trabalhos de afinagdo do
motor, este ndo deve funcionar sem o

filtro de ar nem sem a cobertura de pro-
teccdo sobre o bocal de aspiragdo apli-
cados.

— Na&o executar quaisquer alteragées em
molas de regulagdo, nem em tirantes
de reguladores ou outros componen-
tes, que possam provocar um aumento
das rotagbes do motor.

— Perigo de queimaduras! N&o tocar em
silenciadores, cilindros ou alhetas de
refrigeragcdo muito quentes. Perigo de
queimaduras.

— N&o pbr as maos ou pés na proximida-
de de componentes moéveis ou rotati-
VOS.

— Perigo de envenenamento! O aparelho
n&o pode funcionar em locais fechados.

— N&o utilizar combustiveis inadequados,
visto que estes podem ser perigosos.

Simbolos no Manual de Instrugoes

A Perigo

Para um perigo eminente que pode condu-
zir a graves ferimentos ou a morte.

A\ Adverténcia

Para uma possivel situagao perigosa que
pode conduzir a graves ferimentos ou a
morte.

Atencao

Para uma possivel situagao perigosa que
pode conduzir a ferimentos leves ou danos
materiais.

Simbolos no aparelho

Os jactos de alta pressdo podem
ser perigosos em caso de uso in-
correcto. O jacto ndo deve ser di-
rigido contra pessoas, animais,
equipamento eléctrico activo ou contra o
proprio aparelho.

De acordo com as prescrigbes em

vigor o aparelho nunca pode ser li-

gado a rede de agua potavel sem
separador de sistema. Deve-se

utilizar um separador de sistema adequado
da firma KARCHER ou, alternativamente,
um separador de sistema segundo EN

Protect from frostl
Vor Frost schitzen!
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12729 tipo BA. A agua que tenha entrado
no separador de sistema é considerada im-
propria para consumo.

Atencédo

Ligar o separador de sistema sempre a ali-
mentagdo da agua e nunca directamente
ao aparelho!

Equipamento de segurancga

Os dispositivos de seguranga servem para
protecgao do utilizador e ndo podem ser
colocados fora de servigo nem sofrer alte-
ragdes no seu funcionamento.

Valvula de descarga

Se a pistola pulverizadora manual estiver
fechada, a valvula de descarga abre e a
bomba de alta pressdo conduz a agua de
retorno para o lado de aspiragao da bom-
ba. Assim, se evita a ultrapassagem da
presséo de servigo permitida.

Avalvula de descarga vem regulada e selada
da fabrica. A regulagéo s6 pode ser efectua-
da pelo servigo de assisténcia técnica.

Valvula de seguranca

A valvula de seguranga abre se a valvula
de descarga estiver avariada.

A valvula de seguranca vem regulada e se-
lada da fabrica. A regulagdo s6 pode ser
efectuada pelo servigo de assisténcia téc-
nica.

Termoéstato de seguranga na bomba

O terméstato de seguranga desliga o motor
assim que a temperatura maxima permitida
for ultrapassada.

Colocagao em funcionamento

= No caso de danos provocados pelo
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

A\ Perigo

Perigo de lesbes! O aparelho, os tubos, a

mangueira de alta pressdo e os acopla-

mentos tém que se encontrar em estado

impecavel. Se tiver duvidas quanto ao bom

estado do aparelho ndo o utilize.

Controlar o nivel de 6leo da bomba
de alta pressao

= Controlar o nivel do 6leo na bomba de
alta pressao através do 6culo de ins-
peccao do dleo.

N&o coloque o aparelho em funcionamento

se o nivel do 6leo tiver descido abaixo da

marca "MIN".

= Em caso de necessidade adicionar 6leo
(ver dados técnicos).

Motor

Observe a secc¢ao dos "Avisos de segu-

ranca"!

= Antes de colocar o aparelho em funcio-
namento, ler o manual de instrugdes do
fabricante do motor e dar especial aten-
¢ao aos avisos de seguranca.

= Encher o depdsito com gasolina sem
chumbo.
Nao utilizar qualquer mistura de dois
tempos.

=>» Controlar o nivel de 6leo do motor.

N&o coloque o aparelho em funcionamento

se o nivel do dleo tiver descido abaixo da

marca "MIN".

= Em caso de necessidade adicionar
Oleo.

Montar a pistola manual

=>» Ligar a mangueira de alta pressdo com
a langa e a pistola pulverizadora manu-
al.

= Montar o bocal na langa de forma que a

marca com o entalhe fique na parte de

cima.

Apertar bem a porca de capa.

Ligar a mangueira de alta presséo na li-

gacao de alta pressao do aparelho.

vV

Ligagao de agua

A\ Adverténcia

Respeite as normas da companhia de
abastecimento de agua.

De acordo com as prescrigbes em
vigor o aparelho nunca pode ser li-
gado a rede de agua potavel sem
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separador de sistema. Deve-se utilizar um

separador de sistema adequado da firma

KARCHER ou, alternativamente, um sepa-

rador de sistema segundo EN 12729 tipo

BA. A agua que tenha entrado no separa-

dor de sistema é considerada imprépria

para consumo.

Atencgao

Ligar o separador de sistema sempre a ali-

mentagdo da agua e nunca directamente

ao aparelho!

— Valores de conexao, vide dados técnicos.

= Ligar a mangueira de admisséo da
agua na ligagédo da agua do aparelho
no ponto de admissdo da agua (p. ex,
torneira de agua).

=>» Abrir a admissao de agua.

Aviso

A mangueira de alimentacéo ndo esta in-
cluida no volume de fornecimento.

Aspirar agua a partir do reservato-
rio

A Perigo

Nunca aspire agua a partir de um reserva-

tério de dgua potavel. Nunca aspire liqui-

dos que contenham solventes tais como

diluentes de verniz, gasolina, 6leo ou agua

nao filtrada. As vedagdes na maquina ndo

s&o resistentes a solventes. A névoa de

pulverizagdo de solventes é altamente in-

flamavel, explosiva e téxica.

= Ligar a mangueira de aspiracao (dia-
metro minimo de 3/4“) com o filtro
(acessorio) na ligagédo da agua.

=>» Colocar a valvula doseadora do deter-
gente em “0”.

= Purgar o ar do aparelho, antes deste
entrar em funcionamento.

Purgar o ar do aparelho

Abrir a admissao de agua.

P&r o motor em funcionamento, em
conformidade com as instrugbes de
servigo do fabricante.

=>» Para purgar o ar do aparelho, desen-
roscar o bocal e deixar o aparelho fun-

vV
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cionar até que a agua saia isenta de
bolhas de ar.

= Desligar o aparelho e voltar a apertar o
bocal.

Manuseamento

A Perigo

— Colocar o aparelho sobre uma base so6-
lida.

— A maquina de limpeza de alta pressao
néo pode ser utilizada por criangas.
(Perigo de acidentes devido a uma utili-
zagéo deficiente do aparelho).

— Ojacto de pressdo maxima produz um
elevado nivel de ruido, quando o apare-
lho esta em funcionamento. Perigo de
danos no aparelho auditivo. Nos traba-
Ihos com este aparelho é imprescindi-
vel a utilizagdo de uma protecgdo
adequada para 0s ouvidos.

— O jacto saido do bocal de alta pressédo
provoca um retrocesso da pistola. Uma
langa em angulo pode provocar um mo-
mento angular suplementar. Por isso,
segurar bem, com as maos, a langa
com a pistola.

— Nunca dirigir o jacto de agua contra
pessoas, animais, para o proprio apare-
Iho, nem para componentes eléctricos

— Pneus de veiculos/valvulas dos pneus
s6 podem ser lavados a uma distancia
de aspersédo de 30 cm. Caso contrario,
os pneus/a valvula dos pneus podem
sofrer danos provocados pelo jacto de
alta pressdo. O primeiro sinal de danos
€ a alteragdo da cor dos pneus. Os
pneus de veiculos danificados sdo uma
fonte de perigos.

— Materiais com teor de amianto e outros,
que contém substancias prejudiciais a
saude, ndo podem ser lavados.

— Para protecgéo do utilizador contra o
jacto de agua, o mesmo deve usar ves-
tuario de protec¢do adequado.

— Ter sempre em atengéo a fixagdo per-
feita de todas as mangueiras de liga-
¢éo.
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— A alavanca da pistola pulverizadora
manual ndo deve ser prendida quando
o aparelho estiver em funcionamento.

Ligar a maquina

=> Abrir a admissao de agua.

= P4r o motor em funcionamento, em
conformidade com as instrugdes de
servigo do fabricante.

= Accionar a alavanca da pistola pulveri-
zadora manual.

Bocal de triplo efeito

Seleccionar o jacto circular ou o jacto plano

através de comutagdo sem contacto:

= Fechar a pistola pulverizadora manual.

= Rodar alanga para a esquerda ou direi-
ta para ajustar o tipo de jacto pretendi-
do.

Significado dos simbolos

Jacto circular de alta pressao
(0°) para sujidade de remocao
particularmente dificil

Jacto plano de alta presséao
(25°) para sujidade de grande
superficie

Jacto plano de baixa pressao
(CHEM) para funcionamento
com detergentes ou para lim-
peza com uma pressao reduzi-
da.

E

D,

[ —
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Aviso

Para comegar, dirija o jacto de alta presséo
com um distancia maior ao objecto a ser
limpado, para evitar possiveis danos cau-
sados pela presséo alta.

Ajustar a pressao de servico e o dé-
bito

Ajustar a pressao de servico e o débito com

a regulacéo de pressao e do débito na ca-

bega da bomba.

=>» Rodar a valvula de regulagéo do volu-
me no sentido dos ponteiros do reldgio

aumenta a presséo de servigo e au-
menta o débito.

= Rodar a vélvula de regulagéo do volu-
me no sentido inverso ao dos ponteiros
do reldgio reduz a pressao de servico e
reduz o débito.

Funcionamento com detergente

A\ Adverténcia

Detergentes inadequados podem provocar

danos no aparelho ou no objecto a limpar.

Utilizar somente detergentes homologados

pelo fabricante do aparelho - Kércher. Ter

em atengéo as recomendagbes sobre do-

sagem e indicagées que acompanham o

detergente. Nao utilize mais detergente do

que necessario para ndo prejudicar inutil-

mente o ambiente.

Ter atencdo aos avisos de seguran¢a nos

detergentes.

Os detergentes Karcher garantem o traba-

Ihar sem perturbagdes. Por favor, informe-

se pedindo o nosso catalogo ou as nossas

folhas de informacgao sobre detergentes.

= Pendurar a mangueira de aspiragéo do
detergente num recipiente com o pro-
duto.

= Regular o bocal em "CHEM".

=>» Colocar a valvula de dosagem do deter-
gente na concentragao desejada.

Métodos de limpeza recomendados

— Soltar a sujidade:
Borrifar um pouco de detergente e dei-
xar actuar 1..5 minutos evitando, po-
rém, que seque.

— Remover a sujidade:
Remover a sujidade solta com o jacto
de alta presséao.

Depois de trabalhar com detergente

= Colocar a valvula doseadora do deter-
gente em “0”.

=>» Lavar o aparelho pelo menos durante
um minuto com a pistola pulverizadora
aberta.
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Interromper o funcionamento

=>» Soltar a alavanca da pistola pulveriza-
dora manual.

Aviso

Se a alavanca da pistola pulverizadora ma-

nual for libertada, o motor continua a fun-

cionar com as rotagées de ponto morto. A

agua circula dentro da bomba e aquece.

Quando o cilindro, na cabega da bomba,

atinge a temperatura maxima (80°C), o ter-

mostato de segurancga, na cabecga do cilin-

dro, desliga o motor. Depois de um

arrefecimento para menos de 50 °C, o apa-

relho pode ser novamente colocado em

funcionamento.

No caso de funcionamento com agua de

pressdo da rede, o arrefecimento pode ser

acelerado:

= Manter a alavanca da pistola pulveriza-
dora manual puxada durante ca. de 2-3
minutos para que a agua corrente pos-
sa arrefecer a cabega do cilindro.

= Colocar o motor novamente em funcio-
namento.

Desligar o aparelho

Depois do aparelho ter funcionado com

agua salgada (dgua do mar) passar o apa-

relho, no minimo, durante 2—3 minutos por

agua da rede, mantendo a pistola pulveri-

zadora manual aberta.

=>» Ajustar o interruptor do aparelho no mo-
tor na posicéo "OFF" e fechar a torneira
do combustivel.

= Fechar a alimentagéo de agua.

=> Accionar a pistola manual até a maqui-
na ficar sem presséo.

= Proteger a pistola pulverizadora manu-
al contra uma abertura inadvertida atra-
vés do bloqueio de seguranca.

= Desenroscar a mangueira de admisséo
da agua do aparelho.

Atencgéo

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-

¢ao ao peso do aparelho durante o trans-

porte.

= Empurrar o aparelho na alavanca de
avanco.

=>» Durante o transporte em veiculos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas
em vigor.

Armazenamento

Atencgédo

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
¢do ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.

Este aparelho s6 pode ser armazenado em
espacos fechados e cobertos.

Conservagao e manuteng¢ao

Pode acordar com o seu Agente vendedor,
uma inspecgao regular de seguranga ou
assinar um contrato de manutengdo. Por
favor, peca informagdes sobre este tema.
A\ Adverténcia

Perigo de ferimentos motivado pela activa-
¢éo inadvertida do aparelho. Retirar o co-
nector da vela de ignicdo antes de realizar
trabalhos no aparelho.

Perigo de queimaduras! Ndo tocar em si-
lenciadores, cilindros ou alhetas de refrige-
ragdo muito quentes. Perigo de
queimaduras.

Bomba de alta pressao

Semanalmente

= Controlar o nivel do dleo.

Se o 6leo apresentar um aspecto leitoso

(2dgua misturada com o dleo), peca a ime-

diata intervengao dos Servigos Técnicos.

Mensalmente

=>» Limpar o coador na conexao de agua.

=>» Limpar o filiro na mangueira de aspira-
¢ao do detergente.
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Apos 500 horas de servigo, pelo menos

uma vez por ano

Mudar o 6leo:

= Preparar um recipiente adequado para
recolher aprox. 1 litro de 6leo.

= Desenroscar o parafuso de descarga
da agua.

= Recolher o 6leo num recipiente colec-
tor.

Eliminar o 6leo residual sem prejudicar o
meio ambiente ou entrega-lo num centro
de recolha de dleo residual devidamente
autorizado.

= Enroscar o parafuso de descarga da
agua.

= Encher o novo 6leo lentamente até a
marca "MAX", situada no depésito do
dleo.

Aviso

Tenha cuidado para que as bolhas de ar

possam sair.

Para saber qual o tipo de 6leo e o volu-

me de enchimento, consulte os dados

técnicos.

Motor

Realizar os trabalhos de manutengéo no
motor conforme as instru¢des no manual
de instru¢des do fabricante do motor.

Mangueira de alta pressao

A Perigo

Perigo de lesées!

=>» Controlar a mangueira de alta pressao
quanto a eventuais danos (perigo de re-
bentamento).

Substituir imediatamente uma mangueira

de alta pressao danificada.

Protecc¢ao contra o congelamento

A\ Adverténcia

Perigo de danos! Agua congelada dentro
do aparelho pode danificar alguns dos
seus componentes.

Durante o inverno, guardar o aparelho
numa zona aquecida ou esvaziar totalmen-

te a agua. No caso de longas interrupgdes
de funcionamento, recomenda-se a passa-
gem do liquido anticongelante por dentro
do aparelho.

Escoar a agua

= Desmontar a mangueira de alimenta-
¢cao de 4gua e a mangueira de alta
pressao.

=>» Deixar funcionar a maquina durante, no
max., 1 minuto até que toda a agua te-
nha saido da bomba e das mangueiras.

Enxaguar a maquina com anti-congelan-

te

Aviso

Respeitar as instru¢bées de manipulagéo do

fabricante do anticongelante.

= Bombear um liquido anticongelante co-
mum pelo aparelho.

Desse modo, obtém-se assim uma protec-

¢ao contra corrosao.

Ajuda em caso de avarias

A\ Adverténcia

Perigo de ferimentos motivado pela activa-
¢éo inadvertida do aparelho. Retirar o co-
nector da vela de ignicdo antes de realizar
trabalhos no aparelho.

Perigo de queimaduras! Nao tocar em si-
lenciadores, cilindros ou alhetas de refrige-
ragdo muito quentes. Perigo de
queimaduras.

A maquina nao funciona

Observar os avisos e indicagdes no manual

de instrugdes do fabricante do motor!

— O terméstato de seguranga na bomba
de alta presséao desactivou o aparelho
ap6s um longo funcionamento de circu-
lacao

=>» Aguardar que o aparelho arrefecga e vol-
tar a coloca-lo em funcionamento. Con-
sulte igualmente a secgéo "Interromper
o funcionamento".
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A maquina nao gera pressao

- Rotagéo de operagao do motor dema-

siado baixa

Testar a rotagédo de operagao do motor

(ver dados técnicos).

O bocal esta ajustado em "CHEM"

Ajustar o bocal em "Alta pressao".

Bocal entupido/lavado

Limpar / substituir o bocal.

— O coador na conexao de agua esta su-

jo.

Limpar o coador.

— Arno sistema

=> Eliminar o ar da maquina.

— Quantidade de abastecimento de agua
demasiado baixa

= Controlar quantidade de agua de ali-
mentagdo (veja Dados Técnicos).

— Linhas de admisséo (adutoras) da bom-
ba com fugas ou entupidas

= Controlar todas as linhas de admissao
(adutoras) da bomba.

vy v
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A maquina apresenta fugas, verten-
do gotas de agua

— Abomba tem fugas.
Aviso
Séo permitidas 3 gotas/min.

=> Se afuga for maior, mande o servico de
assisténcia técnica verificar a maquina.

A bomba provoca ruidos

— Linhas de admissio da bomba com fu-
gas

= Controlar todas as linhas de admisséo
(adutoras) da bomba.

— Arno sistema

=> Eliminar o ar da maquina.

O detergente nao é aspirado
— O bocal esta ajustado em "alta pres-
s&o"
= Regular o bocal em "CHEM".

— Mangueira de aspiragao de detergente
com filtro tem fugas ou esta entupida
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=>» Limpar / verificar a mangueira de aspi-
racédo de detergente com filtro.

— Avalvula anti-retorno na ligagao da
mangueira de aspiracao do detergente
esta colada

=> Controlar e, se necessario, substituir a
valvula anti-retorno na ligagdo da man-
gueira de aspiragédo do detergente.

— Avalvuladoseadora do detergente esta
fechada ou entupida/tem fugas

=>» Abrir a valvula doseadora do detergen-
te ou controlar/limpar.

Quando o defeito ndo puder ser conser-

tado, a maquina devera ser verificada

pelo servigo de assisténcia técnica.

— Em cada pais s&o validas as condigbes
de garantia estabelecidas pela nossa
sociedade distribuidora. Durante o peri-
odo de garantia, consertamos a titulo
gratuito, eventuais avarias, pressupos-
to que se trate defeitos de material ou
de fabricagao.

— Em casos de garantia, dirija-se ao seu
revendedor ou ao servigo de assistén-
cia técnica autorizado mais préximo, le-
vando consigo o acessorio e o taldo de
compra.

Pecgas sobressalentes

— So6 devem ser utilizados acessorios e
pecas de reposigao autorizadas pelo
fabricante do aparelho. Acessorios e
Pecas de Reposi¢des Originais-forne-
cem a garantia para que o aparelho
possa ser operado seguro e isentos de
falhas.

— No final das instrugdes de Servigo en-
contra uma lista das pegas de substitui-
¢&0 mais necessarias.

— Para mais informagdes sobre pegas so-
bressalentes, consulte na pagina
www.kaercher.com o ponto dos servi-
GOs.
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Declaragao de conformidade CE

Declaramos que a maquina a seguir desig-
nada corresponde as exigéncias de segu-
ranga e de saude basicas estabelecidas
nas Directivas CE por quanto concerne a
sua concepgao e ao tipo de construgéo as-
sim como na versao langada no mercado.
Se houver qualquer modificagdo na maqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a
presente declaragao perdera a validade.

Produto: Lavadora de alta pressao
Tipo: 1.810-xxx

Respectivas Directrizes da CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

Normas harmonizadas aplicadas

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Normas nacionais aplicadas

CISPR 12

Processo aplicado de avaliagao de con-
formidade

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de poténcia acustica dB(A)

HD 1,040 B

Medido: 108
Garantido: 109
HD 901 B

Medido: 105

Garantido: 106

Os abaixo assinados tém procuragao para
agirem e representarem a geréncia.

;/; — Vs
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Responsavel pela documentagéao:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Dados técnicos

Kwa

Tipo | HD 901 B | HD 1040 B
Motor
Motor a gasolina Honda GX 340 -- 1 Cilindro, 4 tempos
Poténcia nominal a 3600 1/min kW/CV 6,6/9 8/11
Rotagdes de servigo 1/min 3300+100 3150
Deposito de combustivel | 6 6,5
Combustivel - Gasolina, sem chumbo *
* Aparelho compativel com combustivel E10
Tipo de protecgédo | IPX5
Ligagao de agua
Temperatura de admissédo (max.) °C 60
Quantidade de admissao (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)
Pressao de admissao (max.) MPa (bar) 1(10)
Mangueira de admissao N.° de enco- 4.440-207
menda:
Comprimento da mangueira de admisséo da dgua | m 7,5
Diametro da mangueira de admissao da agua (min.) | Polegada 3/4
Altura de aspiragdo dum recipiente aberto (20 °C). | m 1
Bomba
Pressao de servigo MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Débito I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)
Tamanho do bocal 037 050
Max. pressao de servico admissivel (valvula de | MPa (bar) 23 (230)
seguranga)
Quantidade de éleo da bomba | 0,3 0,35
Tipo de 6leo - bomba Oleo do mo- | N.° de encomenda: 6.288-
tor 15W40 050.0
Aspiracao de detergente I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)
Forga de recuo (max.) da pistola manual N 42 | 44
Medidas e pesos
Comprimento x Largura x Altura mm 1045 x 582 x | 1045 x 582 x
668 670
Peso de funcionamento tipico kg 52 63
Valores obtidos segundo EN 60355-2-79
Valor de vibragao mao/brago
Pistola pulverizadora manual m/s® <2,5
Lanca m/s <2,5
Inseguranga K m/s® 1
Nivel de presséo acustica L dB(A) 93,5
Inseguranga K, dB(A) 2
Nivel de poténcia acustica Ly + Inseguranga | dB(A) 106 109
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MpIv XpnNOIYOTTOINCETE TN OU-
& M OKEUA 0ag yia TTpwTh Qopd, dia-
BdaoTe auTég TIG TTPWTATUTTEG 0dNYiES
XPNong, eVeEPYAOTE CUPPWVA PJE AUTEG Kal
KPATAOTE TIG YIa JEAAOVTIKN Xprion 1 yia Tov
ETTOMEVO IBIOKTATN.

Mivakag TrepIEXONEVWV

MpooTaaia epIBAAAovTOG . EL .. .1
2TOIXEi CUOKEUAG . . . . . .. EL .. .1
XpAon cup@wva Pe TOUG KOVO-

VIOPOUG. . .o oot A
YTmodeigeig aopaAciag. . . . . EL ...2
Alatdéeig aopaheioag. . . . . . EL ...3
‘Evapén Aeimoupyiag . .. ... EL ...3
XeIpIOPOG . .« oo EL ...4
Metagopd. . ... ... .. EL ...6
AmoBrikeuon. . . ... ... ... EL ...6
®povrida kal cuvtrpnon . . EL ...7
Avtigetwmon BAaBwy . . .. EL ...8
Eyyonon............... EL ...9
AVTOAMOKTIKG . . ... ... ... EL ...9
AfAwaon Zuppdpewaong Twv

EK .. EL ...9
TexVIKA XOPOKTNPIOTIKA . . . EL ..10

MpooTacia TrepiBadAAovTog

Ta uAikd ouokeuaaoiag ivai
AVOKUKAWOIPA. Mnv TTETATE TIg
OUOKEUAOIEG OTA OIKIOKG
atmoppippaTa, aAAd o€ €101IKO
ouloTnPa eTavayxpnoipoTroin-

ong.

e

O1 TTaNIEG CUOKEUEG TTEPIEXOUV

-" ’ e ,

N/ | avakukAwoiua uhikd, Ta oTroia

»‘ Ba TTPETTEl va PETAPEPOVTAI OE
©

ouloTnua eTavayxpnoipoTroin-
ang. O1 ytraTapieg, Ta Addia kai
TTapSuOoIa UAIKG OEV ETTITPETTE-
TAI VO KATAAyOUV OTO TTEPI-
BaAAov. IMNa 1o Adyo autoév n
01G0e0n TTAAIWV CUCKEUWV
TIPETTEI VA YiVETAI € KATAAANAQ
ouoTAPOTA CUAAOYAG.
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To ynxavéAaio, To TreTpéAalo Bépuavong,
TO KaUaIYo vTiCeA Kal n Bevdivn dev TTpé-

TTEl va KaTaAfyouv oTo TepIBAaAAov. Mpo-
OTOTEWTE TO £80POG KA ATTOCUPETE TTANIA
A&dia pe olkoAoyikd TPATTO.

Ymodeigeig yia Ta ouotarikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIES yia Ta CUCTA-
TIKG YTTOpPEITE VO BpeiTe oTn dielBuvon:
www.kaercher.com/REACH

2TOIXEIO OUOKEUNG

EAaoTikdg owhivag upnAig TTieong
MoToAETO XEIPOG

OwANRvag ekTéEEUONG

TpITTAG aKPOOTOUIO (UTTEK)

Aggapevr) Kauoipwyv

Mnyxaviopog xeipokivntng ekKivnong
PaBdog évdeigng o1adung Aadiol (kivn-
THPAG)

8 ZUvdeon vepou pe QiATpo

9 XU0vdeon uywnAng Trieong

10 PUBpion Trieong/moodTnTag

11 BaABida puBuiong 660ng amopputra-
VTIKOU

EAaoTikég owArvag avappéenong
ATTOPPUTTAVTIKOU HE QIATPO
YaAodelktng oTdbung Aadiou

Aoyxeio TTApwong Aadiou

Bida ekporig Aadiou

Mavépuetpo

NOoO OO WN -

12

13
14
15
16

AvayvwpIoTIKO XPWHOTOG

— Ta xeipiompia yia T diadikacia kaba-
piouoU eivai KiTpiva.

— Ta xeIpIoTAPIa yia T CUVTAPNON Kal TO
o€pPIg gival avolkTa ykpida.

XpAon cUPWVa JE TOUG KO-
VOVIOuOUG

KaBapioTtripag uwnAng TTieong yia Tov Ka-

BapIoPs: uNXavWY, oXNUATWY, KTIpiwv, €p-

YaAgiwy, TTpoodWewWY, BEPAVTWV,

€PYOAEIWV KNTTOUPIKNG K.T.A.

— Ta Tov kKaBapiopd TTpocdYewy, Tapa-
TOWV, CUOKEUWV KATTOU KTA. XpnOIuo-
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TroIEiTE pOvVov Tn d€oUN UWPNANG TTiEong
XWPIG ATTOPPUTTAVTIKO.

— T v agaipeon dUoKOAwY pUTTWY,
OuvIOTOUUE WG TTPOCBETO EEAPTNHA TN
PPECa PUTTWV.

A Kivduvog

Kivduvog tpauuariouou! 2¢ mepimrwon Asi-

Toupyiag g mparrpia Bevlivng i dAAoug

EMIKIVOUVOUS XWPOUG, va tnpouvrai ol avda-

Aoyeg mpodiaypapéc aopalsiag.

AUuaTa TToU TTEPIEXOUV OPUKTEAQIQ DEV
EMTPETTETAI VA KOTAAYOUV OTO UTTEDO-
(og, oTa Udara r) aTo CUCTNUA ATTOXETEU-
ONG. ZUVETTWG TO TTAUGIHO KIVATAPWY A
TNG KATW TTAEUPAG OXNUATWY ETTITPETTETAI
MOvo g€ KaTAAANAOUG XWPOUG TTou dIaBé-
Touv dIaXwpEIOTr AadIWV.

Y1mrodei§eig aoc@alegiag

=> [piv amrd Tnv TPpWwTN XpPnon diaBdaTe
OTTWOONTTOTE TIG UTTOOEIEEIS aT@aAEiag
ap. 5.951-949.0!

= AwoTE TTPOCOXN OTIG EKAOTOTE TTPOdIO-
YPAPEG TNG €OVIKNG vOU0BETiag OXETIKG
ME TIG EKTTOUTTEG UYPWV.

= AWwOoTE TTPOCOXN OTIG EKACTOTE dIATA-
&eIG TNG €BVIKAG vouoBETiag OXETIKA UE
TNV OTTOTPOTIA aTuXNUATWY Ol GUOKEU-
£G EKTTOMTTAG UYPWYV Ba TTPETTEN va UTTO-
BaAAovTal o€ €NeyXO O€ TAKTIKG
OI00TANOTA KaI TO aTTOTEAéOPATA TOU
eAéyxou Ba TTpéTTel va KaTaypdgovTal
Kal va QUAGCOOVTAI.

A Kivéuvog

— Mn xpnoiuorroieite Tn ouokeun kabapi-
auoU ue uwnAn tiean, orav éxer xuBei
kauoiuo. Na uetapepBei n cuoKeun o€
AOPAAES UEPOC KAl VA ATTOPEUXOEl KGOe
oxnuaniouos ammvernpwy.

— Na un @uAdyovrai, xdvovrai rj Xpnoiuo-
ToloUvTal KQUOIUA KOVTA O€ QwTId XW-
pic mpoaTareuTikd €£0TTAICUO 1 KOVTa O€
OUOKEUEG, TT.X. Bepudatpeg, AéBnrec
Bépuavong, umdiAep KA., amo 11 oTToi-
£C UTTGPXEI KiVOUVOS PAGYag avapAséng
N oxnNuarTiouog armiverpwy.

—  Kpardre 1a eUpAekTa UAIKG Kail QVTIKEE-
va uakpid amré Tov olyaotnpa (TouAdyi-
arov 2 m).

— Na un Aeiroupyei o KivnTipag xwpic oi-
yaoTipa kai va eAEyxeTal TAKTIKA, va Ka-
Bapileral kai, av xpeialeral, va
avTiIKaraoTaBei.

— Mn xpnoiuortoligite Tov Kivnthipa o€ oa-
owoEIS, BauvwoeIS EKTACEIC I O€ XopTa-
pia, érav n g€aruion d¢v givai
géommAiouévn e OUAAEKTH oTTIVOipwV.

— O kivnripag emiTpémeral va Asitoupyei
XWPIC QiIATPO aépa N xwpic kKGAuuua
TAvw ammé Toug oUVOETUOUS avappo-
@nong OVoV Kard tnv EKTEAEON Epyaat-
wv pubuiong.

—  Na unv ekteAouvrar aArayég pubuioewv
oe eAarnpia, paBdous pubuiccwv N
dAa eéapriuara, érav amoréAsoua Ba
givar n avénaon Twv oTPOYWV TOU KIVNTH-
pa.

- Kivduvog eykauudrwv!! Mnv ayyilete
TOUG OIyaoTnpES, TouS KUAIVOpoUS N TIS
TePOides e€aepiauoy, orav n Bepuokpa-
aia Toug givar TToAU uwnAn.

—  Kpardre pakpid ra modia kai 1a xépia
0ag arro KIVOUUEVA 1) TTEPIOTPEPOUEVA
uépn.

- Kivduvog aoguéiag!! Amayopeuerar n
Agitoupyia Tou unxavnuarog o€ KAgl-
oTOUS XWPOUG.

—  Mnv xpnoiuotroicite akataAAnAa kauaoi-
ua, emmeidn umopei va amrodeixbouv ei-
Kivéuva.

2UuBoAa oTO £yXEIPiSIO 0dNYyIWV

A Kivduvog

lNa dueoa smrarmeiAovuevo kivduvo, o oTToi-
o¢ umopei va odnynaoel og oofapd Tpauua-
Tiouo 1 Bavaro.

A\ MpociSomoinon

Ta evdexduevn emikivduvn Kargoraon, n
orroia utropei va odnyrnoel oe cofapd Tpau-
uarioud n 6avaro.

lMpoooxn

Ta evdexduevn emikivduvn Kargoraon, n
orroia utropei va 0dnynoel og EAappod Tpau-
uarnioud n uAikéc BAGBeS.
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2UuBOAd OTNV OCUCKEUR

O wekaoudg ue uwnAn misan uro-
péei va arrodeixTel emKivOUVo¢ o€
TTEPITITWON LN TTPOCHKOUTAS XPN-
ong. H déoun dev mpérrer va kareubuveral
mavw o€ aroua, {wa, EVEPYOTTOINUEVO NAE-
KTPpIKG £€0TTAIONO 1) OTNV idIa TN OUOKEUN).
2U0UQwWVa LIE TOUS ICXUOVTES Kavo-
VIOUOUG, TO unxavnua Ocv TPETTEl

va Aeiroupyei aro SikTuo ToaiIuou

VEPOU XWpPIS diaxwpioTh ouaThua-

10¢. Na xpnoiuotroigital évag kardAAnAog
OlaxwpIOTHS CUOTALATOS THS ETAIPEIAS
KARCHER n evaAAakTika évag diaxwpl-
oTnA¢ ouaTnuarog kard 1o EN 12729 romog
BA. To vepd mou péer uéoa amo éva diaxw-
pIOTH ouaThiuaro¢ Bswpeital un TOCIUO.
TMpoooxn

2UVOEETE TTAVTA TO dlIaXWPICTI CUCTHUATOS
070 OIKTUO TTapPOXS VEPOU Kai TTOTE ATTEU-
Beiag otn ouokeun!

Alatageig aocpalAeiag

Ta cuoThpoTa ac@aleiag xpnoiyelouy yia
TNV TTPOCTACIA TOU XPAOTN Kal OV ETTITPE-
TTETAI va TEBOUV €KTOG AsiToupyiag A va
ayvonBei n Asitoupyia Toug.

BaABida utrepxeiAiong

Av 1O TTIOTOAETO XEIPOG €ival KAEIOTO, avoi-
Y€l N BaABida utrepxeiNiong kai n avTAia
UYNARG TTieang odnyei T0 vePod TTIoW TTPOG
TNV TTAEUPA avappdPnong TNG avtAiag.
‘ET01 epmrodideTan n uttépPacn TNG ETITPE-
TITAG TTiEoNG epyaaciag.

H BaABida utreptrAfpwaong pubuileTal kai
MoAuBdoc@payileTal aTo epyoaTdaio. H
PUBNIOA TNG YiveTal aTTOKAEIOTIKG ATTO TNV
UTTNPECIia EEUTTNPETNONG TTEAQTWV.

BaABida ac@dAsiag

H BaABida ac@aAeiag avoiyel o€ TTePITITW-
on BAGBNG TNG BaABidag utrepTTARpwong.
H BaABida acpdaAeiag pubpileTal kol HOAuU-
Bdooppayicetal aTo £pyoaTaaio. H puBuI-
Of) TNG YiVETAI ATTOKAEIOTIKG OTTO TNV
uTTNPECia eEUTTNPETNONG TTEACTWV.

OepuoOTATNG aoPaAgiag oTnV
avTAia

>¢ TepiTTWOn uTTéEPRBaang TNG PEYIOTNG
EMTPETTAG BepPOKpaATiag, o BepUOaTATNG
ao@aAcgiag BETel TOV KIVNTAPO EKTOG Acl-
Toupyiag.

‘Evapén Asitoupyiag

= e mepiTTTwon BAABWV KATA TN PETAPO-
P4 €160TTOINOTE APECWG TOV AVTITTPO-
owTré 0aG.

A\ Kivsuvog

Kivduvoc¢ tpauuariouou! H ouokeun, ol

aywyoi mpooaywyng, 10 AGoTixo uwnAng

mieong Kal oI CUVOETEIS TTPETTEI va Eival O€

dwoyn kardoraan. 2€ mTEPITTTWAN ToU OEV

Bpiokovral o€ awoyn kardaraon, n ou-

OKeUn OV EMITPETIETAI VA XPNOIUOTTOINGEI.

EAéy&re Tn 01d0UN AadioU TnG avTAi-
ag uynAng mieong

= EAéyEre Tn oT1GOUN Aadiol Tng avtAiag
uynARG TTieang oTov UaAODEIKTN.

To pynxavnua dev TTpéTTel va TeBEi o€ Agl-

Toupyia, av n atadun Aadiou cival KaTw

atré Tnv £voeign "MIN”.

= Av xpeldgetal, CUPTTANPWOTE AAdI (BAE-
e TEXVIKA XOPOAKTNPIOTIKA).

Kivntipag

Tnpeite omrwodniroTe TIg "YTodeiseig

aoc@aleiag"!

=>» [piv atrd TNV apxIKA evepyotroinan, di-
apdaaoTe TG 0dnyieg XEIPIGUOU TOU KATO-
OKEUAOTH TOU KIVNTHPA KAl TNPEITE
OTTWOONTIOTE TIG UTTODBEIEEIS aoPaAEiag.

= [epiete 10 peCepPoudp pe apoAupdn
Bevdivn.
Mn xpnoIYoTTOIEITE Piypa Kauoidwy yia
2XPpOVoug KIVNTHPEG.

= EAéyEre Tn 0160UN Aadiol oTo doxeio
Aadiou.

To pnxavnua dev TTPETTEl va TEBET o€ A€l-

Toupyia, av n otadun Aadiou eival KAaTw

atro Tnv €voeign "MIN”.

= Av xpelageTal, CUPTTANPWOTE AGOI.
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2UVvO£OTE TO TTIOTOAETO XEIPOG

= 2uvd£aTE TOV EUKAUTITO CWARVA uyn-
AAG TTiEONG Kal TOV CWARVA €KTOEEUONG
ME TO TTIOTOAETO.

= ZuvOpPPOAOYNOTE TO OKPOOTOMIO OTOV
OwARVva eKTOEEUONG, £TC1 WOTE N EYKO-
A TNG £vOEIENG va BpiokeTal ETAVW.

= 2@iTe TO PIKVWTO TTAgIUAdI KAAG PE TO
XEpI.

= 2uvdéaTe To AAOTIXO UWNANG TTiEoNG
oTn oUVOEDT UWNANG TTiEoNG TNG OU-
OKEUNG.

20vdeon vepou

A\ Mposidomoinon

Tnpeite TOUS KAVOVIGUOUS TNS ETTIXEIPNONS

udpodornong.

2UUpwva Ug ToUS I0XUOVTES KAVO-

VIOLOUG, TO Unxavnua OV mPETTEL

va Agitoupyei aTo SiKTUO TTOCILOU

VEPOU Xwpic dlaxwpIoTh ouoTnua-

10¢. Na xpnaiuorroigitar évag kardAAnAog

SIaXwpPIOTHS CUCTALIATOS TNS ETAIPEIAS

KARCHER 1 evaAAakTtika évag diaxwpl-

oTn¢g ouotnuarog kara 1o EN 12729 ramog

BA. To vepd trou péer péoa amo éva diayxw-

pPIOTH guaTAuarog Bswpeital un TOCILO.

lpoooxn

2uvdéete TTavra 10 SlIaXwpPIoTH CUCTAUATOS

070 OIKTUO TTapOXNS VEPOU Kal TTOTE ATTEU-

Beiac arn ouokeun!

—  ZXETIKA WE TIG TINEG oUvOEDONG, BAETTE
TeXVIKG XOPOKTNPIOTIKA.

= 2uvdEaTe Evav EUKAUTITO CWARvVaA TTpo-
oaywyng aTn ouvdeon vepou TOU Pnyo-
VAUATOG Kal 0ThV TTpOoCaywyr vepou
(1r.x. oTnVv K&vouAa Tng Bpuong).

= Avoite TNV TTPOoCaywyn vepou.

Ymédeién

O eUkautmTog owAnvag rpogodooiag dev

ouumrepiAauBaveral ato UAIKG Tou TTapadi-

ocral padi e TN CUOKEUN.
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Avappo@noTe vepod amrd 1o Soxeio

A Kivduvog

Mnv avappo@dre moré vepo arrd doxeio mo-

oiuou vepou. Mnv avappoedre Toté uypd

TTOU TTEPIEXOUV BIAAUTES OTTWCS APAIWTIKA

Xxpwudrwy, Bevdivn, AGdia n agiAtpdpioTo

vepo. O1 oTeyavotroinTikES YAGVTES TG OU-

OKeung O¢ev gival avOeKTIKES OTOUS OIQAUTEG.

To wekaddbuevo ekvépwa S1aAUTn gival

TTOAU EUQAEKTO, EKPNKTIKO Kai TOEIKO.

= 2uvd£oTe TOV EUKAUTITO GWARvVa avap-
pPoOENONG (SIAUETPOG TOUAGXIOTOV 3/4%)
ME TO QIATPO (€GpTNHA) OTO UOPAUAIKO
ouoTnua.

=>» PuBpioTe Tn BaABida pubuiong 66ong
atropputtavTikou oTo "0”.

= E&aépwon TNG CUCKEUNG TTPIV aTTd Th
Aeiroupyia.

ESaépwon Tng OUCKEURG

AvoigTte TNV TTPpOCaywWyn vePoU.

©£0Te TOV KIVNTRAPQ 0€ AsIToupyia aUp-

Qpwva pe TIG 0dnyieg XEIpIoPOU ToU Ka-

TAOKEUAOTA TOU KIVvATHPA.

= [a TNV €€aépwaorn Tou PnxavAuaTog, &e-
BIBWOTE TO OKPOOTOUIO (UTTEK) KAl APr)-
OTE TO HNXAvNUA va AEITOUPYAOEL,
MEXPIG OTOU Va £EEPXETAI TO VEPO XWPIG
QUOaAIDEG.

= O£oTe TO PnXAvnua eKTOG AsiToupyiag

Kal EavapIdwaTe TO AKPOTTOUIO (UTTEK).

Xelpiopog

A Kivéuvog

— 2T1joTe 10 unxavnua o€ otabepo éda-
pog.

— Agv emiTpémTeral n Xpnon g GUOKEUNS
kaBapiouou uwnAng mricong amd maidid.
(Kivouvog aruxnudrwv Adyw un evoe-
OeyuEvng XpNang g OUOKEUNS).

— H akriva uypnAn¢ mieong mapayer kara
N XPNon tnS OUOKEUNS UWnAR akouaTi-
kN mmieon. Kivéuvog BAaBwv ora épyava
akorig. Kard rnv epyacia ue 1n GUoKeun,
va QOPATE OTTWOONTTOTE KATAAANAES
WTOACTTIOES.
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— H &éoun vepou mou e€épxerar armrd 1o
aKPOOTOUIO UWNANS Tieong, mpoéevei
QVvTEMIOTPOQYN OTO MIOTOAETO. Evas ow-
Afvag ektééeuanc e ywvia utropei va
mPo&evnael ETITTAEOV POTTH OTPEWNC.
1" auté kpardre Tov owAnva ekroéeu-
ong Kai 1o TTIOTOAETO yepd oTa xépia
aag.

—  Mnv kareuBuvere ToTé TN 60N VELOU
o€ mpdowrtra, {wa, TNV idia T CUCKEUN
N O€ NAEKTPIKA AEITOUPYIKG LéPN.

—  EAaorikd/BaABidec oxnudtwy emiTpérme-
Ta1 va kabapilovral ye 1o unxavnua
auté TNPWVTA¢ pia arréoTacn TouAdyi-
arov 30 cm. Ala@opeTIKG UTTApXEl Kiv-
ouvog TpokAnons BAaBwy ora/otic
eAaoTikd/BaABides oxnuarwv amé 1n Oé-
oun vwnAng mieang. H mpwrn évoeién
{nuidg givar n xpwuartikn UeTapoAn Tou
gAaotikou. EAaotikd oxnudrwv pe BAG-
Beg, armmoreAoUv Tnyr Kivouvou.

—  Aev emTpémmeTal 0 WEKAOUOS UAIKWV
TTOU TTEPIEXOUV QUIaVTO KAl QUTWY TTOU
givar BAaBepd yia tnv uyeia.

— T tnv mpoaracia Tou xpriotn amo mi-
ToiAiouara, mpémel autog va popdel Ka-
T@AANAN TpooTaTeUTIKY evduuaaia.

—  DAgg o1 guvdéoeig Twv EUKAUTITWY Ow-
Afvwy va givai mavra yepa BidwuEVeg.

— HokavddAn Tou maToAéTou OV TTPETTEN
va givar kAsidwpévn kard mn Asitoupyia.

Evepyotroinon Tng unxavig
AvoiTe TNV TTpOCayWYN vePOU.
©¢oTe TOV KIVNTAPA O€ AEIToupyia oUU-
Pwva e TIG 0dnyieg XeIPIOPOU TOU Ka-
TAOKEUOAOTH TOU KIVNTHPA.
=> XpnoIYOTTOIRCTE T OKAvOAAN Tou TTi-
OTOAETOU.

L 7

TPITTAG OKPOGTOMIO (UTTEK)

EmmAoyA oTpoyyuAng i eTTiTedng déoung Pe

pUBLION Xwpig ayyiypa:

= KAeioTe 10 MOTOAETO XEIPOG.

= [epioTpéWTe TOV CWARVA EKTOEEUONG
apioTepa ) 6€€id, yia va pubuioete Tov
€MOUPNTO TUTTO WEKATHOU.

Inuacia Twv cuuBOAwv

|| ZTpoyyuAn Béapn uywnArig Trie-
c [B= ]| ong (0°) yia 1BiaiTepa SUoko-
~——1| Aoug puTTOUg
Etritredn 6€oun uwnAig mrieong
(25°) yia puTTOUG O€ PEYAAEG
ETTIPAVEIEG
ETritredn déoun xaunAng Trie-
5k ong (CHEM) yia Tn Asitoupyia
& UE ATTOPPUTTAVTIKG ] VI TOV
KaBapIopo pe EAAXIOTN TTiEoN
Ymodeién

KareuBuvete apxika tn pitr uwnAng mieong
amod ueyaAlrepn amréoTaon oTo mpog Kaba-
PIOUO QVTIKEIUEVO yia va aTToQUYETE (uUieS
ToU UTTOPEl va TTPOKANBoUv Abyw NS uwn-
An¢ migong.
PuOuion mrieong epyaciag Kai To-
oOTNTAG HETAPOPAS

PUBuion Tng Tieong epyaagiag Kal TNG PETA-

@ePOUEVNG TTOCOTNTAG HECW TNG PUBJIONG

TTiEoNg KAl TTO0OTNTAG OTNV KEQAAN TNG

avTAiag:

= [epioTpéwTe TNV BaABida puBuiong To-
odTNTaG TTPOG Ta JEEIA, yIa va augnoeTe
TNV TTiE0N £PYACIAG KAl TNV HETAPEPOUE-
vn TT000TNTA.

= [lepioTpéyTe TNV BaABida pUBuiong To-
0oTNTAG TTPOG TA APICTEPA, VIO VA HEIW-
O€TE TNV TTiECN €pYaTiag Kal TRV
METaPEPOUEVN TTOCOTNTA.

AsgiToupyia pe aTTOPPUTTAVTIKO

A\ TMposiSomoinon

AkaraAAnAa arropputravrikd Uiropei va
mpokaAéoouv BAGBeC aTo unxavnua Kai
ora avrikeiueva mou kaBapidovral. Xpnoi-
IOTTOIEITE HOVOV QTTOPPUTTAVTIKA TTOU EXOUV
eykpiBei amro rov Oiko Kércher. Tnpeite 11¢
ouaoTdaoels epi doooAoyiag Kai TIC UTTOOEI-
éeig Tou ouvodEUOUY Ta ATTOPPUTTAVTIKG.
lMpoararéyre ro mepiBaAAov Kdvovrag oiko-
voyia ortn xprion Twv amoppUTTAVTIKWV.
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AaBere urown Tig uttodeiéelc aopalsiag

OTO QITOPPUTTAVTIKO.

Ta amoppuTravTiké Karcher eyyuwvrai

aTTpOOKOTITN epyaaia. AexBeite Tig supBou-

A€ 1 nTeioTe TOV KATAAOYOS OGS ) AvTIOTOI-

XO TO EVNHEPWTIKA QUAAGDIa TTEPT

QATTOPPUTTAVTIKWV.

= KpepdoTe Tov eUKAPTITO CWARVA avap-
POPNONG ATTOPPUTTAVTIKOU O€ DOXEIO UE
ATTOPPUTTAVTIKO.

= PuBpioTe TO aKkpOaTOUIO (UTTEK) OTN
0¢éon "CHEM”.

=> PubBpioTe TN BaABida pubuiong déang
QATTOPPUTTAVTIKOU TNV €MBOUPNTH OU-
YKEVTPWON.

Mpoteivopevn péBodog kabapiopou

— AidAuon puTTWV:
WekdAoTe PIKPN TTOOOTNTA ATTOPPUTTA-
VTIKOU Kal apAaTE TO va dpdoel yia 1...5
AETTITA XWPIG va OTEYVWOEL.

- Agaipeon puttwv:
ZemAéveTe TOUG BIaAUpEVOUG pUTTOUG,
WekaovTag Pe PITIA UPNAAG TTiEong.

MeTd Tn AsiIToupyia € ATTOPPUTTAVTIKO

= PubBpioTe Tn BaABida pubuiong déang
aTroppuTTavTIKOU 010 "0”.

= =eTAUVETE KOAG T GUOKEUN YIa TOUAG-
XIoTov 1 AeTTT PE aVOIKTO TO TIIOTOAETO
XEIPOG.

Alako1rj AsiToupyiag

= EAeuBepwoTe TOV JOXAO TOU TTIGTOAE-
TOU.
Ymédeién
Orav apnoere eAeUBepn Tn okavodAn Tou
moToAéTou, e€akoAouBsi va Asitoupyei o Ki-
vnrripag oto peAavri. ETai KuKAo@opei 1o
vePo péoa atnv avrAia kai Bspuaivera.
Orav n 6spuokpacia atnv KUAIVOPOKeQaAn
NG avtAiag avéABel otn uéyioTn EMITPETTTA
Beppokpaaia (80 °C), o Bepuoardrng acea-
Agiag B€ter Tov KivnTRPQ EKTOS AgITOUPYiag.
Orav n Bepuokpaagia mEoel KATW QTTO TOUS
50 °C, umropei va 1e6¢i n ouokeun maAI o€
Agiroupyia.
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Kartd 1n Asitoupyia pe vepod Trieong atmo 1o

OikTUO TTapPOXNG vepoU N wun UTTopei va

eMTaXUVOET WG €EAG:

= KpatioTe Trartnuévn 1n okavodAn Tou
TOTOAETOU €TTi 2—3 AeTTTA TTEPITTOU, VIA
vVa KPUWOEl N KUANIVOPOKEQOAAR aTrd To
BIEPXOMEVO VEPOD.

= OfoTe Eava og AeiIToupyia Tov KIvATHPA.

ATTEVEPYOTTOINON TNG CUOKEUNG

MeTa Tn AsiToupyia pe aAgupo vepo (vepd

™G BAAaooag) va EeTTAUBEl N cuokeur Tou-

AaxioTov e1mi 2-3 AeTTTd pE vepO atrd 1o Oi-

KTUO UBPEUONG, EVW TO TTIGTOAETO gival

QavoIxXTO.

=>» PuBpioTe Tov B1IGKATITNOTOV KIVNTrpa

oto "OFF" kai kAgioTe TOV KpOUVS KaU-

Oipwv.

KAgioTe TV TTpocaywyn vepou.

EvepyoTtroioTe 10 TTIOTOAETO XEIPOG,

£€W¢ OTOU OIATTIOTWOETE OTI N CUCKEUN

d¢ev BpiokeTal UTTO TTiEan.

Ao@alioTe TN oKavOAAn TOU TTIOTOAETOU

UE TO KOUUTTWHA, WOTE VA PNV avoigel

KaTa AGBoG.

= 20vOeon TOU EUKAUTITOU CWAAVA TTapO-
XNG VEPOU GTO PnxAavnua.

MeTagopd

lpoooxn

Kivduvog tpauuariouou kai BAGBng! Kara

N pETaQopd AdBere uméywn 1o Bapog NS

OUOKEUNG.

= >mpwéTe TN oUOKeUA atrd Tn papdo
wblnong.

= KaTtd Tn yetagopd pe oxAuata, ao@ai-
OTE TN OUOKEUN EvavTl evOEXOUEVNG OAi-
0Bnong kal avaTpoTrAG, CUUPWVA PE TIG
€KAOTOTE 10XUOUCEG KATEUBUVTAPIEG
oonyieg.

ATtrofnikeuon

lpoooxn

Kivduvog tpauuariouou kai BAGBng! Kara
TNV ammobnkeuon AaBere urown 1o Lapog
TN OUOKEUNG.

H ouokeur auTr ytTopei va atrobnkeveTal
HOVO O€ EOWTEPIKOUG XWPOUG.

7
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®povTida kKal cuvTApnon

Me 1o KaTdoTNUA, ATTO TO OTT0I0 AYOPACATE
TO INXAVNHQ, UTTOPEITE VO CUPQWVIHOETE
TOKTIKN €MOEWPNON ao@aAegiag i va ouva-
WeTe GUUBOAQIO GUVTHPNONG TOU PNXAvH)-
paTog. AexBeite OXETIKA EvnuEPwan.

A\ MpociSorroinon

Kivéuvog Tpauuariouou amré tnv akouoia
gvepyortroinon tng ouokeung. lNpiv Ti¢ epya-
oie¢ oTn oUOKeUn ammoouveéaTe 1o Buoua
Tou utroudiod.

Kivduvog eykauudrwv!! Mnv ayyilete Toug
OlyaoTHPES, TOUS KUAIVOPOUS 1 TIS TTEPTIOES
e€aepiouou, étav n Bepuokpaacia Toug eivai
TOAU UWnAn.

AvTtAia ugnAng Trieong

EBdopadiaiwg

= ‘EAeyxog a1dBung Aadiou

Av 10 AGDI €x€l YOAQKTWON uPn (vepd aTO

AGd1), KOAEOTE AUECWG TNV UTTNPETIQ TEXVI-

KAG €EUTTNPETNONG TTEAATWV.

Mnviaiwg

= Kabapiopodg Tou @iATpou TTapoxng ve-
pou.

= KaBapioTe T0 QIATPO OTOV EUKAUTITO
OWANVa aTTopPUTTAVTIKOU.

MeTrd amré 500 wpeg AsiToupyiag, TOUAG-

XIOTOV £TNCiWg

AAAayry Aadiou:

= EToiydoTe éva doxeio CUANOYNG yia TTe-
pitrou 1 Aitpo AGd!.

= ZeBidwaoTe Tn Bida ekporg Aadiou.

= AdeidoTe To0 AddI oTo doyeio CUANOYNG
Aadiou.

H d166gon Twv avaAwBévTwy Aadiwv
TIPETTEI VA YIVETAI JE OIKOAOYIKO TPOTTO 1
o€ €I0IKEG EYKATAOTATEIG CUANOYIG aTTO-

BAATWV.
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= BidwoTe TN Bida ekporig Aadiou.

= SUupTTANPWOTE apyd AAdI JEXPI TNV €v-
oe1En MAX Tou doyeiou Aadiou.

Ymédeién

Or1 puoalides aépa mpémel va UTTopouv va

ola@peuyouv.

ZXETIKG ME TO €idOG KaI TRV TTOGOTNTA
TTARPWONG Tou AadioU, BAETTE TEXVIKA
XOPOKTNPIOTIKA.

Kivnthpag

EkTéAeon epyaciwyv ouvTipnong OToV KIvn-
THPA oUPPWVA YE TIG 0BNYIES XEIPIOPOU TOU
KOATOOKEUAOTH TOU KIVNTHPA.

EAaoTIKOG OWARVAG UYPNARG TTiEoNg

A Kivsuvog
Kivéuvocg tpauuariouou!
= EAéyEre To cwAfAva uwnAng Trieong yia
evdexopeveg BAGBeg (kivouvog ékpn-
&ng).
AVTIKOTAOTAOTE AUETQ TOV EUKANTITO OW-
Ava uwnARGg Tieang TTou TTapouaiddel BAG-
Beg.
AVTITTAYETIKI TTPOCTACIX

A\ TMposiSomoinon

Kivouvog Cnuiwv! MNaywpévo vepd umropei

Va KaTaoTpEWEl TURLATA THG CUOKEUNG.

@DuAdTE TO PNXAvNUa TOV XEIWWVa O€ Bep-

Haivéuevo Xwpo ) 1o adeldoTe T0. OTav dev

TTPOKEITAI va TEBET o€ AciToupyia yia yeydAo

XPOVIKS SIA0TNUA, OIOXETEUCTE AVTITINKTIKO

aTO pNXAavnua.

Ade1doTE TO VEPO

= =eIdWOTE TOV EUKAUTITO CWARVa TPO-
@0d0aiag vepoU Kal TOV EUKAPTITO OW-
Ava upnAng TTieong.

= AQrOTE TN CUOKEUN va AEIToupyroel TO
TTOAU yia 1 AeTTTO péXpl va adeidoouy n
avTAia Kal ol CWANVWOEIG.

ZemAUVETE T CUOKEUN HE AVTITTNKTIKO

Héoo

Ymodeién

NaBere uTdéwn 11 0dNyies xpPHONS TOU KarTa-

OKEUAQTI] TOU QVTITINKTIKOU.

=> Eiodyete £va TTpoIdV avTITTAYETIKAG
TTPOOTACIOG GTH CUOKEUN.

‘ETO1 EMITUYXAVETQI ETTIONG KaI KATTOIA AVTI-

SlaBpwTIKA TTpooTaCia.
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AvTipeTwrion BAaBwv

A\ Mposidoroinon

Kivéuvog tpauuariopol armé v akouoia
gvepyoTToinan NS ouokeung. Mpiv 1ig epya-
Oie¢ OTn OUOKEUN atToouvoéoTe 10 Buoua
Tou ptroudiou.

Kivouvog eykauuarwv!! Mnv ayyilere Toug
OlyaoTHPES, TOUS KUAIVOPOUC 1 TIS TTEPTIOES
géaepiouou, érav n Bepuokpaacia roug givai
TOAU UWnAn.

H ocuokeun dev Asitoupyei

Tnpeite TIG UTTOOEIEEIG OTIG OONYiES XEIPI-

opoU TOU KOTAOKEUAOTA Tou KivnTApa!

— O Beppoatdrng aopaheiag atnv avTiia
uwnAng Tieang diékowe Tn Agitoupyia Tng
OUOKEUNG ETTEITA OTTO HOKPOXPOVIA AEl-
TOUPYIO TOU GUCTHPOTOG CWANVWOEWV.

= AQNOTE T CUCKEUN VO KPUWGOEI KAl KO-
1OV va 1Bl TTAAI 0€ AsiToUupyia. ZXETI-
KG BAETTE KOl KEQAAaIO “AlaKOTTA
AeiToupyiag”.

H ouokeun dev mapdyel Kapia Trie-
on

— O apIBudg oTPoPWV AgIToupyiag Tou Ki-
vnNTAPa €ival TTOAU XapunAdg

= EAéyETe TOV apIBUO OTPOPWV TOU KIVN-
Tpa (BA. Texvikd XapakTnPIOTIKA).

— To akpoaTéuIo gival pubBuIouéEVO OTN
6¢on "CHEM"

= PubpioTe TO aKPOOTOUIO (UTTEK) OE

"YywnAn tieon”.

AKpPO@UGIO UTTAOKAPIOUEVO/POapUEVO

KaBapioTe/avTIKATAOTAOTE TO OKPOOTO-

MIO (UTTEK).

®iAtpo 01N oUVdEDN vEPOU Agpwuévo

KaBapioTe TO QiATpO.

Aépag oTo ouoTnua

E¢aépwaon Tou pnxavAuoTog.

Mapoxn vepou eAdxIoTN

EAéyETe TNV TTApPOXN TOU VEPOU

(BA. Texvika xopakTnpIoTIKA).

— AIappoEg ) ePTTAOKK OTOUG aywyoug
TTPOCaywYAS TTPOG TNV avTAia

= EAéyTe TOUG aywyoug TTpocaywyng yia
OlappoEG.

Vv

* |

ZuoKeun Pe dlappor, vepo oTdlel
KATW Oo1ré Tn CUOKEUN

— AvrtAia un oTeyavn

Ymédeién

Emitpémovrai 3 arayoveg/AetTo.

= Edv n ouokeur TTaPOUCIAgeEl CNUAVTIKN
dlappon TPETTEl va eAeyxBei atTd Tnv
UTTNPECIa EEUTTNPETNONG TTEAATWV.

H avTAia xTumd

— EAéy&re Toug aywyoug TTpoocaywyng
TTPOG TNV avTAia yia dIappoEg.

= EAéyEre TOUG aywyoug TTpocaywyng yia
dlappoég.
Aépag aTo ouoTnua

= Efaépwaon Tou pnxavAiuaTog.

To amroppuTravTiké dev avappo@d-
Tl

— To akpooToIo gival pubuIGuEVO OTN
B6¢éon "YwnAng Micong"

= PubBpioTe T0 aKPOOTOUIO (UTTEK) OTN
06¢éon "CHEM”.

— Alappon A euTTAOKA OoTOV EAACTIKO OW-
Ajva avappoenong atToppuTTavTIKOU
JE @iATpO

= EAéyEre/kaBapioTte TOV EAACTIKO GWAR-
va avappo@nong ammoppuUTTavTIKOU JE
@iATpoO.

— EptrAokA BaABidag avTeTIoTPOPRG OTN
oUvdeoN TOU EUKAUTITOU CWANVa aTTop-
pUTTAVTIKOU.

= KabBapioTe/avTikataoTAoTe TN BAABida
QVTETTIOTPOPNG 0TN 0UVOEDN TOU €UKA-
MTTITOU CWARVA ATTOPPUTTAVTIKOU.

— H BaABida docoAoyiag atropputravTi-
KoU eival KAEIOTA n TTapouaciddel diap-
pory/euTrAokn

= Avoi¢te Tn BaABida docoloyiag atrop-
puTTaVTIKOU 1 eAéyETe/KaBapioTe TNv.

Av Sev S10pBwOei n BAGRN, TTpéTTel va vi-

vel EéAeyX0G TNG CUCKEUNG ATTO TNV UTIN-

peoia e§utrnpéTnOoNg TTeEAATWY.
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Eyyonon

— 2ekdBe xwpa ioxUouv ol 6pol eyyunong
TTOU €kB6ONKav atrd TNV apuddia avTi-
TTpoowTTEia pag. Tuxov BAGReES oTo pn-
Xavnua oag armmokadioTavral dwpedv
péoa aTnv TTPOBeTHia TNG TTAPEXOUEVNG
gyyunong, epoéoov f aitia gival eEAATTw-
Ma UAIKOU 1) OQAAUO KOTAOKEUAG.

—  Z& TIEPITITWON TTOU ETTIOUEITE VA KAVE-
TE XPAON TNG €£yyunong, TTapakaAoUpe
atreuBuvBeite pe TNV amddeign ayopdg
OTO KATAGTNHA ATTd TO OTTOI0 TTPOMN-
BeuTAKATE TN GUCKEUN ] aTNV TTANCIE-
oTepN €€ouaiodoTnuévn UTINPECIa
TEXVIKAG EEUTTNPETNONG TTEAATWYV HAG.

AVTOAAOKTIKA

—  Emrpémeral va xpnoiyotroiotvral pévo
eCapTAuaTa Kal avTaAAaKTIKG, T OTToia
€XOUV TNV €yKPION TOU KATAOKEUAOTH.
TayvAoia eEapTAPATA KAl AVTAAAOKTIKG
TTapEXOUV TNV £yyunaon TnG acg@aioug
Kal dyoyng AsIToupyiag Tng unxavrg

—  Mia emmAoyn Twv avTAOAAGKTIKWYV TTOU
XpeiagovTal ouxvoTepa Ba Bpeite aTo TE-
Aog TwV 0dnylwv XpAong.

— Tepioodrepeg TTANPOPOPIEG OXETIKA pE
TA AVTOAAQKTIKG UTTOPEITE v AGRETE OTN
O1eUBuvon www.kaercher.com, Topéag
E¢uttnpétnong.

ARAwon Zupudépewong Twv
E.K.

Aia TG Tapouong dnAwvoupe OTI TO Pnxa-
vNUa TTOU XAPAKTNPIZETAl TTOPOKATW, PE
Bdon Tn oxediaon Kal TNV KATAOKEUNA TOU,
uTTé TN Hop®n TTou diaTiBeTal aTnV ayopd,
TTANPOI OTIG OXETIKEG BATIKEG OTTAITATEIG
ACQAAEIag KAl UYIEIVAG TwV 0dNYIWV TNG
EK. H mapouca dnAwon madel va iIoxUel o€
TTEPITITWON TPOTTOTTOINCEWYV TOU PNXAVT)-
HOTOG XWPIG TTpoNnyouUuEvn auvevvénon
padi pag.

Mpoiodv: ZuoTnua kabapiopou uyn-
NG TTieong
Tomog: 1.810-xxx

ZxeTIKEG 0dnyieg Twv E.K.

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK

2000/14/EK

E@appooBévra evapuoviopéva TpoTU-
o

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

E@appoofévra eBvikd TpoTUTTA
CISPR 12

E@apupooBeica d1adiIkacia CUMHOpPW-

ong

2000/14/EK: Napdptnua V
oTd0pun NXNTIKAG Trieong dB(A)
HD 1,040 B

MeTpnuévn: 108

Eyyunuévn: 109

HD 901 B

Metpnuévn: 105

Eyyunuévn: 106

O1 uTToYPAPOVTEG EVEPYOUV KAT' EVTOAN TOU
Kal e e€ouaioddTtnan Tng dielBuvong Tng
ETTIXEIPNONG.

%( 1% @SQ(

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

YT1reuBuvog Tekunpiwong:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TnA.: +49 7195 14-0

®ag: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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TeXVIKG XApAKTNPIOTIKA

ToTmog

HD 901 B | HD 1040 B

Kivntipag

Bev{ivokivntipag Honda GX 340

1 KUAIVEpOG, 4xpovog

BaidtnTa Kyya

Ovop. 10XUg oTig 3600 o.a.A. kW/PS 6,6/9 8/11

2TPOYEG AsiToupyiag 1/min 33001100 3150

Aegapevh Kauoipwy | 6 6,5

Kavoiua -- Bevdivn, apdAupodn *

* H ouokeun gival Kat@AANAn yia kavoipo E10

Eidog TpooTaciag | IPX5

Y3pauAikn ouvdeon

Ogpyokpaacia TTPooaywyng (UEy.) °C 60

MoodtnTa Tpocaywyng (eAax.) Aitpa/wpa (Ai- 1000 (16,7)
TPO/AETTTO)

Mieon mpooaywyng (Uey.) MPa (bar) 1(10)

EUKauTITOG CWARVOG TTPOCaYWYNG Kwd. TTapay- 4.440-207
yeAiag

EUKapTITog CWARVOG TTPOCaYWYNG, MAKOG m 7,5

EUkautTog oWAARVOG TTpocaywyng, eAAX. dIAueE- ivioeg 3/4

TPOG

MavopeTpikd Uyog atd avoiyTd doxeio, 20 °C m 1

AvTAia

Mieon epyaciag MPa (bar) 2..20 1..21

(20...200) (10...210)

Mapexouevn ToodTNTA Aitpa/wpa (ANi- | 160-750 (2,7- | 200-850 (3,3-
TPA/AETITO) 12,5) 14,2)

MéyeBog akpopuaiou 037 050

Méy. utrepTrieon Aeiroupyiag (BaABida ac@akeiag) | MPa (bar) 23 (230)

MoodtnTa Aadiou - avTAia | 0,3 0,35

Karnyopia Aadiou - avTAia Aa&dI KivnTh- Kwd. TrapayyeAiog 6.288-
pwv 15W40 050.0

Avappoéenon atroppuUTTavTIKOU Aitpa/wpa (Ai- 0-45 (0-0,8)
TPO/AETTTO)

loxUg o1rioB0odpOuNaNG THIOTOAETOU XEIPOG (PEY.) N 42 | 44

AlaoTdosig kal Bdapn

Mrkog x MAd&rTog x "Ywog mm 1045 x 582 x | 1045 x 582 x

668 670

TutkoO Bdpog AsiToupyiag kg 52 63

MeTpoUpeveg TipéG katd EN 60355-2-79

Kpadaaopoi a1o xépi/aTo Bpaxiova

MoToAéTO XEIPOG m/s <2,5

owAvag ekTéEEuong m/s® <25

ABeBaidtnTa K m/s 1

Empemdpevn o1dOun nXNTIKAG 10X00G Lya dB (A) 93,5

ABeBaidTnTa KpA dB (A) 2

Emrtpemépevn oT1dOuN nXnTIKAG 10X00G Ly + ABe- | dB (A) 106 109

EL -10
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Lees original brugsanvisning in-
& den farste brug, folg anvisnin-
gerne og opbevar vejledningen til senere
efterlaesning eller til den nezeste ejer.

Indholdsfortegnelse

Miljgbeskyttelse ... ...... DA .. A1
Maskinelementer ... ... .. DA .. 1
Bestemmelsesmeaessig, anven-

delse.................. DA .. A1
Sikkerhedsanvisninger-. . . . DA ...2
Sikkerhedsanordninger . . . DA ...2
Ibrugtagning............ DA ...3
Betiening .............. DA .. .4
Transport . ............. DA ...5
Opbevaring. . ........... DA ...5
Pleje og vedligeholdelse . . DA ...5
Hjelpved fejl . .......... DA ...6
Garanti................ DA ...7
Reservedele. ........... DA ...7
EU-overensstemmelseserklae-

iNg. ..., DA ...8
Tekniskedata........... DA ...9

Miljgbeskyttelse

Emballagen kan genbruges.
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever
den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder
veerdifulde materialer, der kan
og bear afleveres til genbrug.
Batterier, olie og lignende stof-
fer er gdelaeggende for miljget.
Aflever derfor udtjente appara-
ter pa en genbrugsstation eller
lignende.

d

Motorolie, fyringsolie, diesel og benzin
ma ikke na ind i miljget. Beskyt jorden og
serg for en miljgrigtigt bortskaffe af af-
faldsolie.

80

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du pa:

www.kaercher.com/REACH

Maskinelementer

1 Hagijtryksslange

2 Handsprgijtepistol

3 Stralergr

4 Trefoldmundstykke

5 Benzintank

6 Indretning til handteending
7 Oliemalestang (motor)

8 Vandtilslutning med si

9 Hgijtrykstilslutning

10 Tryk-/meengderegulering
11 Rensemiddel-doseringsventil
12 RM-sugeslange med filter
13 Olieglasmontre

14 Olie-pafyldningstank

15 Olie-bortledningsskrue

16 Manometer

Farvekodning

— Betjeningselementer til rengaringspro-
cessen er bul.

— Betjeningselementer til vedligeholdelse
og service er lysegra.

Bestemmelsesmaessig,
anvendelse

Hegjtryksrenser til rengaring af: Maskiner,
karetgjer, bygninger, veerktgj, facader, ter-
rasser, haveredskaber, etc.

— Tilrensning af facader, terrasser, have-
redskaber etc. brug kun hgjtryksstralen
uden rensemiddel.

— Tilhardnakket tilsmudsning anbefaler vi
snavsfreeseren som ekstra tilbehar.

A Risiko

Fysisk Risiko! Ved brug pé tankstationer el-

ler andre risikoomrader skal der tages hen-

syn til de tilsvarende sikkerhedsregler.

Sarg venligst for at olieholdigt spildevand
ikke nar ind i jorden, vandet eller kanali-
sationen. Motorvask og undervognsvask
ber derfor kun gennemfgres péa velegne-

de steder som har en olieudskiller.
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Sikkerhedsanvisninger

=> Inden forste ibrugtagelse skal betje-
ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.951-949.0 laeses!

= De pagaeldende nationale love til vae-
skestralere skal overholdes.

De pagzeldende nationale love til fore-
byggelse imod ulykkestilfaelde skal
overholdes. Veeskestralere skal kon-
trolleres regelmaessigt og resultaterne
fra kontrollen skal skiftligt dokumente-
res.

A\ Risiko

— Brug hgjtryksrenseren ikke hvis benzin
blev spildt. Bring maskinen til et andet
sted for at undga enhver form for gnist-
dannelse.

— Benzin ma ikke opbevares, spildes eller
bruges i neerhed af ild eller apparater
som ovne, varmekedler, vandvarmer
osv., som har en spildes, eller bruges
som danner et teendingsblus eller gnist.

— Genstande og materialer som er let
breendbar skal holdes fiernt fra stgd-
daeemperen (mindst 2 m).

— Motoren ma ikke drives uden steddaeem-
per og staddeemperen skal kontrolleres
regelmaessigt, renses og evt. udskiftes.

— Motoren ma ikke bruges i skove eller
arealer der er overgroet med buske el-
ler graes uden at udstadningsraret er
forsynet med en gnistfanger.

— Med undtagelse af indstillingsarbejder,
ma motoren ikke kare med fiernet luftfil-
ter og uden deeksel over indsugnings-
studsen.

— Der méa ikke gennemfgres justeringer pa
reguleringsfjedre, reguleringsstaenger el-
ler andre dele som kan forarsage en for-
hgjelse af motorens omdrejningstal.

— Forbreendingsfare! Ror ikke ved varme
steddeemper, cylinder eller kaleribben.

— Hold heender og fader fjern fra dele som
beveeger sig eller roterer.

— Forgiftningsfare! Maskinen ma ikke bru-
ges i lukkede rum.

— Ikke egnede braendstoffer ma ikke bru-
ges, de kan veere farlige.

Symbolerne i driftsvejledningen

A\ Risiko

En umiddelbar truende fare, som kan fare
til alvorlige personskader eller dad.

A\ Advarsel

En muligvis farlig situation, som kan fare til
alvorlige personskader eller til dod.
Forsigtig

En muligvis farlig situation, som kan fare til
personskader eller til materialeskader.

Symboler pa apparatet

Z104 Hajtryksstraler kan veere farlige,

nal  hvis de ikke anvendes korrekt.
=) Strélen ma ikke rettes mod per-

soner, dyr, taeendt elektrisk udstyr eller mod

hajtryksrenseren.

Ifalge de geeldende love, ma ma-

skinen aldrig anvendes pa drikke-

vandsnettet uden en

tilbagelpbsventil. Der skal anven-

des en velegnet tilbagelgbsventil fra KAR-

CHER eller en alternativ tilbagelgbsventil

ifalge EN 12729 type BA. Vand, som

strammer igennem en systemseparator,

kan ikke drikkes.

Forsigtig

Systemadskiller skal altid kobles til vand-
forsyningen, ikke direkte til apparatet!

Sikkerhedsanordninger

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens
beskyttelse og ma ikke szettes ud af drift el-
ler ignoreres i deres funktion.

Overstromningsventil

Hvis handsprejtepistolen er lukket, abner
overstrgmningsventilen sig og hgjtryks-
pumpen leder vandet tilbage til pumpens
sugeside. Derved forhindres at den tillade-
lige arbejdstryk overskrides.

Af fabrik er overstreamningsventilen indstil-
let og plomberet. Indstilling foretages ude-
lukkende fra kundeservice.
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Sikkerhedsventil

Sikkerhedsventilen abner sig hvis over-
stremningsventilen er defekt.

Af fabrik er sikkerhedsventilen indstillet og
plomberet. Indstilling foretages udelukken-
de fra kundeservice.

Sikkerhedstermostat pa pumpen

Sikkerhedstermostaten slukker for motoren
hvis den maksimalt tilladte temperatur
overskrides.

Ibrugtagning

=>» Ved transportskader skal forhandleren
informeres omgaende.

A\ Risiko

Fysisk Risiko! Maskinen, tilforselslednin-

ger, hagjtryksslange oq tilslutninger skal

veere | udmeerket tilstand. Hvis maskinen

ikke er i en fejifri tilstand, ma den ikke be-

nyttes.

Kontroller oliens pafyldningsstand
pa hgjtrykspumpens

=> Kontroller olien pafyldningsstand pa
olieglasmontren.

Tag maskinen ikke i brug hvis pafyldnings-

standen er under ,MIN*.

= Ved behov skal olie pafyldes (se tekni-
ske data).

Motor

Hold gje med afsnit "Sikkerhedshenvis-

ninger"!

=> Foribrugtagningen skal motorprodu-
centens betjeningsvejledning leeses og
der skal iseer holdes gje med sikker-
hedshenvisningerne.

=>» Tanken skal pafyldes med blyfrit ben-
zin.
Brug ingen 2-takt blanding.

=> Kontroller motorens oliestand.

Tag maskinen ikke i brug hvis pafyldnings-

standen er under ,MIN*.

= Fyld forsigtigt olie pa, safremt det er
ngdvendigt.

Monter handsprgjtepistolen

Forbind hgijtryksslangen og stralergret
med handsprgjtepistolen.

Monter mundstykket sadan pa stralerg-
ret, at markeringskaerven er oppe.
Traek omlgbermatrik godt fast.

Monter hgjtryksslangen pa maskinens
hgijtrykstilslutning.

L2 N R

Vandtilslutning

A\ Advarsel

Leeg meaerke til vandforsyningsselskabets

reglementer.

Ifolge de geeldende love, m& maski-

nen aldrig anvendes pa drikke-

vandsnettet uden en

tilbagelabsventil. Der skal anvendes

en velegnet tilbagelabsventil fra KARCHER

eller en alternativ tilbagelgbsventil ifolge EN

12729 type BA. Vand, som stremmer igen-

nem en systemseparator, kan ikke drikkes.

Forsigtig

Systemadskiller skal altid kobles til vand-

forsyningen, ikke direkte til apparatet!

— Tilslutningsveerdier, se venligst tekni-
ske data.

=> Tilslut tillgbsslangen pa maskinens
vandetilslutning og pa vandtillgbet (f.eks.
vandhanen).

2 Abn for vandtillgbet.

OBS

Tilforselsslangen leveres ikke med.

Indsug vand fra beholderen

A\ Risiko

Du ma aldrig indsuge vand fra en drikke-

vandsbeholder. Du ma aldrig indsuge vee-

Sker der indeholder lasningsmiddler som

lakfortynder, benzin, olie eller vand der ikke

er filtret. Maskinens taetninger er ikke lgs-

ningsmiddelbestandig. Sprajtetagen er

yderst brandfarlig, eksplosiv og giftig.

=>» Tilslut sugeslangen (mindst 3/4“) dia-
meter) med filter (tilbehgr) til vandtilslut-
ningen.

= SM-doseringsventilen stilles til "0".

=> Afluft hgjtryksrenseren inden brug.

DA -3



Maskinen skal afluftes

= Abn for vandtillgbet.

=>» Start motoren svarende til motorprodu-
centens betjeningsvejledning.

=>» Skru dysen fra maskinen til afluftning og
lad maskinen kgre sa leenge indtil van-
det kommer ud uden bleerer.

= Sluk for maskinen og skru dysen pa

igen.
Betjening
A Risiko

— Stil maskinen p& en fast bund.

— Hajtryksrenseren méa ikke anvendes af
barn. (fare for ulykkestilfeelder igennem
uhensigtsmaessig brug).

— Hgjtryksstrélen producerer ved brug af
maskinen et hajt stgjniveau. Fare for
horeskader. Ved arbejdet med maski-
nen skal der bruges en velegnet hgre-
vaern.

— Vandstralen, som kommer ud af hgj-
tryksdysen, forarsager en tilbagestad
pé pistolen. Et afvinklet stralergr kan
yderligere forarsage et omdrejningsmo-
ment. Hold derfor godt fast i stralergret
og pistolen.

— Ret vandstralen aldrig imod personer,
dyr, maskinen selv eller el-komponen-
ter.

— Bildaek/bildaekventiler ma kun renses
med en mindste sprajteafstand pa 30
cm. Ellers kan bildeekket eller ventilen
beskadiges igennem hgijtryksstrélen.
Det farste tegn pa en skade er hvis
daekket skifter farve. Bildeek med ska-
der er en farekilde.

— Asbestholdige og andre materialer,
som indeholder stoffer der er farlige for
helbredet, mé ikke sprajtes.

— Til beskyttelse af operataren skal der
bruges velegnede beskyttelsesdragter.

— Hold altid gje med at forskruningerne
pa tilslutningsslangerne er stramt.

— Handspragjtepistolens arm ma ikke kom-
me i klemme under driften.

Taend for maskinen

= Abn for vandtillgbet.

=>» Start motoren svarende til motorprodu-
centens betjeningsvejledning.

=>» Brug Handsprgijtepistolens arm.

Trefolddyse

Veelg rund- og fladstrale igennem bevaegel-

sesfri omstilling:

= Luk handspreajtepistolen.

=> Drej stralergret til hgjre eller venstre for
at indstille den gnskede straletype.

Symbolernes betydning

| Hajtryks-rundstréle (0°) til saer-
{ [O=| lig hardnakkede tilsmudsnin-
~——| ger
Hagijtryks-fladstrale (25°) til sto-
re tilsmudsede arealer
Lavtryk-fladstrale (CHEM) il
-l =l drift med rensemiddel eller
8 rensning med lav tryk
OBS

For at forhindre skader pé grund af en for
hajtryk, bor hajtryksstralen altid forst rettes
imod genstanden fra en langt afstand.

Arbejdstryk og kapacitet stilles ind

Arbejdstryk og kapacitet indstilles med

tryks- og maengdereguleringen pa pumpe-

hovedet.

=>» Dreje maengdereguleringsventilen med
uret forhgjer arbejdstrykket og kapaci-
teten.

= Dreje meaengdereguleringsventilenimod
uret reducerer arbejdstrykket og kapa-
citeten.

Drift med rengeringsmiddel

A\ Advarsel

Uegnet rensemiddel kan fare til skader pa
maskinen og pa objektet som skal renses.
Der ma kun bruges rensemidler som er
godkendt af Kércher. Fglg doseringsanvis-
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ninger og henvisninger, der er vedlagt ren-

garingsmidlerne. For at beskytte miljget

bar du vaere sparsommeligt med rensemid-

let.

Tag hgjde for sikkerhedsanvisningerne pa

reng@ringsmiddel.

Karcher-rensemidler garanterer for et ufor-

styrret arbejde. Sag venligst om rad og be-

stil vores katalog eller informationsblade til

rensemidler.

= For RM-sugeslangen ned i en beholder
med rendemiddel.

=> Stil dysen pa "CHEM".

= RM-doseringsventilen stilles til den an-
skede koncentration.

Anbefalet rensemetode

Lgsne smuds:

Rensemiddel sprgjtes sparsommeligt
pa og indvirker 1...5 minutter, men ma
ikke tarre.

Fjern snavs:

Vask det Igsnede snavs af med hgj-
tryksstralen.

Efter brug med rensemiddel

= SM-doseringsventilen stilles til "0".

= Spol maskinen med abnet handsprgjte-
pistol for mindst et minut.

Afbrydelse af driften

= Slip pistolgrebets handtag.

OBS

Hvis man giver slip for handsprajtepisto-
lens arm, karer motoren videre med tom-
gangsomdrejningstal. Derved cirkulerer
vandet inden i pumpen og opvarmes. Hvis
cylinderhovedet pa pumpen har opnaet
den maksimal tilladte temperatur (80 °C),
afbryder sikkerhedstermostaten pa cylin-
derhovedet motoren. Efter nedkglingen un-
der 50 °C kan maskinen igen tages i drift.
Ved drift med trykvand ud af vandlednings-
nettet kan nedkealingen fremskyndes.

= Traek handsprgjtepistolens arm for ca.
2 - 3 minutter sa at gennemstrgmmen-
de vand kan nedkgle cylinderhovedet.
Start motoren igen.

DA -

Sluk for maskinen

Efter drift med saltholdigt vand (havvand)
skal maskinen spoles med ferskvand i
mindst 2-3 minutter med abnet handsprgj-
tepistol.

=>» Stil maskinens afbryder ved motoren til
,OFF" og sluk for benzinhanen.

Luk vandtilfgrslen.

Betjen sprajtepistolen indtil maskinen
er fri for tryk.

Handsprgjtepistolen skal sikres med
sikringskaerven imod tilfaeldig abning.
Skru vantillabsslangen fra maskinen.

Transport

v v vy

Forsigtig

Fare for person- og materialeskader! Hold

@gje med maskinens vaegt ved transporten.

=>» Skub maskinen med skubbebgijlen.

=>» Ved transport i biler skal renseren fast-
spaendes i.h.t. geeldende love.

Opbevaring

Forsigtig

Fare for person- og materialeskader! Hold
gje med maskinens vaegt ved opbevaring.
Denne maskine ma kun opbevares inden-
dars.

Pleje og vedligeholdelse

De kan aftale en regelmaessig sikkerheds-
inspektion med deres forhandler eller aftale
en vedligeholdelseskontrakt. S@g radgiv-
ning.

A\ Advarsel

Fare for personskader pa grund af en util-
sigtet start af maskinen. For arbejder pa
maskinen skal teendrarstikket fjernes.
Forbreendingsfare! Rar ikke ved varme
stgddsemper, cylinder eller kaleribben.

Hojtrykspumpe
En gang om ugen
=> Kontroller oliestanden.

Kontakt kundeservice omgaende ved mael-
keagtig olie (vand i olien).
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En gang om maneden

= Rens vandtilslutningens filter.

= Rens filteret pa rensemiddelsugeslan-
gen.

Efter en driftstid pa 500 timer, mindst en

gang om aret

Udskift olien.

= Enopsamlingsbeholder il ca. 1 liter olie
skal sta til disposition.

=> Skru oliebortledningsskruen ud.

= Tom olien i opsamlingsbeholderen.

Olieaffald bar bortskaffes miljgrigtigt eller
bringes til en modtagelsesfacilitet.

= Skru oliebortledningsskruen fast.

= Nyt olie pafyldes langsomt til ,MAX*
markeringen pa oliebeholderen.

OBS

Luftblaerer skal veere i stand til at undslippe.

Olietype pafyldningsmangde se tekni-

ske data.

Motor

Service pa motoren skal gennemfares ifgl-
ge vejledningen i producentens betjenings-
vejledning.

Hojtryksslange

A\ Risiko

Fysisk Risiko!

=> Haijtryksslangen skal kontrolleres med
hensyn til skader (bristefare).

Udskift beskadigede hajtryksslanger med

det samme.

Frostbeskyttelse

A\ Advarsel

Risiko for beskadigelse. Frosnet vand i ma-
skinen kan odeleegge maskinens parter.
Renseren skal opbevares i et frostfrit rum
om vinteren. Ved laengere driftspauser an-
befales det at pumpe frostbeskyttelsesmid-
del igennem maskinen.

Vand afledes.

= Vandtilfgrselsslangen og hgjtryksslan-
gen skrues fra.

= Maskinen skal kgre max. 1 minut indtil
pumpen og ledningerne er tom.

Maskinen skyldes grundigt med frost-

vaeske

OoBS

Tag hensyn til frostvaeskefabrikantens in-

struktioner.

= Pump almindeligt frostbeskyttelsesmid-
del igennem maskinen.

Herved opnar man ogsa en vis beskyttelse

imod rust.

Hjaelp ved fejl

A\ Advarsel

Fare for personskader pa grund af en util-
sigtet start af maskinen. For arbejder pa
maskinen skal teendrarstikket fijernes.
Forbraendingsfare! Rar ikke ved varme
steddaemper, cylinder eller kaleribben.

Maskinen korer ikke

Hold @je med motorproducentens betje-

ningsvejledning!

— Sikkerhedstermostaten pa hagjtryks-
pumpen har afbrudt maskinen efter
leengere kredslgbdrift.

=>» Maskinen skal kgles ned, teend maski-
nen sa igen. Se hertil ogsa afsnit "Afbry-
de driften”.

Maskinen opbygger ingen tryk

Motorens omdrejningstal for lavt.
Kontroller motorens omdrejningstal (se
tekniske data).

Dysen er indstillet til "CHEM".

Stil dysen til "Hgjtryk".

Dysen tilstoppet/udvasket
Rens/udskift dysen.

Filteret i vandtilslutningen er tilsmudset
Rens filteret.

Luft i systemet

Renseren skal afluftes.
Tilfarselsmeengden af vand er for lav.

L 28NN RN 7R
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=> Kontroller tilfgrselsmaengden (se tekni-
ske data).

— Tilferselsledninger til pumpen uteet eller
tilstoppet.

= Kontroller alle tilfgrselsledninger il
pumpen.

Maskinen lzekker, vand drypper ud
af bunden

— Pumpen uteet

OBS

Tilladeligt er 3 drypper/minut.

= Ved staerkere leekage skal maskinen
kontrolleres af kunde-service.

Pumpen banker

— Pumpens tilfgrselsledning er uteet

=>» Kontroller alle tilfgrselsledninger il
pumpen.

— Lufti systemet

= Renseren skal afluftes.

Rensemiddel bliver ikke indsuget

— Dysen erindstillet til "Hgjtryk".

=> Stil dysen pa "CHEM".

— RM-sugeslangen med filter uteet eller
tilstoppet.

= Kontroller/rens RM-sugeslange med fil-

ter

— Kontraventilen i RM-sugeslangens til-
slutning kleebet sammen.

= Rens/udskift kontraventilen i RM-suge-
slangens tilslutning klaebet sammen.

— RM-doseringsventilen er lukket eller
uteet/tilstoppet.

= Abn eller kontroller/rens RM-doserings-

ventilen.
Hvis fejlen ikke kan fjernes skal maski-
nen kontrolleres fra kundeservice.

— | de enkelte lande gaelder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser.
Eventuelle fejl pa din maskine afhjeel-
pes gratis inden for garantifristen, sa-
fremt materiale- og produktionsfejl er
skyld i disse fejl.

Hvis du vil ggre din garanti gaeldende,
bedes du henvende dig til din forhand-
ler eller nsermeste autoriserede kunde-
service med tilbehgr og kvittering.

Reservedele

— Der ma kun anvendes tilbehar og reser-

vedele, der er godkendt af producen-

ten. Originaltilbehar og -reservedele er

en garanti for, at maskinen kan fungere

sikkert og uden fejl.

Et udvalg over de reservedele som bru-

ges meget ofte finder De i slutningen af

betjeningsvejledningen

— Yderligere informationen om reserve-
dele finder De under www.kaer-
cher.com i afsni "Service".

DA -7



EU-overensstemmelseser-
klaering

Hermed erklaerer vi, at den nedenfor naevn-
te maskine i design og konstruktion ogiden
af os i handlen bragte udgave overholder
de geeldende grundleeggende sikkerheds-
og sundhedskrav i EF-direktiverne. Ved
endringer af maskinen, der foretages uden
forudgaende aftale med os, mister denne
erkleering sin gyldighed.

Produkt: Hgijtryksrenser

Type: 1.810-xxx

Galdende EF-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF

2000/14/EF

Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Anvendte tyske standarder

CISPR 12

Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer

2000/14/EF: Bilag V

Lydeffektniveau dB(A)

HD 1,040 B

Malt: 108
Garanteret: 109
HD 901 B

Malt: 105

Garanteret: 106

Undertegnede agerer pa vegne af og med
fuldmagt fra ledelsen.

% W Esac

~H. Jenner S. Reiser

CEO Head of Approbation
Dokumentationsbefuldmaegtiget:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf..  +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
DA-8
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Tekniske data
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Type | HD 901 B | HD 1040 B

Motor

Benzin-Motor Honda GX 340 -- 1 cylinder, 4 takt

Nominel ydelse ved 3600 1/min kW/PS 6,6/9 8/11

Drifts-omdrejningstal 1/min 3300+100 3150

Benzintank | 6 6,5

Benzin -- Benzin, blyfri *

* Maskinen er egnet for braendstof E10

Kapslingsklasse | | IPX5

Vandtilslutning

Forsyningstemperatur, maks. °C 60

Forsyningsmeaengde, min. I/h (I/min) 1000 (16,7)

Tilfarselstryk, maks. MPa (bar) 1(10)

Tilfarselsslange Bestil- 4.440-207

lingsnr.

Laengde tilfgrselsslange m 7,5

Diameter tilfarselsslange (min.) Tommer 3/4

Sugehgjde ud fra abn beholder (20 °C) m 1

Pumpe

Arbejdstryk MPa (bar) 2..20 1...21
(20...200) (10...210)

Kapacitet I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)

Mundstykkestarrelse 037 050

Maks. driftsovertryk (sikkerhedsventil) MPa (bar) 23 (230)

Oliemaengde - pumpe | 0,3 0,35

Oliesort - pumpe Motorolie Bestillingsnr. 6.288-050.0

15W40

Indsugning rensemiddel I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)

Sprgjtepistolens tilbagestadskraft max. N 42 | 44

Mal og vaegt

Leengde x bredde x hgjde mm 1045 x 582 | 1045 x 582

x 668 x 670

Typisk driftsvaegt kg 52 63

Oplyste veerdier ifelge EN 60355-2-79

Hand-arm vibrationsvaerdi

Handsprgjtepistol m/s? <2,5

Stralergr m/s? <2,5

Usikkerhed K m/s2 1

Lydtryksniveau Ly, dB(A) 93,5

Usikkerhed K5 dB(A) 2

Lydeffektniveau Ly, + usikkerhed Ky, dB(A) 106 | 109
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For farste gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-
anvisningen, fglg den og oppbevar den for

senere bruk eller for overlevering til neste

eier.

Innholdsfortegnelse

Miljgvern. .. ............ NO .. .1
Maskinorganer . ......... NO .. .1
Forskriftsmessig bruk. . . .. NO .. .1
Sikkerhetsanvisninger . . . . NO ...2
Sikkerhetsinnretninger . . . . NO ...2
Taibruk............... NO ...3
Betjening .............. NO .. .4
Transport . ............. NO ...5
Lagring................ NO ...5
Pleie og vedlikehold.. . . . .. NO ...5
Feilretting. . ............ NO ...6
Garanti................ NO ...7
Reservedeler ........... NO ...7
EU-samsvarserkleering. . . . NO ...8
Tekniskedata........... NO ...9

Maskinorganer

1 Haytrykksslange

2 Hogytrykkspistol

3 Stralergr

4 3-trinnsdyse

5 Drivstofftank

6 Innretning for manuell start

7 Oljepeilepinne (motor)

8 Vanntilkobling med sugeinntak

9 Hoytrykksforsyning

10 Trykk-/ mengderegulering

11 Doseringsventil rengjaringsmiddel

12 Rengjgringsmiddel-sugeslange med fil-
ter

13 Se-glass oljeniva

14 Oljepafyllingsbeholder

15 Oljeavtappingsskrue

16 Manometer

Miljgvern _

Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballa-
sjen i husholdningsavfallet,
men lever den inn til resirkule-
ring.

|| 2B

xd

Gamle apparater inneholder
verdifulle materialer som kan
resirkuleres. Disse bear leveres
inn til gjenvinning. Batterier,
olje og lignende stoffer ma ikke
komme ut i miljget. Gamle
maskiner skal derfor avhendes
i egnede innsamlingssystemer.

Fargemerking

Betjeningselementer for rengjgrings-
prosessen er gule.
Betjeningselementer for vedlikehold og
service er lysegrae.

Forskriftsmessig bruk

Haytrykksvasker for rengjering av: Maski-
ner, kjgretayer, bygninger, verktgy, fasa-
der, terasser, hageutstyr, etc.

Bruk kun hgytrykksstrale uten rengje-
ringsmiddel til rengjering av fasader,
terrasser, hageredskaper etc.

For hardnakket smuss anbefales Roto-
jet-dyse, som er tilleggsutstyr.

A Fare!

Fare for skader! Ved bruk pa bensinstasjo-
ner og andre farlige steder skal relevante
sikkerhetsforskrifter falges.

Vennligst ikke slipp ut motorolje, fyrings-
olje, diesel eller bensin i naturen. Beskytt
jordsmonnet og deponer brukt olje pa en
miljgvennlig mate.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet
finner du under:
www.kaercher.com/REACH

Ikke la avlgpsvann med oljeinnhold kom-
me ned i jordsmonnet, vann eller avigps-
system. Motorvask og understellsvask
skal derfor bare utfgres pa egnede steder
med oljeavskiller.

NO -1
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Sikkerhetsanvisninger

= Det er tvingende ngdvendig a lese sik-
kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 fgr
maskinen settes i drift!

=> Folg gjeldende lovpélagte nasjonale
forskrifter for veeskestralemaskiner.

Falg gjeldende lovpalagte nasjonale
forskrifter om ulykkesforhindring. Vaes-
kestralemaskinen ma kontrolleres re-
gelmessig og resultatene av kontrollen
skal protokollfgres.

A Fare

— Hoytrykksvaskeren mé ikke settes i
gang der det er sgit drivstoff. Flytt appa-
ratet til et annet sted og unnga gnist-
dannelser.

— Drivstoff ma ikke oppbevares, soles el-
ler brukes i naerheten av dpen ild eller
ovner, varmekjeler, varmtvannsvarme-
re etc., som har dpen flamme eller som
kan danne gnister.

— Lettantennelige gjenstander og materi-
aler ma holdes péa god avstand fra mas-
kinens eksosanlegg (minst 2 m).

— Motoren ma ikke brukes uten eksosan-
legg, og dette méa regelmessig kontrol-
leres, rengjores og ved behov skiftes.

— Motoren ma ikke tas i bruk i skog, bus-
kas eller gressbevokste omrader, uten
at eksosanlegget er utstyrt med gnist-
fanger.

— Unntatt ved justeringsarbeider, ma mo-
toren ikke startes med demontert luftfil-
ter eller uten deksel over
innsugingsstussen.

— Det ma ikke foretas justeringer pa regu-
leringsfjeerer, reguleringsstag eller an-
dre komponenter, som kan bevirke et
hayere motorturtall.

— Fare for brannskader! Kom aldri i berg-
ring med eksosanlegg, sylinder eller
kjaleribber.

— Stikk aldri hender og fatter inn mellom
bevegelige deler.

—  Forgiftningsfare! Ma aldri brukes i luk-
kede rom.

- Keine ungeeigneten Brennstoffe ver-
wenden, da sie gefédhrlich sein kénnen.

Symboler i bruksanvisningen

A Fare
For en umiddelbar truende fare som kan
fare til store personskader eller til dad.

A\ Advarsel

For en mulig farlig situasjon som kan fare til
store personskader eller til dad.
Forsiktig!

For en mulig farlig situasjon som kan fare til
mindre personskader eller til materielle
skader.

Symboler pa maskinen

Hoytrykkstraler kan veere farlige

ved feil bruk. Strélen ma ikke ret-
tes mot personer, dyr, elektrisk

utstyr som er pa, eller hoytrykksvaskeren

selv.

I henhold til gjeldende forskrifter

skal apparatet aldri kobles til drik-

kevannsnettet uten systemskiller.

Det skal brukes en egnet system-

skiller fra KARCHER eller alternativt en

systemskiller iht. EN 12729 type BA. Vann

som har passert giennom en systemskiller

regnes ikke som drikkbart vann.

Forsiktig!

Koble alltid systemskilleren til vannforsy-

ningen, aldri direkte til apparatet!

Sikkerhetsinnretninger

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for a

beskytte brukeren og ma ikke settes ut av

drift eller omgas.

Overstremsventil

Nar hgytrykkspistolen stenges, apner over-
streamsventilen og hgytrykkspumpen leder
vannet tilbake til pumpens sugeside. Der-
med forhindres at maskinens tillatte ar-
beidstrykk overskrides.
Overstrgmsventilen er innstilt og plombert
fra fabrikken. Justering ma kun foretas av
kundeservice.
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Sikkerhetsventil

Sikkerhetsventilen vil apne seg dersom
overstremningsventilen er defekt.
Overstrgmsventilen er innstilt og plombert
fra fabrikken . Justering ma kun foretas av
kundeservice.

Sikkerhetstermostat pa pumpe

Sikkerhetstermostaten kobler ut motoren
nar maksimalt tillatt temperatur overstiges.

=>» Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

AN\ Fare!

Fare for skader! Apparat, tilfgrselslednin-

ger, haytrykksledning og tilkoblinger ma

veere i feilfri tilstand. Apparat og tilbehgr ma

ikke brukes dersom det ikke er i feilfri stand.

Kontroll av oljeniva pa heytrykks-
pumpe

=> Kontroller oljenivaeti haytrykkspumpen
i se-glasset.

Maskinen ma ikke tas i bruk dersom oljeni-

vaet er under "MIN"-merket.

=> Etterfyll olje ved behov (se Tekniske data).

Motor

Folg avsnittet "Sikkerhetsanvisninger"!

= Lesmotorprodusentens bruksanvisning
for igangsetting, ta spesielt hensyn til
sikkerhetsanvisningene.

=> Fyll drivstofftanken med blyfri bensin.
Det ma ikke brukes 2-taksbensin.

=> Kontroller motorens oljeniva.

Maskinen ma ikke tas i bruk dersom oljeni-

vaet er under "MIN"-merket.

= Etterfyll olje ved behov.

Monter hgytrykkspistol

Koble haytrykksslagen og stralergret til
haytrykkspistolen.

Monter dysen pa stralergret slik at mar-
keringen peker opp.

Trekk til mutteren for hand.

Montere hgytrykkslange pa apparatets
haytrykkstilkobling.
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Vanntilkobling

A\ Advarsel

Folg vannverkets forskrifter.

I henhold til gjeldende forskrifter

skal apparatet aldri kobles til drik-

kevannsnettet uten systemskiller.

Det skal brukes en egnet system-

skiller fra KARCHER eller alternativt en

systemskiller iht. EN 12729 type BA. Vann

som har passert gjennom en systemskiller

regnes ikke som drikkbart vann.

Forsiktig!

Koble alltid systemskilleren til vannforsy-

ningen, aldri direkte til apparatet!

— Fortilkoblingsverdier, se Tekniske data.

=> Koble tillgpslangen til vanntilkoblingen
pa apparatet og til vanntilfarselen
(f.eks. vannkran).

= Apne vannkranen.

Bemerk

Tilforselsslange er ikke del av leveringsom-
fang.

Suge ut vann fra beholderen

A Fare

Sug aldri vann fra en drikkevannsbeholder.
Sug aldri lesemiddelholdige veesker sa
som lakkfortynner, bensin, olje eller ufiltrert
vann. Pakingene i apparatet téler ikke lgse-
midler. Spraytetédken av lesemidler er me-
get lettantennelige, eksplosiv og giftig!
=>» Monter sugeslange (diameter minst 3%4”)
med filter (tilleggsutstyr) pa vanntilkob-

lingen.
= Innstill rengjeringsmiddeldoseringsven-
tilen pa ”0”.

=>» Luft maskinen fagr det tas i bruk.
Luft maskinen

Apne vannkranen.

Start motoren iht. bruksanvisningen fra

motorprodusenten.

=>» For lufting av maskinen; skru av dysen
og la maskinen ga til vannet kommer
fritt for bobler.

=>» Sla av maskinen og skru pa dysen

igjen.

vV
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Betjening

A\ Fare

— Plasser maskinen pa et fast jevnt un-
derlag.

— Hoytrykksvaskeren mé ikke brukes av
barn. (Fare for skade ved feil bruk av
maskinen.)

— Hoytrykksstralen ved bruk av maskinen
medfgrer et hayt stayniva. Fare for har-
selsskader. Ved arbeid med maskinen
ma det absolutt brukes egnet harsels-
vern.

— Vannstrélen som kommer gjennom
haytrykksdysen forarsaker et tilbake-
slag i haytrykkspistolen. Et vinkelformet
stralerar gker dreiemomentet. Hold der-
for godt fast i haytrykkspistolen og stra-
lergret.

— Rett aldri haytrykksstrdlen mot perso-
ner, dyr, selve maskinen eller elektriske
komponenter.

— Bildekk/ventiler ma kun rengjgres med
en minsteavstand pa 30cm. Hvis ikke
kan dekk/ventiler skades av haytrykks-
stralen. Forste tegn pa skade, er mis-
farging av dekk. Skadede dekk kan
forérsake ulykker.

— Hoytrykksvaskeren mé ikke brukes pa
asbestholdige materialer og andre ma-
terialer som inneholder helsefarlige
stoffer.

— Bruk egnede beskyttelsesklaer som be-
skyttelse mot vannsprut.

— Pass alltid pa at alle slangetilkoblinger
er godt tilskrudd.

— Hendelen pa héndspraytepistolen méa
ikke klemmes fast under bruk.

Sla apparatet pa

2 Apne vannkranen.

=>» Start motoren iht. bruksanvisningen fra
motorprodusenten.

=> Trykk inn spaken pa handspraytepisto-
len.

3-trinnsdyse

Valg av punkt- eller flatstrale ved bergrings-

lgs omsjalting:

=> Lukk hgytrykkspistolen.

=>» Drei stralergret til venste eller hgyre for
a stille inn gnsket straletype.

Symbolenes betydning

| Heytrykk punktstrale (0°) for
c O= || spesielt hardtsittende skitt
~ | Haytrykk flatstrale (25°) for
rengjgring av store flater
Lavtrykk flatstrale (CHEM) for
& > bruk av rengjgringsmiddel eller
Et/ rengjgring med lavt trykk
Bemerk

Til 8 begynne med ma hoytrykksstralen ret-
tes mot rengj@ringsobjektet fra lengere av-
stand, for & unnga skader pga. for hayt
trykk.

Innstilling av arbeidstrykk og vann-
mengde

Innstilling av arbeidstrykk og vannmengde

med trykk- og mengdereguleringen pa

pumpetoppen:

= Drei mengdereguleringsventil med
klokka for & f& hgyere trykk og sterre
volum.

=>» Drei mengdereguleringsventil mot klok-
ka for a fa lavere trykk og lavere volum.

Bruk av rengjeringsmiddel

A\ Advarsel

Uegnede rengjaringsmidler kan fore til ska-
de pa maskin og rengj@ringsobjekt. Det ma
brukes rengjgringsmidler som er godkjent
av Kércher. Ta hensyn til doseringsanbefa-
ling og anvisninger som falger rengj@rings-
midlet. Veer miljgvennlig, veer
sparsommelig med rengjaringsmidier.
Folg sikkerhetsanvisninger pé rengjarings-
middelet.
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Med Karcher rengjgringsmidler er du ga-

rantert feilfritt arbeid. Snakk med din for-

handler eller be om var katalog eller

informasjoner vedr. rengjgringsmidler.

=>» Heng rengjgringsmiddelsugeslangen ned
i en beholder med rengjaringsmiddel.

=> Innstill dysen pa "CHEM".

=> Innstill rengjgringsmiddel-doserings-
ventilen pa gnsket konsentrasjon.

Anbefalt rengjgringsmetode

— La@sne smuss:
Rengjgringsmiddel sprutes sparsomt
pa og far virke i 1...5 minutter, men skal
ikke tgrke inn.

- Fjerne smuss:
Spyl det opplgste smusset vekk med
hgytrykksstralen.

Etter bruk av rengjoringsmiddel

=> Innstill rengjeringsmiddeldoseringsven-
tilen pa ”0”.

= Spyl rent apparatet med apnet
handspraytepistol i minst 1 minutt.

Opphold i arbeidet

=> Slipp spaken pa handspreytepistolen.

Bemerk

Naér du slipper haytrykkspistolens avtrek-

ker, fortsetter motoren & ga pa tomgangs-

turtall. Dermed sirkulerer vannet i pumpen

og varmes opp. Nar pumpens topp nar

maksimalt tillatt temperatur (80 °C), kobler

sikkerhetstermostaten i topplokket ut moto-

ren. Etter avkjoling under 50 °C kan maski-

nen settes i gang igjen.

Ved bruk av trykkvann fra vannledningsnet-

tet gkes kjglingen:

= Betjen hgytrykkspistolens avtrekker i
ca. 2-3 minutter, slik at vanngjennom-
streamningen avkjgler topplokket.

=> Start motoren igjen.

Sla maskinen av

Etter bruk av saltholdig vann (sjgvann), ma

maskinen skylles med apen hgytrykkspistol

i minst 2—3minutter, med ledningsvann.

= Sett motorbryteren pa "OFF” og steng
drivstoffkranen.

NO-5

=> Steng vanntilfgrselen.

= Trykk pa sproytepistolen til apparatet er
trykklgst.

=>» Sikre handspraytepistolen med sik-
ringstasten mot utilsiktet innkobling.

= Skru vanntilfarselslangen av apparatet.

Forsiktig!

Fare for personskader og materielle ska-

der! Pass pa vekten av apparatet ved trans-

port.

=>» Skyv apparatet med skyvebgylen.

=>» Ved transport i kjgretgyer skal appara-
tet sikres mot & skli eller velte etter de til
enhver tid gjeldende regler.

Forsiktig!

Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass pa vekten av apparatet ved lag-
ring.

Dette apparatet skal kun lagres innendars.

Pleie og vedlikehold

Du kan avtale regelmessig sikkerhetsin-
speksjon eller innga en servicekontrakt
med din forhandler. Spgr din forhandler om
rad og veiledning.

A\ Advarsel

Fare for skader dersom apparatet startes
utilsiktet. Ta tennpluggkontakten av appa-
ratet for du utfarer arbeid pé det.

Fare for brannskader! Kom aldri i bergring
med eksosanlegg, sylinder eller kjolerib-
ber.

Hoytrykkspumpe

Ukentlig

= Kontroll av oljeniva

Er oljen melkehvit (vann i oljen), ta umiddel-

bart kontakt med en servicemontar.

Manedlig

=> Rengjer sil i vanntilkobling.

=>» Rengjer filter pa rengjeringsmiddelsu-
geslange.
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Etter 500 driftstimer, minimum arlig.

Skift olje

=> Ha klar oppsamlingsbeholder for ca. 1
liter olje.

=> Skru ut oljeavtappingsskrue.

=> La oljen renne ut i oppsamlingsbehol-
der.

Brukt olje skal deponeres miljariktig eller
leveres pa et godkjent oppsamlingssted.

=> Skru inn oljeavtappingsskrue.

=> Fyll pa ny olje lagsomt opp til merket
MAX i oljebeholderen.

Bemerk

Unnga om mulig luftbobler.

For oljetyper og fyllingsmengde, se Tek-

niske data.

Motor

Vedlikeholdsarbeid pa motoren skal utfg-
res etter anvisningene i bruksanvisningen
fra motorprodusenten.

Hoytrykksslange

A Fare!

Fare for skade!

=>» Kontroller hgytrykkslange for skader
(fare for sprekk).

Haytrykkslanger med skader méa skiftes ut

umiddelbart.

Frostbeskyttelse

A\ Advarsel

Fare for skade! Dersom vann fryser

i maskinen, kan dette fare til at deler

i maskinen skades.

Om vinteren ma maskinen oppbevares
frostfritt, ellers ma den tammes fullstendig.
Ved lengere pauser i arbeidet vil

vi anbefale at det pumpes et frostbeskyttel-
sesmiddel gjennom maskinen.

Tapp ut vannet

= Skru av vanntilfgrselslange og hay-
trykkslange.

= Laapparatet gai maks. 1 minutt til pum-
pe og slanger er tomme.

Spyl frostvaeske gjennom apparatet.

Bemerk

Folg bruksanvisning for frostvaesken.

= Pump vanlig frostveeske gjennom appa-
ratet.

Dermed oppnas en viss korrosjonsbeskyt-

telse.

Feilretting

A\ Advarsel

Fare for skader dersom apparatet startes
utilsiktet. Ta tennpluggkontakten av appa-
ratet for du utfgrer arbeid pé det.

Fare for brannskader! Kom aldri i beraring
med eksosanlegq, sylinder eller kjglerib-
ber.

Apparatet gar ikke

Ta hensyn til anvisningene i motorprodu-

sentens bruksanvisning!

— Haytrykkspumpens sikkerhetstermo-
stat har koblet ut apparatet etter lenge-
re tids kretslgpdrift.

=>» La maskinen avkjgles, og start den der-
etter pa nytt. For dette, se avsnitt
"Driftsavbrudd”.

Apparat bygger ikke opp trykk

Turtall pa motoren er for lavt

Kontroller motorens driftsturtall (se Tek-

niske data).

Dysen er innstilt pa "CHEM".

Innstill dysen pa "Haytrykk”.

Dyse er tilstoppet/utspylt

Rengjgr evt. skift dyse.

Sil i vanntilkobling er tilsmusset

Rengjer sil

Luft i systemet

Luft maskinen.

Vanntilfgrsel er for liten

Kontroller vanntilfarselsmengden (se

Tekniske data).

— Tilfgrselledning til pumpen er utett eller
tilstoppet.

=> Kontroller samtlige tilfgrselledninger til

pumpen.

L 280 R ZR T 2
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Apparatet lekker, det drypper vann
under apparatet

- Lekkasje fra pumpe
Bemerk
3 draper/minutt er tillatt.

= Ved starre utetthet skal apparatet kon-
trolleres av kundeservice.

Pumpen banker

— Tilfgrselledninger til pumpen er utett

=> Kontroller samtlige tilfarselledninger til
pumpen.

— Luftisystemet

=> Luft maskinen.

Maskinen suger ikke rengjgrings-
middel

— Dysen erinnstilt pa "Hgytrykk".

=> Innstill dysen pa "CHEM”.

- Rengjeringsmiddel-sugeslange med fil-
ter er utett eller tilstoppet.

= Rengjgr rengjgringsmiddelsugeslange
og filter.

— Tilbakeslagsventilen
i rengjaringsmiddel-sugeslangetilkob-
lingen kleber seg fast.

=> Kontroller evt. rengjer tilbakeslagsven-
tilen i rengjgringsmiddel-sugeslangetil-
koblingen.

— Rengjgringsmiddel-doseringsventil er
lukket eller utett/tilstoppet

= Apne rengjgringsmiddel-doseringsven-
til, eller kontroller/rengjer den.

Dersom feilen ikke kan rettes opp, ma

apparatet kontrolleres av kundeservice.

— Var ansvarlige salgsorganisasjon for
det enkelte land har utgitt garantibetin-
gelsene som gjelder i det aktuelle lan-
det. Eventuelle feil pa apparatet
repareres gratis innenfor garantitiden
dersom arsaken er en material- eller
produksjonsfeil.

— Ved behov for garantireparasjoner,
vennligst henvend deg med kjaps- og

NO-7

tilbeharskvitteringen til din forhandler
eller den naermeste autoriserte kunde-
service.

Reservedeler

— Det er kun tillatt & anvende tilbehar og
reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehar og originale
reservedeler garanterer for sikker og
problemfri drift av apparatet.

— Etutvalg av de vanligste reservedelene
finner du bak i denne bruksanvisningen.

— Merinformasjon om reservedeler finner
du under www.kaercher.com i omradet
Service.
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EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EF-
direktivene, med hensyn til bade design,
konstruksjon og type markedsfgrt av oss.
Ved endringer pa maskinen som er utfart
uten vart samtykke, mister denne erkleerin-
gen sin gyldighet.

Produkt: Hoytrykksvasker

Type: 1.810-xxx

Relevante EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF

2000/14/EF

Anvendte overensstemmende normer
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6—2: 2005

Anvendte nasjonale normer

CISPR 12

Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF: Vedlegg V

Lydeffektniva dB(A)

HD 1,040 B

Malt: 108
Garantert: 109
HD 901 B

Malt: 105

Garantert: 106

De undertegnede handler pa oppdrag fra,
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

% W esec

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Tekniske data

Type | HD 901 B | HD 1040 B
Motor
Bensinmotor Honda GX 340 - 1 sylinder, 4-takt
Nominell effekt ved 3600 o/min kW/PS 6,6/9 8/11
Driftsturtall o/min. 3300+100 3150
Drivstofftank | 6 6,5
Drivstoff - Bensin, blyfri *
* Maskinen kan bruke drivstoff E10
Beskyttelsestype | | IPX5
Vanntilkobling
Vanntilfgrsels-temperatur (max) °C 60
Tilferselsmengde (min) I/time (I/min) 1000 (16,7)
Tilfgrselstrykk (max) MPa (bar) 1(10)
Tilfarselsslange Best.nr. 4.440-207
Tilfgrselsslange — lengde m 7,5
Tilfgrselsslange — min. diameter " (tommer) 3/4
Sugehgyde fra apen beholder 20 °C m 1
Pumpe
Arbeidstrykk MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Transportmengde I/time (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)
Dysestgrrelse 037 050
Maks. driftstrykk (sikkerhetsventil) MPa (bar) 23 (230)
Oljemengde - pumpe | 0,3 0,35
Oljetype - pumpe Motorolje Best.nr. 6.288-050.0
15W40
Rengjgringsmiddeloppsug I/time (I/min) 0-45 (0-0,8)
Rekylkraft hgytrykkspistol (maks.) N 42 | 44
Mal og vekt
Lengde x bredde x hgyde mm 1045 x 582 | 1045 x 582
x 668 x 670
Typisk driftsvekt kg 52 63
Registrerte verdier etter EN 60355-2-79
Hand-arm vibrasjonsverdi
Haytrykkspistol m/s? <2,5
Stralergr m/s? <2,5
Usikkerhet K m/s2 1
Stoytrykksniva L, dB(A) 93,5
Usikkerhet K dB(A) 2
Stoyeffektniva Ly, + usikkerhet Ky dB(A) 106 109
NO-9
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& Las bruksanvisning i original

innan aggregatet anvands forsta
gangen, f6lj anvisningarna och spara drifts-
anvisningen for framtida behov, eller for
nasta agare.

Innehallsforteckning

Miljéskydd . ............ SV ...1
Aggregatelement . . ... ... SV ...1
Andamalsenlig anvéndning SV ...1
Sakerhetsanvisningar. . . . . SV ...2
Sakerhetsanordningar . . . . SV ...2
Idrifttagning . ........... SV ...3
Handhavande........... SV .. 4
Transport . ............. sSv ...5
Forvaring .............. SV ...5
Skoétsel och underhaill. . . . . SV ...5
Atgarder vid stérningar. ... SV ...6
Garanti................ SV ...7
Reservdelar ............ SV ...7
Foérsadkran om EU-6verens-

sttmmelse .. ........... SV ...8
Tekniskadata........... SV ...9

Miljoskydd

Emballagematerialen kan ater-
vinnas. Kasta inte emballaget i

det till atervinning.

Kasserade apparater innehal-
ler atervinningsbart material

» \ som bor ga till atervinning. Bat-
terier, olja och liknande @mnen
far inte komma ut i miljon.
Overlamna skrotade aggregat
till ett IdGmpligt atervinningssys-
tem.

%@ hushallssoporna utan Iamna
N/
4
©

Motorolja, varmeolja, diesel och bensin
far inte slappas ut i miljon. Skydda mar-
ken och avfallshantera foérbrukad olja pa

ett miljévanligt satt.
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Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns
pa:

www.kaercher.com/REACH

Aggregatelement

1 Hogtrycksslang
2 Handspruta

3 Spolror

4  Tre-funktionsmunstycke

5 Drivmedeltank

6 Anordning for manuell start

7 Oljesticka (motor)

8 Vattananslutning med sil

9 Hogtrycksanslutning

10 Tryck-/Mangdreglering

11 Doseringsventil fér rengéringsmedel

12 Sugslang med filter, fér rengéringsme-
del

13 Oljesynglas

14 Pafyliningsbehallare for olja

15 Skruv for oljeutslapp

16 Manometer

Fargmarkning

— Mandverelement for rengdringsproces-
sen ar gula.

— Mandverelement for underhall och ser-
vice &r ljusgra.

Andamalsenlig anvindning

Hogtryckstvatt for rengdring av: maskiner,
fordon, byggnader, verktyg, fasader, ter-
rasser, tradgardsmaskiner, etc.

— Anvand endast hogtrycksstrale utan
rengoéringsmedel vid rengdring av fas-
sader, terrasser, tradgardsredskap etc.

— Vid kraftig nedsmutsning rekommende-
rar vi rotojet som specialtillbehér.

A Fara

Skaderisk! Vid anvéndning pé& bensinmack-

ar eller andra riskfyllda omréden maste gél-

lande sékerhetsféreskrifter féljas.

Avloppsvatten, innehallande mineralolja,
far inte komma ut i mark, vattendrag eller
kanalisation. Motor- och underredestvatt
utfors darfor enbart pa lampliga platser,
utrustade med oljeavskjiljare.

SV -1



Sakerhetsanvisningar

= Fore forsta ibruktagning maste Saker-
hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 I3sas!

= Beakta lagstadgade, nationella fore-
skrifter for hogtryckstvattar.

> Beakta gallande, nationella regelverk fér
olycksfallsskydd. Hogtryckstvattar maste
kontrolleras regelbundet och kontrollre-
sultatet maste noteras skriftligt.

A\ Fara

— Anvénd inte hogtryckstvétten nér driv-
medel spillts ut utan flytta aggregatet till
annan plats och unavik all gnistbildning.

— Fbrvara, spill eller anvdnd inte drivme-
del i ndrheten av 6ppen eld eller néra
produkter som ugnar, vdrmepannotr,
varmvattenberedare o.s.v. vilka har
téndlaga, eller kan skapa gnistor

— Hall léttanténdliga féremal och material
borta fran ljudddmparen (minst 2 m).

— Lat inte motorn arbeta utan ljuddédmpa-
re samt kontrollera och rengdr denna
regelbundet, byt ut vid behov.

— Léat inte motorn arbeta i omréaden med
skog, buskar eller grés om inte avgasut-
sléppet ar utrustat med gnistsamlare.

— Motorn far, férutom vid instéllningsarbe-
ten, inte arbeta med borttaget luftfilter
eller utan skydd éver suganslutningen.

— Genomfér inga justeringar av styr-
fjddrar, styrstdnger eller andra delar
som kan resultera i att motorns varvtal
Okar.

— Risk fér brénnskador! Vidrér inte heta
ljuddémpare, cylindrar eller kylelement.

— Placera inte hdnder och fétter i nérhe-
ten av flyttade eller roterande delar.

— Risk fér férgiftning! Apparaten far inte
anvéndas inomhus.

— Anvénd aldrig olédmpligt brénsle efter-
som detta kan vara farligt.

Symboler i bruksanvisningen

A Fara

Fér en omedelbart verhdngande fara som
kan leda till svara skador eller déden.
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A\ Varning

Fér en mdjlig farlig situation som kan leda
till svéra skador eller déden.

Varning
Fér en mdjlig farlig situation som kan leda
till Iatta skador eller materiella skador.

Symboler pa apparaten

Hégtrycksstralar kan vid felaktig
anvéndning vara farliga. Stralen
far inte riktas mot ménniskor,
djur, aktiv elektrisk utrustning eller mot sjal-
va aggregatet.

Enligt géllande foreskrifter far ag-

gregatet aldrig anvédndas pa
dricksvattennétet utan backventil.
Passande backventil fran KAR-

CHER, eller alternativt annan backventil
enligt EN 12729 typ BA, skall anvéndas.
Vatten som runnit genom en backventil an-
ses inte vara drickbart.

Varning

Anslut alltid systemavskiljare pa vattenfér-
sérjningen, aldrig direkt pa apparaten!

Sédkerhetsanordningar

Sakerhetsanordningar ar avsedda att skyd-
da anvandaren och far inte deaktiveras el-
ler kringas i sin funktion.

Overstromningsventil

Ar handsprutan stéangd éppnas éverstrém-
ningsventilen och hégtryckspumpen leder
vattnet tillbaka till sugsidan pa pumpen. Pa
detta satt forhindras dverskridning av tilla-
tet arbetstryck.

Overstromningsventilen har stéllts in och
plomberats hos tillverkaren. Instalining en-
dast av kundservice.

Sakerhetsventil

Sakerhetsventilen 6ppnas nar éverstrom-
ningsventilen ar defekt.

Sakerhetsventilen har stéllts in och plom-
berats hos tillverkaren. nstallning endast av
kundservice.
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Sakerhetstermostat pa pumpen.

Sakerhetstermostaten stanger av motorn
nar hogsta, tillatna temperatur éverskrids.

Idrifttagning

= Informera inkdpsstéllet omgéende vid
transportskador.

A\ Fara

Risk fér skador! Aggregat, matarledningar,

hégtrycksslang och anslutningar maste

vara i ett oklanderligt tillstand. Ar skicket

inte oklanderligt far aggregatet inte anvén-

das.

Kontrollera hogtryckspumpens ol-
jeniva
= Kontrollera hégtryckspumpens oljeniva
pa oljesynglaset.
Starta inte apparaten om oljenivan har
sjunkit under "MIN*.

=> Fyll pa olja om sa behdvs (se Tekniska
Data).

Motor

Beakta avsnitt "Sédkerhetsanvisningar"!

=> Las motortillverkarens bruksanvisning
fore ibruktagning och beakta sadkerhets-
anvisningarna speciellt.

=> Fyll drivmedelstanken med blyfri ben-
sin.
Anvand inte tvataktsblandning.

= Kontrollera motorns oljeniva.

Starta inte apparaten om oljenivan har

sjunkit under "MIN*.

= Fyll pa olja om sa behdvs.

Montera handspruta

= Anslut hogtrycksslang och spolrér till
handsprutan.

= Montera munstycket pa spolroret pa sa-

dant satt att markeringen ar riktad upp-

at.

Drag fast mantelmutter ordentligt.

Forbind hdgtrycksslangen med hog-

trycksanslutningen pa aggregatet.

vV

Vattenanslutning

A\ Varning

Beakta vattenleverantérens foreskrifter.
Enligt géllande foreskrifter far ag-
gregatet aldrig anvédndas péa
dricksvattennétet utan backventil.
Passande backventil fran KAR-

CHER, eller alternativt annan backventil
enligt EN 12729 typ BA, skall anvédndas.

Vatten som runnit genom en backventil an-

ses inte vara drickbart.

Varning

Anslut alltid systemavskiljare pa vattenfor-

sérjningen, aldrig direkt pa apparaten!

— Se Tekniska Data for anslutningsvar-
den.

=>» Anslut vattenslang till apparatens vatte-
nintag och till vattenférsérjningen (ex-
empelvis vattenkran).

= Oppna vattenférsérjning.

Observera

Vattenslangen ingér ej i leveransen.

Sug upp vatten fran behallare

A Fara

Suga aldrig upp vatten ur en behallare med

kranvatten. Suga aldrig upp 16sningsme-

delshaltiga vétskor sasom lackfértunning,

bensin, olja eller ofiltrerat vatten. Tatningar-

na i aggregatet tal inga I6sningsmedel.

Anga frén I6sningsmedel &r Iattanténdlig,

explosiv och giftig.

=> Anslut sugslang (diameter minst 3/4)
med filter (tillbehdr) till vattenférsorj-
ningen.

=>» Stall doseringsventilen for rengorings-
medel pa "0

=>» Lufta aggregatet fore anvandning.

Lufta aggregat

Oppna vattenférsérjning.

Starta motorn enligt motortillverkarens
bruksanvisning.

=>» Vid luftning av aggregatet skruvas mun-
stycket av och aggregatet far sedan ar-

L 7
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beta tills vattnet ar fritt fran blasor nar
det kommer ut.

= Stang av aggregatet och skruva pa
munstycket igen.

Handhavande

A Fara

— Placera aggregatet pa fast underlag.

— Hogtryckstvétten far inte skétas av
barn. (Risk for olyckor pé grund av ej
dndamalsenlig anvdndning av aggrega-
tet).

— Hégtrycksstralen genererar hég ljudni-
va ndr aggregatet anvédnds. Risk fér
hérselskador. Anvénd alltid Idmpligt
hérselskydd vid arbete med aggregatet.

— Vattenstralen, som kommer ur hég-
trycksmunstycket, férorsakar rekyl hos
sprutan. Ett vinklat spolrér kan dessut-
om férorsaka rotering. Hall dérfor fast
spolrér och spruta ordentligt.

— Rikta aldrig vattenstrélen mot personer,
djur, apparaten sjélv eller elektriska
komponenter.

— Déck pa fordon/dédckventiler far endast
rengdras med ett minsta sprutavstand
pa 30 cm. Annars kan décket/déckven-
tilen skadas av hégtrycksstralen. Forsta
tecknet pa skada &r missférgning av
décket. Skadade fordonsdéck é&r ett
riskmoment.

— Asbesthaltiga, och andra, material som
innehéller substanser skadliga for hél-
san far inte spolas av.

— Lampliga skyddsklader ska béras for att
skydda anvédndaren mot vattenstéank.

— Kontrollera alltid anslutningen av alla
slangar sa att dessa sitter ordentligt
fast.

— Spaken pé handsprutan far inte vara
spérrad nér aggregatet anvénds.

Koppla till aggregatet

2 Oppna vattenférsérijning.

=>» Starta motorn enligt motortillverkarens
bruksanvisning.

= Tryck pa spaken pa handsprutan.
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Tre-funktionsmunstycke

Valj rund- eller flat strale genom omkopp-

ling utan berdring:

=>» Stang handspruta.

=>» Vrid spolror at vanster eller hdger for att
stalla in 6nskad strale.

Symbolernas betydelse

_ .| Rund hogtrycksstrale (0°) till
mycket envis smuts.

~ | Flat hogtrycksstrale (25°) till
smuts som stracker sig dver
storre yta.

Flatlagtrycksstrale (CHEM) vid
ﬂ anvandning med rengorings-

medel, eller rengdring med lagt
tryck.

CHEM

=

\—

Observera

Rikta alltid stralen forst p& stort avstéand
fran objektet som ska rengéras, fér att for-
hindra att skador uppkommer pa grund av
fér hégt tryck.

Stéll in arbetstryck och
matningsmangd

Stall in arbetstryck och matningsméangd

med tryck/méangdregleringen pa pumphu-

vudet:

=>» Att vrida mangdregulatorn medsols ger
hégre arbetstryck och stérre matnings-
mangd.

=>» Vrids mangdregulatorn motsols mins-
kas arbetstryck och matningsmangd.

Anvandning med rengoéringsmedel

A\ Varning

Olémpliga reng6ringsmedel kan skada sa-
vél aggregatet som det objekt som ska ren-
goéras. Anvénd endast rengéringsmedel
som godkénts av Kércher. Beakta rekom-
menderad dosering samt anvisningar som
medféljer rengéringsmedlen. Anvénd ren-
g6ringsmedel sparsamt for att skona mil-
jon.
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Beakta sékerhetsanvisningarna pa rengé-

ringsmedlen.

Karcher-rengéringsmedel garanterar stor-

ningsfritt arbete. Fraga oss om rad eller be-

stall var katalog, eller vara informationsblad

betraffande rengéringsmedel.

=> Hang slangen fér rengdringsmedel i en
behallare med rengdringsmedel.

= Stall in munstycket pa "CHEM".

=> Stall in doseringsventilen fér reng6-
ringsmedel pa 6nskad koncentration.

Rekommenderad rengéringsmetod

— L&s upp smuts:
spraya pa sparsamt med rengorings-
medel och Iat det verka i 1...5 minuter,
men inte torka in.

— Tag bort smuts:
Spola bort upplést smuts med hég-
trycksstrale.

Efter anvandning med rengoringsmedel

=> Stéll doseringsventilen for rengdrings-
medel pa "0“.

= Spola ren apparaten med 6ppen hand-
spruta under minst en minut.

Avbryta drift

=> Slapp avtryckaren pa spolhandtaget.

Anvisning

Nér spaken pé handsprutan sldpps arbetar

motorn vidare pa tomgangsvarvtal. Vattnet

cirkulerar da inom pumpen och varms upp.

Né&r pumpens cylinderhuvud har natt maxi-

malt tillaten temperatur (80 °C) stdnger sé-

kerhetstermostaten péa cylinderhuvudet av

motorn. Efter avkylning till under 50 °C kan

aggregatet ater tas ibruk.

Avkylningen kan paskyndas vid drift med

vatten fran vattenledningsnatet:

= dragihandsprutans spak under ca. 2-3
minuter sa att genomstrémmande vat-
ten kyler cylinderhuvudet.

=>» Starta motorn igen.

Stanga av aggregatet

Spola, med 6ppen handspruta, igenom ag-
gregatet med vatten fran vattenledningsna-

tet under 2-3 minuter efter anvandning med
salthaltigt vatten (saltvatten).

Stall apparatreglaget pa motorn pa
"OFF" och drag till drivmedelskranen.
Stang vattentillforseln.

Anvand handsprutan tills apparaten ar
trycklos.

Sakra handsprutan med sakerhets-
sparren mot oavsiktligt 6ppnande.
Skruva bort slangen for vattentillférsel
fran aggregatet.

v

v v vy

Transport

Varning

Risk fér person och egendomsskada! Ob-

servera vid transport maskinens vikt.

= Skjut maskinen med hjalp av skjutby-
geln.

=>» Vid transport i fordon ska maskinen
sakras enligt respektive gallande be-
stdmmelser sa den inte kan tippa eller
glida.

Varning

Risk fér person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.

Denna maskin far endast lagras inomhus.

Skotsel och underhall

Kom &verrens med forsaljningsstallet om
att regelbundna sakerhetskontroller ska
genomforas eller valj ett servicekontrakt.
Be om rad.

A\ Varning

Risk for skador vid oavsiktlig start av maski-
nen. Ta bort téndstiftshattar innan arbeten
utférs pa maskinen.

Risk fér brénnskador! Vidrér inte heta ljud-
démpare, cylindrar eller kylelement.

Hogtryckspump

Varje vecka

= Kontrollera oljeniva.

Kontakta kundservice omgaende vid mj6lk-
aktig olja (vatten i oljan).
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Varje manad

= Rengor sil i vattenanslutningen.

= Rengor filter i sugslangen fér rengo-
ringsmedel.

Efter 500 arbetstimmar, minst varje ar

Oljebyte:

=>» Stall fram uppsamlingstrag for ca. 1 liter
olja.

=>» Skruva ur skruv for oljeutslapp.

=> Slapp ut oljan i uppsamlingstrag.

Avfallshantera den férbrukade oljan mil-
jovanligt eller Iamna den till godkand in-
samling.

= Skruva i skruv for oljeutslapp.
= Fylllangsamt pa ny oljai oljebehallaren,

upp till "MAX" markeringen.
Anvisning
Luftblasor maste kunna sldppas ut.
For oljetyp och pafyliningsmangd, se
Tekniska Data.

Motor

Utfér underhallsarbete pa motorn i enlighet
med anvisningarna i i motortillverkarens
bruksanvisning.

Hogtrycksslang

A Fara

Risk fér skada!

= Kontrollera hégtrycksslangen sa attden
inte ar skadad (risk for brott).

Byt omedelbart ut skadad hogtrycksslang.

Frostskydd

A\ Varning

Risk for skada! Vatten som fryser i aggre-
gatet kan skada delar av detta.

Forvara aggregatet i uppvarmt utrymme
under vintern, eller tém det. Vid langre
driftspauser rekommenderas att pumpa
frostskyddsmedel genom aggregatet.

Slappa ut vatten

= Skruva bort vattenslang och hégtrycks-
slang.

= Lat pumpen arbeta maximalt 1 minut,
tills pump och ledningar ar tomma.
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Spola igenom aggregatet med frost-
skyddsmedel

Anvisning

Beakta féreskrifter fran tillverkaren av frost-
skyddsmedlet.

=>» Pumpa i handeln forekommande frost-

skyddsmedel genom aggregatet.

Pa detta satt uppnas aven ett visst skydd
mot rost.

Atgarder vid storningar

A\ Varning

Risk fér skador vid oavsiktlig start av maski-
nen. Ta bort tdndstiftshattar innan arbeten
utférs pa maskinen.

Risk fér brénnskador! Vidrér inte heta ljud-
dédmpare, cylindrar eller kylelement.

Apparaten arbetar inte

Beakta anvisningar i motortillverkarens
bruksanvisning!

Sakerhetstermostat pa hogtryckspum-
pen har stangt av aggregatet efter tom-
gangsdrift under langre period.

= Lat aggregatet kylas av och starta dar-

efter igen. Se harfér dven avsnitt "Av-
bryta drift".

Aggregatet bygger inte upp tryck

Motorns drivvarvtal ar for lagt.
Kontrollera motorns drivvarvtal (se Tek-
niska Data).

Munstycke &r installt pa "CHEM*

Stall in munstycke pa "Hogtryck®.
Munstycke tatt/urtvattat

Rengdr/byt ut munstycke.

Silen i vattenanslutningen ar smutsig
Rengor silen.

Luft i systemet

Lufta aggregatet.

For lite vatten matas in

Kontrollera vattenflédet till pumpen
(Tekniska Data).

Matarledningar till pumpen ar otata eller
igentappta.

=>» Kontrollera alla matarledningar till pum-

pen.
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Aggregatet lacker, vatten sipprar ut
under aggregatet

—  Pump otat

Anvisning

Tre droppar per minut ar tillatet.

= Lat kundservice kontrollera aggregatet
vid stdrre otathet.

Pumpen knackar

— Matarledningar till pumpen ar otéata.

= Kontrollera alla matarledningar till pum-
pen.

— Luftisystemet

= Lufta aggregatet.

Rengoringsmedel sugs inte in

— Munstycke ar instéllt pa "Hogtryck".

=>» Stall in munstycket pa "CHEM".

— Sugslang med filter, fér rengéringsme-
del, ar otat eller tilltappt.

= Kontrollera/rengdr sugslang med filter

— Backventil i faste till sugslang fér rengo-
ringsmedel igenklistrad

= Reng0r/byt ut backventil i faste till sug-
slang for rengéringsmedel.

— Doseringsventilen fér rengéringsmedel
ar stangd eller otat/igentappt.

> Oppna eller kontrollera/rengér dose-
ringsventilen for rengdringsmedel.

Kan storningen inte atgardas maste ap-

paraten kontrolleras av kundservice.

— I respektive land galler de garantivillkor
som publicerats av vara auktoriserade
distributorer. Eventuella fel pa aggrega-
tet repareras utan kostnad under forut-
sattning att det orsakats av ett material-
eller tillverkningsfel.

— | frdgor som galler garantin ska du van-
da dig med tillbehér och kuvitto till in-
kopsstallet eller narmaste
auktoriserade kundtjanst.
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Reservdelar

Anvand endast av tillverkaren godkan-
da tillbehor och reservdelar. Originaltill-
behor och originalreservdelar gor att
maskinen kan anvandas sakert och
utan storning.

| slutet av bruksanvisningen finns ett ur-
val av de reservdelar som oftast be-
hévs.

Ytterligare information om reservdelar
hittas under service pa www.kaer-
cher.com.



Forsakran om EU-0verens-

stammelse

Harmed forsakrar vi att nedanstaende be-
tecknade maskin i andamal och konstruk-
tion samtiden av oss levererade versionen
motsvarar EU-direktivens tilldmpliga grund-
ldggande sakerhets- och hélsokrav. Vid
andringar pa maskinen som inte har god-
kants av oss blir denna 6verensstammelse-
férklaring ogiltig.

Produkt: Hogtryckstvatt

Typ: 1.810-xxx

Tillampliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

2000/14/EG

Tillampade harmoniserade normer
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Tillampade nationella normer
CISPR 12

Tillampad metod for 6verensstammel-
sevardering

2000/14/EG: Bilaga V
Ljudeffektsniva dB(A)

HD 1,040 B
Upmatt: 108
Garanterad: 109
HD 901 B
Upmatt: 105

Garanterad: 106

Undertecknade agerar pa order av och
med fullmakt fran foretagsledningen.

% W Esac

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentationsbefullmaktigad:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
SV -8
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Tekniska data

Typ | HD 901 B | HD 1040 B
Motor

Bensinmotor Honda GX 340 - 1 cylinder, 4 takt
Markeffekt vid 3600 1/min kWi/ps 6,6/9 8/11
Varvtal vid drift 1/min 3300+100 3150
Drivmedeltank | 6 6,5
Drivmedel - Bensin, blyfri *

* Maskinen ar lamplig att drivas med branslet E10

106

Skydd | IPX5

Vattenanslutning

Inmatningstemperatur (max.) °C 60

Inmatningsmangd (min.) I/t (I/min) 1000 (16,7)

Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 1(10)

Inmatningsslang best.nr. 4.440-207

Langd inmatningsslang m 7,5

Diameter inmatningsslang(min.) Tum 3/4

Sughdjd ur 6ppen behallare (20 °C) m 1

Pump

Arbetstryck MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)

Matningsméangd I/t (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)

Storlek munstycke 037 050

Max. driftdvertryck (sakerhetsventil) MPa (bar) 23 (230)

Olijemangd - pump | 0,3 0,35

Oljesort - pump Motorolja Best.nr. 6.288-050.0

15W40

Insugning av rengdéringsmedel I/t (I/min) 0-45 (0-0,8)

Handsprutans rekylkraft (max.) N 42 | 44

Matt och vikt

Langd x Bredd x Hojd mm 1045 x 582 | 1045 x 582

x 668 x 670

Typisk driftvikt kg 52 63

Beraknade varden enligt EN 60355-2-79

Hand-Arm Vibrationsvarde

Handspruta m/s? <2,5

Spolrér m/s? <2,5

Osakerhet K m/s? 1

Ljudtrycksnivé Ly, dB(A) 93,5

Osékerhet K dB(A) 2

Ljudteffektsniva Ly, + Osakerhet Ky dB(A) 106 109
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A Lue tdma alkuperaisia ohjeita

ennen laitteesi kayttamista, sai-

lyté kayttdohje mydhempaa kayttoa tai

mahdollista mydhempaa omistajaa varten.

Sisallysluettelo

Ymparisténsuojelu . . . . . .. Fl A
Laitteenosat. ........... Fl A
Kayttdtarkoitus . . ... ... .. Fl A
Turvaohjeet ............ Fl .2
Turvalaitteet . . . ......... Fl ..2
Kayttéonotto. . .......... Fl .3
Kayttd. . ............... Fl .4
Kuljetus ............... Fl ..5
Sailytys. . .............. Fl ..6
Hoitojahuolto .......... Fl ..6
Hairidapu . ............. Fl ..6
Takuu . ................ Fl 7
Varaosat............... Fl T
EU-standardinmukaisuustodis-

tus ... FI ..
Tekniset tiedot . ......... Fl ..9

Ymparistonsuojelu

o

tettavia. Al4 kasittelee pakka-
uksia kotitalousjatteena, vaan
toimita ne jatteiden kierratyk-
seen.

Pakkausmateriaalit ovat kierra-

| 2B

Kaytetyt laitteet sisaltavat ar-
vokkaita kierratettavia materi-
aaleja, jotka tulisi toimittaa
kierratykseen. Paristoja, dljyja

d

paastaa ymparistéon. Tasta

asianmukaisiin kerayspistei-
siin.

jasamankaltaisia aineita ei saa

syysta toimita kuluneet laitteet

Huolehdi, ettei moottoridljya, polttodljya,
dieselia tai bensiinia paase valumaan
luontoon. Suojaa maaperaa ja havita ja-
tedljy ymparistdystavallisesti.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista I0ytyy osoit-

teesta:
www.kaercher.com/REACH

Laitteen osat

Korkeapaineletku
Kasiruiskupistooli

Suihkuputki

Kolminkertainen suutin
Polttoainesailio

Kasikaynnistin

Oljyn mittatikku (moottori)
Vesiliitanta ja sihti

9 Korkeapaineliitanta

10 Paine-/maarasaadin

11 Puhdistusaineen annosteluventtiili
12 Puhdistusaineen imuletku ja suodatin
13 Oljymé&aran tarkastusaukko

14 Oljyntayttdastia

15 Oljynlaskutulppa

16 Painemittari

O~NO OB WN -~

Varitunnukset

— Puhdistusprosessin kayttéelimet ovat
keltaisia.

— Huollon ja servicen kayttdelimet ovat
vaaleanharmaat.

Kayttotarkoitus

Korkeapainepesuri on tarkoitettu koneiden,
ajoneuvojen, rakennusten, tyékalujen, julki-
sivujen, terassien, puutarhalaitteiden jne.
puhdistamiseen.

— Kayta julkisivujen, terassien ja puutarha-
vélineiden jne. puhdistamiseen korkea-
painesuihkua ilman puhdistusainetta.

— Pinttyneen lian puhdistamiseen suosit-
telemme erikoisvarusteena saatavaa li-
anjyrsinta.

A Vaara

Loukkaantumisvaara! Jos laitetta kéyte-
tédan huoltoasemilla tai muissa vastaavissa
paikoissa, on noudatettava asianmukaisia
turvamé&éarayksiéa.

Ala paasta mineraalipitoista jatevettd va-
lumaan maaperaan, vesistoon tai viema-
riverkkoon. Moottorin ja auton pohjan
pesu on suoritettava tasta syysta puhdis-
tukseen soveltuvalla ja dljyerottimella va-
rustetulla paikalla.
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Turvaohjeet

= Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-
masti luettava ennen laitteen ensim-
maista kayttokertaa!

= Kunkin maan lainlaatijan saatamia, kor-

keapainepesulaitteita koskevia kansal-

lisia maarayksia on noudatettava.

Kunkin maan lainlaatijan saatamia, tyo-

turvallisuutta koskevia kansallisia maa-

rayksia on noudatettava.

Korkeapainepesulaitteet on tarkastetta-

va saanndllisin valiajoin ja tarkastuksen

tulokset on tallennettava kirjallisesti.

A Vaara

— Al kéyté korkeapainepesuria, jos polt-
toainetta on rédiskynyt maahan. Vie laite
toiseen paikkaan ja vélta kipinén aihe-
uttamista.

— A4 séilyté polttoainetta avotulen tai
kuumien laitteiden, kuten uunit, lammi-
tyskattilan, veden lammittimien tms. 14-
heisyydessé. Ald myéskéén péésté
polttoainetta vuotamaan &alékéa késittele
sité sytytysliekin tai kipinéé aiheuttavien
laitteiden ldheisyydessé.

— Pidéa helposti syttyvét esineet ja materi-
aalit etdélléd ddnenvaimentimesta (vé-
hintédén 2 m).

— Al kéyté moottoria ilman &énenvai-
menninta ja tarkasta vaimennin séan-
néllisesti. Puhdista ja vaihda
tarvittaessa uuteen.

— A4 kdytéd moottoria metsé-, pensas- tai
ruohikkoalueilla, ellei pakoputkea ole
varustettu kipindsuojuksella.

- Al kéyté moottoria ilman ilmansuoda-
tinta tai imuistukan suojaa muutoin kuin
s&étotoitd tehdessési.

- Al4 suorita sellaisia séétojousien, sdéto-
osien tai muiden osien séétéja, joka saat-
tavat nostaa moottorin kierroslukua.

- Palovammavaara! Ald koske kuumaan
dénenvaimentimeen, sylinteriin tai
Jjééhdytyslaippoihin.

— Al4 laita késiasi tai jalkojasi koskaan
liikkuvien tai pyérivien osien ldhelle.

— Myrkytysvaara! Laitetta ei saa kéyttaé
suljetussa tilassa.
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- Al kéytéd sopimattomia polttoaineita,
koska ne voivat olla vaarallisia.

Kayttoohjeessa esiintyvat symbolit

A Vaara

Viélittémaésti uhkaava vaara, joka aiheuttaa
vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuole-
maan.

A\ Varoitus

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi
aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi
johtaa kuolemaan.

Varo

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi
aiheuttaa lievan ruumiinvamman tai aineel-
lisia vahinkoja.

Laitteessa olevat symbolit

rallisia. Suihkua ei saa suunnata
ihmisiin, eldimiin, aktiivisiin sGhkévarustei-
siin tai itse laitteeseen.

Voimassa olevien méérédysten mu-

kaan laitetta ei saa kéyttéa milloin-

kaan juomavesiverkossa ilman
takaisinimusuojaa. Téllbin on kéy-

tettdvé KARCHERIn soveltuvaa takaisini-
musuojaa tai vaihtoehtoisesti normin EN
12729 tyyppi BA mukaista takaisinimusuo-
Jaa. Vesi, joka on valunut takaisinimusuo-
Jan lavitse, ei ole juomakelpoista.

Varo

Asenna jérjestelméerotin aine vedensyoét-
té6n, ei koskaan suoraan laitteeseen!

Turvalaitteet

Turvalaitteet on tarkoitettu kayttajan suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eika niita
saa poistaa kaytdsta, eika niiden toimintoa
saa ohittaa.

Ylivirtausventtiili

Jos kasiruiskupistooli on suljettuna, ylivir-
tausventtiili avautuu ja korkeapainepump-
pu ohjaa veden takaisin pumpun



imupuolelle. Tama estaa sallitun kayttépai-
neen ylittymisen.

Ylivirtausventtiili on tehtaalla sdadetty ja
varmistettu lyijysinetilla. Ainoastaan asia-
kaspalvelu voi suorittaa saadon.

Turvaventtiili

Turvaventtiili avautuu, jos ylivirtausventtiili
on vaurioitunut.

Turvaventtiili on tehtaalla sdadetty ja var-
mistettu lyijysinetilld. Ainoastaan asiakas-
palvelu voi suorittaa saadon.

Pumpun varmuustermostaatti

Varmuustermostaatti sammuttaa mootto-
rin, jos suurimman sallitun [Ampétilan raja

ylittyy.

Kayttoonotto

= Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota valit-
tdmasti yhteys jalleenmyyjaan.

N\ Vaara

Loukkaantumisvaara! Laitteen, syéttéputki-

en, korkeapaineletkun ja liitosten on oltava

moitteettomassa kunnossa. Jos kunto ei

ole moitteeton, laitteen ja varusteiden kayt-

t6 ei ole sallittua.

Tarkista korkeapainepumpun 6ljy-
maara

= Tarkista korkeapainepumpun 6ljymaa-
ra Oljymaaran tarkastusaukosta.

Laitetta ei saa kayttaa, jos 6ljyn pinta on

laskenut alle "MIN" -merkin.

=> Lisaa tarvittaessa 6ljya (katso Tekniset
tiedot).

Moottori

Noudata luvussa "Turvallisuusohjeet”

annettuja ohjeita!

= Lue ennen kayttéénottoa moottorin val-
mistajan kayttdohjeet ja huomioi erityi-
sesti turvaohjeet.

= Tayta polttoainesailio lyijyttdémalla ben-
siinilla.
Ala kayté 2-tahtiseosbensiinia.

=>» Tarkista moottorin 6ljymaara.
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Laitetta ei saa kayttaa, jos 6ljyn pinta on
laskenut alle "MIN" -merkin.
=> Lisaa tarvittaessa oljya.

Kasiruiskun asentaminen

Yhdista korkeapaineletku ja ruiskuputki
kasiruiskupistooliin.

Asenna suutin ruiskuputkeen siten, etta
sen merkkilovi on yléspain.

Kiristd lukkomutteri tiukalle kasin.
Aseta korkeapaineletku laitteen korkea-
paineliitantaan.

L 28 I

Vesiliitanta

A\ Varoitus

Noudata vesilaitoksen ohjeita.

Voimassa olevien méaéréysten mu-

kaan laitetta ei saa kéyttdé milloin-

kaan juomavesiverkossa ilman

takaisinimusuojaa. Téall6in on kay-

tettdvé KARCHERIn soveltuvaa takaisini-

musuojaa tai vaihtoehtoisesti normin EN

12729 tyyppi BA mukaista takaisinimusuo-

jaa. Vesi, joka on valunut takaisinimusuo-

jan lavitse, ei ole juomakelpoista.

Varo

Asenna jérjestelméerotin aine vedensyot-

t66n, ei koskaan suoraan laitteeseen!

— Katso liitantaarvot teknisista tiedoista.

=> Liita tuloletku laitteen vesiliitdntaan ja
vedenkierron liitdntdan (esim. vesiha-
naan).

= Avaa vedenkierto.

Ohje

Tuloletku ei sisélly tuotteen toimitukseen.

Veden imeminen sailiosta

A Vaara

Al& koskaan ime vettd minkédénlaisesta juo-
mavesiséiliésta. Ald koskaan ime liuotinpi-
toisia nesteitéd kuten ohentimia, bensiinia,
Oljyé tai suodattamatonta vetta. Laitteen tii-
visteet vaurioituvat, koska ne eivét kesté
liuottimia. Liottimien ruiskutussumu on erit-
téin herkésti syttyvaa, helposti rdjéhtédvéa
Ja myrkyllista.
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Liitd suodattimella (lisavaruste) varus-
tettu imuletku (halkaisija vahintaan 3/4%)
vesiliitantaan.

= Kaanna puhdistusaineen annostelu-
venttiilin asentoon "0".

Poista ilma laitteesta ennen kayttda.

Laitteen ilmaaminen

Avaa vedenkierto.

Kéynnista moottori moottorin valmista-

jan kayttdohjeiden mukaisesti.

=> Kierra suutin auki laitteen ilmaamista
varten ja anna laitteen kayda niin kau-
an, kunnes ulostuleva vesi ei enaa kup-
li.

= Kytke laite pois paalta ja kierra suutin

kiinni.

Kaytto

/A Vaara

— Aseta laite kiinteélle alustalle.

— Korkeapainepesuria ei saa antaa lasten
kaytettdvéksi. (Kokemattoman kdytén
aiheuttama onnettomuusvaara).

— Korkeapainesuihku aiheuttaa laitteen
k&ytdn aikana korkean melutason. Kuu-
lovammojen vaara. Laitetta kéytettdes-
S& on ehdottomasti kdytettévéa
asianmukaisia kuulonsuojaimia.

— Korkeapainesuuttimesta ruiskuava ve-
sisuihku aiheuttaa pistoolin takaiskun.
Kiertynyt ruiskuputki saattaa aiheuttaa
lis&momentin. Pid& sen vuoksi ruisku-
putki ja pistooli tukevassa otteessa ké-
Sissési.

— Vesisuihkua ei saa koskaan suunnata
ihmisiin, eldimiin, sdhkbvarusteisiin tai
itse laitteeseen.

— Ajoneuvon renkaita/renkaiden venttiile-
jé ei saa suihkuttaa 30 cm:a lahempé&a.
Korkeapainesuihku voi vaurioittaa ajo-
neuvon renkaita/renkaiden venttiileja.
Ensimmaéinen merkki vaurioitumisesta
on renkaan vérin muuttuminen. Vaurioi-
tuneet ajoneuvon renkaat ovat vaaralli-
sia.

L7
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— Asbestia tai muita sellaisia materiaale-
Ja, jotka siséltdvét terveydelle vaaralli-
sia aineita, ei saa ruiskuttaa.

— Kaéyté sopivia suojavaatteita suojautu-
aksesi ruiskuavalta vedelta.

— Tarkasta, etté kaikki liitosletkut ovat hy-
vin Kiinnitettyina.

— Kasiruiskupistoolia ei saa lukita kéytén
aikana.

Laitteen kdynnistys

= Avaa vedenkierto.

= Kaynnistd moottori moottorin valmista-
jan kayttdohjeiden mukaisesti.

=>» Paina kasiruiskupistoolin vipua.

Kolminkertainen suutin

Valitse pyorea- tai laakasuihku seuraavas-

ti

= Sulje kasiruiskupistooli.

=>» kierra ruiskuputkea joko vasemmalle tai
oikealle saataaksesi oikean suihkutyy-
pin.

Symbolien tarkoitus

| Py6reakorkeapainesuihku (0°)
c [TB= | erittain pinttyneen lian puhdis-
<——| tamiseen

Laakakorkeapainesuihku (25°)
lian puhdistamiseen laajoilta
pinnoilta

Pienpainelaakasuihku (CHEM)

3 [ on tarkoitettu puhdistusaine-
Et/ kayttoon tai puhdistukseen pie-
nella paineella
Ohje

Suuntaa korkeapainesuihku aina aluksi pit-
kén etéisyyden p&ésté puhdistettavaan
kohteeseen vilttadksesi korkean paineen
aiheuttamia vahinkoja.



Kayttopaineen ja syottomaaran saa-
taminen

Saada kayttopainetta ja syottomaaraa

kaantamalla pumpun paine- ja maarasaati-

mesta:

= Kun maaraventtiilia sdadetaan myota-
paivaan, kayttdpaine ja syottdbmaara
kasvaa.

= Kun maaraventtiilia sdddetdan vasta-
paivaan, kayttdpaine ja syottdbmaara
pienenee.

Kayttd puhdistusaineella

A\ Varoitus

Sopimattomat puhdistusaineet saattavat

vahingoittaa laitetta tai puhdistettavaa koh-

detta. Kéyté vain Kércher:in hyvéaksymia

puhdistusaineita. Huomioi puhdistusainei-

den mukana olevat annostelusuositukset ja

kayttbohjeet. Sdastd ymparistéa kayttamal-

1& puhdistusainetta sédastelidésti.

Noudata pesuaineiden turvallisuusohjeita.

Karcher-puhdistusaineet takaavat hairiot-

tdman tydskentelyn. Kysy meiltd neuvoa tai

pyyda luettelomme tai lisatietoja puhdistus-

aineista.

=> Ripusta puhdistusaineletku astiaan,
jossa on puhdistusaineliuotinta.

=> Aseta suutin kohtaan "CHEM".

= Ké&anna puhdistusaineen annostelu-
venttiili haluamaasi vakevyysasentoon.

Suositeltavat puhdistusmenetelmat

— Lian irrottaminen:
Suihkuta puhdistusainetta saasteliaasti
ja anna vaikuttaa 1 - 5 min., mutta ala
anna sen kuivua.

— Lian poistaminen:
Huuhdo irrotettu lika pois korkeapaine-
suihkulla.

Toimenpiteet puhdistusaineella puhdis-

tamisen jalkeen

= Ké&anna puhdistusaineen annostelu-
venttiilin asentoon "0".

= Huuhdo laitetta avaamalla kasiruisku-
pistooli vahintdadn 1 minuutin ajaksi.
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Kayton keskeytys

=>» Paasta suihkupistoolin vipu irti.

Ohje

Kun késiruiskupistoolin vipu pééstetdan irti,

moottori jatkaa kdyntidén tyhjak&ynnilla.

Téllbin vesi kiertéé pumpun sisélla ja Idm-

penee. Kun pumpun sylinteripdé saavuttaa

suurimman sallitun ldmpétilan (80 °C), sy-

linteripd&n varmuustermostaatti sammut-

taa moottorin. Kun laite on jddhtynyt alle 50

°C lampdtilaan, sen kayttéa voidaan jélleen

Jatkaa.

Jaahtymista voidaan nopeuttaa kayttamal-

I vesijohtoverkon painevetta.

=> Veda kasiruiskupistoolin vipua noin 2-3
minuutta, jotta virtaava vesi jadhdyttaa
sylinteripaan.

= Kaynnistd moottori jalleen.

Laitteen kytkeminen pois paalta

Huuhdo laitetta vesijohtovedella avaamalla
kasiruiskupistooli vahintaan 2-3 minuutin
ajaksi, jos olet kayttanyt laitetta suolavedel-
18 (merivedelld).

= Aseta laitteen moottorin valintakytkin
asentoon "OFF" ja sulje polttoainehana.
Sulje veden syéttoputki.

Kayta kasiruiskua niin kauan, kunnes
laitteessa ei enaa ole painetta.

Kiinnita kasiruiskupistoolin vipu var-
muuspidatyspinteella, jolloin laite ei kyt-
keydy kayttéon tahattomasti.

=> Irrota veden tuloletku laitteesta.

Varo

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-

vaara! Huomioi kuljetettaessa laitteen pai-

no.

= Tyonna laitetta tydntdkahvasta.

= Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-
mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien
ohjesaantéjen mukaisesti.
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Varo

Loukkaantumis-ja vahingoittumisvaaravaara!
Huomioi séilytettédessé laitteen paino.

Tata laitetta saa sailyttda vain sisatiloissa.

Hoito ja huolto

Voit solmia sdanndllisen turvatarkastusso-
pimuksen tai huoltosopimuksen myyijaliik-
keesi kanssa. Kysy meiltd neuvoa.

A\ Varoitus

Laitteen tahattoman kdynnistédmisen aihe-
uttama loukkaantumisvaara. Ennen laittee-
seen kohdistuvia téité, irrota sytytystulpan
Jjohto sytytystulpasta.

Palovammavaara! Alé koske kuumaan &&-
nenvaimentimeen, sylinteriin tai jdédhdytys-
laippoihin.

Korkeapainepumppu

Viikoittain

= Tarkista 6ljymaara.

Jos 06ljy on maitomaista (vetta dljyssa), ota

yhteys asiakaspalveluun

Kuukausittain

= Puhdista vesiliitdnnan sihti.

= Puhdista puhdistusaineen imuletkun
suodatin.

500 kayttotunnin jalkeen ja vahintdan

vuosittain

Oljyn vaihtaminen:

=>» Varaa 6ljynvaihtoa varten valmiiksi noin
1 litran vetoinen sailio.

= Ruuvaa 6ljynlaskutulppa ulos.

= Laske 6ljy kokoamissailioon.

Havita jatedljy ymparistdystavallisella ta-
valla tai vie se valtuutettuun kerayspis-
teeseen.

=> Ruuvaa dljynlaskutulppa kiinni.

=> Lisaa uutta o6ljya oljysailion MAX-mer-

kintdan saakka hitaasti.

Ohje

Poista ilmakuplat.

Katso sopiva oljylaatu teknisista tie-

doista.
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Moottori

Suorita moottorin huoltotydt moottorin val-
mistajan kayttdohjeiden mukaisesti.

Korkeapaineletku

A\ Vaara

Loukkaantumisvaara!

= Tarkasta, onko korkeapaineletkussa
vaurioita (murtumisvaara).

Vaihda vaurioitunut korkeapaineletku valit-

tomasti.

Suojaaminen pakkaselta

A\ Varoitus

Vaurioitumisvaara! Jaétyva vesi laitteessa
saattaa vaurioittaa laitteen osia.

Sailyta laite talvella pakkaselta suojattuna
ldammitetyssa tilassa tai tyhjenna se. Jos
laitteen kayttdétauko on pitka, on suositelta-
vaa pumpata laitteeseen jaanestoainetta.

Veden poistaminen

= Ruuvaa vedentuloletku ja korkeapaine-
letku irti.

=>» Anna laitteen kayda enintaan 1 min,
kunnes pumppu ja johdot ovat tyhjat.

Laitteen huuhtominen jaatymisenestoai-

neella

Ohje

Noudata jddtymisenestoaineen valmistajan

ilmoittamia kayttéohjeita.

= Pumppaa laitteen lapi tavallista jaanes-
toainetta.

Nain saavutetaan samalla tietty korroosio-

suoja.

A\ Varoitus

Laitteen tahattoman kdynnistdmisen aihe-
uttama loukkaantumisvaara. Ennen laittee-
seen kohdistuvia t6itd, irrota sytytystulpan
Johto sytytystulpasta.

Palovammavaara! Alé koske kuumaan &4-
nenvaimentimeen, sylinteriin tai jaéhdytys-
laippoihin.



Laite ei toimi

Noudat moottorin valmistajan kayttdohjeita!

— Korkeapainepumpun varmuustermos-
taatti on kytkenyt laitteen pois paalta
pitkan kiertokulkukayton jalkeen

= Anna laitteen jadhtya ja kdynnista se
sen jalkeen uudelleen. Katso tata var-
ten kohta "Kaytdén keskeytys".

Laite ei muodosta painetta

— Moottorin kdyttdkierrosluku on liian al-

hainen

Tarkista moottorin kayttokierrosluku

(katso Tekniset tiedot).

Suutin on asennossa "CHEM"

Aseta suutin kohtaan "Korkeapaine".

Suutin tukossa/kulunut

Puhdista/vaihda suutin

Vesiliitdnnan sihti on likaantunut

Puhdista sihti.

llmaa jarjestelmassa

limaa laite.

Veden tulomaara liian pieni.

Tarkista vedentuloméaara (katso Tekni-

set tiedot).

— Pumpun tulojohdot vuotavat tai ovat
tukkeutuneet

= Tarkista kaikki pumpun tulojohdot.

L 20N R TR T
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Laite vuotaa ja tiputtaa vetta alleen

— Pumppu ei ole tiivis
Ohje
Sallittu mééré 3 pisaraa/min.

=> Jos laite on hyvin epatiivis, tarkastuta
se asiakaspalvelussa.

Pumppu nakuttaa

— Pumpun tulojohdot vuotavat

= Tarkista kaikki pumpun tulojohdot.
— llmaa jarjestelméassa

= limaa laite.

Laite ei ime puhdistusainetta

— Suutin on asennossa "Korkeapaine"
= Aseta suutin kohtaan "CHEM".
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Puhdistusaineen imuletku ja suodatin

vuotaa tai on tukossa

= Tarkasta/puhdista puhdistusaineen

imuletku ja suodatin

Puhdistusaineen imuletkun liitdnnan ta-

kaiskuventtiili juuttunut

Puhdista/vaihda puhdistusaineen imu-

letkun liitdnnan takaiskuventtiili.

Puhdistusaineen annosteluventtiili on

kiinni tai vuotaa tai on tukossa

=>» Avaa puhdistusaineen annosteluventtii-
li tai tarkasta/puhdista.

Jos hiiriota ei voida poistaa, laite taytyy

tarkastuttaa asiakaspalvelussa.

— Kussakin maassa ovat voimassa val-
tuuttamamme myyntiorganisaation jul-
kaisemat takuuehdot. Materiaali- ja
valmistusvirheistd mahdollisesti aiheu-
tuvat virheet laitteessa korjaamme ta-
kuuaikana maksutta.
Takuutapauksessa kdanny varusteet ja
ostoskuitti mukana jalleenmyyijan tai Ia-
himman valtuutetun huoltopisteen puo-
leen.

Varaosat

— Vain sellaisten lisavarusteiden ja vara-
osien kaytto on sallittua, jotka valmista-
ja on hyvaksynyt. Alkuperaiset
lisdvarusteet ja varaosat takaavat, etta
laitetta voidaan kayttaa turvallisesti ja
hairiottomasti.

Tarkeimpien osien varaosaluettelo 10y-
tyy tdman kayttdohjeen lopusta.

Saat lisatietoja varaosista osoitteesta
www.karcher.fi, osiosta Huolto.

v
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EU-standardinmukaisuusto-

distus

Vakuutamme, etta alla mainitut tuotteet
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan
seka valmistustavaltaan EU-direktiivien
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
daan muutoksia, joista ei ole sovittu
kanssamme, tama vakuutus ei ole enaa
voimassa.

Tuote: korkeapainepesuri
Tyyppi: 1.810-xxx
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2004/108/EY

2000/14/EY

Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Sovelletut kansalliset standardit
CISPR 12

Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelma

2000/14/EY: Liite V

Adnen tehotaso dB(A)

HD 1,040 B
Mitattu: 108
Taattu: 109
HD 901 B

Mitattu: 105
Taattu: 106

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton
puolesta ja sen valtuuttamina.

% W Esac

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0

Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
114 FI -8



Tekniset tiedot

Tyyppi | HD 901 B | HD 1040 B

Moottori

Honda-bensiinimoottori GX 340 -- 1-sylinterinen, 4-tahti

Nimellisteho kierrosluvulla 3600 1/min kW/PS 6,6/9 8/11

Kayttokierrosluku 1/min 3300+100 3150

Polttoainesailio | 6 6,5

Polttoaine -- Bensiini, lyijyton *

* Laite soveltuu E10-polttoaineelle

Suojatyyppi | | IPX5

Vesiliitanta

Tulolampétila (maks.) °C 60

Tulomaara (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)

Tulopaine (maks.) MPa (baaria) 1(10)

Tuloletku (Tilausnro: 4.440-207

Tuloletku, pituus m 7,5

Tuloletku, halkaisija (minimi) tuuma 3/4

Imukorkeus otettaessa vetta avosailiosta (ve- | m 1

den lampdtila 20°C)

Pumppu

Kéayttopaine MPa (baaria) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)

Syottomaara I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)

Suutinkoot 037 050

Maks. kayttopaine (varmuusventtiili) MPa (baaria) 23 (230)

Oljymaara - pumppu | 0,3 0,35

Oljytyyppi - pumppu Moottoridljy | Tilausnumero 6.288-050.0
15W40

Puhdistusaineen imeminen I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)
Maks. kasiruiskupistoolin takaiskuvoima N 42 | 44
Mitat ja painot
Pituus x leveys x korkeus mm 1045x582x | 1045x582x

668 670
Tyypillinen kayttdpaino kg 52 63
Mitatut arvot EN 60355-2-79 mukaisesti
Kési-kasivarsi térindarvo
Kasiruiskupistooli m/s* <25
Suihkuputki m/s*® <25
Epavarmuus K m/s* 1
Aénenpainetaso Ly dB(A) 93,5
Epavarmuus Ky dB(A) 2
Aanitehotaso Lyyp + epavarmuus Kyya dB(A) 106 109

FI -9
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A |L“J| Akésziilék els6 hasznalata el6tt

olvassa el ezt az eredeti hasz-
nalati utasitast, ez alapjan jarjon el és tart-
sa meg a késébbi hasznalatra vagy a
kovetkez6 tulajdonos szamara.

Tartalomjegyzék

Kérnyezetvédelem . . . .. .. HU ...
Készllék elemek ... ..... HU ...
Rendeltetésszerii hasznalat HU ...
Biztonsagi tanécsok . . . . . . HU ...2
Biztonsagi berendezések. . HU ...3
Uzembevétel ........... HU ...3
Haszndlat.............. HU ...4
Szallitds . .............. HU ...6
Tarolas................ HU ...6
Apolas és karbantartas ... HU ...6
Segitség lizemzavar esetén HU ...7
Garancia. .............. HU ...8
Alkatrészek. ............ HU ...8
EK konformitasi nyiltakozat HU ...8
Miszaki adatok ......... HU .9

Koérnyezetvédelem

A csomagolasi anyagok Ujra-
@ hasznosithatok. Kérjik, ne
%@ dobja a csomagolast a hazi
szemétbe, hanem vigye el egy
Ujrahasznosité helyre.

A hasznalt készllékek értékes
Ujrahasznosithatd anyagokat
tartalmaznak, amelyeket Ujra-
hasznosito helyen kell elhe-
lyezni. Az elemeknek, olajnak
és hasonl6 anyagoknak nem
szabad a kérnyezetbe kerlini.
Ezért kérjuk, a hasznalt készi-
lékeket megfeleld gyUjtérend-
szeren keresztil tavolitsa el.

W’
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Keérjik, a motorolajat, flit6olajat és ben-
zint ne hagyja a kérnyezetbe jutni. Kér-
juk, 6vja a padlozatot és a faradt olajat
kérnyezetkimélé modon tavolitsa el.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)

Aktualis informacidkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a kdvetkez6 cimen
talal:

www.kaercher.com/REACH

Késziilék elemek

1 Magasnyomasu témlé

2 Kézi széropisztoly

3 Sugarcsé

4 Harmas szorofej

5 Uzemanyag tartaly

6 Kéziinditasi berendezés

7 Olajmeéré palca (Motor)

8 Vizcsatlakozas szlirével

9 Magasnyomasu csatlakozas
10 Nyomas-/mennyiség szabalyozasa
11 Tisztitészer-adagol6 szelep
12 Tisztitdszer-szivocsd szlrdvel
13 Olaj figyeléablak

14 Olaj betolté tartaly

15 Olaj leengedési csavar

16 Manométer

Szin megjelolés

— Aftisztitasi folyamat kezel® elemei sar-
gak.

— Akarbantartas és szerviz kezel6 elemei
vilagos szurkék.

Rendeltetésszerii hasznalat

Magasnyomasu tisztito a kdvetkezdk tiszti-
tdsahoz: gépek, jarmivek, épitmények,
szerszamok, homlokzatok, teraszok, kerti
szerszamok, stb.

— Homlokzatok, teraszok, kerti szersza-
mok stb. tisztitasahoz csak a magas-
nyomasu sugarat hasznalja tisztitészer
nélkul.

— Makacs szennyez6dés esetén kuldénle-
ges tartozékként ajanljuk a szennyma-
rét.

A Veszély

Sériilésveszély! Benzinkutaknal vagy mas

veszélyes teriileteken valo hasznélat ese-
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tén vegye figyelembe a megfelel6 biztonséa-

gi el6irasokat.

Kérem, dsvanyolajat tartalmazé szenny-
vizet ne engedjen a foldbe, vizekbe vagy
a csatornaba. Motormosast vagy alapzat
mosast ezért kérjik, hogy csak erre alkal-
mas, olajlevalasztdval ellatott, helyen vé-

mas alkatrészeken, amelyek a motor
fordulatszamanak névekedését ered-
ményezhetik.

Egési sériilésveszély! Ne érien hozz4 a
forré hangtompitokhoz, hengerekhez
vagy hiitébordakhoz.

Kezét és labat soha ne vigye mozgatott
vagy forgé alkatrészek kbzelébe.

gezzen.

Biztonsagi tanacsok

= Az elsé lzembevétel el6tt mindenkép-

pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsagi utasitdsokat!

= Vegye figyelembe az adott nemzeti tor-

vényhoz6 folyadék sugarszérd beren-
dezésekre vonatkozé elbirasait.

= Vegye figyelembe az adott nemzeti tor-

vényhozo balesetmegel6zésre vonat-
kozé elGirasait. A folyadék sugarszoro
berendezéseket rendszeresen ellen-
6rizni kell, és az ellenérzés eredményét
irasban régziteni kell.

/A Balesetveszély

Ne lizemeltesse a magasnyomasu tisz-
titbberendezést, ha lizemanyag 6mlétt
ki, hanem vigye el a berendezést egy
masik helyre és kertiljbn mindenféle
Sszikraképzddést.

Uzemanyagot ne téroljon, éntsén ki
vagy hasznaljon nyilt lang, vagy olyan
készlilékek mellett, mint a f(itbkazan,
vizmelegitd stb., amelyek gyujtélanggal
rendelkeznek vagy szikrat termelnek.
Gyulékony targyakat vagy anyagokat
tartson tavol a hangtompitotél (legalabb
2m).

A motort ne lizemeltesse hangtompitd
nélklil, és ezt rendszeresen ellenérizze,
tisztitsa és szlikség esetén ujitsa fel.

A motort ne hasznalja erd8s, bokros,
vagy fiives terlileten, anélklil, hogy a ki-
pufogé ne lenne ellatva szikrafogoéval.
A beéllitasi munkéakon kiviil ne jarassa a
motort a szivécsatlakozok felett leszerelt
légsziirével vagy burkolat nélkdil.

Ne végezzen allitasokat a szabalyozd
rugokon, a szabalyozo6 rudakon vagy
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— Mérgezésveszély! A készliléket nem
szabad zart helyiségekben lizemeltetni.

— Ne hasznéljon nem megfelel6 tiizel6-
anyagot, mivel ezek veszélyesek lehet-
nek.

Szimbolumok az lizemeltetési ut-
mutatéoban

A\ Balesetveszély

Azonnal fenyegetd veszély, amely stlyos
testi sériiléshez vagy halalhoz vezet.

A\ Figyelem!

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely su-
lyos testi sériiléshez vagy halalhoz vezet-
het.

Vigydzat
Esetlegesen veszélyes helyzet, amely k6n-
nyl sériiléshez vagy karhoz vezethet.

Szimbolumok a késziiléken

A magasnyomasu vizsugar nem
rendeltetésszerii hasznalat ese-
tén veszélyes lehet. A vizsugarat
soha ne iranyitsa személyek, allatok, aktiv
elektromos szerelvények vagy maga a ké-
szlilék felé.

Az érvényes elbirasok alapjan a
késziiléket soha nem szabad
rendszer-elvalaszté nélkil az ivo-
viz-halézatban lizemeltetni. Hasz-

nélja a KARCHER véllalat megfelels
rendszer-elvalasztojat vagy alternativaként
egy EN 12729 BA tipusnak megfelel rend-
szer-elvalasztot. Az olyan viz, amely rend-
szer elvalasztén atfolyt, nem mindstil
ihaténak.

Vigydzat
A rendszer elvalasztét mindig a vizellatas-

hoz csatlakoztassa, soha ne kbzvetlenlil a
késziilékhez!
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Biztonsagi berendezések

A biztonsagi berendezések a felhasznalo
védelmét szolgaljdk és nem szabad 6ket
hatélyon kivul helyezni vagy mikédésuk-
ben megkerilni.

Tulfolyo szelep

Ha a kézi sz6ropisztoly le van zarva, kinyi-
lik a tulfolydszelep és a magasnyomasu
szivattyu visszavezeti a vizet a szivattyu
szivooldalahoz. Ez megakadalyozza az en-
gedélyezett munkanyomas tullépését.

A tulfolyoszelep gyarilag van beallitva és
leplombalva. Beallitast csak a szerviz vé-
gezhet.

Biztonsagi szelep

A biztonsagi szelep kinyilik, ha a tulfolyé-
szelep meghibasodik.

A biztonsagi szelep gyarilag van beéllitva
és leplombalva. Beallitast csak a szerviz

végezhet.

Biztonsagi termosztat a szivattyun

A biztonsagi termosztat leallitja a motort, a
megengedett maximalis hémérséklet tullé-
pése esetén.

Uzembevétel

= Széllitasi sérilések esetén azonnal ta-
jékoztassa a kereskedét.

A\ Veszély

Sériilésveszély! A késziiléknek, vezetékek-

nek, magasnyomasu témléknek és csatla-

kozasoknak kifogastalan allapotban kell

lenni. Ha a késziilék allapota nem kifogas-

talan, akkor nem szabad hasznalni.

Ellenérizze a magasnyomasu szi-
vattyu olajszintjét

= A magasnyomasu szivattyu olajszintjét
az olaj figyel6ablakon keresztul ellen-
Orizze.

Ne lizemeltesse a készuléket, ha az olaj-

szint a ,MIN* ala stllyedt.

=> Szikség esetén toltson utana olajat
(lasd Miszaki adatok).

Motor

Kérem, vegye figyelembe a ,,Biztonsagi

utasitasok” részt!

> Uzembevétel elétt olvassa el a motor
gyartéjanak Uzemeltetési utmutatojat
és forditson kuldnés figyelmet a bizton-
sagi tanacsokra.

= Toltse fel az lzemanyagtankot 6lom-
mentes benzinnel.
Ne hasznaljon kétitem( keveréket.

= Ellenérizze a motor olajszintjét.

Ne Uzemeltesse a készlléket, ha az olaj-

szint a ,MIN*“ ala sillyedt.

= Sziikség esetén toltsdn utana olajat.

Kézi szoropisztoly felszerelése

= A magasnyomasu témlét és a sugar-
csoOvet kosse Ossze a kézi szoéropisztol-
lyal.

= A szordéfejet szerelje a sugarcsére, Ugy
hogy a jel6lési rovatka fellil legyen.

=>» A boritéanyat kézzel huzza meg.

= A magasnyomasu tomlét a berendezés
magasnyomasu csatlakozasara szerel-
je fel.

Viz csatlakozas

A\ Figyelem!

Vegye figyelembe viz-szolgaltaté vallalat

elbirasait.

Az érvényes elbirasok alapjan a

késziiléket soha nem szabad

rendszer-elvalaszté nélkiil az ivo-

viz-halézatban lizemeltetni. Hasz-

nélia a KARCHER vallalat megfelels

rendszer-elvalasztojat vagy alternativaként

egy EN 12729 BA tipusnak megfelelé rend-

szer-elvalasztot. Az olyan viz, amely rend-

szer elvalaszton atfolyt, nem mindsdl

ihaténak.

Vigyazat

A rendszer elvalasztét mindig a vizellatas-

hoz csatlakoztassa, soha ne kézvetleniil a

késziilékhez!

— Acsatlakozasi értékeket lasd a Miiszaki
adatoknal.
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= A taplalotémiét a készilék vizesatlako-
zasaba és a viztaplaldba (példaul viz-
csap) kosse be.

= Nyissa ki a viztaplalét.

Megjegyzés

Az taplalotémlé nem része a széllitasi tétel-

nek.

Szivjon 6l vizet a tartalybol

A\ Balesetveszély

Ivéviztartalybdl sohase szivjon fel vizet.

Semmi esetre sem szabad a készlilékkel

oldészertartalmu folyadékot, pl. lakkhigitot,

benzint, olajt vagy szlretlen vizet felszivni.

A késziilékben levé tbmitések nem oldo-

szerallbéak. Az oldészerek permetezésekor

képzbdé para rendkiviil gyulékony, robba-

nasveszélyes és mérgezé.

= Kdosse be a szivocsovet (atmérd leg-
alabb 3/4“) a szlirbvel (tartozék) a viz-
vezetékbe.

= Allitsa ,0ra a tisztitoszer-adagol6 sze-
lepet.

= Hasznalat el6tt Iégtelenitse a készilé-
ket.

A készilék légtelenitése

Nyissa ki a viztaplalét.

Inditsa el a motort a gyarto kezelési ut-

mutatéjanak megfeleléen.

= Akészilék légtelenitéséhez csavarja le
a szorofejet és addig hagyja menni a
készuléket, amig a viz buborékmente-
sen jon ki.

= Kapcsolja ki a készliléket és csavarja

vissza a szoérofejet.

A Balesetveszély

— Allitsa a késziiléket szilard alapra.

— A magasnyomasu tisztitbberendezést
gyermekek nem lizemeltethetik. (Bal-
esetveszélyes a készliléek nem rendel-
tetésszerii hasznalata miatt).

— A magasnyomasu sugar a készlilék
hasznalatéanal magas zajszintet okoz.
Halldskarosodas veszélye. A készliilék-

L7
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kel valé munka kézben feltétleniil visel-
Jjen megfeleld fiilvédét.

— A magasnyomasu szorofejbdl kilepé
vizsugar a pisztoly visszalbk6dését idé-
zi el6. A hajlitott sugarcsé tovabbi for-
gatényomatékot okozhat. Ezért tartsa
erdsen kézben a sugarcsévet és a pisz-
tolyt.

— A vizsugarat soha ne iranyitsa szemé-
lyek, allatok, maga a készlilék vagy
elektromos alkatrészek felé.

— Jarmdi abroncsokat/abroncs szelepeket
csak legalabb 30 cm-es szorasi tavol-
sagbol szabad tisztitani. Kilbénben a
jarmi abroncs/abroncs szelep megsé-
riilhet a magasnyomasu sugar altal. A
sértiilés elsé jele az abroncs elszinezé-
dése. A megsérlilt jarm( abroncsok ve-
szélyforrasok.

— Azbeszt tartalmu és mas olyan anyago-
kat, amelyek egészségkarositd anya-
gokat tartalmaznak nem szabad
leszorni.

- Az (zemeltet6 a fréccsenbvizzel szem-
beni védelem érdekében viseljen meg-
felel6 véd6ruhat.

— Figyeljen minden csatlakozasi témlé
biztos ésszecsavarasara.

— Akéziszoéropisztoly karjat az (izem alatt
nem szabad beszoritani.

A késziilék bekapcsolasa

Nyissa ki a viztaplalot.

Inditsa el a motort a gyarté kezelési ut-
mutatéjanak megfeleléen.

= Hozza mukddésbe a kézi szordpisztoly
karjat.

L 7

Harmas széroéfej

A kerek vagy lapos sugarat érintés nélkiili

atkapcsolassal valassza ki:

=> Zarja le a kézi sz6ropisztolyt.

= A sugarcsovet forditsa el balra vagy
jobbra, a kivant sugarfajta beallitasa-
hoz.
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A szimbolumok jelentése

Magasnyomasu kerek sugar

c [B= || (0°) kilbndsen makacs szen-
(=t

nyzddéseknél

Magasnyomasu lapos sugar
(25°) nagy kiterjedés szen-
nyez6édéseknél

Alacsony nyomasu lapos su-
6 gar (CHEM) tisztitoszeres

lizemnél vagy alacsony nyo-
mas melletti tisztitasnal

Tudnivalé

A nagynyomasu sugarat el6bb nagy tavol-
sagbdl kell a tisztitando targyra iranyitani,

elkeriilendd az esetleges tul nagy nyomas
okozta karokat.

A munkanyomas és a szallitott men-
nyiség beallitasa

Allitsa be a munkanyomast és a szallitott

mennyiséget a szivattyufejnél a nyomas-

és mennyiségszabalyozéval:

= A mennyiségszabalyozd szelep 6ramu-
tato jarasaval egy iranyba torténé teke-
rése magasabb munkanyomast és
nagyobb széllitott mennyiséget ered-
ményez.

= A mennyiségszabalyozo szelep éramu-
tato jarasaval ellentétes iranyba torténé
tekerése alacsonyabb munkanyomast
és kisebb szallitott mennyiséget ered-
ményez.

Hasznalat tisztitoszerrel

A\ Figyelem!

A nem megfelel6 tisztitoszer a késziilék és
a tisztitandé targy sériiléseit okozhatja.
Csak olyan tisztitdszert hasznaljon, ame-
lyet a Kércher jovahagyott. Vegye figye-
lembe az adagolasi javaslatokat és
tanacsokat, amelyek a tisztitbszerek mel-
lett talalhatok. A kérnyezet védelme érde-
kében takarékosan banjon a
tisztitészerekkel.

Vegye figyelembe a tisztitészerekre vonat-

kozé biztonsagi elbirasokat.

A Kércher tisztitoszerek zavartalan munkat

biztositanak. Kérjen tanacsot vagy rendelje

meg kataldogusunkat vagy tisztitdszer infor-

macios lapjainkat.

= Atisztitészer szivocsbévet logassa be
egy tisztitészert tartalmazo tartalyba.

> Allitsa a szorofejet ,CHEM®-re.

> Allitsa be a tisztitdszer adagolé szele-
pet a kivant tdménységre.

Javasolt tisztitasi médszer

— Szenny oldasa:
Takarékosan permetezze fel a tisztito-
szert és 1...5 percig hagyja hatni, de ne
hagyja megszaradni.
Szenny eltavolitasa:
A feloldott szennyez6dést magasnyo-
masu sugarral mossa le.

Tisztitészeres hasznalat utan
= Allitsa ,0“ra a tisztitszer-adagol6 sze-
lepet.
=2 Oblitse le a késziiléket nyitott kézi sz6-
répisztollyal legalabb 1 percig.
A hasznalat megszakitasa
= Engedje el a kézi szordpisztoly karjat.
Megjegyzés
Ha elengedi a kézi szorépisztoly karjat, ak-
kor a motor liresjarat fordulatszammal jar
tovabb. Ezaltal a viz a szivattyuban tovabb
kering és felmelegszik. Ha a hengerfej a
szivattytin a maximalis h6mérsékletet (80
°C) elérte, akkor a biztonsagi termosztat a
hengerfejen kikapcsolja a motort. 50 °C-ra
lehlilés utan a késziiléket ismét lizembe le-
het helyezni.
A vizvezetékrendszerbdl vett nyomovizzel
gyorsitani lehet a lehulést:
= A kézi szérépisztoly karjat kb. 2—3 per-
cig huzza, hogy az atfolyé viz lehiitse a
hengerfejet.
=> Inditsa Ujra a motort.
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A késziilék kikapcsolasa

So tartalmu vizzel (tengerviz) torténé hasz-
nalat utan 2-3 percen at 6blitse le vezeté-
kes vizzel, nyitott kézi szoropisztollyal.

= Akészilék kapcsolojatt a motornal allit-
sa ,OFF"-ra és zarja el az tizemanyag
csapot.

Zarja el a viztaplal6-vezetéket.

Nyomja meg a kézi szorépisztolyt, amig
a készulék nyomas mentes lesz.
Biztositsa a kézi széropisztolyt a bizton-
sagi pecekkel véletlenszeri kinyitas el-
len.

Csavarja le a viztaplalo-vezeték tomlét
a készulékrol.

vV
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Vigyazat

Sériilés- és rongalédasveszély! Szallitas

esetén vegye figyelembe a készlilék sulyat.

= A késziiléket a tolékengyelnél tolni.

= Jarmiivel térténd széllitas esetén a ké-
sziiléket az adott iranyelveknek megfe-
leléen kell csuszas és borulas ellen
biztositani.

Tarolas

Vigydzat

Sériilés- és rongalédasveszély! Tarolas
esetén vegye figyelembe a készlilék sulyat.
Ezt a készlléket csak beltéri helyiségben
szabad tarolni.

Apolas és karbantartas

Kereskeddjével rendszeres biztonsagi el-
lenérzést tud megbeszélni vagy karbantar-
tasi szerz6dést kothet. Kérje tanacsunkat.
A\ Figyelem!

Sériilésveszély véletleniil beinduld készii-
lék altal. A késziiléken térténé munka eldtt
huzza le a gyujtogyertya dugojat.

Egési sériilésveszély! Ne érjen hozzé a for-
ré hangtompitoékhoz, hengerekhez vagy
hiitébordakhoz.

Magasnyomasu szivattyu

Hetente

=> Ellenérizze a olajszintet.

Tejes olajnal (viz az olajban), azonnal ke-

resse fel a szervizt.

Havonta

=>» Tisztitsa ki a vizcsatlakozas sziirgjét.

=> Tisztitsa ki a tisztitészer-szivocsé szi-
réjét.

500 lizemora utan, legalabb évente

Olajcsere:

= Készitsen el6 egy kb. 1 liter olajhoz vald
felfogdedényt.

= Nyissa ki az olaj leengedési csavart.

= Engedije le az olajat a felfogbedénybe.

A haszndlt olajat kdrnyezet kimélé mo-
don tavolitsa el vagy adja le egy jévaha-
gyott gyljtéhelyen.

= Csavarja vissza az olaj leengedési csa-
vart.

=> Azujolajatlassan toltse az olajtartalyba
a ,MAX" jelig.

Megjegyzés

A légbuborékoknak el kell tudni illanni.

A olaj fajtajat és a toltési mennyiséget

lasd a Miszaki adatoknal.

Motor

A motor karbantartasi munkait a gyarto ke-
zelési utmutatojanak megfeleléen kell elvé-
gezni.

Magasnyomasu tomlé

A Veszély

Sériilésveszély!

=>» Ellenérizze a magasnyomasu tomlét
esetleges sérlilésekre (pukkadasve-
szély).

A sérllt magasnyomasu témlét azonnal

cserélje ki.
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Fagyas elleni védelem

A\ Figyelmeztetés

Sériilésveszély! A készliléekben befagyd viz

ténkreteheti a készliilék alkatrészeit.

Akésziléket télen fitott helyiségben tarolja

vagy Uritse ki. Hosszabb munkasziinetek-

nél ajanlott fagyalloszert a késziléken at-

pumpalni.

Viz leeresztése

=> Csavarja le a viztaplalé-vezeték toml6t
és a magasnyomasu tomlét.

= Akészuléket max. 1 percig hagyja men-
ni, amig a szivattyu és a vezetékek ki-
Urtlnek.

Oblitse at a késziiléket fagyallészerrel
Megjegyzés
Vegye figyelembe a fagyallészer gyartoja-
nak az alkalmazasra vonatkozo elbirasait.
=>» Szivattylzza at a késziiléken a keres-
kedelemben szokvanyos fagyallészert.
Ez bizonyos foku korr6zié védelmet is biz-
tosit.

Segitség Uzemzavar esetén

A\ Figyelem!

Sériilésveszély véletleniil beinduld készii-
Iék altal. A késziiléken térténé munka elbtt
huzza le a gyujtégyertya dugojat.

Egési sériilésveszély! Ne érien hozz4 a for-
ré hangtompitékhoz, hengerekhez vagy
hitébordakhoz.

A késziilék nem megy

Vegye figyelembe a motor gyartojanak ke-

zelési utmutatojat!

— A magasnyomasu szivattyu biztonsag
termosztéatja kikapcsolta a gépet hos-
szabb keringési Uzem utan

=>» Hagyja lehdilni a késziiléket, azutan in-
ditsa ujra. Ehhez lasd a ,Hasznalat
megszakitasa“ fejezetet.

A késziilék nem termel nyomast

— A motor Gizemi fordulatszama tul ala-
csony

=> Ellenérizze a motor lizemi fordulatsza-
mat (lasd Miszaki adatok).

A szorofej ,CHEM"-re van allitva.

Allitsa a szdréfejet ,Magasnyomas“-ra.

A szordfej el van zarddvalelkopott

A szordfejet tisztitsa/cserélje ki

A vizcsatlakozas sz(ir6je piszkos

Tisztitsa ki a sz(rét.

Leveg6 a rendszerben

Légtelenitse a készlléket.

A viz hozzafolyé mennyiség kevés

Ellenérizze a viz hozzafolyd mennyisé-

get (lasd Mlszaki adatok).

— A szivattyu taplalovezetéke szivarog
vagy el van zarddva

=>» Ellenbrizze a szivattyl minden taplalo-

vezetékét.

L 28 R ZR
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A késziilék ereszt, viz csopog a ké-
sziilék aljabél

— A szivattyu szivarog

Megjegyzés

3 csepp/perc a megengedett.

= A késziilék erés szivargasanal a szer-
vizzel ellendriztesse.

A szivattyu kopog

— A szivattyu taplalévezetéke szivarog

= Ellenérizze a szivattyu minden taplalo-
vezetékeét.

— Levegd a rendszerben

= Légtelenitse a készliléket.

Nem szivja fel a tisztitoszert

— A szérofej ,Magasnyomas®“-ra van allit-
va

> Allitsa a széréfejet ,CHEM*re.

— A szlrés tisztitdszer-szivocs szivarog
vagy el van zarddva

> Ellenérizzeltisztitsa ki a sz(irés tisztito-
szer-szivocsovet.

— Avisszacsapo szelep a tisztitészer-szi-
vocsO végén beragadt

=>» Tisztitsa meg/cserélje ki a visszacsapo
szelepet a tisztitdszer-szivocsd végeén.

— Atisztitészer-adagoloszelep be van
zarva vagy szivarog/el van zarédva
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=> Nyissa ki vagy ellenérizzeftisztitsa ki a
tisztitoszer-adagoldszelepet.

Ha a hibat nem lehet elharitani, akkor a

késziiléket a szervizzel kell ellendriztet-

ni.

— Minden orszagban az illetékes forgal-
mazoénk altal kiadott garancia feltételek
érvényesek. Az esetleges lizemzavaro-
kat a készlléken a garancia lejartaig
koltségmentesen elharitjuk, amennyi-
ben anyag- vagy gyartasi hiba az oka.
Garancialis esetben kérjiik, forduljon az
alkatrésszel, és a vasarlast igazold bi-
zonylattal kereskeddjéhez vagy a leg-
kézelebbi hivatalos szakszervizhez.

Alkatrészek

— Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-
ket szabad hasznalni, amelyeket a
gyartd jovahagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek biztositjak
azt, hogy a késziléket biztonsagosan
és zavartalanul lehessen tzemeltetni.
Az Gzemeltetési utmutaté végen talal
egy valogatast a legtdébbszor sziiksé-
ges alkatrészekrdl.
— Tovabbi informacidkat az alkatrészek-
rél a www.kaercher.com cimen talal a
'Service' oldalakon.
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EK konformitasi nyiltakozat

Ezennel tanusitjuk, hogy az alabbiakban
megnevezett gép tervezése és épitési
madja alapjan az altalunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EK iranyelvek
vonatkozd, alapvetd biztonsagi és egész-
ségugyi kovetelményeinek. A gép joévaha-
gyasunk nélkil térténd modositasa esetén
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet.
Termék: Nagynyomasu tisztito
Tipus: 1.810-xxx

Vonatkozé eurépai k6zosségi iranyel-
vek:

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK

2000/14/EK

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok:
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Alkalmazott 6sszehangolt normak:
CISPR 12

Kovetett megfelelés megallapitasi elja-
ras:

2000/14/EK: V. fuggelék
Hangteljesitményszint dB(A)

HD 1,040 B

Mért: 108
Garantalt: 109
HD 901 B

Mért: 105

Garantalt: 106

Alulirottak az ugyvezetés megbizasabdl és
felhatalmazasaval l1épnek fel.

ig/; — I Gsec
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

A dokumentaciodért felelds személy:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Miszaki adatok

Tipus | HD 901 B | HD 1040 B
Motor
Benzin motor Honda GX 340 - 1 henger, 4 ltem
Névleges teljesitmény 3600 1/min esetén kW/PS 6,6/9 8/11
Uzemi fordulatszam 1/min 3300+100 3150
Uzemanyag tartaly | 6 6,5
Uzemanyag -- Benzin, lommentes *
* A készulék alkalmas az E10-es izemanyaghoz
Védelmi fokozat | | IPX5
Vizcsatlakozas
Hozzafolyasi hémérséklet (max.) °C 60
Hozzafolyasi mennyiség (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)
Hozzafolyasi nyomas (max.) MPa (bar) 1(10)
Osszekotd tomld Megrende- 4.440-207
lési szam
Osszekotd tomlé hossza m 7,5
Osszekotd tomld atmérdje (min.) coll 3/4
Szivasmagassag nyitott tartalybol (20 °C) m 1
Szivattyu
Munkanyomas MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Szallitott mennyiség I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)
Szérofej nagysag 037 050
Max. Uzemi tulnyomas (biztonsagi szelep) MPa (bar) 23 (230)
Olaj mennyiség - szivattyu | 0,3 0,35
Olaj fajta - szivattyu Motorolaj Megrendelési szam 6.288-
15W40 050.0
Tisztitdszer felszivas I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)
A kézi széropisztoly visszalokdereje (max.) | N 42 | 44
Méretek és suly
hosszuséag x szélesség x magassag mm 1045 x 582 | 1045 x 582
x 668 x 670
Tipikus Uzemi suly kg 52 63
Az EN 60355-2-79 szerint megallapitott értékek
Kéz-kar vibracios kibocséatasi érték
Kézi szoropisztoly m/s?2 <2,5
Sugarcs6 m/s? <2,5
Bizonytalansag K m/s2 1
Hangnyomas szint L, dB(A) 93,5
Bizonytalansag K dB(A) 2
Hangnyomas szint Ly, + bizonytalansag Ky, | dB(A) 106 | 109
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& Pfed prvnim pouZzitim svého zafi-

zeni si prectéte tento plvodni na-
vod k pouZivani, fidte se jim a uloZte jej pro
pozdé&;jSi pouZiti nebo pro daldiho majitele.

Ochrana zivotniho prostredi CS 1
Prvky pfistroje .......... CS 1
Pouzivani v souladu s uréenim CS 1
Bezpec€nostni pokyny. . . .. CS 2
Bezpecénostni zafizeni . . .. CS 2
Uvedeni do provozu. ... .. cs ...3
Obsluha . .............. CS .. 4
Pfeprava............... CcS ...5
Ukladani............... CsS ...5
OSetfovani a udrzba. . . . .. CS 5
Pomoc pfi poruchach. . ... CS 6
Zaruka ................ CS 7
Nahradnidily ........... CS 7
Prohlaseni o shodé pro ES cs ...8
Technické udaje . . ..... .. CcS ...9

Ochrana zivotniho prostredi

QY

&

Obalové materialy jsou
recyklovatelné. Obal nezaha-
zujte do domovniho odpadu,
ale odevzdejte jej k opétovné-
mu zuzitkovani.

Pfistroj je vyroben z hodnot-
nych recyklovatelnych materia-
IU, které je tfeba znovu vyuzit.
Baterie, olej a podobné latky se
nesmeéji dostat do okolniho
prostfedi. Pouzita zafizeni pro-
to odevzdejte na pfislusnych
sbérnych mistech

%

X

Motorovy olej, topny olej, nafta a benzin
se nesméji dostat do okolniho prostredi.
Chrarite plidu a zajistéte likvidaci pouzi-
tého oleje zpusobem Setrnym k Zivotni-
mu prostredi.
Informace o obsazenych latkach (RE-
ACH)
Aktualni informace o obsazenych latkach
naleznete na adrese:
www.kaercher.com/REACH
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Prvky pfristroje

Vysokotlaka hadice

Ruéni stfikaci pistole

Proudova trubice

Trojita tryska

Né&drz na pohonné hmoty

Ruéni startovani

Mérka oleje (motor)

Pfipojka na vodu se sitkem

Pfipojka vysokého tlaku

Ovladani tlaku/mnozstvi

Ventil na davkovani &isticich prostredki
Saci hadice na Gistici prostfedek s fil-
trem

13 Olejoznak

14 Olejova plnici nadrz

15 Olejovy vypustni Sroub

16 Manometr

ONO OB~ WN -

A A A
N =~ O

Barevné oznaceni

— Obsluzné prvky Cisticiho procesu jsou
Zluté.

— Obsluzné prvky udrzby a servisnich
oprav jsou svétle Sedé.

Pouzivani v souladu s urce-
nim

Vysokotlaky cisti¢ na ¢isténi: strojl. vozi-

del, stavebnich nastroju. pfistrojl, fasad,

teras, zahradnich nastroja atd.

— K isténi fasad, teras, zahradnich pfi-
strojli atd. pouzivejte pouze vysoky tlak
bez Cistidla.

— Na vytrvalou $pinu doporuc€ujeme frézu
na necistoty jako zvlastni pfislusenstvi.

A Pozor!

Nebezpeci poranéni Pfi pouZiti u cerpacich

statnic nebo jinych nebezpeénych pist

dbejte na odpovidajici bezpecnostni pfed-
pisy.

Nenechte odpadni vodu obsahujici mine-

ralni oleje odtéct do zemé, vody nebo ka-

nalizace. Oble€eni a hadry proto
zbavujte oleje pouze na vhodnych mis-
tech.
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Bezpecnostni pokyny

= Pfed prvnim uvedenim do provozu bez-
podminecné C&téte bezpelnostni poky-
ny €. 5.951-949.0!

=> Dodrzujte aktualné platné mistni pravni
predpisy pro proudové kapalinové Cer-
padlo.

= Dodrzujte aktualné platné mistni pravni
predpisy pro prevenci nehodovosti.
Proudova kapalinova Cerpadia je tfeba
pravidelné testovat a vysledky testl za-
znamenavat pisemné.

A\ Nebezpeéil

— Vysokotlaky Cisti¢ neprovozujte, kdyz
Jsou pohonné latky rozlité. PFistroj
nejdFiv pfeneste na jiné misto a vyvaruj-
te se jisker.

— Pohonné latky neskladujte, nerozlévej-
te ani nepouZivejte v blizkosti oteviené-
ho ohné nebo pristroja, jako jsou
kamna, kotle, ohrivace vody pod., ve
kterych hofi nebo jiskri.

— Lehce zapalné predméty a materialy
udrzujte v bezpecné vzdalenosti
(nejméné 2 m) od zvukové izolace.

— Motor neprovozujte bez zvukové izola-
ce a pravidelné ho kontrolujte, Cistéte a
v potfebném pfipadé vymérite.

— Motor nepouzivejte v zalesnéné, kiovi-
naté nebo zatravnéné krajiné bez toho,
aby byl vyfuk vybaven lapacem jisker.

— Motor nepouzivejte kromé sefizovani s
vyjmutym vzduchovym filtrem nebo bez
krytu pfes naséavaci podpéry.

— Neprovadéjte tupravy na vodicich pruZi-
nach, soucastech ovladaci nebo jinych
castech, které mohou zp(Gsobit zvySeni
otacek motoru.

— Nebezpeci popalenin! Nedotykejte se
horké zvukové izolace, valcti nebo chla-
dicich Zeber.

— Nedavejte ruce a nohy do blizkosti po-
hybujicich se nebo otacejicich se dild.

— Nebezpedi otravy! Pristroj nesmi byt
provozovan v zavienych mistnostech.

— PouZivejte pouze vhodné paliva, pouZiti
nespravnych paliv mize byt nebezpecné.

Symboly pouzité v navodu k obslu-
ze

A\ Nebezpeéil

Pro bezprostredné hrozici nebezpeci, které
vede k téZkym fyzickym zranénim nebo k
smirti.

I\ Upozornéni

Pro potencionalné nebezpecnou situaci,
ktera by mohla vést k téZkym fyzickym zra-
nénim nebo k smrti.

Pozor

Pro potencionalné nebezpecnou situaci,
ktera mize vést k lehkym fyzickym zrané-
nim nebo k vécnym Skodam.

Symboly na zarizeni

Vysokotlaké vodni paprsky mo-
hou byt pfi neodborném pouZzi-
vani nebezpecné. Vysokotlakym
vodnim paprskem se nesmi mifit na osoby,
elektrickou vystroj pod napétim, ani na za-
fizeni samotné.

Podle platnych predpisti nesmi byt

zafizeni nikdy provozovéano na vo-
dovodni siti bez systémového od-
délovace. Je nezbytné pouZivat
systémovy oddélovaé firmy KARCHER
nebo alternativné systémovy oddélovaé
odpovidajici normé EN 12729 typu BA. Vo-
da, kteréa protekla systémovym délicem, je
hodnocena jako nikoliv pitna.

Pozor

Systémovy oddélovaé pripojujte vzdy k pri-
vodu vody nikoliv k pristroji!

Bezpecnostni zarizeni

Bezpecnostni prvky slouzi k ochrané uziva-
tele a nesmi byt uvedeny mimo provoz
nebo obchazena jejich funkce.

Prepoustéci ventil

Kdyz je ruéni stiikaci pistole zaviena, ote-
vie se nadproudovy ventil a vysokotlaka
pumpa vrati vodu do saci ¢asti Cerpadla.
Tak se zabrani prekro&eni pfipustného pra-
covniho tlaku.
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Nadproudovy ventil je od vyrobce nastaven
a zaplombovan. Nastaveni pouze zakaz-
nickou sluzbou.

Bezpecnostni ventil

Bezpecnostni ventil se otevre, kdyz je nad-
proudovy ventil defektni.

Bezpec€nostni ventil je od vyrobce nastaven
a zaplombovan. Nastaveni pouze zakaz-
nickou sluzbou.

Bezpecnostni termostat na cerpa-
dle

Bezpec€nostni termostat vypne pfi prekro-
¢eni maximalné pfipustné teploty motor.

Uvedeni do provozu

=> P¥i pfepravnich Skodach ihned infor-
mujte obchodnika.

A\ Pozor!

Nebezpeli poranéni Pristroj, pfivodni ve-

deni, vysokotlaka hadice a pripojky musi

byt v bezvadném stavu. Pokud jejich stav

neni bez zavad, nelze pristroj pouZivat.

Kontrola mnozstvi oleje ve vyso-
kotlakém €erpadie

= Kontrolujte stav oleje vysokotlakého
Cerpadla na olejomérce.

PFistroj neprovozuijte, kdyz stav oleje po-

klesne pod ,MIN®.

= Pokud je to zapotrebi, doplite olej (viz
technické udaje).

Motor

Dbejte na ¢ast ,,Bezpeénostni pokyny“!

= Pfed uvedenim do provozu ¢téte navod
k obsluze od vyrobce motoru, pfede-
vS§im bezpecnostni pokyny.

= Nadrz na pohonné hmoty naplrite bezo-
lovnatym benzinem.
Nepouzivejte 2-taktni smés.

=> Kontrolujte stav oleje v motoru.

PFistroj neprovozuijte, kdyz stav oleje po-

klesne pod ,MIN*.

= Pokud je to zapotfebi, olej doplrite.
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Sestaveni strikaci pistole

Napojte vysokotlakou hadici a rozpra-
Sovaci trubku na ruéni stfikaci pistoli.
Trysku namontujte na rozprasovaci trub-
ku tak, aby vrub oznaceni byl nahofe.
Pevné nasurite prevleCnou matici.
Vysokotlakou hadici namontujte na vy-
sokotlakou pfipojku pfistroje.
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Privod vody

A\ Upozornéni

Dbejte pokynu prislusného dodavatele vody.

Podle platnych predpisti nesmi byt

zafizeni nikdy provozovéano na vo-

dovodni siti bez systémového od-

délovace. Je nezbytné pouZivat

systémovy oddélovaé firmy KARCHER

nebo alternativné systémovy oddélovaé

odpovidajici normé EN 12729 typu BA. Vo-

da, které protekla systémovym délicem, je

hodnocena jako nikoliv pitna.

Pozor

Systémovy oddélovac pfipojujte vZdy k pfi-

vodu vody nikoliv k pristroji!

— Hodnoty pfipojky viz Technické udaje.

=>» Pfipojte pfivodni hadici k pFipojce vody
pFistroje a k pfivodu vody (napfiklad vo-
dovodni kohoutek).

=> Oteviete pfivod vody.

Upozornéni

Pfivodni hadice neni pfibalena.

Vysani vody z nadoby

A Pozor!
Nikdy nevysavejte vodu z nadoby na pitnou
vodu. Nenasavejte nikdy tekutiny obsahuji-
ci rozpoustédla, jako fedidlo laku, benzin,
olej nebo nefiltrovanou vodu. Tésnéni v pri-
stroji nejsou odolna vuci rozpoustediam.
Vypary rozpoustédel jsou vysoce vznétlive,
explozivni a jedovaté.
=>» Pfipojte saci hadici (prdmér nejméné 3/4%)
s filtrem (pFisluSenstvi) na pfipojku vody.
=>» Davkovaci ventil istidla nastavte na ,0“.
=>» Pfed uvedenim do provozu pfistroj od-
vzdusnéte.
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Pristroj odvzdusnéte

Otevrete pfivod vody.

Motor spustte podle navodu k obsluze

od vyrobce motoru.

= K odvzdusnéni pfistroje odSroubuijte
trysku a pfistroj nechte bézet tak dlou-
ho, dokud nevytéka voda bez bublin.

=> P¥istroj vypnéte a znovu nasroubujte

trysku.

A\ Nebezpeéi!

— P¥istroj pokladejte na pevny povrch.

— Vysokotlaky cistic nesméji obsluhovat
déti. (Nebezpeci urazu nasledkem ne-
vhodného pouZivani pfistroje).

— Vysokotlaky paprsek vytvafi pfi pouZi-
vani pfistroje vysokou hladinu hluku.
Nebezpeli poskozeni sluchu. Pri praci
s pristroje noste bezpodminecné vho-
dou ochranu sluchu.

— Vodni paprsek vychazejici z vysokotla-
ké trysky zptsobuje zpétny raz pistole.
Zalomena rozpraSovaci trubka mize
zplsobit otaceni. Proto rozprasovaci
trubku a pistoli pevné drzte.

— Vodnim paprskem nikdy nemifte na
osoby, zvirata, pristroj ani elektro pri-
stroje.

— Réfky vozidel/rafkové ventily mizete
cistit pfi nejmensim odstupu 30 cm. Ji-
nak mize dojit k poskozeni ravk( vozi-
del/rafkovych ventilt vysokotlakym
paprskem. Prvni znamkou poskozeni je
zména barvy rafku. Poskozené rafky
vozidel jsou zdrojem ohroZeni.

— Materialy obsahujici azbest a jiné, ob-
sahujici latky nebezpecné zdravi, ne-
sméji byt ostfikovany.

— Obsluha vodniho paprsku by se méla
chranit vhodnym ochrannym odévem.

— Neustale dbejte na pevné seSroubovani
vSech pripojnych hadic.

— Spina¢ rucni stfikaci pistole nesmi byt
pfi provozu zaklesly.
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Zapnuti pristroje

= Oteviete pfivod vody.

= Motor spustte podle navodu k obsluze
od vyrobce motoru.

=>» Stisknéte paku na stfikaci pistoli.

Trojita tryska

Bezdotekovym pfepinanim volte kulaty

nebo plochy paprsek:

=>» Zavrete ruéni stfikaci pistoli.

= Rozprasovaci trubkou otacejte doprava
nebo doleva a nastavte tak pozadovany
typ rozprasovani.

Vyznam symbolt

___ | Vysokotlaky kulaty paprsek
(0°) pro zvlasté vytrvala zne-
cisténi

Vysokotlaky plochy paprsek
(25°) pro velkoplo3na znecisté-
ni

Nizkotlaky plochy paprsek

ﬂ (CHEM) pro provoz s Cisticim
prostfedkem nebo cisténi pfi

malém tlaku

CHEM

=

\—

Informace

Vysokotlaky paprsek vZdy nejdrive namirte
z vétsi vzdalenosti na Cistény objekt, aby
nedo$lo k poskozeni pfili§ velkym tlakem.

Nastaveni pracovniho tlaku a ¢erpa-
ného mnozstvi

Nastavte pracovni tlak a Eerpané mnozstvi

pomoci ovladani tlaku a mnozstvi na tlacit-

ku Cerpadla:

= Otacenim ventilu regulujiciho mnozstvi
po sméru hodinovych rucic¢ek dosahne-
te vyssiho pracovniho tlaku a vétsiho
Cerpaného mnozstvi.

=>» Otaenim ventilu regulujiciho mnozZstvi
proti sméru hodinovych ruci¢ek dosah-
nete mensiho pracovniho tlaku a men-
Siho ¢erpaného mnozstvi.
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Provoz s pouzitim Eisticiho pro-
stiredku

A\ Upozornéni

Nevhodné Cistici prostfedky mohou posko-

dit jak zafizeni tak ¢istény pfedmét. PouZi-

vejte pouze Cistici prostfedky schvalené

firmou Kércher. Ridte se doporuéenym

davkovanim a pokyny, které jsou prilozeny

k cisticim prostfedkum. V zajmu Setrného

pfistupu k Zivotnimu prostfedi pouZivejte

cistici prostfedky tsporné.

DodrZujte bezpeénostni pokyny uvedené

na Cisticich prostfedcich.

Bezporuchovou praci zajistuji Cistidla

Karcher. Nechte si prosim poradit nebo se

podivejte do naSeho katalogu nebo infor-

macniho letaku o Cistidlech.

=>» Zavéste hadici na istici prostfedek do
nadoby s Cisticim prostfedkem.

= Trysku nastavte na ,CHEM®.

= Davkovaci ventil istidla nastavte na
pozadovanou koncentraci.

Doporuc¢ovana metoda ¢isténi

— Uvolnéni Spiny:
Usporné nastfikejte &istidlo a nechte
pUsobit 1...5 minut, ale nenechte za-
schnout.

— Odstranéni Spiny:
Uvolnénou nedistotu oplachnéte pa-
prskem vysokého tlaku.

Po provozu s pouzitim ¢isticiho pro-

stiredku

= Davkovaci ventil istidla nastavte na
,0%

=>» Pfistroj nejméné 1 minutu vymyvejte pfi
oteviené rucni stfikaci pistoli.

Preruseni provozu

= Uvolnéte stisk packy na stfikaci pistoli.
Upozornéni

Pri uvolnéni paky ruéni stfikaci pistoli bézi
motor na rovnobézné otacky. Tim voda cir-
kuluje v pumpé a zahfivéa se. KdyZ se hlava
valce zahfeje na maximalni pfipustnou tep-
lotu (80 °C), bezpecnostni termostat na
hlavé valce motor vypne. Po vychlazeni

pod 50 °C muzete pfistroj znovu uvést do

provozu.

Pfi provozu se stlatenou vodou z vodovo-

du se muze ochlazovani zpomalit.

= Tahnéte za paku rucni stfikaci pistole
ca. 2-3 minuty, aby protékajici voda
ochladila hlavu valce.

= Motor znovu spustte.

Vypnuti pristroje

Po provozu se slanou vodou (mofska voda)

pfistroj vymyvejte nejméné 2—3 minuty pfi

oteviené rucni stfikaci pistoli.

Spinag pfistroje na motoru nastavte na

,OFF" (vyp) a pfitdhnéte kohoutek paliva.

Zavrete vodovodni pfivod.

Aktivujte ruéni stfikaci pistoli, dokud pfi-

stroj neni bez tlaku.

Ruéni stfikaci pistoli zajistéte pomoci

pojistné zapadky proti neumysinému

otevreni.

=>» OdSroubujte z pfistroje vodni pfivodni
hadici.

Preprava

Pozor

Nebezpedi urazu a nebezpeli poskozeni!

Dbejte na hmotnost pristroje pfi prepravé.

=> P¥istroj tlacte pomoci posuvného rame-
ne.

=> P¥i pfepravé v dopravnich prostfedcich
zajistéte zarizeni proti skluzu a preklo-
peni podle platnych predpis(.

Pozor

Nebezpeci trazu a nebezpeci poskozeni!
Dbejte na hmotnost pristroje pfi jeho
uskladnéni.

Toto zafizeni smi byt uskladnéno pouze v
uzavfenych prostorach.

v

v vV

Osetrovani a udrzba

Se svym obchodnikem se mazete dohod-
nout na pravidelnych bezpecnostnich pro-
hlidkach nebo uzavfit smlouvu o udrzbé.
Jsme Vam k dispozici s terminy konzultaci.
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A\ Upozornéni

Hrozi nebezpeci trazu od netumysiné
spusténého zarizeni. Pfed pracemi na zari-
zeni vzdy vytahnéte koncovku zapalovaci-
ho kabelu.

Nebezpeci popalenin! Nedotykejte se hor-
ké zvukové izolace, valcl nebo chladicich
Zeber.

Vysokotlaké cerpadlo

Tydenni

= Zkontrolujte stav oleje.

PFi mléCném oleji (voda v oleji) ihned vyhle-

dejte zakaznickou sluzbu.

Mésicni

= Vycistéte sito v pfipojce vody.

=> Filtr oCistéte na saci hadici Cisticiho pro-
stfedku.

Po 500 provoznich hodinach, nejméné

rocné

Vyménte olej:

=> Pripravte zachytnou nadobu na ca. 1 li-
tr.

= VySroubujte olejovy vypustni Sroub.

= Vypustte olej v zachytné nadobé.

Stary olej zlikvidujte ekologicky nebo
odevzdejte na sbérném misté.

= Nasroubujte olejovy vypustni Sroub.

=> Novy olej pomalu nalijte az ke znacce
,MAX" na nadrzi.

Upozornéni

Vzduchové bubliny musi moci uniknout.
Druh oleje a doplhované mnozstvi viz
Technické udaje.

Motor
Udrzbu motoru provadéijte podle pokynt v
navodu k obsluze od vyrobce motoru.
Vysokotlaka hadice
A Pozor!
Nebezpeci poranéni!
= Zkontrolujte pfipadna poskozeni vyso-

kotlaké hadice (nebezpeci prasknuti).
Poskozenou hadici ihned vymérnite.

Ochrana proti zamrznuti

I\ Varovani

Nebezpeci poskozeni! Voda zmrzlé v pri-

stroji mize Easti pristroje znicit.

V zimé pfistroj skladujte v zatepleném pro-

storu nebo vyprazdnéte. Pfi delSich pfe-

stavkach v provozu doporu€ujeme do

pristroje nacerpat nemrznouci smés.

Vypusténi vody

=>» OdSroubujte vodni pfivodni hadici a vy-
sokotlakou hadici.

=>» P¥istroj nechte bézet maximalné 1 mi-
nutu, dokud se Cerpadlo a vedeni nevy-
prazdni.

Pristroj vyplachnéte nemrznouci smési

Upozornéni

Dbejte pokyn(i v navodu od vyrobce nemrz-

nouci smési.

= Nacerpejte do pfistroje béznou nemrz-
nouci smes.

Tim se také dosahne jisté ochrany proti ko-

rozi.

Pomoc pri poruchach

A\ Upozornéni

Hrozi nebezpedi urazu od neumysiné
spusténého zafizeni. Pfed pracemi na zafi-
zeni vZdy vytahnéte koncovku zapalovaci-
ho kabelu.

Nebezpeci popalenin! Nedotykejte se hor-
ké zvukové izolace, valct nebo chladicich
Zeber.

Pristroj nebézi

Dbejte pokynl v navodu k obsluze od vy-

robce motoru!

— Bezpecnostni termostat na vysokotla-
kém &erpadle pfistroj po del8im cirku-
laénim provozu.

= P¥istroj nechte vychladnout, poté opét

zapnéte. Viz také oddil ,Pferuseni pro-
vozu*.
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Pristroj netvori tlak

P¥ili§ nizké provozni ota¢ky motoru

Zkontrolujte provozni ota€ky motoru

(viz Technické udaje).

Tryska je nastavena na ,CHEM*

Trysku nastavte na ,vysoky tlak".

Ucpana/vymyta tryska

Trysku vycistéte/vymeérite.

Sito v pFipojce vody znecisténé.

Vycistéte sito.

Vzduch v systému

Pristroj odvzdusnéte.

Nedostate¢né vstupni mnozstvi vody

Zkontrolujte mnozstvi pfivodni vody (viz

Technické udaje).

— Privodni vedeni k ¢erpadlu netésna
nebo ucpana

= Zkontrolujte vSechny pfivody k Cerpa-

dlu.

L 200 20NN TR TR

* |

Pristroj tece, voda dole z pristroje
odkapava

— Cerpadlo netésné

Upozornéni

Pripustné jsou 3 kapky/minuta.

= P¥i vétsi netésnosti nechte pfistroj
zkontrolovat zakaznickou sluzbou.

Cerpadlo klepe

— Privody k €erpadlu netésné

= Zkontrolujte vSechny pfivody k ¢erpa-
dlu.

— Vzduch v systému

= Pfistroj odvzdusnéte.

Neni nasavano cistidlo

— Tryska je nastavena na ,vysoky tlak

= Trysku nastavte na ,CHEM®.

— Saci hadice cistidla s filtrem netésna
nebo ucpana

=> Zkontrolujte/vycistéte saci hadici na Cis-
tici prostfedek s filtrem

— Zpétny ventil v pfipojce saci hadice Cis-
tidla ucpany

CS -7

= Vycistéte/vyménte zpétny ventil v pfi-
pojce saci hadice Cistidla.

— Davkovaci ventil ¢istidla je zavieny
nebo netésny/ucpany

= Oteviete nebo zkontrolujte/vycistéte
davkovaci ventil Cistidla.

Pokud poruchu nelze odstranit, musi

pristroj zkontrolovat zakaznicka sluzba.

— 'V kazdé zemi plati zaruéni podminky
vydané nasi pfisluSnou distribuéni spo-
le€nosti. Pfipadné poruchy na zafizeni
odstranime béhem zarucni Ihaty bez-
platné tehdy, bude-li pfiinou poruchy
vada materialu nebo vyrobni vada.

V pfipadé uplatnéni zaruéniho naroku
se laskavé obratte s pfisluSenstvim a
dokladem o zakoupeni zafizeni na své-
ho obchodnika nebo na nejbliz&i autori-
zované servisni stfedisko.

Nahradni dily

— Smi se pouzivat pouze pfisluSenstvi a
nahradni dily schvalené vyrobcem. Ori-
ginalni pfisluSenstvi a originalni na-
hradni dily skytaji zaruku bezpe€ného a
bezporuchového provozu pfistroje.
Vybér nejCastéji vyzadovanych nahrad-
nich dikl najdete na konci navodu k ob-
sluze.

DalSi informace o nahradnich dilech
najdete na www.kaercher.com v ¢asti
Service.
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Prohlaseni o shodé pro ES

Timto prohlaSujeme, Ze niZe oznacené stroje
odpovidaji jejich zakladni koncepci a kon-
strukénim provedenim, stejné jako nami do
provozu uvedenymi konkrétnimi provedeni-
mi, pfislusnym zasadnim pozadavk(im o bez-
pecnosti a ochrané zdravi smérnic ES. P¥i
jakychkoli na stroji provedenych zménach,
které nebyly nami odsouhlaseny, pozbyva
toto prohlaSeni svou platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky Cisti¢

Typ: 1.810-xxx

PrisluSné smérnice ES:

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

2000/14/ES

Pouzité harmonizaéni normy

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Pouzité narodni normy

CISPR 12

Pouzity postup posuzovani shody:
2000/14/ES: P¥iloha V

Hladinu akustického dB(A)

HD 1,040 B

Namerenou: 108

Garantovanou: 109

HD 901 B

Namerenou: 105

Garantovanou: 106

Podepsani jednaji v povéfeni a s plnou
moci jednatelstvi

{g/; s 1% @QQ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Osoba zplnomocnéna sestavenim doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Technické udaje

Typ | HD 901 B | HD 1040 B
Motor

Benzinovy motor Honda GX 340 - 1 valec, 4-takt
Vykonnost 3600/min kW/HP 6,6/9 8/11
Provozni poCet otacek 1/min. 3300100 3150
Nadrz na pohonné hmoty | 6 6,5

Pohonna latka

Benzin, bezolovnaty *

* v pfistroji Ize pouzit palivo E10

Kwa

Ochrana | IPX5

Privod vody

Teplota pfivodu (max.) °C 60

Pfivadéné mnozstvi (min.) I/hod. (I/min.) 1000 (16,7)

PFivodni tlak (max.) MPa (baru) 1(10)

PFivodni hadice Objednaci €. 4.440-207

Délka pfivodni hadice m 7,5

Primeér pfivodni hadice (min.) palec 3/4

Saci vySka z oteviené nadoby (20 °C) m 1

Cerpadlo

Pracovni tlak MPa (baru) 2.20 1..21
(20...200) (10...210)

Cerpané mnozstvi I/hod. (I/min.) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)

Velikost trysky 037 050

Max. provozni pretlak (bezpecnostni ventil) MPa (baru) 23 (230)

Mnozstvi oleje - Eerpadlo | 0,3 | 0,35

Druh oleje - ¢erpadlo Motorovy Objednaci €. 6.288-050.0

olej 15W40

Sani Cisticiho prostfedku I/hod. (I/min.) 0-45 (0-0,8)

Sila zpétného narazu vysokotlaké pistole N 42 44

(max.)

Rozmeéry a hmotnost

Délka x Sifka x VySka mm 1045 x 582 x | 1045 x 582 x

668 670

Typicka provozni hmotnost kg 52 63

Zjisténé hodnoty dle EN 60355-2-79

Hodnota vibrace ruka-paze

Ruéni stfikaci pistole m/s® <2,5

Proudova trubice m/s® <25

Kolisavost K m/s® 1

Hladina akustického tlaku Lpa dB(A) 93,5

Kolisavost Ky dB(A) 2

Hladina akustického vykonu Ly + Kolisavost |dB(A) 106 109

Cs-9
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A Pred prvo uporabo Va$e napra-

ve preberite to originalno navo-
dilo za uporabo, ravnajte se po njem in
shranite ga za morebitno kasnej$o uporabo
ali za naslednjega lastnika.

Vsebinsko kazalo

Varstvo okolja. .. ........ SL ...1
Elementi naprave........ SL ...1
Namenska uporaba . ... .. SL ...1
Varnostna navodila. . . . . .. SL ...2
Varnostne priprave. . ..... SL ...2
Zagon. ................ SL ...3
Uporaba............... SL .. .4
Transport . ............. SL ...5
Skladis¢enje. ... ........ SL ...5
Nega in vzdrZzevanje. . . . .. SL ...5
Pomo¢ pri motnjah . . ... .. SL ...6
Garancija . ............. SL ...7
Nadomestnideli......... SL ...7
ES-izjava o skladnosti . . . . SL ...8
Tehniéni podatki . . ....... SL .9

Varstvo okolja

Embalaza je primerna za reci-
kliranje. Prosimo, da embalaze
ne odvrZzete med gospodinjske
odpadke, temvec jo odloZite v

zbiralnik za ponovno obdelavo.

Stare naprave vsebujejo dra-
gocene reciklirne materiale, ki
jih je treba odvajati za ponovno
uporabo. Baterije, olje in po-
dobne snovi ne smejo priti v
okolje. Zato stare naprave za-
vrzite v ustrezne zbiralne siste-
me.

|| 2B

xd

Pazite, da motornje olje, kurilno olje, di-
zelsko gorivo in bencin ne pridejo v oko-
lie. Varujte tla in staro olje zavrzite v
skladu s predpisi o varstvu okolja.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete
na:

www.kaercher.com/REACH

Elementi naprave

1 Visokotlacna cev

2 Roc€na brizgalna pistola

3 Brizgalna cev

4 Trojna Soba

5 Rezervoar za gorivo

6 Rocna zagonska priprava

7 Merlina palica za olje (motor)
8 Vodni priklju¢ek s sitom

9 Visokotlaéni prikljucek

10 Regulacija tlaka/koli¢ine

11 Dozirni ventil za Cistilo

12 Sesalna cev za Cistilo s filtrom
13 Opazovalno steklo za olje

14 Polnilna posoda za olje

15 Izpustni vijak za olje

16 Manometer

Barvan oznaka

— Upravljalni elementi za proces ¢is¢enja
SO rumeni.

— Upravljalni elementi za vzdrzevanje in
servisiranje so svetlo sivi.

Namenska uporaba

Visokotlacni Cistilnik za CiS€enje: strojev,
vozil, zgradb, orodja, fasad, teras, vrtnih
strojev, itd.

— ZacisCenje fasad, teras, vrtnega orodja
itd. uporabljajte le visokotlacni curek
brez Cistila.

— Za trdovratno umazanijo priporo€amo
kot poseben pribor frezalo za umazani-
jo.

A\ Nevarnost

Nevarnost poskodb! Pri uporabi na bencin-

skih ¢rpalkah ali drugih nevarnih obmocjih

upoStevajte ustrezne varnostne predpise.

Preprediti morate, da odpadna voda, ki
vsebuje mineralna olja, odteka v zemljo,
tekocCe vode ali kanalizacijo. Pranje mo-
torjev in podvozij zato izvajajte izklju¢no
na ustreznih mestih z lovilci olj.
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Varnostna navodila

= Pred prvim zagonom obvezno preberite
varnostna navodila t. 5.951-949.0!

= Upostevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za Skropilnike teko-
¢in.

= Upostevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za prepreCevanje
nesreé. Skropilnik tekogin je potrebno
redno pregledovati in o rezultatu pregle-
da je potrebno podati pismeno izjavo.

A\ Nevarnost

— Vprimeru razlitja goriva visokotlacnega
Cistilnika ne smete uporabljati, temvec
ga morate prenesti na drugo mesto in
prepreciti vsakrsno tvorbo isker.

— Goriva ne smete shranjevati, izlivati ali
uporabljati v blizini odprtega ognja ali
priprav kot so peci, ogrevalni kotli, vodni
grelci itd, ki imajo vZigalni plamen ali
lahko tvorijo iskre.

— Lahko vnetljive predmete in materiale
odstranite iz blizine duSilnika zvoka
(najmanj 2 m).

— Motorja ne uporabljajte brez duSilnika
zvoka in slednjega redno preverjajte, Ci-
stite in po potrebi zamenjajte.

- Ce izpuh motorja ni opremlijen z lovilni-
kom isker, ga ne smete uporabljati na
terenu poraséenem z gozdom, grmov-
jem ali travo.

— Razen pri nastavitvenih delih motor ne
sme teCi z odstranjenim zracnim filtrom
ali brez pokrova preko sesalnega na-
stavka.

— Na regulirnih vzmeteh, palicah ali dru-
gih delih ne smete izvajati nastavitev, ki
bi lahko povzrocile povecanje Stevila vr-
tliajev motorja.

— Nevarnost opeklin! Ne dotikajte se vro-
Cega dusilnika zvoka, zilindra ali hladil-
nih reber.

— Nikoli ne drzite rok ali nog v bliZini giba-
jocih ali vrtecih delov.

— Nevarnost zastrupitve! Naprave ne
smete uporabljati v zaprtih prostorih.

— Ne uporabljajte neprimernih goriv, ker
so lahko nevarna.
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Simboli v navodilu za obratovanje

A\ Nevarnost

Za neposredno grozeco nevarnost, ki vodi
do tezkih telesnih poskodb ali smrti.

A\ Opozorilo

Za mozno nevarno situacijo, ki bi lahko vo-
dila do tezkih telesnih poskodb ali smrti.

Pozor

Za mozno nevarno situacijo, ki lahko vodi
do lahkih poSkodb ali materialne skode.

Simboli na napravi

Visokotlacni curki so lahko pri
nestrokovni uporabi nevarni.
Curka ne smete usmerjati na
osebe, Zivali, aktivno elektricno opremo ali
na samo napravo.

V skladu z veljavnimi predpisi apa-

rat ne sme nikoli delovati brez lo-

Cilnika sistemov na omrezZju za

pitno vodo. Uporabiti je potrebno

ustrezen logilnik sistemov podjetia KAR-
CHER ali alternativni lo¢ilnik sistemov v
skladu z EN 12729 Tip BA. Voda, ki je tekla
skozi sistemski loCevalnik, je klasificirana
kot nepitna.

Pozor

Sistemski lo¢evalnik vedno prikljucite na
oskrbo z vodo, nikoli neposredno na napra-
vo!

Varnostne priprave

Varnostne naprave so namenjene zasciti
uporabnika zato jih ne smete ustaviti ali se
izogibati njihovi funkciji.

Prelivni ventil

Ko se ro¢na brizgalna pistola zapre, se pre-
livni ventil odpre in visokotlacna Erpalka
spelje vodo nazaj na sesalno stran Crpalke.
S tem se prepreci preseganje dopustnega
delovnega tlaka.

Prelivni ventil je tovarniSko nastavljen in
plombiran. Nastavitev sme izvajati le upo-
rabniski servis.
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Varnostni ventil

Varnostni ventil odpre, €e je prelivni ventil
okvarjen.

Varnostni ventil je tovarniSko nastavljen in
plombiran. Nastavitev sme izvajati le upo-
rabniski servis.

Varnostni termostat na €rpalki

Varnostni termostat pri presegu maksimal-
no dopustne temperature izklopi motor.

= V primeru transportnih poSkodb takoj
obvestite trgovca.

A\ Nevarnost

Nevarnost poSkodb! Naprava, dovodi, viso-

kotla¢na cev in priklju¢ki morajo biti v brez-

hibnem stanju. Ce stanje ni brezhibno,

naprave ne smete uporabljati.

Preverjanje nivoja olja v visokotlac-
ni ¢rpalki

= S pomocjo opazovalnega stekla preve-
rite nivo olja v visokotlagni Crpalki.

Naprave ne smete zagnati, ¢e je nivo olja

padel pod oznako "MIN".

= Po potrebi olje dolijte (glejte Tehnic¢ne
podatke).

Motor

Upostevajte poglavje "Varnostna navo-

dila™!

=> Pred zagonom preberite navodilo za
obratovanje proizvajalca motorja, pred-
vsem pa upostevajte varnostna navodila.

= Rezervoar za gorivo polnite z neosvin-
¢enim bencinom.
Ne uporabljajte 2-taktne meSanice.

= Preverite nivo olja v motorju.

Naprave ne smete zagnati, Ce je nivo olja

padel pod oznako "MIN".

=> Po potrebi olje dolijte.

Montaza ro¢ne brizgalne pistole

= Visokotlagno in brizgalno cev poveZzite z
ro¢no brizgalno pistolo.

> Sobo montirajte na brizgalno cev tako,
da je markacijska zareza zgoraj.

=>» Trdno privijte prekrovno matico.

= Visokotlaéno cev montirajte na visoko-
tlaéni prikljuek naprave.

Vodni prikljuc¢ek

A\ Opozorilo

UpoStevajte predpise vodovodnega podje-

tja.

V skladu z veljavnimi predpisi apa-

rat ne sme nikoli delovati brez lo-

Cilnika sistemov na omrezju za

pitno vodo. Uporabiti je potrebno

ustrezen lodilnik sistemov podjetia KAR-

CHER ali alternativni locilnik sistemov v

skladu z EN 12729 Tip BA. Voda, ki je tekla

skozi sistemski loCevalnik, je klasificirana

kot nepitna.

Pozor

Sistemski locevalnik vedno prikljucite na

oskrbo z vodo, nikoli neposredno na napra-

vo!

— Priklju¢ne vrednosti glejte v Tehni¢nih
podatkih.

= Dovodno cev prikljucite na vodni priklju-
¢ek naprave in na dovod vode (na pri-
mer vodno pipo).

=>» Odprite dovod vode.

Opozorilo

Dovodna cev ni del dobavnega obsega.

Sesanje vode iz posod

A\ Nevarnost

Nikoli ne sesajte vode iz posode s pitno vo-

do. Nikoli ne sesajte tekocin, ki vsebujejo

topila kot je razredcilo, bencin, olje ali nefil-

trirana voda. Tesnila naprave niso odporna

na topila. Razpr$ena topila so iziemno vne-

tliiva, eksplozivna in strupena.

=>» Sesalno cev (premer najmanj 3/4") s fil-
trom (pribor) prikljucite na vodni priklju-
Cek.

=>» Dozirni ventil za Cistilo postavite na "0".

= Pred obratovanjem napravo odzracite.
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Odzracenje naprave

Odprite dovod vode.

Motor zaZenite v skladu z navodilom za

obratovanje proizvajalca motorja.

=>» Za odzracitev naprave odvijte Sobo in
pustite napravo teci tako dolgo, da voda
odteka brez mehurckov.

=> Napravo izklopite in Sobo ponovno pri-

vijte.

A\ Nevarnost

— Napravo postavite na trdno podlago.

— Visokotla¢nega Ccistilnika ne smejo upo-
rabljati otroci. (Nevarnost nesre¢ zaradi
nestrokovne uporabe naprave).

— Med obratovanjem naprave povzro¢a
visokotlacni curek veliko hrupa. Nevar-
nost poSkodbe sluha. Pri delu z napra-
vo obvezno nosite ustrezno slusno
zascito.

— Vodni curek, ki izhaja iz visokotlacne
Sobe, povzroca odboj pistole. Zvita bri-
zgalna cev lahko dodatno povzrodi vrtil-
ni moment. Zato brizgalno cev in pistolo
z rokami trdno drZite.

— Vodnega curka nikoli ne usmerjajte v
ljudi, zZivali, na naravo ali njene elektric-
ne komponente.

— Avtomobilske gume/ventili se smejo Ci-
stiti le z minimalnim brizgalnim razmi-
kom 30 cm. Sicer lahko visokotlaéni
curek poSkoduje avtomobilske gume/
ventile. Prvi znak poSkodbe je obarva-
nje gume. Poskodovane avtomobilske
gume predstavljajo vir nevarnosti.

— Materiali, ki vsebujejo azbest ali druge
zdravju nevarne snovi, se ne smejo
Skropiti.

— Za za&cito pred brizgalno vodo mora
uporabnik nositi ustrezno za$c¢itno
opremo.

— Vedno pazite, da so vse priklju¢ne cevi
trdno privite.

— Rocica ro¢ne brizgalne pistole med
obratovanjem ne sme biti zagozdena.

L 7
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Vklop naprave

= Odprite dovod vode.

= Motor zaZenite v skladu z navodilom za
obratovanje proizvajalca motorja.

=>» Pritisnite rocico ro¢ne brizgalne pistole.

Trojna Soba

S preklopom brez dotika izberite krozni ali

ravni curek:

=>» Zaprite ro¢no brizgalno pistolo.

=>» Brizgalno cev obrnite na levo ali desno,
da nastavite Zeljeno vrsto curka.

Pomen simbolov

| Visokotlacni krozni curek (0°)
c ["B= || za posebej trdovratno umaza-
~——| nijo
Visokotla¢ni ravni curek (25°)
za velike umazane povrsine
Nizkotla€ni ravni curek
ﬁb—— | (CHEM) za obratovanije s Cisti-
8 lom ali za &iS¢enje z majhnim
pritiskom
Napotek

Visokotlacni curek vedno najprej usmerite
iz velike razdalje na objekt, ki ga Zelite oci-
stiti, da bi tako preprecili poskodbe zaradi
premocnega pritiska.

Nastavitev delovnega pritiska in
pretoéne koli€¢ine

Delovni pritisk in preto€no koli¢ino nastavi-

te z reguliranjem pritiska in koli¢ine na glavi

Crpalke:

=> Z obraganjem regulirnega ventila v
smeri urnega kazalca se delovni pritisk
in preto¢na koli¢ina povecata.

=>» Z obra€anjem regulirnega ventila v na-
sprotni smeri urnega kazalca se delovni
pritisk in preto¢na koli¢ina zmanjSata.

Obratovanje s Cistilom

A\ Opozorilo

Neustrezna Cistila lahko napravo in objekt,
ki ga Cistite, poSkodujejo. Uporabljajte le Ci-
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stilna sredstva, ki jih dovoljuje Kércher.
Upostevajte priporocilo za doziranje in na-
potke, ki so priloZeni Cistilnim sredstvom.
Za varovanje okolja ravnajte varéno s Cistili.
Upostevajte varnostna opozorila na cistilih.
Karcher Cistila zagotavljajo nemoteno delo.
Prosimo, da se posvetujete z nami ali pa
zatevajte na$ katalog ali informacijske liste
o cistilih.
=>» Sesalno cev za Cistilo obesite v posodo
s Cistilom.
= Sobo nastavite na "CHEM".
=>» Dozirni ventil za Cistilo postavite na ze-
lieno koncentracijo.
Priporocljiva metoda ¢iSéenja
— Umazanijo raztopite:
Cistilno sredstvo varéno poskropite in
pustite, da 1...5 minut ucinkuje, vendar
se ne sme posusiti.
— Umazanijo odstranite:
Raztopljeno umazanijo splaknite z viso-
kotlanim curkom.

Po obratovanju s cistilom

=>» Dozirni ventil za &istilo postavite na "0".

= Napravo z odprto ro¢no brizgalno pisto-
lo najmanj 1 minuto izpirajte.

Prekinitev obratovanja

= Spustite rocico ro€ne brizgalne pistole.
Opozorilo
Ko spustite rocico rocne brizgalne pistole,
motor tec¢e s Stevilom obratov praznega te-
ka. Zato voda v Crpalki kroZi in se segreva.
Ko cilindrska glava na Crpalki doseZe ma-
ksimalno dopustno temperaturo (80 °C),
varnostni termostat na cilindrski glavi motor
izklopi. Po ohladitvi pod 50 °C lahko napra-
VO ponovno zaZenete.
Pri obratovanju s tlaéno vodo iz vodovo-
dnega omreZzja se lahko ohlajanje pospesi:
= ca. 2-3 minute vlecite ro€ico ro¢ne bri-
zgalne pistole, da tekoCa voda razhladi
cilindrsko glavo.
=> Ponovno pozenite motor.

Izklop naprave

Po obratovanju s slano vodo (morsko vodo)
napravo z odprto ro¢no brizgalno pistolo
najmanj 2—3 minute izpirajte z vodovodno
vodo.

Stikalo naprave na motorju preklopite
na "OFF" in zaprite pipo za gorivo.
Zaprite dovod vode.

Pritiskajte ro€no brizgalno pistolo, do-
kler naprava ni ve¢ pod pritiskom.
Roéno brizgalno pistolo z za&¢itno za-
skocCko zavarujte pred nehotenim odpi-
ranjem.

=>» Dovodno cev za vodo odvijte z naprave.

Pozor

Nevarnost poSkodbe in Skode! Pri transpor-

tu upostevajte tezo naprave.

=>» Stroj potiskajte s pomocjo potisnega
stremena.

=>» Pritransportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

Skladis¢éenje

Pozor

Nevarnost poSkodbe in Skode! Pri shranje-
vanju upoSstevajte teZo naprave.

Ta naprava se sme shraniti le v notranjih
prostorih.

Nega in vzdrzevanje

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem
varnostnem pregledu ali sklenete vzdrze-
valno pogodbo. Prosimo, da se z nami po-
svetujete.

N\ Opozorilo

Nevarnost poSkodb zaradi nehotenega za-
gona naprave. Pred delom na napravi iz-
viecite vti¢ vZigalne svecke.

Nevarnost opeklin! Ne dotikajte se vrocega
duSilnika zvoka, zilindra ali hladilnih reber.

v

v oYV
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Visokotla¢na ¢rpalka

Tedensko

=> Preverite nivo olja.

Pri mle€nem olju (voda v olju) se takoj obr-
nite na uporabniski servis.

Mesecno

= Ocistite sito v vodnem prikljucku.

=> Ocistite filter na sesalni cevi za distilo.

Po 500 obratovalnih urah, najmanj en-

krat letno

Zamenjajte olje:

=> Pripravite lovilno posodo za ca. 1 liter
olja.

=> lzvijte izpustni vijak za olje.

=> Olje izpustite v lovilno posodo.

Staro olje zavrzite v skladu s predpisi o
varstvu okolja ali ga oddajte v pooblasce-
nem zbirnem mestu.

=>» Uvijte izpustni vijak za olje.

=>» Pocasi nalijte novo olje do oznake
"MAX" na posodi za olje.

Opozorilo

Zrac¢ni mehurcki morajo uhajati.

Vrste olja in koli€¢ina polnjenja glej teh-

ni¢ne podatke.

Motor

Vzdrzevalna dela na motorju izvajajte v
skladu s podatki v Navodilu za obratovanje
proizvajalca motorja.

Visokotlaéna cev

A\ Nevarnost

Nevarnost poskodb!

= Visokotlagno cev preverite glede po-
$kodb (nevarnost razpok).

obratovalnih premorih je priporocljivo skozi
napravo precrpati sredstvo proti zamrznitvi.

Izpust vode

=> Dovodno cev za vodo in visokotlacno
cev odvijte.

=>» Napravo pustite te€i maks. 1 minuto, da
se Crpalka in cevi izpraznejo.

Izplakovanje naprave s sredstvom proti

zmrznitvi

Opozorilo

UpoStevajte navodila za rokovanje proizva-

jalca sredstva proti zmrznitvi.

=>» Skozi napravo ¢rpajte standardno sred-
stvo proti zamrznitvi.

Tako se doseze tudi dolo¢ena zasdita pred

korozijo.

Pomo¢€ pri motnjah

N\ Opozorilo

Nevarnost poSkodb zaradi nehotenega za-
gona naprave. Pred delom na napravi iz-
vilecite vti¢ vZigalne svecke.

Nevarnost opeklin! Ne dotikajte se vrocega
dusilnika zvoka, zilindra ali hladilnih reber.

Naprava ne deluje

Upostevaijte opozorila v navodilu za obrato-

vanje proizvajalca motorja!

— Varnostni termostat na visokotlacni ¢r-
palki je po daljSem kroZnem obratova-
nju izklopil napravo

=>» Pustite, da se naprava ohladi, nato jo
ponovno vklopite. Glejte tudi poglavje
"Prekinitev obratovanja”.

Naprava ne ustvarja pritiska

— Obratovalno Stevilo obratov motorja je
prenizko

Poskodovano visokotlano cev takoj zame- = Preverite obratovalno Stevilo obratov
njajte. motorja (glejte Tehni¢ne podatke).
Zas¢éita pred zamrznitvijo - Soba je nastavljena na "CHEM"
. = Sobo nastavite na "Visok tlak".
& Opozorilo - Soba je zamasenalizprana
Nevarnost poSkodbe! Zmrznjena voda v > Oistite/zamenjaite Sobo.
napravi lahko unici dele naprave. - Sito v vodnem prikljuku je umazano
Pozimi shranjujte napravo v ogrevanem 3 Ocistite sito
prostoru ali pa jo izpraznite. Pri daljSih '
SL -6
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=> Napravo odzracite.

— Dovodna koli¢ina vode je premajhna -

= Preverite dovodno koli¢ino vode (glejte
Tehni¢ne podatke).

— Dovodi k ¢rpalki so netesni ali zamaseni

= Preverite vse dovode k ¢rpalki.

Naprava pusc¢a, spodaj kaplja voda
— Crpalka je netesna

Opozorilo
Dopustne so 3 kaplje/minuto.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji,
ki jih doloéa naSe prodajno predstavni-
Stvo. Morebitne motnje na napravi, ki so
posledica materialnih ali proizvodnih
napak, v éasu garancije brezplaéno od-
pravljamo.

V primeru uveljavljanja garancije se s
priborom in z originalnim raéunom obr-
nite na prodajalca oziroma najblizji poo-
blascen uporabniski servis.

= Pri vedji netesnosti mora napravo pre- Nadomestni deli

gledati uporabniski servis.

Crpalka ropota

— Dovodi k Erpalki so netesni

= Preverite vse dovode k ¢rpalki.
— Zrak v sistemu

= Napravo odzradite.

Cistilo se ne vsesa

— Soba je nastavljena na "Visok tlak"

= Sobo nastavite na "CHEM".

— Sesalna cev za Cistilo s filtrom je nete-
sna ali zamasSena

=> Preverite/oCistite sesalno cev za Cistilo
s filtrom.

— Protipovratni ventil v prikljucku sesalne
cevi za Cistilo je zlepljen

= Ogistite/zamenjajte protipovratni ventil
v prikljucku sesalne cevi za Cistilo.

— Dozirni ventil za Cistilo je zaprt ali nete-
sen/zamasen

=>» Odprite ali preverite/ogistite dozirni ven-
til za Cistilo.

Ce motnje ni mozno odpraviti, mora na-

pravo pregledati uporabniski servis.
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Uporabljati se smejo le pribor in nado-
mestni deli, ki jih dopu§€a proizvajalec.
Originalni pribor in originalni nadome-
stni deli zagotavljajo varno in nemoteno
obratovanje naprave.

Izbor najpogosteje potrebnih nadome-
stnih delov najdete na koncu navodila
za obratovanje.

Dodatne informacije o nadomestnih de-
lih najdete na strani www.kaercher.com
v obmodgju "Service".



ES-izjava o skladnosti

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni
stroj zaradi svoje zasnove in nacina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta
izjava izgubi svojo veljavnost, ¢e kdo na-
pravo spremeni brez nasega soglasja.

Proizvod:  visokotlacni Cistilec
Tip: 1.810-xxx
Zadevne ES-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

2000/14/ES

Uporabljene usklajene norme:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Uporabni nacionalni standardi:
CISPR 12

Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V

Raven zvoéne moci dB(A)

HD 1,040 B

Izmerjeno: 108

Zajam¢&eno: 109

HD 901 B

Izmerjeno: 105

Zajam¢&eno: 106

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

= W/ @QQ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Pooblaséenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Tehniéni podatki

Tip

| HD901B | HD 1040 B

Motor

Bencinski motor Honda GX 340

1 cilinder, 4 taktni

kW/PS

Nazivna kapaciteta pri 3600 1/min 6,6/9 8/11

Obratovalno Stevilo obratov 1/min 3300+100 3150

Rezervoar za gorivo | 6 6,5

Gorivo - Bencin, neosvincen *

* Naprava je primerna za gorivo E10

Vrsta za3gite | IPX5

Vodni prikljucek

Temperatura dotoka (maks.) °C 60

Koli¢ina dotoka (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)

Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1(10)

Dovodna cev Narog. &t. 4.440-207

Dolzina dovodne cevi m 7,5

Premer dovodne cevi (min.) Cola 3/4

Sesalna viSina iz odprte posode (20 °C) m 1

Crpalka

Delovni tlak MPa (bar) 2..20 1...21
(20...200) (10...210)

Pretok I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)

Velikost Sobe 037 050

Maks. obratovalni nadtlak (varnostni ventil) | MPa (bar) 23 (230)

Koli€ina olja - ¢rpalka | 0,3 | 0,35

Vrsta olja - €rpalka Motorno Naro¢. §t. 6.288-050.0

olje 15W40

Sesanje Cistila I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)

Povratna udarna sila ro¢ne brizgalne pistole | N 42 44

(maks.)

Mere in teza

Dolzina x Sirina x viSina mm 1045 x 582 | 1045 x 582

x 668 x 670

Tipi¢na delovna teza kg 52 63

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60355-2-79

Vrednost vibracij dlan-roka

Roc¢na brizgalna pistola m/s2 <2,5

Brizgalna cev m/s? <2,5

Negotovost K m/s? 1

Nivo hrupa La dB(A) 93,5

Negotovost K, dB(A) 2

Nivo hrupa ob obremenitviL,, + negotovost | dB(A) 106 109

KWA

142

SL -9




& Przed pierwszym uzyciem urza-

dzenia nalezy przeczyta¢ orygi-
nalng instrukcje obstugi, postepowaé
wedtug jej wskazan i zachowac jg do poz-
niejszego wykorzystania lub dla nastepne-
go uzytkownika.

Ochrona $rodowiska . . . .. PL .. A1
Elementy urzadzenia . . . . . PL ..
Uzytkowanie zgodne z prze-

znaczeniem ............ PL ...
Wskazowki bezpieczenstwa PL ...2
Zabezpieczenia . ........ PL ...3
Uruchamianie........... PL ...3
Obstuga ............... PL ...4
Transport .............. PL ...6
Przechowywanie ........ PL ...6
Czyszczenie i konserwacja PL ...6
Usuwanie usterek. . ... ... PL ...7
Gwarancja . ............ PL ...8
Czesci zamienne .. ... ... PL ...8
Deklaracja zgodnosci UE . . PL ...9
Dane techniczne ........ PL ..10

Ochrona srodowiska

Materiat, z ktérego wykonano
@ opakowanie nadaje sie do po-
%6 wtérnego przetworzenia. Pro-
simy nie wyrzucac opakowania
do $mieci z gospodarstw do-
mowych, lecz oddac¢ do recy-
klingu.

Zuzyte urzadzenia zawierajg

v' cenne surowce wtorne, ktore
»:‘; powinny by¢ oddawane do uty-

lizacji. Akumulatory, olej i tym
podobne substancje nie powin-
ny przedostac sie do $rodowi-
ska naturalnego. Prosimy o
utylizacje starych urzadzen w
odpowiednich placéwkach
zbierajgcych surowce wtorne.

PL -1

Prosimy o dopilnowanie, aby olej silniko-
wy, olej opatowy, olej napedowy i benzy-
na nie dostawaty sie do srodowiska!
Chroni¢ nalezy podtoze, a stary olej usu-
wac zgodnie z przepisami o ochronie $ro-
dowiska naturalnego.

Wskazowki dotyczace skiadnikéw (RE-
ACH)

Aktualne informacje dotyczace sktadnikow
znajdujqg sie pod:
www.kaercher.com/REACH

Elementy urzadzenia

Waz wysokocisnieniowy

Reczny pistolet natryskowy

Lanca

Dysza potrdjna

Zbiornik paliwa

Urzadzenie do rozruchu recznego

Miernik poziomu oleju (silnik)

Przytacze wody z sitem

Przytacze wysokiego cisnienia

Regulacja cisnienia/ilosci

Zawor dozujgcy srodka czyszczacego

12 Waz ssacy do $rodka czyszczacego z
filtrem

13 Wskaznik poziomu oleju

14 Zbiornik uzupetniania oleju

15 Sruba spustowa oleju

16 Manometr

ONOOBAWODN -

A a o
- O

Kolor oznaczenia

— Elementy obstugi procesu czyszczenia
sg zotte.

— Elementy obstugi konserwacji i serwisu
sg jasnoszare.

Uzytkowanie zgodne z prze-
znaczeniem

Myjka wysokocisnieniowa do czyszczenia:
maszyn, pojazdéw, budowli, narzedzi, ele-
wacji, tarasow, sprzetu ogrodniczego itd.

— Do czyszczenia fasad, taraséw, urza-
dzen ogrodowych itp. stosowac wytacz-
nie strumien wysokocisnieniowy bez
srodka czyszczacego.
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— W przypadku silnych zabrudzen zaleca-
my uzycie frezu do zanieczyszczen
jako wyposazenia specjalnego.

A\ Niebezpieczeristwo

Ryzyko obrazen! W razie stosowania na

stacjach paliwowych lub w innych miej-

scach niebezpiecznych nalezy przestrze-
gac odnosnych zasad bezpieczerstwa.

Scieki zawierajace oleje mineralne nie
mogg dosta¢ sie do gleby, wod grunto-
wych i powierzchniowych ani do kanali-
zacji. Dlatego mycie silnikow i podwozi
nalezy wykonywac tylko w miejscach wy-
posazonych w separatory oleju.

Wskazoéwki bezpieczenstwa

= Przed pierwszym uruchomieniem nale-
zy koniecznie przeczyta¢ zasady bez-
pieczenstwa nr 5.951-949.0!

= Nalezy przestrzega¢ krajowych przepi-
séw dotyczacych strumienic cieczo-
wych.

= Nalezy przestrzegac krajowych przepi-
séw dotyczacych zapobiegania wypad-
kom. Strumienice cieczowe musza by¢
regularnie sprawdzane, a wynik bada-
nia musi by¢ dokumentowany w formie
pisemne;j.

A\ Niebezpieczerstwo
Nie uzywaé wysokocisnieniowego
urzadzenia czyszczgcego, jezeli wylato
sie paliwo. Wowczas nalezy przenie$c
urzgdzenia w inne miejsce i nie dopus-
ci¢ do powstawania iskier.

— Nie przechowywac, nie rozlewac ani nie
uzywac paliwa w poblizu otwartego og-
nia lub urzadzen takich, jak piece, kotty
grzewcze, podgrzewacze wody itp.,
ktére mogg wytwarzac iskry lub ogien
zapalny.

— tatwopalne przedmioty i materiafy trzymac
z dala od ttumika (prezynajmniej 2 m).

— Nie uzywac silnika bez ttumika i reqular-
nie go sprawdzac, czyscic¢ i w razie ko-
nieczno$ci wymieni¢ na nowy.

— Nie uzywac silnika na obszarach les-
nych, krzaczastych i trawiastych, gdy

wydech nie jest wyposazony w iskro-
chron.

— Poza pracami nastawczymi nie urucha-
miac silnika ze zdjetym filtrem powie-
trza lub bez osfony nad kré¢cem
ssgcym.

— Nie przestawiac sprezyn regulujgcych,
drgazkow regulatora lub innych czes$ci
powodujgcych zwiekszenie liczby obro-
téw silnika.

— Niebezpieczeristwo oparzenia! Nie do-
tykac gorgcych ttumikéw, cylindrow lub
Zeber chtodzgcych.

— Nigdy nie wktadac rgk lub n6g w poblize
elementéw ruchomych lub obrotowych.

— Niebezpieczeristwo zatrucia! Urzgdze-
nia nie wolno uzywac¢ w zamknietych
pomieszczeniach.

— Nie uzywac zadnych nieodpowiednich
paliw, gdyz mogq byc niebezpieczne.

Symbole w instrukcji obstugi

A\ Niebezpieczeristwo

Przy bezpos$rednim niebezpieczeristwie,
prowadzgcym do ciezkich obrazen ciata lub
do $mierci.

A\ Ostrzezenie

Przy mozliwosci zaistnienia niebezpiecznej
sytuacji moggcej prowadzic do ciezkich
obrazen ciata lub $mierci.

Uwaga

Przy mozliwosci zaistnienia niebezpiecznej
sytuacji moggcej prowadzic do lekkich
obrazen ciata lub szk6d materialnych.

Symbole na urzadzeniu

ONZ#1s W przypadku niewfasciwego
el yzycia strumien wody pod cis-
=) nieniem moze byc¢ niebezpiecz-
ny. Nie wolno kierowac strumienia na ludzi,
zwierzeta, czynny osprzet elektryczny ani
na samo urzgdzenie.

Zgodnie z obowigzujgcymi przepi-

sami urzgdzenie nigdy nie moze

by¢ uzywane bez zaworu zwrotne-

go przy sieci wodociggowej. Nale-

Zy uzywac odpowiedniego odfgcznika
systemowego firmy KARCHER albo od-
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facznika systemowego zgodnego z EN
12729, typ BA. Woda, ktéra przeptyneta
przez odtgcznik systemowy, katalogowana
Jest jako nie nadajgca sie do picia.

Uwaga

Odtgcznik systemowy podtgczac¢ zawsze
do doptywu wody, a nigdy bezposrednio do
urzadzenia!

Zabezpieczenia

Zabezpieczenia stuzg ochronie uzytkowni-
ka i nie mogag by¢ odigczone albo pominiete
w swoim dziataniu.

Zawor przelewowy

Jezeli pistolet natryskowy jest zamkniety,
otwiera sie zawor przelewowy i pompa wy-
sokocisnieniowa kieruje wode z powrotem
do czesci ssgcej pompy. W ten sposob za-
pobiega sie przekroczeniu dopuszczalnego
cisnienia roboczego.

Zawor przelewowy jest fabrycznie ustawio-
ny i zaplombowany. Moze by¢ ustawiany
tylko przez serwis.

Zawor bezpieczenstwa

Zawor bezpieczenstwa otwiera sie, gdy za-
wor przelewowy jest uszkodzony.

Zawor bezpieczenstwa jest fabrycznie
ustawiony i zaplombowany. Moze by¢ usta-
wiany tylko przez serwis.

Termostat bezpieczenstwa na pom-
pie

Termostat bezpieczehstwa wytacza silnik
w przypadku przekroczenia maksymalnej
dopuszczalnej temperatury.

Uruchamianie

= Ewentualne uszkodzenia transportowe
nalezy niezwtocznie zgtosi¢ sprzedaw-
cy.

A\ Niebezpieczerstwo

Ryzyko obrazen! Urzgdzenie, przewody

zasilajgce, waz wysokocisnieniowy i przy-

facza muszg by¢ w nienagannym stanie.

Jezeli nie jest on poprawny, to sprzetu ta-

kiego nie wolno uzywac.
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Kontrola stanu oleju w pompie wy-
sokocisnieniowej

= Sprawdzi¢ stan oleju w pompie wysoko-
cisnieniowej na wskazniku poziomu
oleju.

Nie uzywac urzadzenia, jezeli stan oleju

znajduje sie ponizej ,MIN*.

= W razie koniecznosci uzupetic olej
(patrz Dane techniczne).

Silnik

Przestrzegac zalecen z rozdziatu ,,Wska-

z6wki bezpieczenstwa“!

= Przed uruchomieniem przeczytaé in-
strukcje obstugi producenta silnika i
przestrzega¢ w szczegdlnosci wskazé-
wek bezpieczenstwa.

= Napetni¢ zbiornik paliwa benzyna bezo-
towiowa.
Nie stosowac mieszanek dla silnikow 2-
suwowych.

=>» Sprawdzi¢ stan oleju silnika.

Nie uzywac¢ urzadzenia, jezeli stan oleju

znajduje sie ponizej ,MIN*.

= W razie potrzeby uzupetni¢ olej.

Montaz recznego pistoletu natry-
skowego

=> Potaczy¢ waz wysokocisnieniowy i lan-
ce z pistoletem natryskowym.

= Zamontowac dysze w taki sposob na

lancy, aby zebrowanie znajdowato sie

na gorze.

Mocno dokreci¢ nakretke kotpakowa.

Zamontowa¢ waz wysokocisnieniowy

na przytaczu wysokocisnieniowym

urzadzenia.

L 7

Przytacze wody

A\ Ostrzezenie

Przestrzegac przepiséw lokalnego przed-
siebiorstwa wodociggowego.

Zgodnie z obowigzujgcymi przepi-

sami urzadzenie nigdy nie moze

by¢ uzywane bez zaworu zwrotne-

go przy sieci wodociggowej. Nale-
zy uzywac odpowiedniego odigcznika
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systemowego firmy KARCHER albo od-

tacznika systemowego zgodnego z EN

12729, typ BA. Woda, ktéra przeptyneta

przez odfgcznik systemowy, katalogowana

Jest jako nie nadajgca sie do picia.

Uwaga

Odfacznik systemowy podigczac¢ zawsze

do doptywu wody, a nigdy bezposrednio do

urzadzenia!

— Parametry przytacza - patrz Dane tech-
niczne.

= Waz zasilajacy podtaczy¢ do przytacza
wody urzgdzenia i doptywu wody (np.
do kranu).

= Otworzy¢ doptyw wody.

Wskazowka

Waz zasilajgcy nie jest objety zakresem do-

stawy.

Zasysanie wody ze zbiornika

A Niebezpieczenstwo

Nie wolno zasysac¢ wody ze zbiornika wody

pitnej. Nie wolno zasysac cieczy zawierajg-

cych rozpuszczalniki, np. rozcienczalniki

do lakieréw, benzyne, olej ani nieprzefiltro-

wanej wody. Uszczelki w urzgdzeniu nie sq

odporne na dziatanie rozpuszczalnikéw.

Mgta powstajgca z rozpylonych rozpusz-

czalnikow jest bardzo tatwo zapalna, wybu-

chowa i trujgca.

= Podlaczy¢ waz ssacy (o srednicy przy-
najmniej 3/4“) z filtrem (akcesoria) do
przytacza wody.

= Ustawi¢ zawdr dozujacy srodek czysz-
czacy w pozycji ,0%.

= Przed uzyciem nalezy odpowietrzy¢
urzadzenie.

Odpowietrzy¢ urzadzenie

Otworzy¢ doptyw wody.

Uruchomié¢ silnik zgodnie z instrukcjg

obstugi producenta silnika.

= W celu odpowietrzenia urzgdzenia od-
kreci¢ dysze i pozwoli¢ urzgdzeniu pra-
cowac tak dtugo, az wyptywajaca woda
bedzie bez pecherzy powietrza.

= Wylaczy¢ urzadzenie i ponownie przy-

kreci¢ dysze.

v

Obstuga

A Niebezpieczenstwo

— Ustawic urzgdzenie na stabilnym podfo-
zu.

— Wysokoci$nieniowe urzgdzenie czysz-
czgce nie moze byc obstugiwane przez
dzieci. (niebezpieczenstwo wypadkow
w wyniku nieprawidfowego uzycia urzg-
dzenia).

— Strumien wysokoci$nieniowy podczas
eksploatacji urzgdzenia wytwarza wy-
Soki poziom hatasu. Niebezpieczeri-
stwo uszkodzenia stuchu. W trakcie
eksploatacji urzgdzenia nalezy ko-
niecznie zaktadac odpowiedniq ochro-
ne na uszy.

— Strumien wody wydobywajacy sie dy-
szy wysokocisnieniowej powoduje od-
rzut pistoletu. Zakrzywiona lanca moze
dodatkowo powodowac powstanie mo-
mentu obrotowego. Dlatego nalezy
mocno trzymac w dfoniach lance i pisto-
let.

— Nigdy nie kierowac strumienia wody
osoby, zwierzeta, samo urzgdzenie lub
podzespoly elektryczne.

— Opony pojazdéw/zawory opon mozna
czyscic tylko przy zachowaniu minimal-
nego odstepu 30 cm. W przeciwnym ra-
zie strumien wysokoci$nieniowy moze
uszkodzi¢ opony pojazdéw/zawory
opon. Pierwsza oznakg uszkodzenia
jest przebarwienie opony. Uszkodzone
opony pojazdu stanowig zagrozenie.

— Nie wolno spryskiwa¢ materiatow za-
wierajgcych azbest oraz inne substan-
cje szkodliwe dla zdrowia.

— Uzytkownik w celu ochrony przed wodg
natryskowg powinien zaktadac odpo-
wiednie ubranie ochronne.

— Zawsze zwracac¢ uwage na mocne do-
krecenie wszystkich wezy przytgcze-
niowych.

Podczas pracy dzwignia pistoletu natry-
Skowego nie moze by¢ zablokowana.

PL - 4



Wiaczenie urzadzenia

= Otworzy¢ doptyw wody.

= Uruchomi¢ silnik zgodnie z instrukcjg
obstugi producenta silnika.

= Zwolni¢ dzwignie pistoletu natryskowe-
go.

Dysza potrdjna

Wybér strumienia okragtego lub ptaskiego

poprzez przetaczenie:

= Zamknag¢ pistolet natryskowy.

=>» Obrdci¢ lance w lewo lub w prawo, aby
uzyska¢ zadany rodzaj strumienia.

Znaczenie symboli

| Okragty strumien wysokocis-
nieniowy (0°) do szczegdlnie
ucigzliwych zabrudzen

Ptaski strumien wysokocisnie-
niowy (25°) do zabrudzen na
duzej powierzchni

Ptaski strumien niskocisnienio-

/45 wy (CHEM) do pracy z zasto-
z (> ] A

t/ sowaniem srodkow

czyszczacych lub czyszczenia
niskocisnieniowego

Wskazéwka
Strumien wysokoci$nieniowy nalezy za-
wsze kierowac na czyszczony przedmiot
najpierw z wiekszej odlegtosci, aby unikngc
uszkodzeri spowodowanych za wysokim
ci$nieniem.

Ustawianie cisnienia roboczego i

przeplywu

Ustawi¢ cisnienie robocze i przeptyw regu-
latorem cisnienia i ilosci na gtowicy pompy:
= zawor regulujacy ilosé obréci¢ zgodnie
z ruchem wskazéwek zegara, aby uzy-
ska¢ wyzsze cisnienie robocze i wiek-
szy przeptyw.

zawor regulujacy ilo$¢ obrdci¢ w kierun-
ku przeciwnym do ruchu wskazéwek
zegara, aby uzyska¢ mniejsze cisnienie
robocze i mniejszy przeptyw.

v
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Praca ze srodkiem czyszczacym

A\ Ostrzezenie

Nieodpowiednie srodki czyszczgce mogq

uszkodzic¢ urzgdzenie oraz czyszczony

obiekt. Stosowac tylko $rodki czyszczgce

zatwierdzone przez firme Kércher. Nalezy

przestrzegac wskazowek i zalecen doty-

czgcy dozowania zatgczonych do $rodkéw

czyszczacych. Aby zminimalizowac zanie-

czyszczenie $rodowiska, Srodkéw czysz-

czgcych nalezy uzywac oszczednie.

Przestrzegac wskazoéwek bezpieczenstwa

podanych na $rodkach czyszczgcych.

Srodki czyszczace Karcher gwarantujg

prace bez zaktocen. Prosimy o zaczerpnie-

cie porady oraz zamowienie naszego kata-

logu lub broszury z informacjami o naszych

srodkach czyszczacych.

= Zawiesi¢ waz ssacy $rodka czyszcza-
cego w zbiorniku ze $rodkiem czysz-
czacym.

= Ustawi¢ dysze w potozeniu ,CHEM".

= Ustawi¢ zawér dozujacy srodek czysz-
czacy na zadane stezenie.

Zalecana metoda czyszczenia

— Rozpuszczanie brudu:
Natrysna¢ niewielka ilos¢ srodka czysz-
czgcego i poczekac 1...5 minut, nie do-
puszczajac jednak do wyschniecia.

— Usuwanie brudu:
Sptukac rozpuszczony brud strumie-
niem wysokoci$nieniowym.

Po pracy ze srodkiem czyszczacym

= Ustawi¢ zawor dozujacy srodek czysz-
czacy w pozycji ,0“.

= Splukiwac urzadzenie z otwartym pisto-
letem natryskowym przez przynajmniej
1 minute.

Przerwanie pracy

=> Zwolni¢ dzwignie pistoletu natryskowe-
go.

Wskazowka

Jezeli dzwignia pistoletu zostanie zwolnio-

na, silnik pracuje nadal z predkoscig obro-

towq biegu jatowego. Dzieki temu woda
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krazy wewnatrz pompy i ogrzewa sie. Jeze-

li gfowica cylindra na pompie osiggnie mak-

symalng dopuszczalna temperature (80

°C), termostat bezpieczeristwa na gtowicy

cylindra wytgcza silnik. Po ochtodzeniu po-

nizej 50 °C urzgdzenie mozna ponownie

uzywac.

Podczas pracy z woda pod cisnieniem z

sieci wodociggowej mozna przyspieszy¢

chtodzenie:

= Pociagna¢ dzwignie pistoletu przez ok.
2-3 minuty, aby przeptywajgca woda
ochfodzita gtowice cylindra.

=> Ponownie uruchomi¢ silnik.

Wyltaczanie urzadzenia

Po pracy z zastosowanie wody z zawartos-

cig soli (woda morska) ptukaé urzadzenie

przynajmniej przez 2—-3 minuty przy otwar-

tym pistolecie pod biezgcg woda.

= Wytacznik urzadzenia na silniku usta-

wi¢ w potozeniu ,OFF" i zakreci¢ kran

paliwa.

Zamkna¢ doptyw wody.

Wiaczy¢ reczny pistolet natryskowy i

poczeka¢ az w urzadzeniu nie bedzie

cisnienia.

=> Pistolet natryskowy zabezpieczy¢ za-
czepem zabezpieczajgcym przed nie-
zamierzonym otwarciem.

= Odkreci¢ od urzadzenia waz doprowa-
dzajacy wode.

Uwaga

Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodze-

nia! Zwréci¢ uwage na ciezar urzgdzenia w

czasie transportu.

= Przesunaé urzadzenie uzywajac patgka
przesuwnego.

= W trakcie transportu w pojazdach nale-
zy urzadzenie zabezpieczy¢ przed po-
slizgiem i przechyleniem zgodnie z
obowigzujgcymi przepisami.

2>
2>

Przechowywanie

Uwaga

Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwréci¢ uwage na ciezar urzgdzenia

przy jego przechowywaniu.

Urzadzenie moze by¢ przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnetrznych.

Czyszczenie i konserwacja

Po konsultacji ze sprzedawcg moga Pan-
stwo ustali¢ regularne inspekcje bezpie-
czenstwa lub zawrze¢ umowe o
konserwacji. Prosimy zasiegng¢ tam pora-
dy.

A\ Ostrzezenie

Niebezpieczenstwo skaleczenia przez nie-
zamierzone zatgczenie sie urzgdzenia.
Przed pracami przy urzadzeniu zdjgc kon-
cowke przewodu $wiecy zaptonowe.
Niebezpieczenstwo oparzenia! Nie dotykaé
gorgcych ttumikow, cylindrow lub zeber
chfodzgcych.

Pompa wysokocisnieniowa

Raz na tydzien

= Sprawdzi¢ poziom oleju.

W przypadku mlecznego oleju (woda w ole-

ju) natychmiast odwiedzi¢ serwis.

Raz na miesiac

= Oczysci¢ sitko na przylaczu wody.

= Oczyscic¢ filtr na wezu ssacym do $rod-
ka czyszczacego.

Po 500 godzinach pracy, nie rzadziej niz

raz na rok

Wymiana oleju:

=> Przygotowac zbiornik do zebrania ok. 1
| oleju.

= Wykreci¢ srube spustowa oleju.

=>» Spusci¢ olej do zbiornika odbierajgce-
go.

Zuzyty olej podda¢ eksploatacji zgodnej
z zasadami ochrony srodowiska lub od-
da¢ w autoryzowanym punkcie zbior-
czym.
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= Wkreci¢ srube spustowg oleju.

= Powoli wla¢ $wiezy olej do oznaczenia
»,MAX" na zbiorniku oleju.

Wskazowka

Musi by¢ zapewniona mozliwos¢ uchodze-

nia pecherzykéw powietrza.

Specyfikacja i ilos¢ oleju - patrz Dane

techniczne.

Silnik
Prace konserwacyjne na silniku przepro-

wadzac¢ zgodnie ze wskazéwkami w in-
strukcji obstugi producenta silnika.

Waz wysokocisnieniowy

A Niebezpieczenstwo

Ryzyko obrazen!

=>» Sprawdzi¢ waz wysokocisnieniowy pod
katem uszkodzen (niebezpieczenstwo
pekniecia).

Uszkodzony waz cisnieniowy nalezy nie-

zwtocznie wymienic.

Ochrona przeciwmrozowa

N\ Ostrzezenie

Niebezpieczenstwo uszkodzenia! Zamar-

Znieta woda w urzgdzeniu moze zniszczyc¢

jego elementy.

Zimg urzadzenie nalezy oproznic lub prze-

chowywaé w ogrzewanym pomieszczeniu.

W przypadku dtuzszych przerw w eksploa-

tacji zaleca sie przepompowanie przez

urzadzenie srodka przeciwdziatajagcego za-

marzaniu.

Spuszczanie wody

= Odkreci¢ waz doprowadzajacy wode i
waz wysokocisnieniowy.

= Wiaczyc¢ urzadzenie na maks. 1 minute,
aby pompa i przewody zostaty opréz-
nione z wody.

Plukanie urzadzenia srodkiem przeciw-

dzialajgcym zamarzaniu

Wskazéwka

Przy uzyciu stosowac sie do wskazowek

producenta $rodka przeciwdziatajgcego

zamarzaniu.
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= Przepompowac przez urzadzenie do-
stepny w handlu $rodek przeciwdziata-
jacy zamarzaniu.

W ten sposdb zapewniona jest w pewnym

stopniu ochrona antykorozyjna.

Usuwanie usterek

A\ Ostrzezenie

Niebezpieczenstwo skaleczenia przez nie-
zamierzone zatgczenie sie urzadzenia.
Przed pracami przy urzadzeniu zdjg¢ kon-
cOwke przewodu $wiecy zaptonowey.
Niebezpieczeristwo oparzenia! Nie dotykac¢
gorgcych ttumikow, cylindrow lub Zzeber
chfodzgcych.

Urzadzenie nie dziata

Przestrzega¢ wskazéwek zawartych w in-

struckji obstugi producenta silnika!

— Termostat bezpieczenstwa na pompie
wysokocisnieniowej wytaczyt urzadze-
nie po dtuzszym trybie obiegowym

= Ochtodzi¢ urzadzenie, a nastepnie po-
nownie wtagczy¢. Patrz takze fragment
.Przerwanie pracy".

W urzadzeniu nie wytwarza sie cis-
nienie

— Robocza liczba obrotéw silnika za niska

=>» Sprawdzi¢ roboczg liczbe obrotow silni-

ka (patrz Dane techniczne).

Dysza ustawiona jest na ,CHEM*

Ustawi¢ dysze w potozeniu ,wysokie

cisnienie®.

Dysza zapchana/wyptukana

Dysze wyczysci¢/wymienié.

Zabrudzone sitko na przytaczu wody

Oczyscic sitko.

System zapowietrzony

Odpowietrzy¢ urzadzenie

Za maty przeptyw na doptywie wody

Sprawdzi¢ przeptyw wody na doptywie

(patrz Dane techniczne).

— Przewody doptywowe do pompy nie-
szczelne lub zapchane

= Sprawdzi¢ wszystkie przewody dopty-
wowe do pompy.

Vvl !

* |
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Urzadzenie nieszczelne, woda wy-
krapla sie w dolnej czesci urzadze-
nia

— Nieszczelna pompa

Wskazéwka

Dopuszczalny wyciek to 3 krople na minu-
te.

= W razie stwierdzenia wiekszej nie-

szczelnosci, nalezy odda¢ urzadzenie
do sprawdzenia do serwisu.

Pompa powoduje stukanie

— Przewody doptywowe do pompy nie-
szczelne

= Sprawdzi¢ wszystkie przewody dopty-
wowe do pompy.

— System zapowietrzony

= Odpowietrzy¢ urzadzenie

Srodek czyszczacy nie jest zasysa-
ny

— Dysza ustawiona jest na ,wysokie cis-
nienie*

= Ustawi¢ dysze w potozeniu ,CHEM".

— Waz ssacy do srodka czyszczacego z
filtrem jest nieszczelny lub zapchany
= Sprawdzi¢/oczysci¢ waz ssacy do $rod-

ka czyszczacego z filtrem.

— Zawor przeciwzwrotny zaklejony na
przytaczu weza ssacego do $rodka
czyszczacedgo

= Oczysci¢/wymieni¢ na nowy zawor
przeciwzwrotny na przytaczu weza ssa-
cego do srodka czyszczacego.

— Zawor dozujacy srodek czyszczacy jest
zamkniety lub nieszczelny/zapchany

= Otworzy¢ lub sprawdzi¢/oczysci¢ zawor
dozujacy srodek czyszczacy.

Jezeli usterka nie daje sie usuna¢, urza-

dzenie musi by¢ sprawdzone przez ser-

wis.

— W kazdym kraju obowigzujg warunki
gwarancji okreslone przez odpowied-
niego lokalnego dystrybutora. W okre-
sie gwarancyjnym ewentualne usterki
usuwamy bezptatnie, o ile ich przyczy-
ng jest wada materiatowa lub btad pro-
dukeyjny.

W razie naprawy gwarancyjnej prosimy
zwrdcic sie z dowodem zakupu i akce-
soriami do sprzedawcy lub do autoryzo-
wanego punktu serwisowego.

Czesci zamienne

Stosowac wytacznie wyposazenie do-
datkowe i czesci zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne
wyposazenie i oryginalne czesci za-
mienne gwarantujg bezpieczng i bez-
usterkowg prace urzadzenia.

Wybér najczesciej potrzebnych czesci
zamiennych znajduje sie na koncu in-
strukcji obstugi.

Dalsze informacje o czesciach zamien-
nych dostepne na stronie internetowe;j
www.kaercher.com w dziale Serwis.
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Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym oswiadczamy, ze okreslone po-
nizej urzadzenie odpowiada pod wzgledem
koncepciji, konstrukcji oraz wprowadzonej
przez nas do handlu wersji obowigzujacym
wymogom dyrektyw UE dotyczacym wy-
magan w zakresie bezpieczenstwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami
modyfikacje urzadzenia powodujg utrate
wazno$ci tego oswiadczenia.

Produkt: Myjka wysokoci$nieniowa
Typ: 1.810-xxx

Obowiazujace dyrektywy WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2004/108/WE

2000/14/WE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Zastosowane normy krajowe

CISPR 12

Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatgcznik V

Poziom mocy akustycznej dB(A)

HD 1,040 B

Zmierzony: 108

Gwarantowa- 109

ny:

HD 901 B

Zmierzony: 105

Gwarantowa- 106

ny:

Z upowaznienia zarzadu przedsiebiorstwa.

;/; — Vs
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Petnomocnik dokumentaciji:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.: +49 7195 14-0

faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
PL -9

151



Dane techniczne

Typ | HD 901 B | HD 1040 B
Silnik
Silnik benzynowy Honda GX 340 -- 1 cylinder, 4 suwy
Moc znamionowa przy 3600 1/min kW/PS 6,6/9 8/11
Robocza liczba obrotow 1/min 3300+100 3150
Zbiornik paliwa | 6 6,5
Paliwo -- Benzyna, bezotowiowa *
* Urzadzenie jest przystosowane do paliwa E10
Stopien ochrony | | IPX5
Przytacze wody
Temperatura doprowadzenia (maks.) °C 60
llo$¢ doprowadzenia (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)
Cisnienie doptywowe (maks.) MPa (bar) 1(10)
Waz doptywowy Nr katalogo- 4.440-207
wy
Dtugosc weza doptywowego m 7,5
Srednica weza doptywowego (min.) cal 3/4
Wysokos$¢ ssania z otwartego zbiornika (20°C) | m 1
Pompa
Cisnienie robocze MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Przeplyw I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)
Rozmiar dyszy 037 050
Maks. nadcisnienie robocze (zawor bezpieczen- | MPa (bar) 23 (230)
stwa)
llos¢ oleju - pompa | 0,3 | 0,35
Rodzaj oleju - pompa Olej silniko- Nr kat. 6.288-050.0
wy 15W40
Zasysanie $rodka czyszczacego I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)
Sita odrzutu pistoletu natryskowego (maks.) N 42 | 44
Wymiary i ciezar
Diug. x szer. x wys. mm 1045x582 x | 1045 x 582 x
668 670
Typowy cigzar roboczy kg 52 63
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60355-2-79
Drgania przenoszone przez konczyny goérne
Reczny pistolet natryskowy m/s <2,5
Lanca m/s? <2,5
Niepewnos$¢ pomiaru K m/s® 1
Poziom cisnienie akustycznego Ly dB(A) 93,5
Niepewnos¢ pomiaru Kpa dB(A) 2
Poziom mocy akustycznej Lyyp + Niepewnos¢ dB(A) 106 109

pomiaru Kyya
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A Tnainte de prima utilizare a apa-

ratului dvs. cititi acest instructiu-
nil original, respectati instructiunile
cuprinse in acesta si pastrati-I pentru intre-
buintarea ulterioara sau pentru urmatorii
posesori.

Protectia mediului inconjurator RO . . .1
Elementele aparatului . . .. RO .. .1
Utilizarea corecta . . . ... .. RO .. .1
Masuri de siguranta . . . . .. RO ...2
Dispozitive de siguranta. . . RO ...3
Punerea in functiune . .. .. RO ...3
Utilizarea . ............. RO .. .4
Transport . ............. RO ...6
Depozitarea . ........... RO ...6
Ingrijirea si intretinerea. . . . RO ...6
Remedierea defectiunilor . . RO ...7
Garantie............... RO ...8
Piese de schimb......... RO ...8
Declaratie de conformitate CE RO ...8
Date tehnice............ RO ...9

Protectia mediului inconjura-

tor

Materialele de ambalare sunt
reciclabile. Ambalajele nu tre-
buie aruncate in gunoiul mena-
jer, ci trebuie duse la un centru
de colectare si revalorificare a
deseurilor.

5

Aparatele vechi contin materia-
4 | le reciclabile valoroase, care
pot fi supuse unui proces de re-
valorificare. Bateriile, uleiul si
substantele asemanatoare nu
trebuie sa ajunga in mediul n-
conjurator. Din acest motiv, va
rugam sa apelati la centrele de
colectare abilitate pentru elimi-
narea aparatelor vechi.

<)

N
2\

©

RO-1

Uleiul de motor, pacura, motorina si ben-
zina nu trebuie sa ajunga tn mediul in-
conjurator. Protejati solul si eliminati
uleiurile folosite intr-un mod ecologic.

Observatii referitoare la materialele con-
tinute (REACH)

Informatii actuale referitoare la materialele
continute puteti gasi la adresa:
www.kaercher.com/REACH

Elementele aparatului

Furtun de inalta presiune

Pistol manual de stropit

Lance

Duza tripla

Rezervor de carburant

Dispozitiv de pornire manuala

Joja ulei (motor)

Racord de apa cu sita

Racord de presiune inalta

10 Reglaj pentru presiune/cantitate

11 Ventil de dozare pentru detergent

12 Furtun de aspiratie a detergentului, cu
filtru

13 Vizor ulei

14 Recipient de umplere a uleiului

15 Surub pentru golirea uleiului

16 Manometru

0N O WN -

©

Cod de culori

— Elementele de comanda pentru proce-
sul de curatare sunt de culoare galbe-
na.

- Elementele de comanda pentru intreti-
nere si service sunt de culoare gri des-
chis.

Utilizarea corecta

Aparat de curatat sub presiune pentru cu-
ratarea: masinilor industriale, autovehicule-
lor, constructiilor, uneltelor, fatadelor,
teraselor, utilajelor de gradinarit, etc.

— Pentru curatarea fatadelor, a teraselor,
a utilajelor pentru gradinarit etc. se va
folosi numai jetul sub presiune, fara de-
tergent.
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— Pentru murdarie persistenta recoman-
dam folosirea frezelor de mizerie care
sunt disponibile ca accesorii optionale.

A Pericol

Pericol de accidentare! In cazul folosirii

aparatului in benzindarii sau in alte zone pe-

riculoase se vor respecta masurile de sigu-
ranta necesare.

Nu permiteti ca apele reziduale care con-
tin uleiuri minerale sa ajunga in sol, in
ape sau in canalizare. Din acest motiv,
spalarea motorului si a sasiului se vaface
doar in locuri adecvate, prevazute cu in-
stalatii de separare a uleiului.

Masuri de siguranta

= Thainte de prima utilizare cititi neaparat
masurile de siguranta nr. 5.951-949.0!

=> Respectati prevederile legale nationale,
privind dispozitivele cu jet de lichid.

=> Respectati prevederile legale nationale,
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate
in mod regulat si rezultatul verificarii tre-
buie consemnat in scris.

A Pericol

— Nu folositi aparatul de curétat sub presi-
une dacé s-a véarsat carburant; duceti
aparatul in alt loc si evitati formarea de
scéntei.

— Nu pastrati, nu vérsati si nu folositi car-
burantii in apropierea unor surse de foc
deschis sau a unor aparate precum
cuptoare, cazane de incélzire, incalzi-
toare de apd, care au flacara sau care
pot genera scéntei.

— Tineti departe de amortizoare obiectele
si materialele inflamabile (la o distanta
de cel putin 2 m).

— Nu folositi motorul fard amortizor gi ve-
rificati-l periodic, curétati-I gi daca este
nevoie, inlocuiti-I.

- Nu folositi motorul in zone de padure,
respectiv zone cu arbusti sau cu iarba,
fard ca teava de esapament sa fie pre-

vazuta cu un dispozitiv impotriva scéan-
teilor.

— Nu Iasati motorul s& functioneze cu fil-
trul de aer demontat sau fara capacul
stutului de aspirare, decéat atunci cand
efectuati lucrari de reglare.

— Nu modificati arcurile de reglare, tijele
regulatoarelor sau alte piese care pot
duce la cresterea turatiei motorului.

— Pericol de arsuri! Nu atingeti amortizoa-
rele, cilindrii sau nervurile de racire fier-
binti.

— Nu apropiati méinile sau picioarele de
partile aflate in migcare.

— Pericol de otravire! Nu este permisa uti-
lizarea aparatului in spatii inchise.

— Nu utilizati combustibili neadecvati,
acestia pot fi periculoase.

Simboluri din manualul de utilizare

A Pericol

Pericol iminet, care duce la vatamari corpo-
rale grave sau moarte.

A\ Avertisment

Posibila situatie periculoasd, care ar putea
duce la vatamari corporale grave sau moar-
te.

Atentie

Posibila situatie periculoasd, care ar putea
duce la vatamari corporale ugoare sau pa-
gube materiale.

Simboluri pe aparat

Jeturile sub presiune pot fi peri-
@l culoase in cazul utilizarii necon-
=) forme. Jetul nu trebuie indreptat
spre persoane, animale, echipamente elec-
trice active sau asupra aparatului insusi.
Conform normelor in vigoare, apa-

ratul nu trebuie exploatat niciodata

fard un separator de sistem la re-

feaua de apd potabild. Se va ultili-

za un separator de sistem adecvat, de la
firma KARCHER, sau un separator de sis-
tem alternativ, conform EN 12729 tip
BA.Apa, care curge printr-un separator de
sistem este clasificata ca fiind nepotabila.

RO -2



Atentie

Racordati separatorul de sistem intotdeau-
na la sursa de alimentare cu apa si nicioda-
ta direct la aparat!

Dispozitive de siguranta

Dispozitivele de siguranta au rolul de a pro-
teja utilizatorul si nu trebuie scoase din
functiune sau evitate n timpul functionarii.

Supapa de preaplin

Daca pistolul de stropit manual este inchis,
supapa de preaplin se deschide si pompa sub
presiune impinge apa inapoi spre partea de
aspirare a pompei. In acest mod se previne
depasirea presiunii de lucru admise.
Supapa de preaplin este reglata si sigilata
din fabrica. Reglarea acesteia se face doar
la service.

Supapa de siguranta

Supapa de siguranta se deschide cand su-
papa de preaplin este defecta.

Supapa de siguranta este reglata si sigilata
din fabrica. Reglarea acesteia se face doar
la service.

Termostat de siguranta pe pompa

Termostatul de siguranta se inchide cand
se depaseste temperatura maxima admisa
a motorului.

Punerea in functiune

= Tn cazul in care aparatul a fost deterio-
rat in timpul transportului, informati ime-
diat comerciantul.

A\ Pericol

Pericol de accidentare! Aparatul, conducte-

le de alimentare, furtunul de inalta presiune

si racordurile trebuie sé fie in stare impeca-

bila. Aparatul nu trebuie utilizat daca nu se

afla intr-o stare ireprosabila.

Controlarea nivelului de ulei din
pompa de inalta presiune

=>» Controlati nivelul de ulei din pompa de

fnalta presiune cu ajutorul vizorului.
Nu folositi aparatul daca nivelul de ulei a
scazut sub ,MIN”.

RO-3

=> Daca este nevoie, adaugati ulei (con-
sultati datele tehnice).

Motorul

Respectati indicatiile din sectiunea ,,Ma-

suri de siguranta”!

= Tnainte de punerea in functiune, cititi
manualul de utilizare al producatorului
motorului, acordand atentie speciala
masurilor de siguranta.

= Umpleti rezervorul de carburanti cu
benzina fara plumb.
Nu folositi un amestec pentru motoare
in doi timpi.

=> Controti nivelul de ulei al motorului.

Nu folositi aparatul daca nivelul de ulei a

scézut sub ,MIN".

=>» Daca este nevoie, adaugati ulei.

Montarea pistolului manual de stro-
pit

Conectati furtunul sub presiune si lan-

cea cu pistolul manual de stropit.

Montati duza pe lance in asa fel incéat

decupajul de marcare sa fie in sus.

Strangeti piulita olandeza.

Montati furtunul de inalta presiune pe

racordul de inalta presiune al aparatu-

lui.

L 70 N T

Racordul de apa

A\ Avertisment

Respectati prevederile companiei de furni-
zare a apel.

Conform normelor in vigoare, apa-

ratul nu trebuie exploatat niciodata

fard un separator de sistem la re-

feaua de apa potabild. Se va utili-

za un separator de sistem adecvat, de la
firma KARCHER, sau un separator de sis-
tem alternativ, conform EN 12729 tip
BA.Apa, care curge printr-un separator de
sistem este clasificata ca fiind nepotabila.
Atentie

Racordati separatorul de sistem intotdeau-
na la sursa de alimentare cu apa si nicioda-
ta direct la aparat!
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— Valorile racordului sunt specificate la
datele tehnice.

=> Racordati furtunul de alimentare la ra-
cordul de apa al aparatului si la sursa
de apa (de exemplu robinet de apa).

=>» Deschideti sursa de apa.

Observatie

Furtunul de alimentare nu se livreaza im-

preuna cu aparatul.

Absorbirea apei dintr-un rezervor

A Pericol

Niciodata nu trageti apé& dintr-un recipient

cu apa potabila. Nu trageti niciodatéa lichide

cu continut de solventi cum ar fi diluanti,

benzina, ulei sau apa nefiltrata. Garniturile

din aparat nu sunt rezistente la solventi.

Ceata formata in urma pulverizarii solventi-

lor este puternic inflamabila, exploziva si to-

xica.

=>» Racordati furtunul de aspirare (cu dia-
metrul de cel putin 3/4”) la racordul de
apa folosind filtrul (accesoriu).

= Comutati ventilul de dozare a solutiei de
curatat in pozitia ,0”.

=>» Evacuati aerul Tnainte de a utiliza apa-
ratul.

Evacuarea aerului din aparat

Deschideti sursa de apa.

Porniti motorul conform instructiunilor

de utilizare ale producatorului motoru-

lui.

=>» Pentru a evacua aerul din aparat, des-
faceti duza si lasati aparatul sa functio-
neze pana cand apa nu mai contine
bule de aer.

=> Opriti aparatul si puneti duza la loc.

A\ Pericol

— Asezafi aparatul pe o suprafata stabila.

— Nu este permisa utilizarea aparatului de
curdtat sub presiune de catre copii. (Pe-
ricol de accidente din cauza utilizarii ne-
corespunzdtoare a aparatului).

vV

In timpul utiliz&rii aparatului, jetul sub
presiune genereaza un zgomot puter-
nic. Exista pericolul unor afectiuni ale
auzului. In timpul lucrului cu aparatul,
purtati protectie pentru urechi.

— Jetul de apa care patrunde din duza
sub presiune genereaza un efect de re-
cul al pistolului. In plus, dacé lancea
este curbata, ea poate genera si un mo-
ment de rotatie. Din acest motiv, lancea
si pistolul trebuie tinute bine in ména.

— Nu indreptati jetul de apéd spre persoa-
ne, spre animale, spre aparat sau spre
componente electrice.

— Anvelopele vehiculelor/ventilurile anve-
lopelor se vor curata numai de la o dis-
tantd minima de 30 cm. In caz contrar,
anvelopele vehiculelor/ventilele lor pot
fi deteriorate de jetul sub presiune. Pri-
mul semn de deteriorare este modifica-
rea culorii anvelopei. Anvelopele
deteriorate reprezintd un potential peri-
col.

— Nu este permisa stropirea materialelor
cu continut de azbest sau a altor mate-
riale care contin substante nocive.

— Utilizatorul trebuie sa poarte echipa-
ment de protectie adecvat pentru a se
proteja de stropii de apa.

— Aveti grijd mereu ca toate furtunurile de
racordare sé fie bine stranse.

— Nu este permisa fixarea manetei pisto-

lului de stropit manual in timpul utilizarii.

Pornirea aparatului

Deschideti sursa de apa.

Porniti motorul conform instructiunilor
de utilizare ale producatorului motoru-
ui.

=> Actionati maneta pistolului de stropit.

>
>

Duza tripla

Alegeti jet rotund sau plat prin comutare

fara atingere:

=> inchideti pistolul manual de stropit.

=> Rotiti lancea spre stanga sau dreapta,
pentru a regla tipul de jet dorit.
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Semnificatia simbolurilor

Jet rotund sub presiune (0°)

c (TD:\.?& pentru murdarie persistenta

Jet plat sub presiune (25°) pen-
tru murdarie pe suprafete intin-
se

Jet plat de joasa presiune
(CHEM) pentru operatiuni de

t curatare cu detergent sau cu-
ratare la presiune mica

Observatie

La inceput indreptati jetul de inalta presiu-
ne spre obiectul care urmeaza sa fie cura-
fat de la o distantd mai mare, pentru a evita
o eventuald deteriorare din cauza presiunii
mari.

Reglarea presiunii de lucru si a de-
bitului

Reglati presiunea de lucru si debitul de la

reglajul pentru presiune si debit situat pe

capul pompei:

=> prin rotirea ventilului de reglare a debi-
tului in sensul acelor de ceasornic, pre-
siunea de lucru si debitul creste.

=> Prin rotirea ventilului de reglare a debi-
tului Tn sens opus acelor de ceasornic,
presiunea de lucru si debitul scade.

Utilizarea cu solutie de curatat

N\ Avertisment

Solutiile de curétat neadecvate pot distruge
aparatul si obiectul care trebuie curatat. Uti-
lizati numai solutii de curétat aprobate de
Kércher. Respectati recomandarile de do-
zare si indicatiile valabile pentru solutia de
curétat. Pentru menajarea mediului incon-
jurétor, folositi solutia de curéfat cu masura.
Tineti cont de instructiunile de sigurantd de
pe solutiile de curétat.

Solutiile de curatat Karcher garanteaza o
functionare fara probleme. Cereti sfaturi de
la angajatii nostri sau solicitati catalogul
nostru sau brosurile informative despre so-
lutii de curatat.

RO-5

=> Agatati furtunul de aspirare a solutiei de
curatat intr-un rezervor cu solutie de cu-
ratat.

= Reglati duza in pozitia ,CHEM”.

= Comutati ventilul de dozare a solutiei de
curatat la concentratia dorita.

Metoda de curatare recomandata

— Desprinderea mizeriei:
Stropiti solutia de curatat cu masura si
lasati-o sa actioneze 1...5 minute, fara a
o lasa sa se usuce.

- Tndepértarea mizeriei:
Mizeria desprinsa se spala cu jetul de
inalta presiune.

Dupa utilizarea cu solutie de curatat

= Comutati ventilul de dozare a solutiei de
curatat in pozitia ,0”.

=> Clatiti aparatul cel putin 1 minut cu pis-
tolul manual de stropit deschis.

intreruperea utilizarii

=> Eliberati maneta pistolului.

Observatie

Céand maneta pistolului manual de stropit

este eliberatd, motorul functioneaza mai

departe cu turafia de mers in gol. Astfel apa

circuld prin pompa si se incélzeste. Cand

capul cilindric al pompei a atins temperatu-

ra maxima admisa (80 °C), termostatul de

siguranta de pe capul cilindric opreste mo-

torul. Aparatul poate fi folosit din nou dupa

ce se raceste sub 50 °C.

Tn cazul folosirii cu ap sub presiune din re-

teaua de alimentare cu apa, racirea poate fi

accelerata:

=>» Trageti maneta pistolului manual de
stropit aproximativ 2-3 minute pentru ca
apa curenta sa poata raci capul cilin-
dric.

=> Porniti motorul din nou.

Oprirea aparatului
Dupa folosirea cu apa care contine sare
(apa de mare), clatiti aparatul cel putin 2-3

minute cu apa de la robinet, in timp ce pis-
tolul manual de stropit este deschis.
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7

Reglati comutatorul aparatului de la
motor Tn pozitia ,OFF” si inchideti robi-
netul carburantului.

Inchideti conducta de alimentare cu apa.
Actionati pistolul manual de stropit pana
cand presiunea din aparat este eliberata.
Asigurati pistolul de stropit folosind dis
pozitivul de siguranta pentru ca acesta
sa nu poata fi deschis din greseala.

=>» Desfaceti furtunul de alimentare cu apa.

Atentie

Pericol de ranire gi deteriorare a aparatului!

La transport tinefi cont de greutatea apara-

tului.

=> Deplasati aparatul cu ménerul de de-
plasare.

2 in cazul transportarii in vehicule asigu-
rati aparatul contra deraparii si rastur-
narii conform normelor in vigoare.

Atentie

Pericol de ranire gi deteriorare a aparatului!
La depozitare tineti cont de greutatea apa-
ratului.

Aparatul poate fi depozitat doar in spatiile
interioare.

vV

7

ingrijirea si intretinerea

Puteti incheia cu distribuitorul un contract de
intretinere sau puteti stabli inspectii de sigu-
rantd periodice. Nu ezitati sa cereti sfaturi.
A\ Avertisment

Pericol de ranire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului. Inainte de a efectua lu-
créri la aparat scoateti fisa bujiei.

Pericol de arsuri! Nu atingeti amortizoarele,
cilindrii sau nervurile de racire fierbinti.

Pompa de inalta presiune

Saptamanal

=> Controlati nivelul de ulei.

Tn cazul in care uleiul este I4ptos (apa in
ulei), luati legatura imediat cu serviciul pen-
tru clienti.

Lunar

=>» Curatati sita din racordul de apa.

=>» Curatati filtrul furtunului de aspirare a
solutiei de curatat.

Dupa 500 de ore de functionare, cel putin

anual

Schimbarea uleiului:

=>» Pregatiti un vas colector pentru aproxi-
mativ 1 litru de ulei.

=> Desfaceti surubul de golire a uleiului.

=> Goliti uleiul in vasul colector.

Eliminati uleiul folosit in mod ecologic
sau predati-I la un centru de colectare
abilitat.

=>» Strangeti surubul de golire a uleiului.

=>» Adaugati uleiul nou incet pana la mar-
cajul MAX al rezervorului de ulei.

Observatie

Bulele de aer trebuie sa aiba loc de iegire.
Tipurile de ulei i cantitatile sunt speci-
ficate la datele tehnice.

Motorul

Efectuati lucrarile de intretinere a motorului
conform instructiunilor de utilizare ale pro-
ducétorului motorului.

Furtunul de inalta presiune

A Pericol

Pericol de accidentare!

=> Verificati daca furtunul sub presiune
prezinta deteriorari (pericol de explo-
zie).

Tnlocuiti imediat furtunul de inalta presiune

daca prezinta deteriorari.

Protectia impotriva inghetului

A\ Avertisment

Pericol de deteriorare! Apa care ingheatéa
in aparat poate distruge parti ale aparatu-
lui.

larna aparatul trebuie pastrat intr-o incape-
re incélzitd sau trebuie golit. In cazul unor
perioade de repaus mai lungi se recoman-
da pomparea de antigel prin aparat.
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Evacuarea apei

=>» Desurubati furtunul de alimentare cu
apa si furtunul de nalta presiune.

=> Lasati aparatul s& functioneze max. 1
minut pana cand pompa si conductele
sunt goale.

Clatirea aparatului cu antigel

Observatie

Respectati instructiunile de manipulare ale

producatorului antigelului.

=> Pompati prin aparat antigel disponibil in
comert.

Tn acest mod se asiguré si o anumité pro-

tectie anticorosiva.

Remedierea defectiunilor

A\ Avertisment

Pericol de ranire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului. Inainte de a efectua lu-
crdri la aparat scoateti fisa bujiei.

Pericol de arsuri! Nu atingeti amortizoarele,
cilindrii sau nervurile de réacire fierbinti.

Aparatul nu functioneaza

Respectati indicatiile din instructiunile de

utilizare ale producatorului motorului!

— Termostatul de siguranta de pe pompa
de Tnalta presiune a oprit aparatul dupa
o functionare mai indelungata in circuit

=> Lasati aparatul s& se raceasca si apoi
porniti-1 din nou. Consultati si sectiunea
,,Tntreruperea functionarii”.

Aparatul nu produce presiune

Turatia motorului este prea mica
Verificati turatia motorului (consultati
datele tehnice).

Duza este in pozitia ,CHEM”.

Reglati duza in pozitia ,presiune inalta”.
Duza infundata/lipseste

Curatati duza/inlocuiti-o.

Sita din racordul de apa este murdara
Curatati sita.

Aer in sistem

Scoateti aerul din aparat.

Vi !

* |
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— Cantitatea de apa alimentata este prea
mica

=> Verificati cantitatea de apa alimentata
(consultati datele tehnice).

— Conductele de alimentare catre pompa
nu sunt etanse sau sunt infundate

=> Verificati toate conductele de alimenta-
re care duc spre pompa.

Aparatul nu este etans, apa curge
din aparat in partea de jos

— Pompa nu este etansa

Observatie

Valoarea permisa este de 3 picaturi pe mi-

nut.

= Daca neetanseitatea este mai accentu-
ata, aparatul trebuie dus la service pen-
tru a fi verificat.

Pompa , bate”

— Conductele de alimentare a pompei nu
sunt etanse

=> Verificati toate conductele de alimenta-
re care duc spre pompa.

— Aerin sistem

=>» Scoateti aerul din aparat.

Solutia de curatat nu este aspirata

— Duza este in pozitia ,presiune inalta”.

=> Reglati duza in pozitia ,CHEM”.

— Furtunul de aspirare a detergentului, cu
filtru, nu este etans sau este infundat

=> Verificati/curétati furtunul de aspirare a
detergentului, cu filtru.

— Supapa de refulare din racordul furtu-
nului de aspirare a detergentului este
intepenit

=>» Curatati/inlocuiti supapa de refulare din
racordul furtunului de aspirare a deter-
gentului.

— Ventilul de dozare a detergentului este
inchis, nu este etans sau este infundat

=> Deschideti sau verificati/curatati ventilul
de dozare a detergentului.

Daca defectiunea nu poate fi remediata,

aparatul trebuie dus la service pentru a

fi verificat.
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- Infiecare tara sunt valabile conditiile de
garantie stabilite de distribuitorul nostru
autorizat. Eventuale defectiuni ale
acestui aparat, care survin in perioada
de garantie si care sunt rezultatul unor
defecte de fabricatie sau de material,
vor fi remediate gratuit.

Daca doriti sa beneficiati de garantie,
va rugam sa va prezentati cu accesorii-
le si cu factura la magazin sau la cel mai
apropiat service autorizat.

Piese de schimb

— Vo fi utilizate numai accesorii si piese
de schimb agreate de catre producator.
Accesoriile originale si piesele de
schimb originale constituie o garantie a
faptului ca utilajul va putea fi exploatat
n conditii de siguranta si fara defecti-
uni.

O selectie a pieselor de schimb utilizate
cel mai de se gaseste la sfarsitul in-
structiunilor de utilizare.

Informatii suplimentare despre piesele
de schimb gasiti la www.kaercher.com,
n sectiunea Service.

Declaratie de conformitate CE

Prin prezenta declaram ca aparatul desemnat
mai jos corespunde cerintelor fundamentale
privind siguranta in exploatare si sanatatea
incluse Tn directivele CE aplicabile, datorita
conceptului si a modului de constructie pe
care se bazeaza, in varianta comercializata
de noi. In cazul efectudrii unei modificari a
aparatului care nu a fost convenita cu noi,
aceasta declaratie isi pierde valabilitatea.

Produs: Aparat de curatare sub pre-
siune
Tip: 1.810-xxx

Directive EG respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

Norme armonizate utilizate:
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Norme de aplicare nationale:
CISPR 12

Procedura de evaluare a conformitatii:
2000/14/CE: Anexa V

Nivel de zgomot dB(A)

HD 1,040 B
masurat: 108
garantat: 109
HD 901 B
masurat: 105

garantat: 106

Semnatarii actioneaza in numele si prin im-
puternicirea conducerii societatii.

I(/z s
.Jenner

S. Reiser
CEO Head of Approbation

Insé&rcinat cu elaborarea documentatiei:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Date tehnice

Tip | HD 901 B | HD 1040 B
Motorul
Motor pe benzina Honda GX 340 -- 1 cilindru, 4 timpi
Putere nominala la 3600 1/min kW/PS 6,6/9 8/11
Turatia 1/min 3300+£100 3150
Rezervor de carburant | 6 6,5
Carburant - Benzina, fara plumb *
* aparatul functioneaza cu combustibil E10
Protectie | IPX5
Racordul de apa
Temperatura de circulare (max.) °C 60
Debitul de circulare (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)
Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1(10)
Furtun de alimentare Nr. de co- 4.440-207
manda:
Lungimea furtunului de alimentare m 7,5
Diametrul furtunului de alimentare (min.) toli 3/4
Inaltime de aspirare din rezervor deschis (20 °C) | m 1
Pompa
Presiunea de lucru MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Debit I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)
Dimensiunea duzei 037 050
Suprapresiunea maxima de regim (supapa de | MPa (bar) 23 (230)
siguranta)
Cantitatea de ulei - pompa | 0,3 0,35
Tip de ulei - pompa Ulei de mo- Nr. de comanda 6.288-
tor 15W40 050.0
Aspirarea solutiei de curatat I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)
Reculul max. al pistolului manual de stropit N 42 | 44
Dimensiuni si masa
Lungime x latime x Tnaltime mm 1045x 582 x | 1045 x 582 x
668 670
Greutate tipica de operare kg 52 63
Valori stabilite conform EN 60355-2-79
Valoarea vibratiei mana-brat
Pistol manual de stropit m/s® <2,5
Lance m/s*® <25
Nesiguranta K m/s“ 1
Nivel de zgomot L dB(A) 93,5
Nesiguranta K, dB(A) 2
Nivelul puterii energiei Ly + nesiguranta Ky | dB(A) 106 | 109
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Cihazin ilk kullanimindan énce
& bu orijinal kullanma kilavuzunu
okuyun, bu kilavuza gére davranin ve daha
sonra kullanim veya cihazin sonraki sahip-
lerine vermek icin bu kilavuzu saklayin.

igindekiler

Cevre koruma. .......... TR ...1
Cihaz elemanlari ........ TR ...1
Kurallara uygun kullanim . . TR .. .1
Glvenlik uyarilari . .. ... .. TR ...2
Glvenlik tertibatlari .. .. .. TR ...2
isletimealma ........... TR ...3
Kullanimi .............. TR .. .4
Tasima................ TR ...6
Depolama.............. TR ...6
Koruma ve Bakim. ... .... TR ...6
Arizalarda yardm. ... .... TR ...7
Garanti................ TR ...7
Yedek pargalar. ......... TR ...8
AB uygunluk bildirisi. . . . . . TR ...8
Teknik Bilgiler. . .. ....... TR .9

Cevre koruma

Ambalaj malzemeleri geri do-
@ nusturulebilir. Ambalaj malze-
%@ melerini evinizin ¢épline atmak
yerine lUtfen tekrar kullanilabi-
lecekleri yerlere génderin.

Eski cihazlarda, yeniden de-

4 | gerlendirme igslemine tabi tutul-
masi gereken degerli geri
dénisim malzemeleri bulun-
maktadir. Akdler, yagd ve ben-
zeri maddeler dogaya
ulasmamalidir. Bu nedenle
eski cihazlari litfen 6ngdriilen
toplama sistemleri araciligiyla
imha edin.

<)

N
2\

©

Lutfen motor yagi, dizel ve benzinin ¢ev-
reye yayllmasina izin vermeyin. Litfen
zemini koruyun ve eski yaglari ¢cevre tek-
nigine uygun olarak imha edin.

igindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
igindekiler hakkinda ayrintil bilgileri bulabi-
leceginiz adres:
www.kaercher.com/REACH

Cihaz elemanlan

Yiksek basing hortumu

El puskurtme tabancasi
Piskurtme borusu

Uglii meme

Yakit deposu

Manuel galigtirma tertibati
Yag 6lgiim gubugu (motor)
Siizgegli su baglantisi
Yiksek basing baglantisi

10 Basing/miktar ayari

11 Temizlik maddesi dozaj valfi
12 Filtreli temizlik maddesi emme hortumu
13 Yag kontrol cami

14 Yag dolum haznesi

15 Yag bosaltma civatasi

16 Manometre

Renk kodu

— Temizlik prosesinin kullanim elemanlari
saridir.

— Bakim ve servis kullanim elemanlari
acik gridir.

Kurallara uygun kullanim

Makineler, motorlu tasitlar, ingsaat makine-
leri, aletler, cepheler, teraslar, bah¢ce maki-
neleri, vb. temizlenmesi icin ylksek
basingl temizleyici.

— Cepheler, teraslar, bahge makinele-
rin,n, vb temizlenmesi i¢in, sadece te-
mizlik maddesi olmadan yiksek basing
puskirtict kullanin.

— Inatgikirlericin, zel aksesuar olarak kir
frezesini 6neriyoruz.

A\ Tehlike

Yaralanma tehlikesi! Benzin istasyonlari ya

da diger tehlikeli bélgelerde kullanim sira-

sinda ilgili gtivenlik kurallarina uyun.

O ~NO OB WODN -~

©
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Mineral yag igeren atik suyun toprak, su
kaynaklari ya da kanalizasyona karigma-
sini lGtfen 6nleyin. Bu nedenle motorlar
ve zeminleri litfen yag ayirici uygun yer-
lerde yikayin.

Guvenlik uyarilan

= ilk kullanimdan énce, 5.951-949.0 nu-
marali guvenlik uyarilarini mutlaka oku-
yun!

=>» Sivi puskdrtlcllere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

= Kaza 6nlemeye dair kanunlardaki ilgili
ulusal talimatlara dikkat edin. Sivi pls-
kurtuctler duzenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazili olarak
belgelenmelidir.

A\ Tehlike

— Yakitin galkalanmis olmasi durumunda,
yliksek basincli temizleyiciyi kullanmak
yerine cihazi bagka bir yere gétiiriin ve
her tirlii kivilcim olugsumunu énleyin.

— Yakiti kivilcim ategine sahip ya da kivil-
cim olusturabilecek firin, 1sitma kazani,
su isitici, vb gibi agik atesin yakininda
saklamayin, ¢alkalamayin ya da kullan-
mayin.

— Kolay alev alabilecek cisimler ve malze-
meleri susturucudan uzak tutun (en az
2m).

— Motoru susturucu olmadan ¢alistirma-
yin ve susturucuyu diizenli olarak kon-
trol edin, temizleyin ve gerekirse
yenileyin.

— Egzozun bir kivilcim tutucu ile donatil-
mamig olmasi durumunda, agag, c¢all
ya da ot bulunan arazilerde motoru kul-
lanmayin.

— Ayar galismalari diginda, hava filtresi
cikartilmigken ya da emme agzinin
lizerindeki kapak olmadan motoru ¢a-
ligtirmayin.

— Ayar yaylari, regllatér gubuklari ya da
motor devrinin ylikselmesi etkisini yara-
tabilecek diger parcalarda hicbir ayar
yapmayin.

TR -2

— Yanma tehlikesi! Sicak susturucular, si-
lindirler ya da sogutma kanatlarina do-
kunmayin.

— Ellerinizi ve ayaklarinizi hareketli ya da
dbnen parcgalarin yakinina getirmeyin.

— Zehirlenme tehlikesi! Cihaz, kapali or-
tamlarda kullaniimamalidir.

— Tehlikeli olabilecekleri igin uygun olma-
yan yakitlar kullanmayin.

Kullanim kilavuzundaki semboller

A\ Tehlike

Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olan direkt bir tehlike igin.

M\ Uyan

Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olabilecek olasi tehlikeli bir durum
igin.

Dikkat

Hafif bedensel yaralanmalar ya da maddi
hasarlara neden olabilecek olasi tehlikeli
bir durum igin.

Cihazdaki semboller

Yliksek basingli tazyik, diizgin
kullanilmadigi zaman tehlikeli
olabilir. Tazyik kisilere, hayvan-
lara, etkin elektrik donanima veya cihazin
kendisine dogru tutulmalidir.

Gegerli talimatlar uyarinca, igme

suyu sebekesinde sistem ayiricisi
olmadan cihaz kesinlikle ¢alistiril-
mamalidir. EN 12729 Tip BA uya-

rinca KARCHER firmasina ait ya da
alternartif uygun bir sistem ayiricisi kullanil-

malidir. Bir sistem ayiricisindan akan su,
icilemez olarak siniflandiriimistir.

Dikkat

Sistem ayiricisini her zaman su beslemesi-
ne baglayin, kesinlikle dogrudan cihaza
baglamayin!

Gilvenlik tertibatlan

Guvenlik tertibatlari kullanicinin korunma-
sini saglar ve devre digi birakilmamalidir
ya da bu tertibatlarin calisma sekli degisti-
rilmemelidir.
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Tasma valfi

El puskirtme tabancasi kapaliysa, tasma
valfi agilir ve yiiksek basing pompasi suyu
pompanin emme tarafina geri génderir. Bu
sayede, izin verilen galisma basincinin
asilmasi énlenir.

Tasma valfi fabrikada ayarlanmig ve mu-
harlenmigtir. Ayarlama sadece musteri hiz-
metleri tarafindan yapilabilir.

Emniyet valfi

Tasma valfi arizaliysa, emniyet valfi agilir.
Emniyet valfi fabrikada ayarlanmis ve mu-
hdrlenmistir. Ayarlama sadece musteri hiz-
metleri tarafindan yapilabilir.

Pompadaki emniyet termostati

Emniyet termostati, izin verilen maksimum
sicakligin asilmasi durumunda motoru dur-
durur.

isletime alma

= Nakliye hasarlarini hemen yetkili satici-
ya bildirin.

AN\ Tehlike

Yaralanma tehlikesi! Cihaz, besleme hatla-

ri, yliksek basing hortumu ve baglantilar

kusursuz duruma olmalidir. Kusursuz du-

rumda degilse, cihaz kullaniimamalidir.

Yiuksek basing pompasi yag seviye-
sinin kontrol edilmesi

= Yiksek basing pompasinin yag seviye-
sini yagd kontrol camindan kontrol edin.

Yag seviyesinin "MIN" seviyesinin altina in-

mis olmasi durumunda cihazi ¢aligtirma-

yin.

= ihtiyag aninda yag ekleyin (Bkz. Teknik
Bilgiler).

Motor

"Giivenlik uyarilan” boliimiine dikkat

edin!

=>» Cihazi kullanmaya baslamadan 6nce,
motor Ureticisinin kullanim kilavuzunu
okuyun ve 6zellikle glivenlik uyarilarina
dikkat edin.

=>» Yakit deposuna kursunsuz benzin dol-
durun.
2-Zamanli karisim kullanmayin.
= Motorun yag seviyesini kontrol edin.
Yag seviyesinin "MIN" seviyesinin altina in-
mis olmasi durumunda cihazi ¢aligtirma-
yin.
= Ihtiyag aninda yag ekleyin.
El piiskiirtme tabancasinin takilma-
Si

= Yiksek basing hortumu ve pulskirtme
borusunu el puskirtme tabancasina
baglayin.

= Memeyi, isaret ¢gentigi yukarida olacak

sekilde puskulrtme borusuna takin.

Ust somunu elinizle sikin.

Yiksek basing hortumunu cihazin yik-

sek basing baglantisina takin.

vV

Su baglantisi

A\ Uyan

Su tedarik kurumunun talimatlarini dikkate
alin.

Gecerli talimatlar uyarinca, icme

suyu sebekesinde sistem ayiricisi
olmadan cihaz kesinlikle galigtiril-
mamalidir. EN 12729 Tip BA uya-

rinca KARCHER firmasina ait ya da
alternartif uygun bir sistem ayiricisi kullanil-

malidir. Bir sistem ayiricisindan akan su,

icilemez olarak siniflandiriimistir.

Dikkat

Sistem ayiricisini her zaman su beslemesi-

ne baglayin, kesinlikle dogrudan cihaza

baglamayin!

— Baglanti degerleri igin teknik bilgiler bo-
I[imiine bakin.

= Besleme hortumunu, cihazin su baglan-
tisi ve su beslemesine (Ornegin: su
muslugu) baglayin.

= Su beslemesini agin.

Not

Besleme hortumu, teslimat kapsaminda
bulunmamaktadir.
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Suyun depodan emilmesi

A\ Tehlike

Bir icme suyu deposundan kesinlikle su

emmeyin. Cila incelticisi, benzin ya da filtre

edilmemis su gibi ¢bziicli madde igeren si-

vilari kesinlikle emmeyin. Cihazdaki conta-

lar ¢bziiclii maddelere karsi dayanikli

degildir. Piiskiirtme dumani patlayici ve ze-

hirlidir.

= Emme hortumunu (minimum 3/4" ¢a-
pinda) filtreyle (aksesuar) birlikte su
baglantisina baglayin.

= Temizlik maddesi dozaj valfini "0" konu-
muna getirin.

=>» Kullanmadan 6nce cihazin havasini
alin.

Cihazi havalandirin

Su beslemesini agin.

Motoru, motor ureticisinin kullanim kila-

vuzuna uygun olarak galigtirin.

=>» Cihazin havasini almak igin, memeyi
sokin ve su kabarciksiz sekilde disari
¢ikana kadar motoru galistirin.

=> Cihazi kapatin ve memeyi tekrar vidala-

yin.

A\ Tehlike

— Cihazi sert bir zemine koyun.

— Yiiksek basing temizleyicisi, gocuklar
tarafindan kullanilmamalidir. (Cihazin
kurallara uygun olmayan sekilde kulla-
nilmasi sonucu kaza tehlikesi).

— Yiksek basing pliskiirtiiciisi, cihazin
kullaniimasi sirasinda yliksek bir ses
seviyesi olusturur. Duyma kusurlari teh-
likesi. Cihazla ¢alisirken mutlaka uygun
bir kulaklik takin.

— Yiiksek basing memesinden ¢ikan su
huzmesi, tabancanin geri tepmesine
neden olur. Blikilmig bir pliskiirtme
borusu ek olarak bir torka neden olabi-
lir. Bu nedenle pliskiirtme borusu ve ta-
bancayi ellerinizle sikica tutun.

L2 7
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— Su huzmesini kesinlikle kigiler, hayvan-
lar, cihazin kendisi ya da elektrikli yapi
parcalarina yéneltmeyin.

— Arag lastikleri/lastik supaplari, sadece
30 cm'lik minimum pliskiirme mesafe-
sinden temizlenmelidir. Aksi takdirde,
yliksek basingli piiskiirtme nedeniyle
arag lastikleri/lastik supaplari zarar gé-
rebilir. Hasarin ilk belirtisi, lastigin renk
degistirmesidir. Hasarli arag lastikleri,
bir tehlikesi kaynagidir.

— Asbestigeren ve sagliga zararli madde-
ler igeren diger malzemeler plskdirtil-
memelidir.

— Kullaniciyi puskiirtiilen sudan korumak
icin uygun koruyucu giysi kullanin.

— Sidrekli olarak tiim baglanti hortumlari-
nin siki sekilde vidalanmis olmasina
dikkat edin.

— El plskiirtme tabancasindaki kol galig-
ma sirasinda sikistirilmamalidir.

Cihazi agin

=>» Su beslemesini agin.

=>» Motoru, motor Ureticisinin kullanim kila-
vuzuna uygun olarak c¢alistirin.

= El tabancasinin koluna basin.

Uglii meme

Temassiz sekilde degistirerek yuvarlak ya

da yassi huzmeyi segin:

=>» El puskirtme tabancasini kapatin.

= istediginiz puskirtme tirini ayarlamak
icin puskurtme borusunu saga ya da
sola dondurin.

Sembollerin anlami

| Ozellikle inatgi kirler igin yiik-
sek basingli yuvarlak huzme
~— (0°)

Buyuk yuzeyli kirler icin yuksek
basingli yassi huzme (25°)

Temizlik maddeleriyle galisma
| ya da duglk basingla temizlik
icin dusuk basingli yassi huz-
me (CHEM)
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Not

Yiiksek basing tazyikine, yliksek basing
nedeniyle hasarlari 6nlemek igin temizlene-
cek objeye her zaman ilk 6nce en uzak me-
safede baglanmalidir.

Calisma basinci ve besleme miktari-
nin ayarlanmasi

Calisma basinci ve besleme miktarini,

pompa kafasindaki basing ve miktar ayar-

lama tertibatiyla ayarlayin:

= Miktar ayar valfinin saat yéniinde don-
dirulmesi, daha ylksek galisma basin-
ci ve daha buylk besleme miktari
saglar.

=> Miktar ayar valfinin saat yéninin tersi-
ne dogru déndurilmesi, daha disuk ¢a-
lisma basinci ve daha kiiglk besleme
miktari saglar.

Temizlik maddesiyle galisma

A\ Uyan

Uygun olmayan temizlik maddeleri cihaza

ve temizlenecek cisimlere zarar verebilir.

Sadece Kércher tarafindan onaylanmis te-

mizlik maddeleri kullanin. Temizlik madde-

lerinin ekinde yer alan dozaj énerileri ve

uyarilari dikkate alin. Cevreyi korumak igin,

temizlik maddesini tasarruflu bir sekilde

kullanin.

Temizlik maddelerinin (izerindeki giivenlik

uyarilarina dikkat edin.

Karcher temizlik maddeleri arizasiz bir ¢a-

lismayi garanti eder. Litfen bizden danig-

manlik hizmeti alin ya da katalogumuzu ya

da temizlik maddesi bilgilendirme formlari-

mizi talep edin.

=> Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizlik maddesi dolu bir kaba asin.

= Memeyi "CHEM" konumuna getirin.

= Temizlik maddesi dozaj valfini istedigi-
niz konsantrasyona getirin.

Onerilen temizlik yéntemleri

— Kirin ¢dzllmesi:
Temizlik maddesini az miktarda puskdr-
tin ve 1...5 dakika bekleyin, fakat mad-
deyi kurutmayin.

— Kirin temizlenmesi:
Cozulen kiri yiksek basing huzmesiyle
yikayin.

Temizlik maddesiyle galismadan sonra

= Temizlik maddesi dozaj valfini "0" konu-
muna getirin.

=>» El puskirtme tabancasi agikken, cihazi
en az bir dakika yikayin.

Calismayi yarida kesme

=>» El tabancasinin kolunu birakin.

Not

El pliskiirtme tabancasinin kolu birakilirsa,

motor rélanti devriyle calismaya devam

eder. Bunun sonucunda, su pompa iginde

dolasir ve isinir. Pompadaki silindir kapagi

izin verilen maksimum sicakliga ulasirsa

(80 °C), silindir kapagindaki emniyet ter-

mostati motoru durdurur. Sicaklik 50 °C'nin

altina indikten sonra cihaz tekrar kullanila-

bilir.

Su hatti sebekesinden gelen yiiksek ba-

singli suyla galisma sirasinda, sogutma is-

lemi hizlandirlabilir:

=>» Akan suyun silindir kapagini sogutmasi
icin, el puskirtme tabancasinin kolunu
yaklasik 2-3 dakika gekin.

= Motoru tekrar galistirin.

Cihazin kapatilmasi

Tuz iceren suyla (deniz suyu) ¢calismadan
sonra, el puskirtme tabancasi agikken ci-
hazi en az 2-3 dakika musluk suyuyla yika-
yin.

=>» Motordaki cihaz digmesini "OFF" konu-
muna getirin ve yakit vanasini kapatin.
Su beslemesini kapatin.

Cihaz basingsiz duruma gelene kadar
el plskurtme tabancasina basin.
Emniyet kilidini kullanarak, el puskurt-
me tabancasini farkinda olmadan ag-
maya kargl emniyete alin.

Su besleme hortumunu cihazdan s6-
kan.

v oV

v
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Dikkat

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Tagima sira-

sinda cihazin agirligina dikkat edin.

= Cihazi itme kolundan itin.

= Araclarda tasima sirasinda, cihazi ge-
cerli ydnetmeliklere gére kaymaya ve
devrilmeye karsi emniyete alin.

Dikkat

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama
sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.
Bu cihaz sadece i¢ mekanlarda depolan-
malidir.

Koruma ve Bakim

Yetkili saticinizla diizenli bir giivenlik kon-
troli mutabakati saglayabilir ya da bir ba-
kim sézlesmesi yapabilirsiniz. Litfen bu
konuyla ilgili 6neriler alin.

A\ Uyan

Kontrolsiiz sekilde ¢alismaya baglayan ci-
haz nedeniyle yaralanma tehlikesi. Cihaz-
daki ¢calismalardan énce buji soketini gekin.
Yanma tehlikesi! Sicak susturucular, silin-
dirler ya da sogutma kanatlarina dokunma-
yin.

Yiiksek basing pompasi

Her hafta

= Yag seviyesini kontrol edin.

Yagin siit gibi olmasi durumunda (yagda su

olmasi) hemen musteri hizmetlerini arayin.

Her ay

= Su baglantisindaki slizgeci temizleyin.

= Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizleyin.

500 calisma saatinden sonra, en azindan

her yil

Yag degisimi:

= Yaklasik 1 litre yaga uygun bir toplama
kabini hazirda bulundurun.

=>» Yag tapasini sokiin.

= Yag toplama kabina bosaltin.

TR -6

Eski yagi ¢evreye uygun sekilde imha
edin ya da yefkili bir toplama merkezine
verin.

=>» Yag tapasini vidalayin.

=>» Yeni yagdi, yag deposundaki "MAX" isa-
retine kadar yavascga doldurun.

Not

Hava kabarciklari digari ¢ikabilmelidir.

Yag cinsi ve dolum miktari igin teknik

bilgiler boliimiine bakin.

Motor

Motordaki bakim ¢aligmalarini, motor Ureti-
cisinin kullanim kilavuzundaki bilgilere uy-
gun olarak yapin.

Yiiksek basing hortumu

A Tehlike

Yaralanma tehlikesi!

=>» Yiksek basing hortumuna hasar kon-
trolG yapin (kiriima tehlikesi).

Zarar gormus ylksek basing hortumunu

hemen degistirin.

Antifriz koruma

A\ Uyan

Hasar gérme tehlikesi! Cihazin iginde do-

nan su, cihazin pargalarina zarar verebilir.

Cihazi kis aylarinda i1sitmal bir bélimde

saklayin ya da bosaltin. Daha uzun galisma

molalarinda, cihaza antifriz pompalanmasi

Onerilir.

Suyun bosaltiimasi

=>» Su besleme hortumu ve yiiksek basing
hortumunu sokun.

= Pompa ve hatlar bosalana kadar cihazi
maksimum 1 dakika galistirin.

Cihaz antifrizle yikayin.

Not

Antifriz dreticisinin kullanim talimatlarina

uyun.

= Piyasada bulunan bir antifrizi cihaza
pompalayin.

Bu sayede etkin bir korozyon korumasi

elde edilir.

167



168

Arizalarda yardim

A\ Uyan

Kontrolsiiz sekilde ¢alismaya baglayan ci-
haz nedeniyle yaralanma tehlikesi. Cihaz-
daki galismalardan 6nce buji soketini ¢ekin.
Yanma tehlikesi! Sicak susturucular, silin-
dirler ya da sogutma kanatlarina dokunma-
yin.

Cihaz calismiyor

Motor ureticisinin kullanim kilavuzundaki

uyarilara dikkat edin!

— Yiksek basing pompasindaki emniyet
termostati, daha uzun devir daim mo-
dunda cihazi kapatmistir.

=> Cihazi sogutun, daha sonra tekrar ¢a-
listirin. Bu konuda "Calismanin durdu-
rulmasi" bélumune bakin.

Cihaz basing olusturmuyor

Motorun galisma devri ¢ok diisik

Motorun galisma devrini kontrol edin

(Bkz. Teknik Bilgiler).

Meme "CHEM" konumuna ayarlanmig

Memeyi "Ylksek basing" konumuna

getirin.

Meme tikanmig/gok Kirli

Memeyi temizleyin/yenileyin.

Su baglantisindaki stizgeg kirli

Suizgeci temizleyin.

Sistemde hava

Cihazdaki havay! bogaltin.

Su besleme miktari ¢ok disik

Su besleme miktarini kontrol edin (Bkz.

Teknik Ozellikler)

— Pompanin besleme hatlari sizdiriyor ya
da tikanmig

= Pompaya giden tim besleme hatlarini

kontrol edin.

L 200N JREN LN 2 2
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Cihaz sizdiriyor, cihazin altindan su
damhiyor

— Pompa sizdiryor
Not
Dakikada 3 damlaya izin verilmigtir.

=>» Daha gUgli bir sizdirmada, cihazi mus-
teri hizmetlerine kontrol ettirin.

Pompada vuruntu

— Pompaya giden besleme hatlari sizdiri-
yor

= Pompaya giden tiim besleme hatlarini
kontrol edin.

— Sistemde hava

=>» Cihazdaki havayi bosaltin.

Temizlik maddesi emilmiyor

— Meme "YUksek basing" konumuna
ayarlanmig

= Memeyi "CHEM" konumuna getirin.

— Filtreli temizlik maddesi emme hortumu
sizdiriyor ya da tikanmis

=> Filtreli temizlik maddesi emme hortu-
munu kontrol edin/temizleyin.

— Temizlik maddesi emme hortumunun
baglantisindaki tek yonlu valf yapismig

= Temizlik maddesi emme hortumunun
baglantisindaki tek yonlu valfi temizle-
yin/yenileyin.

— Temizlik maddesi dozaj valfi kapali ya
da sizdiriyor/ttkanmig

= Temizlik maddesi dozaj valfini agin ya
da kontrol edin/temizleyin.

Arizanin giderilememesi durumunda, ci-

haz miisteri hizmetleri tarafindan kon-

trol edilmelidir.

— Her Ulkede, yetkili distributérimizin
belirlemis ve yayinlamig oldugu garanti
kosullari gegerlidir. Garanti siiresi dahi-
linde cihazda ortaya gikan ve sebebi
malzeme veya Uretim hatasi olan ariza-
lari Ucretsiz onariyoruz.

— Garanti hakkinizdan yararlanmanizi
gerektiren bir durum oldugu zaman, ilgi-
li aksesuarlar ve faturaniz ile birlikte sa-
ticiniza veya size en yakin yetkili
servisimize bagvurunuz.
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Yedek parcalar AB uygunluk bildirisi

— Sadece Uretici tarafindan onaylanmis isbu belge ile agagida tanimlanan makine-
aksesuar ve yedek pargalar kullaniima- nin konsepti ve tasarimi ve tarafimizdan pi-
lidir. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek yasaya surulen modeliyle AB
parcalar, cihazin glivenli ve arizasizbir ~ yonetmeliklerinin temel teskil eden ilgili gu-
bigimde calismasinin giivencesidir. venlik ve saglik yukimluluklerine uygun ol-

— Ensikkullanilan yedek parga gesitlerini ~ dudunu bildiririz. Onayimiz olmadan

kullanim kilavuzunun sonunda bulabilir- cihazda herhangi bir degigiklik yapilmasi
siniz durumunda bu beyan gecerliligini yitirir.

- Yedek pargalar hakkinda diger bilgileri, Uriin: Yiksek basing temizleyicisi

www.kaercher.com adresindeki Servis Ig:n AB yéne: n?cll?l-()l(;l)'(l
boliminden alabilirsiniz. 2006/42/EG (+2009/127/EG)

2004/108/EG

2000/14/EG

Kullanilmig olan uyumlu standartlar
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Kullanilmig ulusal standartlar
CISPR 12

Kullanilan uyumluluk degerlendirme
yontemleri

2000/14/EG: Ek V

Ses siddeti dB(A)

HD 1,040 B
Olgiilen: 108
Garanti edi- 109
len:

HD 901 B
Olgiilen: 105

Garanti edilen: 106

imzasi bulunanlar, isletme yénetimi adina
ve igletme y6netimi tarafindan verilen veka-
lete dayanarak islem yapar.

.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokimantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
TR -8 169



Teknik Bilgiler
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Tip: | HD 901 B | HD 1040 B
Motor
Benzin-Motor Honda GX 340 - 1 silindir, 4 zamanh
3600 devir/dakikada nominal gli¢ kW/BG 6,6/9 8/11
Calisma devri d/dk 3300+£100 3150
Yakit deposu | 6 6,5
Yakit - Benzin, kursunsuz *
* Cihaz, E10 yakit igin uygundur
Koruma sekli | IPX5
Su baglantisi
Besleme sicakhgi (maks.) °C 60
Besleme miktar I/saat (I/daki- 1000 (16,7)
ka)
Besleme bas MPa (bar) 1(10)
Besleme hortumu Sip. No. 4.440-207
Besleme hortumu uzunlugu m 7,5
Besleme hortumu ¢api (min.) Ing 3/4
Acik depodan emme yiksekligi (20 °C) m 1
Pompa
Calisma basinci MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Besleme miktari I/saat (I/daki- 160-750 200-850
ka) (2,7-12,5) (3,3-14,2)
Meme ebadi 037 050
Maksimum g¢alisma asiri basinci (emniyet valfi) | MPa (bar) 23 (230)
Yag miktari - Pompa | 0,3 0,35
Yag turt - Pompa Motor yagi Siparis No. 6.288-050.0
15W40
Temizlik maddesi emme I/saat (I/daki- 0-45 (0-0,8)
ka)
El puskurtme tabancasinin geri tepme kuvveti N 42 44
(maks.)
Olgiiler ve agirhiklar
Uzunluk x Genislik x Yukseklik mm 1045x 582 x | 1045 x 582 x
668 670
Tipik calisma agirhgi kg 52 63
60355-2-79'a gore belirlenen degerler
El-kol titresim degeri
El puskurtme tabancasi m/s <2,5
Puskurtme borusu m/s® <25
Guvensizlik K m/s® 1
Ses basinci seviyesi Lpa dB(A) 93,5
Guvensizlik Ky dB(A) 2
Ses basinci seviyesi Ly + Glvensizlik Kya dB(A) 106 109
TR -9




[Nepen nepBbIM NPUMEHEHUEM
& pen nep p

Ballero npubopa npountaiiTe
3Ty OPUTHAMNBHYH UHCTPYKLIMIO MO SKCMITy-
aTaumu, nocre 3Toro AencTByTe COOTBET-
CTBEHHO M coXpaHuTe ee Ans
JanbHenLwwero nonb30BaHns Unm ans cne-
Aylouiero Bnagensua.

OrnaBneHue

3awumTta okpyxarowen cpegbl RU .. .1

OnemeHTbl Npubopa. . . ... RU ...1
Vcnonb3oBaHue No HasHave-

HUKO. . . oottt e s RU ...2
YkasaHusi no TexHunke Gesona-

CHOCTM .. ..o RU ...2
3awuTHble yCTPONWCTBA . . . RU ...3
Hauvano pabotbl . ........ RU ...3
Ynpaenenuve............ RU ...5
TpaHcnopTupoBka . . ... .. RU ...7
XpaHeHue. . ............ RU ...7
YX04 1 TEXHUYECKOE 06CTyXu-

BaHME . . . ... iiiiiinnn RU ...7
Momouwpb B criyyae Henonagok RU .. .8
MapaHTna .............. RU ...9
3anacHble 4yacTu ........ RU ...9
3aaeneHune o cooteeTctBum ECRU . .10
TexHuyeckne aaHHbIe. . . . . RU .. 1

3awmTa oKpyxarowen cpeabl

YnakoBOYHbIE MaTepuanbl npu-
@ rogHbl Ansi BTOPUYHOW nepepa-
% <9 6oTku. Moxanyicra, He
BblbpacbIBaliTe ynakoBKky BMe-
cTe ¢ ObITOBbIMU OTXOA4amMu, a
cAaviTe ee B OAMH U3 MYHKTOB
npuema BTOPUYHOTO ChbIpbSi.

Crapble npubopbl cogepxaT
LieHHble nepepabaTbiBaemble
maTtepwuanel, Noanexatime ne-
pefadye B MyHKTbl NPUEMKU BTO-
PVYHOTO CbIpbsi. AKKYMynsaTopbl,
Macso 1 uHble NogobHbIe maTe-
puarnbl He JOSIKHBI NonaaaThb B
OKpyxatoLyto cpegy. lNoatomy
yTUNU3npymnTe ctapble npudopsl
Yyepes COOTBETCTBYIOLLME CUCTE-
Mbl MPUEMKV OTXOA0B.

RU -1

MoxanywcTa, He gonyckanTe nonagaHus
MOTOpPHOro Macna, MasyTa, AU3eflbHOro
TONNMBa N 6eH3nHa B OKPY>KaloLLyto cpe-
ay. MNMoxanyncTta, oxpaHsanTe NoYsy 1
yTUnmanpywre otpabotaHHoe Macno, He
HaHoCs yulepba okpyXatoLlen cpeae.

MHCTpyKUUM No NpUMEHEHUIO0 KOMIMO-
HeHTOB (REACH)

AKTyarnbHble CBEAEHUSA O KOMMOHEHTax
npvBeaeHbl Ha Be6-y3ne no cnegyroliemy
agpecy:

www.kaercher.com/REACH

AnemMeHTbI Npubopa

LLinaHr BbICOKOro AaBneHus

Py4Hol nuctoneT-pacnbinntens

CTtpyiHas Tpyb6ka

CTtpoeHHas copcyHka

TonnueHbIn 6ak

YCTponcTBO pyyHOro 3anycka

MacnsHHbIV Wwyn (MoTop)

OneMeHT NoakntoyYeHns BogocHabxe-

HWSA C ceT4yaTbiM PUIBETPOM

9 CoeauHeHne BbICOKOrO AaBIEHWS

10 PerynupoBka AaBneHusi/konnyecTsa

11 [o3unpytoLLmin KnanaH MOLLEro cpea-
cTBa

12 BcacblBalOLWMiA LLNTAHT MOKLLErO cpea-
CTBa C pMnbLTPOM

13 MacnomepHoe cTekno

14 MacnsHHbIN cocyq

15 BuHT cnycka macna

16 MaHomeTp

O NO OB ON -

LiBeTHas mapkupoBkKa

— OpraHbl ynpasneHus ans npouecca
OUUCTKM KENTOoro LseTa.

— OpraHbl ynpasneHus Ans TeXHN4YecKo-
ro 06CJ'Iy)KI/IBaHVIF| n cepsmca cBeTno-
ceporo ugeTa.
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Ucnonb3oBaHue no Ha3Haue-

HUIKO

BbicokOHanopHbIn motowmi npubop ans
YUCTKM: MaLUMH, aBTOMOBUNEN, CTPOEHUIA,
MHCTPYMEHTOB, dbacazoB, Teppac, CafoBo-
OropoaHOro MHBEHTapsi U T.4.

— [ns JyucTku dhacagos, Teppac, cagoBo-
OropogHOro MHBEHTaps U T.4. UCMofb-
30BaTb TOJILKO CTPYHO BbICOKOrO AaBre-
Husa 6e3 MotoLLero cpeacTaa.

— [Ing ycTonumBbIX 3arpA3HEHUIn Mbl pe-
KOMEHYeM B KayecTBe AOMNOMHUTENb-
Horo obopyaoBaHMs UCNonb30oBaTh
dpesy ans rpasu.

A\ OnacHocmsb

OnacHocmb nonydeHust mpasm! lNpu uc-

ros1b308aHUU Ha a8mo3arpasoyHbIX

cmaHuyusix unu 8 Opyaux ornacHbIX 30Hax
cobnrodalime coomeemcmeayrowjue rnpasu-
na mexHuku 6e3zonacHocmu.

MoxanywcTta, He gonyckanTe nonagaHus
CTOYHbIX BOA, cCoAepXallumx MuHepanb-
Hble Macna, B NoYBY, BOAOEMbI MW KaHa-
nunsaumio. NosaTomMy MoKy MOTOPOB U
AHWLLa aBTOMaLLWH NPOBOANTL TOMbLKO B
NpMCNocobneHHbIX A4S 3TOro Mectax ¢
MacnoyrnosuTenem.

YKa3zaHusa no TexHuKe 6e3ona-

CHOCTHU

=> llepen nepsbiM BBOAOM B 3KChnyara-
umio obA3aTenbHO NPOYTUTE YKasaHUs
no TexHuke 6esonacHocTn Ne 5.951-
949.0!

= Heobxoanmo cobniogaTe COOTBETCTBY-
oWwme HaumoHarnbHble 3akoHogaTenb-
Hble HOpMbI N0 paboTe C XUAKOCTHLIMU
CTPYMHBIMW YCTaHOBKaMMU.

= Heobxoaumo cobnogatb COOTBETCTBY-
IoLMe HaumoHarbHble 3akoHoaaTenb-
Hble HOPMbI NO TeXHUKe 6e3onacHoCTy.
Heobxogmmo perynsipHoO NnpoBepsTb
paboTy XMAKOCTHBIX CTPYMHbIX YCTaHO-
BOK M pe3ynbTaT NPOoBepkn 0opMnsAThb
B NUCbMEHHOM BUAE.

A\ OnacHocmb

RU -2

Ecnu 6b1510 nposiumo monnuso, mo mMo-
eYHbIl annapam 68bICOK020 0asneHust
He npusodums 8 delicmeaue, a nepeHe-
cmu e2o 8 Opyeoe mecmo u uzbeeamsb
1106020 UCKPOObpa3osaHusl.

He xpaHumsb, He nposnusams U He uc-
1o1b308ame MornIueo 8 b1Uu3u OMKpPbI-
mo20 02HS Unu makux ycmpouicme, Kak
rneyb, omonumersibHbIU Komes uniu Ha-
epesamerib 800bl, Y KOMOPbIX UMeem-
cs hakers nodxuea usu Komopsbie
Moaym u30asamb UCKPbI.

Hepxamb Ha 6e3ornacHom paccmosi-
HUU 0m 38YKOMO2/1I0Mmumersisi 1e2K0
gocriiameHsieMbie npedMemni U Mame-
puarbl (MUHUMYM 2 M).

He npueodums & delicmeue Mmomop
6e3 38yKkonoarnomumerns U peayrnsipHoO
rposepsimb U YUCmMUMmb €20, a 8 CIly-
Yyae Heobxo0umMocmu 3aMeHUMb.

He ycma+aenueamb MOmMop 8 r1ieCcHol
MecmHocmu, 8 Kycmax usnu 8 mpase,
rpu amom He 0bopydosas €20 UCKPOy-
rosumenem.

3a ucknodeHuem HanadoyHbix pabom
He 3aryckamb MOmOp fpu CHAMOM
8030YWHOM buribmpe unu Koxyxe Had
8030yx03ab0PHUKOM.

He npou3godumse HUKakux cmeweHul
peayrupoBOYHbIX MPYXUH, PbIYaXHbIX
cucmem unu Opyaux Yacmed, Komo-
pble Mo2ym npusemu K y8erudyeHuto
yucria 0bopomos momopa.
OnacHocmb oxoz2al He npukacamscs k
2opsiHeMy 38yKornoaomumernto, Yu-
nuHOpam unu oxnaxoarouwum pebpam.
Hukoz0a He nodHocumb pyKu u Hoau
671U3KO K 08LXYWUMCS UMU epaujaro-
WuMCcs Yacmsim.

OnacHocmb nmpasneHusi! Annapam
He paspeujaemcs 3KCrlyamuposams 8
3aKpbIMbIX MOMeWEeHUSsIX.

He npumeHsimb Hernodxodsiwee mo-
M1U80, MOCKOJILKY OHO MOXem 6bimb
onacHbIM.



CuMBOIbI B PyKOBOACTBE MO 3K-
cnnyaTtauum

A\ OnacHocmb

Llna HenocpedcmeeHHO epossueli ona-
cHocmu, Komopasi npueoodUM K MsiXXeslbiM
y8eubsM unu K cMepmu.

A\ MpedynpexdeHue

[risi 803MOXXHOU nomeHyuasibHo ornacHou
cumyauuu, Komopasi MoXem rpusecmu K
MsKenbIM y8eybsiM Unu K CMepmu.
BHumaHue!

[risi 803MOXXHOU nomeHyuasibHo ornacHou
cumyauyuu, Komopasi MoXem rpusecmu K
nie2kuM mpasmam usu rnoenedys Mamepu-
anbHbIl yuepb.

CumBoOnbI Ha annaparte

Protect from frost
Vor Frost schitzen!

Haxoodsiwasicsi nod ebiCOKUM
OasneHueM cmpysi 600bI MOXem
rpu HernpasusibHOM UCMOb30-
g8aHuu npedcmasnsims ornacHocms. 3a-
npewaemcs Harnpaesisimb Cmpyr 800b! Ha
nmoded, KUBOMHbIX, BKITIOYEHHOE 3/1EK-
mpudeckoe obopydosaHue usnu Ha caMm 8bl-
COKOHaropHbIt Morowud annapam.
CoenacHo delicmeayroujum npednu-

caHusiM ycmpolicmeo 3anpeujaemcsi
aKcrnnyamuposams 6e3 cucmemMHo-

20 pasdenumersi 8 mpybonpogode ¢
numsesoli sodou. Cnedyem ucnonb308amb
coomeemcmeyrouuli cucmemHbIl cenapa-
mop ¢pupmbl KARCHER unu anbmepHamus-
HbIU cucmeMHbIU cenapamop,
coomeemcmesyrowjuti EN 12729 mun BA. Bo-
0a, npowedwas Yyepes cucmeMHbIU cenapa-
mop, cyumaemcsi HerpuaoOHoU 0715 MUMbS.
BHumaHue!

CucmemHbIl pa3denumerns gceada nood-
Krryame K cucmeme 8000CHabXXeHuUs, U
Hukoela HernocpedcmeeHHO K ripubopy!

3awmnTHbIEe yCTPOMUCTBA

3awuTHble NpucnocobneHns cnyxat Ans
3aLMThl NONb30BATENSA U HE JOIMKHbI Bbl-
BOAMTLCA U3 CTPOS Unu paboTtatb B 06xo4
CBOUX PYHKLIMIA.
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MNMepenyckHoW KnanaH

Ecnu nuctoneT-pacnbinuTens 3aKpbIT, TO
OTKpbIBaETCHA NepenyckHOW KnanaH v Ha-
COC BbICOKOrO AaBrieHns HarnpasnsaeT BOAY
Hasap Kk cTopoHe Bcoca. C NOMOLLbIO 3TOro
npenoTBpaLLaeTcs NpeBbILeHe AONYCTU-
Moro pabo4ero faBneHus.

[MepenyckHon knanaH HaCTPOEH U OMNJIOM-
OuvpoBaH Ha 3aBoge. Hactpolika ocy-
LLIECTBMAETCS TOMNbKO CEPBUCHON CryXO0W.

MpepoxpaHuTenbHbIX KnanaH

MpepoxpaHnTenbHbIN KnanaH OTKpbIBAeTCS,
Korga nepenyckHoOM knanaH AedeKTBEH.
MpenoxpaHuTenbHbIN KnanaH HacTPOEH U
onnombupoBaH Ha 3aBofe. HacTpolika ocy-
LLECTBNAETCS TONBbKO CEPBUCHON Cry>60M.

MpegoxpaHUTEnbLHLIN TepMOCTaT
Ha Hacoce

MpenoxpaHnTenbHbIN TepMOCTaT OTKITHO-
YaeT MOTOP NPV NPEBLILLEHUN MaKCMManb-
HO JONyCTMMON TemnepaTypsbl.

Hayano paboTbl

=> [lpu noBpexaeHUsIX, NONy4YEHHbIX BO
BpPEeMSs TPaHCMOPTUPOBKU, HEMEeAIEHHO
CBSXKUTECH C NPOAABLIOM.

N\ OnacHocmb

OnacHocmb nonyyeHusi mpasm! [Npubop,

rnodeoodsuue wraHau, wraHea 8bICOKO20

0asrneHusi U coeduHeHUs1 OOJIKHbI Haxo-

Oumbcs 8 be3ynpeyHoMm cocmosiHuu. Ecnu

cocmosiHue npubopa He 6e3yrnpedyHo, mo

npubop ucnobL308ame Herb3s.

MpoBepka ypoBHA Macna B Hacoce
BbICOKOro AaBfeHus

=> [poBepaTb ypoBEHb Macna B Hacoce
BbICOKOrO AaBieHns N0 MaclioMepHo-
My CTeKry.

He akcnnyaTupoBaTb annapar, ecnv ypo-

BEHb Macrna onycTUICs HKe OTMETKU

»MIN®.

=> [lpn Heo6xoaUMOCTU AONUTL MACIO
(cm. TexHn4eckne gaHHble).
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OBuratenb

Co6nioaatb pasgen ,,YkazaHusi no 6es-
onacHoctu“!
=> [Mepen akcnnyaTtaumen npounTaTb py-

KOBOZCTBO NPOU3BOAUTENSI MOTOpa Mo

MCNONb30BaHUIO 1 0COBEHHO MPUHK-

MaTb BO BHUMaHWe ykasaHusi no 6es-

OMacHOCTW.
=> TonnueHLIN 6ak 3anpaBuUTb HESTUIK-

pPOBaHHbLIM OEH3NHOM.

He ncnonb3oBaTtb ABYXTAKTHY CMECh.
=> [poBepuTb ypOBEHb Macna MoTopa.
He skcnnyaTupoBaTtb annapar, ecnv ypo-
BEHb Macra OnyCTUICS HKE OTMETKN
LMIN“.
= [pn HeoBGXxoaMMOCTN AONUTL MaCHO.

YcTaHoBKa py4HOro nucroneta-
pacnbinurtens

= CoeavHuTe LUNaHr BbICOKOTO AaBreHns
N CTPYWMHYIO TPYOKY C pyYHbIM NUCTOMe-
TOM-pacnbIMTENeM.

= DOpPCyHKY YCTAaHOBUTb Ha CTPYNHOMN
Tpybke Taknum ob6pasom, 4TOObI MapKu-
pOBOYHast OMETKa Haxoamrach CBEPXY.

=> [INOTHO 3aTAHUTE pyKamMun HaKUOHYO
ranky.

=> [MoaKnYMTb LUMaHT BLICOKOTO AaBrie-
HWSI K COEOVHEHMIO BbICOKOTO AaBre-
HUS.

MoakntoyeHne BoaocHabXeHus

A\ [pedynpexdeHue

Cobnodatime npednucaHus npednpusi-
musi eodocHabxXeHUsl.

CoenacHo Oelicmsyrowum npednu-

caHusM ycmpolicmeo 3anpeujaem-

cs aKcnnyamupogams 6e3

cucmemHoe0 pa3denumerns 8 mpy-
bornposode c numbesoli sodou. Cnedyem uc-
rnonb308ames coomeemcmesyrowuli
cucmemHsili cenapamop upmbl KARCHER
unu arbmepHamueHbIl cucmeMHbIl cenapa-
mop, coomeemcmeyrowuti EN 12729 mun
BA. Bo0a, npowedwasi 4epe3 cucmemHbIli
cenapamop, cyumaemcs Herpu2o0HoU 0ns
numes.

BHumaHue!

CucmemHbIl pa3denumerns ecea2da nood-

Krro4amsb K cucmeme 8000CHabXeHUs, U

Hukoe0a HernocpedcmeeHHO K ripubopy!

— [MapameTpbl NOAKMIOYEHNS YKa3aHbl B
pasgene "TexHn4eckme gaHHble".

=> [NoacoeanHNUTL LWnaHr nogayv BoAbl K
NoAKMYeHWo 3abopa BoAbl annapara u
K UICTOYHMKY BOAbI (HAaNpuMep, K KpaHy).

= OTKpbITb NOCTYMNSIEHNE BOAbI.

YkazaHue

Mumarowuli wnaHa He 8xooum 6 obbem
rnocmasku.

BcocaTtb Boay u3 6aka

A OnacHocms

Hu e koem criy4ae He gcacbigalime 800y U3

emKocmu ¢ numeeegol eodol. Hu 8 koem

criyqae He gcacbkligalime XudKkocmu, Co-

depxxawjue makue pacmeopumeriu, Kak

pasbasumenu naka, 6eH3UH, Macsio unu

HegunbmposaHHyto 800y. YnromHeHuUs 8

npubope He s8ns0Mcsi cmoukumu K ded-

cmeutro pacmeopumernel. TymaH, obpa3sy-

rowudcs us pacmeopumerned,

ie2Ko8ocCnIaMeHsieM, 83pbl800NaceH U

s0oeum.

=> [NoaKnio4nTb BCacbIBaOLWMIA LLNAHT
(MUHUManbHBIM aguameTp 3/4%) ¢ dunb-
Tpom (gon. obopyaosaHue) K BOAO-
CHabXeHuto.

=> [lo3upytoLLmin KnanaH MotoLero cpea-
CTBa yCcTaHOBUTb Ha ,0“.

=>» [lepep akcnnyaTtauunen yaanuTb BO3-
Oyx u3 annaparTa.

YpaneHue Bo3gyxa U3 annapara

OTKpbITb NOCTYNNEHNE BOAbI.
3anycTnTb MOTOp B COOTBETCTBUM C UH-
CTPYKUMEW No 3KcniyaTauum npomsso-
avTtens moTopa.
= [nA yaaneHus Bo3gyxa U3 annapaTta
OTBWMHTUTb POPCYHKY U AaTb emy pabo-
TaTb A0 Tex Nop, Noka BoAa He HayHeT
BbIXOANTb 6€3 BO3AYLUHbIX Ny3blPbKOB.
=> BbIknounTh annapaTt 1 CHoBa NpPYBWH-
TUTb POPCYHKY.

>
>
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YnpaBneHue

/A OnacHocms

— YcmaHosumb arnnapam Ha XeCcmKom
OCHOB8aHUU.

—  Yucmsauwyro ycmaHoeKy ebicoKko20o 0as-
JIeHuUs1 3anpeujaemcsi Ucrnosib308ams
demsam. (OnacHocmb HecYacmHbIX
criyqaes 8 pe3ynibmame HeHadrnexa-
wezo obpauwjeHus ¢ annapamom).

— Cmpysi 8bICOKO20 0aerieHus npu uc-
rnonb308aHuUU annapama co3daem 8bi-
cokuli yposeHb wyma. OnacHocmb
HapyweHut crniyxa! lNpu pabome c arn-
napamom o6s:3amesibHO UCro/b30-
8amb coomeemcmeyouwjue
3awumHble cpedcmea criyxa.

—  Cmpysi 800bI, 8bIX0051WSIS U3 conna
8bICOKO20 OasrieHus 8bi3bieaem omoa-
4y nucmonema-pacnlnumerns. Ycma-
HoerneHHasi nod yarnom mpybka ¢
consom mMoxem O0rMosIHUMEbHO CO-
30amb kpymswul momeHm. Moamomy
Xecmko ydepxxueamb pykamu mpyoKy
€ connom u nucmornem.

— Hukoeda He Hanpasnsimb cmpyto 800bI
Ha modedl, XUBOMHbIX, Ha caM arina-
pam unu anekmpu4yeckKue yacmu.

— AemomoburibHble MOKPbIWKU/HUNENuU
MOKPbLIWEK MOXHO MbIMb MOJbKO C MU-
HUMasIbHO20 pacCcmosiHUS OMNpbICcKUSa-
Husi @ 30 cm. B npomueHoM criy4dae
asmomobusibHy0 MOKPLIWKY/HUMNerb
MOXHO rnospedums cmpyel 8bICOKO20
OasneHusi. [lepabiM rpusHaKkom rospe-
XKOEeHUs A8/15emcs USMEeHeHue ysema
nokpbIwKu. [lospexdeHHble agmomo-
burnbHbIe MOKPBLIWKU S6/ISI0MCS
UCMOYHUKOM MO8bILEHHOU 0nacHo-
cmu.

— Banpewaemcs pacnbinsame acbecmo-
codepxxauwjue u rnpo4ue Mamepuaribl,
Komopsble codepxxam 8pedHble Orisi
300posbs gewecmaa.

—  [na 3awjumsi nons3oeamersi om pac-
nblssemoli 800bI criedyem HOCUMb
npucriocobneHHyto dr1s1 3mozo 3awum-
Hyto 00ex0dy.
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— Bceeada obpawamb 8HUMaHuUe Ha
nnomroe pe3bb080e coedUHeHUEe 8Cex
MOOK/TIOYEHHbIX WITaH208.

— Bo spemsi pabomsl He pa3peuwiaemcsi
6510KUpOBKa pbldaza py4HO20 nUcmo-
niema-pacnbliumerns.

BknroueHne npubopa

OTKpbITb nocrynneHue Boabl.
SaI'IyCTVITb MOTOP B COOTBETCTBUN C UH-
CprKLWIeVI no akcnnyataunn npon3Bo-
antena MmoTtopa.

= HaxaTtb pbl4ar py4yHoro nucrtoneta-
pacnbinnTenda.

L 7

CTpoeHHasa hopcyHKa

C nomolLLbto GECKOHTaKTHOro nepeknoye-

HUSI BbIOPATL KPYTYHO UMW MAOCKYH CTPYHO:

=> 3akpbiTb NUCTONET-paCnbINATENb.

=> [1nsa Bbibopa xenaemoro Buga ctpyu
NoBepHYTb TPYGKY C COMMIOM BMEBO UK
BMpaeo.

3HayeHne cMMBONOB

___ | Kpyrnas ctpys BbiCcOKOro aaB-
nenus (0°) ans ocobo ycTon-
UYMBbLIX 3arpA3HEeHNI

lMnockas cTpys BbICOKOro AaB-
neHus (25°) ansa o6LWMPHBLIX
3arpsisHeHnn

Mnockas cTpys HM3KOro AaB-

ﬂ nexus (CHEM) ans pa6botbl ¢
MOILLMM CPeaCTBOM UIN MOM-

KM HU3KMM [aBrieHnem

CHEM

=

\—

YkaszaHue

Bo usbexaHue nospexdeHuli 3a cHem 8bl-
coko20 OaesnieHusi cHavyana eceafa Ha-
npassisitime cmpyto 8bICOKO20 OasneHust
Ha obpabambieaeMbili 06LeKM ¢ 60/1bUO-
20 paccmosiHUsl.

PerynupoBka pabo4ero gaBrneHusi u
NPOM3BOAUTENILHOCTU

YcraHoBuTe pa6oqee naBnexHune n npons-
BOAUTENTbHOCTb C NOMOLLBIO perynartopa
AaBneHna N eMKOCTU:
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=> [MoBOpOT KNanaHa perynupoBkn eMKo-
CTW MO 4YacOBOW CTpersike MoBbILAET pa-
6oyee gaBneHne un
NpoV3BOANTENBHOCTD.

=> [loBOPOT KNanaHa perynnpoBkn eMKo-
CTWN NPOTMB 4YaCOBOWN CTPENKW NMOHMXKa-
eT paboyee gaeneHve u
Npou3BOANTENBHOCTD.

Pexum paboTbl ¢ MOKOLWMM CPeacT-
BOM

A\ [pedynpexdeHue
Henodxodsawue yucmsauwue cpedcmea Mo-
2ym nospedums rpubop u 06vekmsl, nod-
nexauwue yucmke. Vicrionb3oeams
monbKo me Morujue cpedcmeaa, Komopble
OoryweHbl K UCMOoIb308aHUI0 KOMIaHueu
Karcher. Cobntodame nipunagaemsie K MO-
rowum cpedcmeam yka3aHUsl U PEKOMEH-
dayuu rno do3uposke. s 6epexHo20
OMHOWEHUS K OKpyxaroueli cpede uc-
rnonb3ytime mMoruue cpedcmea 3KOHOM-
HO.
lpuHsamMb 80 8HUMaHUE yKa3aHusi Mo mex-
Huke be3onacHocmu, npueedeHHbIe Ha
yrnakosKkax Jucmsujux cpedcms.
YucTtawme ctpenctea Karcher rapaHtupy-
10T 6ecnepeboliHyto paboTy. MNoxanyncTa,
NPOKOHCYNbTUPYWATECH C HAMMW UK 3anpo-
CuTE Hall KaTanor unn nHpopmaLMoHHble
MaTepuarbl Mo YACTALLMM CPELACTBAM.
= BcacbliBaloLwnii LUNAHT YUCTSLLLEro
cpefcTBa BCTaBUTb B COCY[, C YUCTS-
LLMC CPEACTBOM.
= YcTtaHoBUTb hopcyHKy Ha ,CHEM®.
=> [lo3upyoLLmiA KnanaH MoLLEro cpea-
CTBa YCTAHOBUTb Ha XenaeMy KOH-
LeHTpaLmio.

PekoMeHayeMbI cnocob MOWKKU

— PacTtBopeHue rpsasu:
OKOHOMHO HaHecuTe MotoLLee CPeacT-
BO M JanTe eMy NOA4eNCTBOBaTb B Teyve-
Hue 1...5 MUHYT, HO He gonyckanTe
BbICbIXaHUS.

- YpaneHue rpsasu:
PacTBOpeHHyI0 rpsAsb CMbITb CTpyen
BbICOKOrO AaBneHust.

MNMocne akcnnyaTauum ¢ MOKOLWNM cpea-

CTBOM

=> [osupyowmii KnanaH MOKLLEro cpea-
CTBa yCTaHOBUTb Ha ,0“.

=> [MpombITb annapat nNpu OTKPLITOM Kna-
naHe nucroneTa-pacnbinMTans MUHKU-
MyM 1 MUHYTY.

MNMepepbiB B paboTe

= OTnycTWTb pblyar py4HOro nucTonerta-
pacnbinuTens.

YkaszaHue

Koeda pbiyaz py4yHo20 nucmonema-pac-
MblAUMesss omyckaemcsi, MOmop rpo-
domkaem pabomamb Ha X0JI0CMbIX
obopomax. Takum ob6pasom 8o00a UUPKYuU-
pyem eHympu Hacoca u Haspesaemcs.
Koeda eonoska yunuHdpa Ha Hacoce do-
cmuena MakcumasibHo 0ornycmumol mem-
nepamypsi (80 °C), npedoxpaHumersibHbIU
mepmocmam Ha 20/108Ke YuniuHopa om-
krtoyaem momop. Nocne ocmeigaHusi
Huxe 50 °C akcnnyamauyuto annapama
MO>HO MPOOOHKUMB.
Mpwu akcnnyaTaumm ¢ Harnopom BOAbl U3 BO-
[OMNPOBOAHONM CeTU oxXNnaxaeHne MOXHO
YCKOPUT:
= HaxumaTtb pblyar nucToneTa-pacnbinu-
Tens NpubnmanTensHo 2-3 MUHYTHI,
4yTOObI NPOTOYHAsA BoAA oxnaawuna ro-
NOBKY LMnNuHapa.
=> CHoBa 3anycTuTb ABUraTesb.

BbiknoyeHue annaparta

Mocne akcnnyaTtauum ¢ conecoaepatlei

BO0M (MOPCKOW BOAOW) NPOMbITL annapar

npu OTKPBITOM KrnanaHe nuctoneTa-pacnbl-

nuTens BOAONPOBOAHOM BOAOW MUHUMYM

2-3 MUHYTbI.

= YCcTaHOBWTL NepeknoYyaTens annapaTa

Ha ,OFF" n 3akpyTuTb kpaH nogayum To-

nnvea.

3akpbITb Nogavy Boabl.

HaxaTtb pblyar nuctoneTa-pacnbinure-

nsi, NoKa annapaTt He ocBoboauTcst oT

[aBneHus.

= 3abnokupoBaTtb NUCTONET-pacnbInn-
Tenb C MOMOLLbIO NPeAOXPaHUTENBHOrO
ukcaTopa OT Cly4amHOro HaxaTusl.

>
>

RU -6



= OTBUHTUTL OT Npubopa LWnaHr nogayn
BOAbl.

TpaHcnopTUpoBKa

BHumaHue!

OnacHocmb rosy4YeHus mpasm u rnospe-

x0eHul! MNpu mpaHcrnopmuposke credy-

em obpamumpb 8HUMaHUe Ha 8ec

ycmpotcmea.

=> lMNepepsurats Npnbop 3a BedyLUyHo Ayry.

=> [lpu nepeBo3ke annaparta B TpaHCnop-
THbIX CPEACTBaX creayeT y4nTbiBaTb
OeNCTBYOLLME MECTHbIE rocyaapcT-
BEHHblE HOPMbI, HanpaBrieHHbIE Ha 3a-
LMTY OT CKOSbXEHUs 1
ONPOKMAbIBAHMS.

BHumaHue!

OnacHocmb ronyyYyeHuss mpasm U nogpe-
x0eHull! lMpu xpaHeHuu crnedyem obpa-
mumb 8HUMaHUe Ha 8ec ycmpolicmea.
3T0 yCTPOMCTBO pa3peLuaeTcs XPaHuTb
TONbKO BO BHYTPEHHUX NMOMELLEHUSIX.

Yxoa u TexHu4yeckoe obeny-

XXnsaHue

Bhl Bcerga MmoxeTte 40roBopuUTtbCcad € Ballnm
TOProBbiM NpeacTtaBuTeniemM o perynapHom
NpoBeAeHNN TEXHUYECKOTO OCMOTPa UK
3aKN0YNTb JOTOBOP TEXOOCNYKMBAHMS.
OOGpaluanTech k HaMm 3a KOHcynbTauunen!
A\ MpedynpexdeHue

OnacHocmb nosyyeHus mpasmbl 0m Criy-
yaliHo 3aryujeHHo20 ycmpoticmea. Neped
Hayvanom pabom ¢ npubopom CHSIMb HaKo-
HEYHUK rpoeoda K ceeye 3axuaaHusl.
OnacHocmb oxo2a! He npukacamscsi K 20-
psiyeMy 38yKorno210mumernto, YunuHopam
unu oxnaxdarwum pebpam.

Hacoc BbicOkOro gaBrieHusi

exeHenenbHoO
=> [lpoBepuTb ypoBeHb Macna.

Mpn Monokoo6Gpa3HOM KOHCUCTEHLUN Ma-
cna (Boga B Macre) HemefieHHo obpa-
TUTBLCSI B CEPBUC MO 0BCNYXNBAHNIO
KITMEHTOB.

ExxemecsuHo

= OuncTnTb ceTyaTbi pUNbTP NOAKIO-
YeHusi nogaym Boapl.

= OuuncTnTb GUNLTP BO BCAChIBAOLLEM
LUNaHre MOKLLEro cpeacTBa.

Yepes 500 yacoB akcnnyarawluu, He

pexe pasa B rog,

3ameHa macna:

=>» 3apaHee NpuroToBUTbL Cocya Ans cbo-
pa npumepHo 1 nuTpa macna.

=> BbIKpyTUTb BUHT Crnycka macna.

=>» CnycTuTb Macro B MacrocbopHUK.

YTunuanpynte macno 6es ywepba ans
OKpYXaroLleln cpeapl Unu caante B nu-
LieH31pOBaHHbIiA MyHKT cbopa.

=> BkpyTuTb BWMHT criycka macna.

=>» 3anuTb B MacrnsiHHbIN 6ak cBexee Ma-
cno ao otmeTkn ,MAX".

Yka3aHue

Bo30ywHbIM ry3bipbkam He06Xx00UMO

damb ebIlimu.

CopT macna 1 3anuBaemoe Konim4ecTteo

CMOTpeTb B TeX. AaHHbIX.

OBuratenb

PaboTbl No Texyxoay BbINOMHATL B COOT-
BETCTBUM C YKasaHUSMW NpoM3BoanTENS
MoTOpa, NPMBEAEHHBIMU B MHCTPYKLUUK NO
aKcnnyaTaumm.

LiaHr BbICOKOro gaBrieHuns

/A OnacHocms

OnacHocmb nomnyyeHusi mpasm!

=> [MpoBepuTb LUMaHr BbICOKOTO AaBMNEHNS
Ha nospexaeHns (onacHOCTb paspbl-
Ba).

MoBpexaeHHbIN LUNaHr BbICOKOro AaBne-

HUS HeMeafeHHO 3aMeHUTb.

3awumTa oT 3amMep3aHus

A\ MpedynpexdeHue

OnacHocmb nospexdeHusi! 3amep3swias 8
annapame 8o0a Moxem pa3pyuums e20
yacmu.

RU-7
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XpaHuTe npmbop 3nmon B oTannmsaeMom
nomeLLeHnn unm onopoxHuTe ero. MNpu 60-
ree NpoAoIMKNTENbHbIX NepepbiBax B K-
cninyaTtauum pekomeHgyeTcs npokayatb
Yepes annapaTt aHTUdpus.

Cnus BoAabl

= OTBUHTUTE LUMAHT NoAa4m BOAbI 1
LUMaHr BbICOKOTO AaBreHus.

= OcTtaBbTe NpMbOop BKIHOYEHHLIM B TE-
YyeHun He Gonee 1 MUHYTBI JO TEX nop,
noka Hacoc 1 TpybonpoBofbl He orno-
POXHSATCS.

MNpononackaTb annapaT aHTU(MPU3OM

YkasaHue

Cobnodalime uHCMPyKUUU Mo UCobL30-

8aHUI0 aHmugpu3a.

=> [NpokayaTb Yepes annapart NMeLLmn-
Csi B TOProBrie aHTngpma.

B pesynbTaTe 3TOrO Takke gocturaeTcs

onpeaeneHHas aHTUKOPO3WOHHas! 3awuTa.

Momowb B criy4yae Henona-

AOK

A\ MMpedynpexdeHue

OnacHocmb nosyYyeHus mpasmbl om criy-
yaliHo 3arlyujeHHo20 ycmpoticmea. eped
Hayvanom pabom ¢ npubopom CHSIMb HaKo-
HEYHUK Mpoeoda K ceeye 3axuaaHusi.
OnacHocmb oxo2a! He npukacambcsi K 20-
psiyemy 38yKornoenomumernto, yunuHopam
unu oxnaxadarowum pebpam.

Mpubop He paboTaeTt

Cobniogatb ykasaHus B COOTBETCTBUM C
MHCTPYKLMEW No aKcnnyartauum nponsso-
autensa motopa!

— [NpepoxpaHnTenbHbI TepMOCTaT Ha
Hacoce BbICOKOro AaBMeHNs OTKITHOYMN
annapart nocrie NPoAOIMKUTENbHOW 3K-
cnnyatauum B LMPKYNSAUMOHHOPM pe-
Xume.

= [latb annaparty oCTbITb 1 3aTeM BKIO-
YnUTb CHOBA. [1Ns 3TOro Takke CMOTpUTE
pasgen ,lNepepbiB B paboTte”.

Mpubop He HabupaeT AaBneHue

— Pabou4ee uncno o6opoToB MoTopa
CMULLKOM HU3KOE

=> [lpoBepuTb paboyee Yncno o6opoToB
MoTopa (cMm. pasgen "TexHuyeckue
OaHHbIe").

— ®dopcyHka yctaHoBneHa Ha ,CHEM®

=> YcTaHoBUTL POPCYHKY Ha ,BbICOKOrO
naBneHune”.

— ®opcyHka 3abuta/BbIMbITa

= OuuncTnTb/3aMeHUTb DOPCYHKY.

— Bacopwuncs cetyaTbii GUNbTP Nogayn
BOAbI

= OuuCTUTb CUTEYKO.

— Bosgyx B cucteme

= Ypanutb BO34yX U3 annapara.

— [MopaBaemoe koNM4YeCTBO BOAbI CMNLL-
KOM HM3Koe

= [MpoBepuTb 06bEM NoAauM BoAbl (CM.
pasgen "TexHudeckue aaHHbIe").

— [MuTaowme nuHMKM Hacoca HerepMeTny-
Hbl UK 3aCOPEHbI

=> [MpoBepuTb BCE NOAKIMIOYEHHbIE K HACO-
Cy coeauHeHus.

Mpubop npoTtekaeT, BoAga kanaet 13
HWXHeMn YacTu npubopa

— Hacoc HerepmeTnyeH

Yka3zaHue

Honyckatomcs 3 kannu e MuHymy.

= [lpu cnnbHOM NpoTEYKe NPOBEPUTL arn-
napar B cepBuce no obcnyXMBaHuo
KIMMEHTOB.

Hacoc ctyuut

— MuTatowme nuHUKM Hacoca HerepMeTny-
Hbl

=>» [lpoBepuTb BCE NOAKIOYEHHbIE K HAco-
Cy coeavHeHus.

— Bosgyx B cucreme

= Ypanutb BO3AyX U3 annapara.
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Yucrawee cpeacTtBo He BcacbiBa-
eTcs

— ®opcyHka ycTaHOBIEHa Ha ,BbICOKOIO
pasneHune”

= YcTtaHoBUTb hopcyHKy Ha ,CHEM®.

— BcacbiBatowmi winaHr motolero cpea-
CTBa C PUMbLTPOM HEFEPMETUYEH UMK
3acopeH

=> [MpoBepuTL/NPOYNCTUTL BCAChIBAOLLIMNA
LUnaHr MotoLero cpeacTaa ¢ unb-
TPOM.

— 3anun obpaTHbIi knanaH B coeguHe-
HWW BCaCbIBAIOLLErO LUMIaHra MOLLEro
cpencTea

=> [1pouYncTUTh/3aMeEHNTL 0OpPaTHbLIN Kna-
naH B COEAVHEHMWN BCaCbIBAOLLETO
LUnaHra MotoLLLero cpeacTaa.

— [031poOBOYHbIV KnanaH MOKLLLEro
cpeacTBa 3aKpbIT UNWN HErepmeTuyeH/
3acopeH

= OTKpbITb UNK NPOBEPUTL/MPOYNCTUTE
[03MPOBOYHbIV KrnanaH MOKLLEro
cpencTaa.

Ecnu HeucnpaBHOCTb He yaaeTcs

yCTPaHUTb, Npubéop Heo6xoaMMOo OT-

NpaBUTb Ha NPOBEPKY B CEPBUCHYIO

cnyxoy.

— B kaxpou cTpaHe OenCTBYIOT rapaH-
TUWHbIE YCMOBWS, U3AaHHbIE YMOJHO-
MOYEHHOW opraHmnsauuen cobita
Hallen NpoayKuMmn B JaHHOW CTpaHe.
Bo3moxHble HencnpaBHOCTU Npubopa
B TEYEHME rapaHTUAHOro CpoKa Mbl
ycTpaHsiem 6ecnnartHo, ecnu npuymnHa
3akrnovaeTcs B AedeKkTax MaTepuanos
UNN OLIMBKaX Npu N3roTOBMNEHNN.

— B cnyyae Bo3HWKHOBEHUS NpeTEeH3uIn B
Te4yeHue rapaHTMNHOro cpoka npocbba
obpaluatbes, Mmest npu cebe npuHaa-
TNEXHOCTM M YEK O NOKYTKe, B TOProBYHO
opraHusauumio, npogasLuyto Bam npu-
60op nnn B GnvKanLLyro YNOSIHOMOYEH-
HYH0 Cry0y cepBMUCHOrO
obcnyxuBaHus.

3anacHble yacTtu

— PaspeluaeTcs ucnonb3oBaTh UCKMHOYU-
TenbHO Te NPMHAANEXHOCTM U 3ana-
CHble feTanu, UCnosnb3oBaHUe KOTOPbIX
ObIno ogobpeHo nsrotosutenem. Nc-
Nnonb30BaHNe OpurMHanbHbIX NPUHaa-
NEXHOCTEN N OPUrMHANbHBIX 3anacHbIX
netaneu rapaHTupyeT Bam HagexHyto
paboTty npunbopa.

— BblGop Hanbonee YacTo HeobxoaNMbIX
3anyacTten Bbl HageTe B KOHLE UH-
CTPYKUMK MO SKCNyaTauum.

— [HanbHewnwyo nHgopmauuio o 3anya-
CTSIX Bbl HANOeTe Ha canTe
www.kaercher.com B pa3gene Service.
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Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40

EC 71364 Winnenden (Germany)
Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

3asiBneHue o COOTBETCTBMMU

HacTosimm Mbl 3asiBNsieM, UTO HUXKEYKa3aH-
HbIVi NPUOBOP MO CBOEN KOHLENLUUU U KOH-
CTPYKUWMU, @ TaKKe B OCYLLECTBNEHHOM U
JOMyLEeHHOM HaMK K NPOAAXe UCMOMHEHNM
OTBEYaeT COOTBETCTBYIOLLMM OCHOBHbIM Tpe-
60BaHUAM No 6e30MacHOCTA 1 300POBLIO CO-
rnacHo avpektusam EC. MNpu BHECEHWM
MN3MEHEHUN, He CornacoBaHHbIX C HAMU, AaH-
HOe 3asiBMeHNE TEPSIET CBOKO CUIY.

Winnenden, 2010/07/14

MpoaykTr BbICOKOHaMNOPHbLIA MOKOLLNIA
npnbop
Tun: 1.810-xxx

OcHoBHble aupekTuBbl EC
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC

2000/14/EC

NpuMeHeHHble rapMOHU3UpPOBaHHbIE
HOPMbI

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

MNpumeHeHHble BHYTPUrocyaapcTBEH-
Hble HOPMbI

CISPR 12

MNprMeHeHHbIN NOPAAOK OLIEHKN COOT-
BeTCTBUSA

2000/14/EC: MpunoxeHne V

YpoBeHb MoLwHOCTH 3BYKa dB(A)

HD 1,040 B

NamepeHo: 108

Mapantnpo- 109

BaHo:

HD 901 B

NamepeHo: 105

[apaHTnpo- 106

BaHo:

HwxenognvcasLlumecs nuua AeNCTBYHOT No
Nopy4YeHuto 1 NO AOBEPEHHOCTU PYKOBOA-
CcTBa NpeanpusTus..

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

yI'IOJ'IHOMOHeHHbII7I no AOKyMeHTauunu:
S. Reiser
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TexHUYecKue faHHbIe

Tun | HD 901 B | HD 1040 B

MoTop

BeHaunHoBbIM MoTOp Honda GX 340 - 1-uMnNMHApPOBLIN, 4-X TakTo-
BbIl

HomwuHanebHas mowHocTb npy 3600 06/MuH kBT/n.c. 6,6/9 8/11

Pabouee uncno obopoToB 1/MUH 3300+100 3150

TonnueHbIN Bak n 6 6,5

Tonnueo

HeaTunumpoBaHHbIN GEH3MH *

* Ans yctponcTea nogxoaut Tonnueo E10

Kwa

Tun 3aWmTbl | IPX5
MoakntoyeHne BoAoCHabXeHUs
TemnepaTtypa nogaBaemon Bogbl (Makc.) °C 60
KonunyecTtBo nogasaemow BoAbl (MUH.) 4 (n/mnR) 1000 (16,7)
[aeneHve Hanopa (makc.) Ma (6ap) 1(10)
MuTarowmn wnaHr Ne 3akasa 4.440-207
[lnvHa nuTarowero wnaHra M 75
HunameTp nuTarowero wnaHra (MuH.) OHOVMbI 3/4
BeicoTa Bcoca 13 oTkpbiToro 6aka (20 °C) M 1
Hacoc
Pabouee naBneHune MMa (6ap) 2..20 1...21
(20...200) (10...210)
lMpounsBoanTEnbLHOCTDL n/™ (n/mnH) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)
Pa3mep dopcyHku 037 050
Makc. paboyee aaBneHne (npegoxpaHutensHein | Mla (6ap) 23 (230)
knanaHl)
O6bem macna - Hacoc | 0,3 0,35
CopT macna - Hacoc MawmnHHoe Ne 3aka3a 6.288-050.0
mMacno
15W40
BcacbiBaHve MotoLLero cpeactea n/™ (n/mMnH) 0-45 (0-0,8)
Cwvna otgaydm pyyHoro nuctoneta-pacnbinutens | N 42 44
(makc.)
Pa3mepbl 1 maccbl
[nvHa X WwnpurHa X BbicoTa MM 1045 x 582 x | 1045 x 582 x
668 670
TunnyHbI pabounii Bec Kr 52 63
3HaueHue yctaHoBneHo cornacHo EN 60355-2-79
3HayeHune BMbpaLun pyka-nneyo
Py4Hon nuctoneT-pacnbinurens m/c” <2,5
CTpyviHas Tpy6ka m/c” <25
OnacHocTb K m/c* 1
YpoBeHb Wyma a6, ob(A) 93,5
OnacHocTb Ky ob(A) 2
YpoBeHb MOLLHOCTH LyMa Ly + OnacHoCcTb ob(A) 106 109

RU - 11

181



182

& M Pred prvym pouzitim vasho za-

riadenia si precitajte tento p6-
vodny navod na pouzitie, konajte podfa
neho a uschovajte ho pre neskorsie pouzi-
tie alebo pre dalSieho majitela zariadenia.

Ochrana zivotného prostredia SK .. .1
Prvky pristroja . ......... SK ...1
Pouzivanie vyrobku v sulade s

jehouréenim ........... SK ...1
Bezpecnostné pokyny . . .. SK ...2
Bezpecnostné prvky. . .. .. SK ...2
Uvedenie do prevadzky . . . SK ...3
Obsluha ............... SK ...4
Transport .............. SK ...6
Uskladnenie ... ......... SK ...6
Starostlivost a udrzba . . . . SK ...6
Pomoc pri poruchach.. . . .. SK ...7
Zaruka .. ... SK ...8
Nahradné diely. .. ....... SK ...8
Vyhlasenie o zhode s normami

EU ... SK ...8
Technické udaje . . ....... SK ...9

Ochrana zivotného prostredia

Obalové materialy su recyklo-
@ vatefné. Obalové materialy las-
% <9 kavo nevyhadzujte do
komunalneho odpadu, ale odo-
vzdajte ich do zberne druhot-
nych surovin.
Vyradené pristroje obsahuju
v- hodnotné recyklovatelné latky,
»‘ ktoré by sa mali opéat' zuzitko-
vat'. Do zZivotného prostredia
sa nesmu dostat' batérie, olej
a iné podobné latky. Staré za-
riadenia preto laskavo odo-
vzdajte do vhodnej zberne
odpadovych surovin.

Motorovy olej, vykurovaci olej, nafta a
benzin sa nesmu dostat' do okolia a
zat'aZit' Zivotné prostredie. Prosime, aby
ste chranili pédu a stary olej likvidovali

ekologicky.

Pokyny k zlozeniu (REACH)
Aktudlne informacie o zloZeni najdete na:
www.kaercher.com/REACH

Prvky pristroja

Vysokotlakova hadica

Rucna striekacia pistol
Rozstrekovacia rurka

Trojucelova tryska

Palivova nadrz

Ruc¢né Startovacie zariadenie

Olejova mierka (motor)

Pripojka vody s filtrom

Vysokotlakova pripojka

Regulacia tlaku a mnozstva
Davkovaci ventil €istiaceho prostriedku
Nasavacia hadica Cistiaceho prostried-
ku s filtrom

13 Olejoznak

14 Plniaca nadrz na olej

15 Vypustacia skrutka oleja

16 Tlakomer

O ~NO O OON -
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Farebné oznacenie

— Ovladacie prvky pre Cistiaci proces su
Zlté.

— Ovladacie prvky pre udrzbu a servis su
svetlosivé.

Pouzivanie vyrobku v sulade

s jeho uréenim

Vysokotlakovy Cisti€ na Cistenie: strojov,
vozidiel, stavieb, naradia, fasad, teras, zah-
radnych pristrojov, atd

— Na Cistenie fasad, teras, zahradnych
pristrojov atd. pouzivajte iba vysokotla-
ky lu¢€ bez Cistiacich prostriedkov.

— Na pevne prilnuté necistoty doporucu-
jeme ako zvlastne prislusenstvo frézu
na necistoty.

A\ Nebezpedenstvo

Nebezpeclenstvo poranenia! Pri pouZiti na

Cerpacich staniciach alebo v inych nebez-

pecnych oblastiach dodrzujte prislusné

bezpecnostné predpisy.
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Odpadovu vodu s obsahom mineralneho
oleja nevypust'ajte do pbdy, vodnych to-
kov alebo kanalizacie. Motor a spodok
auta preto umyvajte na vhodnych mies-
tach, vybavenych odlu¢ovaémi oleja.

Bezpecnostné pokyny

= Pred prvym uvedenim do prevadzky si
bezpodmiene¢ne musite precitat' bez-
pecnostné pokyny €. 5.951-949.0!

=> Dodrzte prislu§né narodné predpisy za-
konodarcu platné pre trysky na kvapalinu.

=>» Dodrzte prislusné narodné bezpecnost-
né predpisy zakonodarcu. Trysky na
kvapalinu je nutné pravidelne skusat a
vysledok skusky pisomne zaznamenat.

A Nebezpecenstvo

— Vysokotlaky Cisti¢ neprevadzkujte, ak je
rozliate palivo, ale stroj prevezte na iné
miesto a zabrarite akejkolvek tvorbe is-
kier.

— Neuchovavajte, nerozlievajte alebo ne-
pouzivajte palivo v blizkosti otvoreného
ohria alebo zariadeni ako st pece, vy-
kurovacie kotle, ohrievace vody atd’,
ktoré maju zapalovaci plamienok alebo
mozu tvorit’ iskry.

— Lahko zapalné predmety a materialy
udrZiavajte v dostatocnej vzdialenosti
od timi¢a vyfuku (najmenej 2 m).

— Neprevadzkujte motor bez timica vyfu-
ku a tento timi¢ pravidelne kontrolujte,
Cistite a v pripade potreby ho vymerite.

— Tento motor nepouZivajte v lesnom,
krovinatom alebo travnatom teréne, bez
toho, aby nebol vyfuk vybaveny lapa-
com iskier.

— Okrem nastavovacich prac nenechajte
motor bezat' so zloZenym vzduchovym
filtrom alebo bez krytu nad sacim nat-
rubkom.

— Na regulacnych pruzinéach, tiahlach re-
gulatora alebo inych dieloch nevykona-
vajte Ziadne prestavenia, ktoré mézu
spésobit’ zvySenie otacok motora.

— Nebezpecenstvo popélenia! Nedotykaj-
te sa horticeho timi¢a vyfuku, valca ale-
bo chladiacich rebier.
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— Nikdy nedavajte ruky a nohy do blizkos-
ti pohybujucich sa alebo rotujucich die-
lov.

— Nebezpecenstvo otravenia! Stroj sa ne-

smie prevadzkovat’ v uzatvorenych

priestoroch.

Nepouzivajte Ziadne nevhodné paliva,

lebo tieto mézu byt nebezpecné.

Pouzité symboly

A Nebezpecenstvo

Pri bezprostredne hroziacom nebezpeclen-
stve, ktoré spésobi vazne zranenia alebo
smrt.

A\ Pozor

V pripade nebezpecnej situacie by mohla
viest' k vaznemu zraneniu alebo smirti.
Pozor

V pripade moZnej nebezpecénej situacie by
mohla viest' k lahkym zraneniam alebo vec-
nym Skodam.

Symboly na pristroji

Zins Vysokotlakovy priad mbZe byt pri

\ral  neodbornom pouZiti nebezpec-
===)  ny. Prad sa nesmie nasmerovat

na osoby, zvierata, elektrické zariadenia

pod napétim alebo na samotné zariadenie.

Podla platnych predpisov sa ne-

smie zariadenie prevadzkovat v

sieti pitnej vody bez systémoveho

oddelovacieho zariadenia. Je nut-

né pouzit systémové oddelovacie zariade-

nie firmy KARCHER alebo alternativne

podla EN 12729 typ BA. Voda, ktora prete-

ka cez systémovy odlu¢ovac, nie je pitna.

Pozor

Systémovy separator pripojte vzdy k zaso-

bovaniu vodou, nikdy nie priamo na pri-

stroj!

Bezpeénostné prvky

Bezpecnostné zariadenia slizia na ochra-
nu uzivatefa a nesmie sa vyradit z prevadz-
ky alebo obchadzat jeho funkcie.
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Prepustaci ventil

Ak je ruéna striekacia pistol uzatvorena, ot-
vori sa prepustaci ventil a vysokotlaké Cer-
padlo vedie vodu spat k sacej strane
Cerpadla. Tym sa zabrani prekroc¢eniu pri-
pustného pracovného tlaku.

Prepustaci ventil je nastaveny uz zo zavo-
du vyrobcu a zablombovany. Nastavenie
iba servisnou sluzbou pre zakaznikov.

Poistny ventil

Ak je prepustaci ventil chybny, otvori sa
poistny ventil.

Poistny ventil je nastaveny zo zavodu vy-
robcu a zablombovany. Nastavenie iba ser-
visnou sluzbou pre zakaznikov.

Bezpeénostny termostat na ¢erpad-
le

Bezpecnostny termostat vypne motor pri
prekro€eni maximalnej pripustnej teploty.

Uvedenie do prevadzky

= V pripade poskodenia pri preprave ih-
ned o tom informujte predajcu.

N\ Nebezpeéenstvo

Nebezpecenstvo poranenia! Pristroj, privo-

dy, vysokotlakova hadica a pripojky musia

byt v bezchybnom stave. V pripade, Ze

stav nie je bezchybny, nesmie sa pristroj

pouZit.

Kontrola stavu oleja vysokotlakého

Cerpadla

= Skontrolujte stav oleja vysokotlakového
Cerpadla na olejoznaku.

Neuvadzajte zariadenie do prevadzky, ako-

nahle stav oleja poklesol pod "MIN".

=>» V pripade potreby olej dopliite (pozri
Technické udaje).

Motor

Dodrzte pokyny uvedené v odseku

"Bezpecénostné pokyny"!

= Pred uvedenim do prevadzky si preci-
tajte navod na obsluhu vyrobcu motora

a najma dodrziavajte bezpec€nostné po-
kyny.
=>» Palivovu nadrz naplite bezolovnatym
benzinom.
Nepouzivajte Ziadnu zmes pre dvojtakt-
né motory.
= Kontrolujte hladinu oleja motora.
Neuvadzajte zariadenie do prevadzky, ako-
nahle stav oleja poklesol pod "MIN".
=>» V pripade potreby olej doplrite.

Montaz rucnej striekacej pistole

= Spojte vysokotlaku hadicu a privodnu
rarku s pistofou.

= Namontujte trysku na rozstrekovaciu
rarku tak, aby bol ozna¢ovaci zarez ho-
re.

=>» Nastrénu maticu pevne rukou dotiahni-
te.

= Namontujte vysokotlakovu hadicu na
vysokotlakovu pristroja.

Pripojenie vody

A\ Pozor

ReS8pektujte platné predpisy vodarenského

podniku.

Podla platnych predpisov sa ne-

smie zariadenie prevadzkovat v

sieti pitnej vody bez systémového

oddelovacieho zariadenia. Je nut-

né pouZit systémové oddelovacie zariade-

nie firmy KARCHER alebo alternativne

podia EN 12729 typ BA. Voda, ktora prete-

ka cez systémovy odlucovac, nie je pitna.

Pozor

Systémovy separator pripojte vZdy k zaso-

bovaniu vodou, nikdy nie priamo na pri-

stroj!

— Pripojovacie hodnoty najdete v technic-
kych udajoch.

=> Pripojte privodnu hadicu na pripojku
vody pristroja a pritok vody (napriklad
vodovodny kohut).

= Otvorte privod vody.

Upozornenie

Privodna hadica nie je sticastou dodavky.
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Nasavanie vody z nadrze

A\ Nebezpeéenstvo

Nikdy nenasavajte vodu z nadrze s pitnou

vodou. Nikdy nenasavajte kvapaliny

s obsahom rozpustadiel ako je riedidlo far-

by, benzin, olej alebo nefiltrovanu vodu.

Tesnenia v pristroji nie su odolné voci rie-

didlam. Hmlovina riedidiel je vysoko zapal-

na, explozivna a jedovata.

= Na pripojku vody naskrutkujte najmene;j
3/4 palcovu saciu hadicu s filtrom (pri-
sluSenstvo).

= Davkovaci ventil Cistiaceho prostriedku
nastavte na "0".

= Pred prevadzkou zariadenie odvzdus-
nite.

Odvzdusnenie pristroja

Otvorte privod vody.

Nastartujte motor podla navodu na ob-

sluhu vyrobcu motora.

= Na odvzdu$nenie pristroja odskrutkujte
trysku a nechaijte pristroj bezat tak dlI-
ho, kym nevyteka voda bez bublin.

=> Pristroj vypnite a trysku opat naskrut-

kujte.

A\ Nebezpeéenstvo

— Postavte vysokotlaky cisti¢ na pevny
podklad.

— Vysokotlaky cisti¢ nesmie byt prevadzko-
vany detmi. (Nebezpecie trazov vplyvom
neodborného pouZitia pristroja).

— Vysokotlaky prad vytvara pri pouzivani
pristroja vysoku uroveri hladiny hluku.
Nebezpecenstvo poSkodenia sluchu.
Pri praci s pristrojom bezpodmienecne
noste vhodnu ochranu sluchu.

— Prud vody vystupujuci z vysokotlakej
trysky sp6sobuje spétny raz pistole. Za-
hnuta rozstrekovacia rirka méze doda-
to¢ne spdsobit ota¢avy moment. Z
tohto dévodu drzte rozstrekovaciu rirku
a pistol pevne v rukach.

— Nikdy nesmerujte prad vody na osoby,
zvierata, na samotny pristroj alebo
elektrické dielce.

vV

SK-4

— Pneumatiky pre motorové vozidla/venti-
ly pneumatik smu byt Cistené iba s mi-
nimélnou vzdialenostou striekania 30
cm. Inak méze byt pneumatika motoro-
vého vozidla/ventil pneumatiky posko-
deny. Prvym znakom takéhoto
poskodenia je zmena zafarbenia
pneumatiky. PoSkodené pneumatiky
vozidla su zdrojom nebezpecenstva.

— Nesmu sa ostrekovat’ materialy obsa-
hujace azbest a iné materialy obsahuju-
ce latky, ktoré ohrozuju zdravie.

— Na ochranu prevadzkovatela pred strie-
kajucou vodou ma tato osoba nosit
vhodny ochranny odev.

— VZdy dbajte na pevné skrutkové spoje-
nia v8etkych pripojenych hadic.

— Paka rucnej striekacej pistole sa ne-
Smie pri prevadzke zaistit.

Zapnutie pristroja

= Otvorte privod vody.

=> Nastartujte motor podla navodu na ob-
sluhu vyrobcu motora.

=>» Uvolnite packu ruénej striekacej pistole.

Trojucelova tryska

Volba gulatého alebo plochého pradu pros-

trednictvom bezdotykového prepnutia:

= Rucénu striekaciu pistol' uzavrite.

= Rurku otocte dolava alebo doprava,
aby ste docielili pozadovany druh pru-
denia.

Vyznam symbolov

| Vysokotlakovy guraty prad (0°)
c f B= || na zvlast silne prilnievajuce
\‘ nedistoty

Vysokotlakovy plochy prud
(25°) na velkoploSné zneciste-
nie

Nizkotlakovy plochy prud
(CHEM) na prevadzku s Cistia-
cim prostriedkom alebo Ciste-
nie s nizkym tlakom
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Upozornenie

Viysokotlakovy prud najskdr nasmerujte na
cCisteny objekt z vdcSej vzdialenosti, aby sa
tak zabranilo Skodam v désledku vysokého
tlaku.

Nastavenie pracovného tlaku a do-
pravovaného mnozstva

Nastavenie pracovného tlaku a dopravova-

ného mnozstva pomocou regulacie tlaku a

mnozstva na hlave ¢erpadla:

=>» Ventil regulacie mnozstva otocte v sme-
re pohybu hodinovych ruciCiek, aby sa
dosiahol vysS$i prevadzkovy tlak a vac-
Sie dopravované mnozstvo.

=> Ventil regulacie mnozstva otocte oproti
smeru pohybu hodinovych ruciciek, aby
sa dosiahol niz8i prevadzkovy tlak a
mensie dopravované mnozstvo.

Prevadzka s Cistiacim prostriedkom

A\ Pozor

Nevhodné Cistiace prostriedky mézZu pri-

stroj a Cisteny objekt poskodit. PouZivajte

iba Cistiace prostriedky, ktoré boli schvale-

né firmou Kércher. Dbajte na doporucené

davkovanie a upozornenia, ktoré su k &is-

tiacim prostriedkom priloZené. Aby ste

ochranili Zivotné prostredie, zaobchadzajte

s Cistiacimi prostriedkami usporne.

Dodrzujte bezpecnostné pokyny uvedené

na Cistiacich prostriedkoch.

Cistiace prostriedky firmy Karcher zaruduju

bezchybnu pracu. Nechajte si, prosim, po-

radit’ alebo poZadujte nas katalég, popr. in-

formacné prospekty o Cistiacich

prostriedkoch.

= Zaveste saciu hadicu Cistiaceho pros-
triedku do nadrze s Cistiacim prostried-
kom.

= Nastavte trysku na "CHEM".

= Nastavte davkovaci ventil Cistiaceho
prostriedku na poZadovanu koncentraciu.

Odporucany sposob Cistenia

— Rozpustenie nedistot:
Setrne nastriekajte Gistiaci prostriedok
a nechajte pbsobit’ 1...5 min, ale nene-
chajte zaschnut.

— Odstranenie necistot:
Rozpustenu necistotu odstrante pru-
dom vysokého tlaku vody.

Po ukonceni prevadzky s Cistiacimi

prostriedkami

=>» Davkovaci ventil Cistiaceho prostriedku
nastavte na "0".

=> Pristroj je nutné vyplachovat' s otvore-
nou ruénou striekacou pistofou najme-
nej 1 minutu.

Prerusenie prevadzky

= Uvolnite packu ruénej striekacej pistole.

Upozornenie

Ak uvolnite paku rucnej striekacej pistole,

bezi motor dalej pri volnobeznych otac-

kach. Tym voda cirkuluje vo vnutri erpadla

a ohrieva sa. Ak hlava valca &erpadla do-

siahne maximalnu pripustnu teplotu (80

°C), vypne bezpecnostny termostat na hla-

ve valca motor. Po ochladeni pod 50 °C je

mozné zariadenie opét uviest do prevadz-

ky.

Pri prevadzke s tlakovou vodou z vodovod-

nej siete mézete ochladenie urychlit:

=> Vytiahnite paku ru¢nej striekacej pistole
na dobu asi 2—3 minut, aby sa vplyvom
te€ucej vody ochladila hlava valca.

= Hned potom motor opat nastartujte.

Vypnutie pristroja

Po prevadzke s vodou obsahujucou sol
(morska voda), preplachujte pristroj najme-
nej 2—3 minuty pri otvorenej ru¢ne;j strieka-
cej pistoli vodou z vodovodu.

=> Nastavte vypinac pristroja na motore
na “OFF” a zatvorte kohutik paliva.
Uzatvorte privod vody.

Ruénu striekaciu pistol pouzivajte tak
dliho, az v pristroji nie je Ziadny tlak.
Ruénu striekaciu pistol zaistite proti ne-
umyselnému otvoreniu.

Odskrutkujte hadicu privodu vody od
pristroja.

L 2
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Pozor

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia!

Pri prepravovani zariadenia zohladnite

jeho hmotnost.

=> Posuvajte pristroj za posuvnu rukovat.

=> Pri preprave vo vozidlach zariadenie
zaistite proti zoSmyknutiu a prevrateniu
podla platnych smernic.

Uskladnenie

Pozor

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia!
Pri uskladneni zariadenia zohladnite jeho
hmotnost.

Toto zariadenie sa smie uschovavat len vo
vnutri.

Starostlivost’ a udrzba

S vasim obchodnikom mozete dohodnut pra-
videlnu bezpeénostnu inSpekciu alebo zmlu-
vu 0 udrzbe. Nechajte si prosim poradit.

A\ Pozor

Nebezpecenstvo zranenia neumyselnym
rozbehnutim zariadenia. Pred pracami na
pristroji vytiahnite kablovu zastréku zapa-
fovania zo zasuvky.

Nebezpecenstvo popalenia! Nedotykajte
sa hortceho timi¢a vyfuku, valca alebo
chladiacich rebier.

Vysokotlaké c¢erpadlo

Tyzdenne

=> Skontrolujte hladinu oleja.

Ak je olej mlieCne zafarbeny (voda v oleji),

okamzite vyhladajte servisnu sluzbu.

Mesacne

= Vycistite sitko vo vodnej pripojke.

= Vycistite filter na nasavacej hadici Cis-
tiaceho prostriedku.

Po 500 prevadzkovych hodinach mini-

malne jeden krat rone

Vymena oleja:

=> Pristavte zachytnu nadobu na asi 1 liter
oleja.

= Vyskrutkujte skrutku vypustania oleja.
=> Olej vypustite do zachytnej nadoby.

Stary olej odstrante ohladuplne vodi zi-
votnému prostrediu alebo ho odovzdajte
na zberné miesto.

=>» Zaskrutkujte skrutku vypustania oleja.

=> Novy olej naplrite po znacku "MAX" na
nadobe na ole;.

Upozornenie

Vzduchové bubliny musia mat’ moznost’

uniknut.

Druh oleja a mnozstvo naplne najdete v

Technickych udajoch.

Motor

Udrzbarske prace na motore vykonavaite
podla udajov v navode na obsluhu vyrobcu
motora.

Vysokotlakova hadica

A Nebezpecenstvo

Nebezpecenstvo poranenia!

=>» Skontrolujte vysokotlakovu hadicu, €i
nie je poskodena (nebezpecie prasknu-
tia).

Poskodenu vysokotlakovu hadicu neod-

kladne vymerite.

Ochrana proti zamrznutiu

A\ Pozor

Nebezpedenstvo poskodenia! Casti pristro-
Jja mézu byt porusené vodou zamrznutou v
pristroji.

V zime Cisti€ ulozte do vykurovanej miest-
nosti alebo ho vypustite. Pri dlhSich pre-
vadzkovych prestavkach sa doporuduje
pristrojom pre€erpat ochranny prostriedok
proti mrazu.

Vypustenie vody

=>» Hadicu pre privod vody a vysokotlakovu
hadicu odskrutkujte.

=>» Pristroj nechajte bezat' max. 1 minutu,
pokial nebudu erpadlo a potrubia
prazdne.
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Preplachnutie pristroja nemrzntcou

zmesou

Upozornenie

DodrZiavajte predpisy vyrobcu pre manipu-

laciu s nemrznucou zmesou.

=> Cez pristroj pre€erpajte bezny v obcho-
doch dostupny prostriedok ochrany pro-
ti zamrznutiu.

Tym sa tieZ dosiahne ista ochrana proti

korézii.

Pomoc pri poruchach

N\ Pozor

Nebezpecenstvo zranenia neumyselnym
rozbehnutim zariadenia. Pred pracami na
pristroji vytiahnite kablovu zastréku zapa-
lovania zo zasuvky.

Nebezpecenstvo popalenia! Nedotykajte
sa horuceho timi¢a vyfuku, valca alebo
chladiacich rebier.

Spotrebi¢ sa nezapina

Dodrziavajte pokyny v navode na obsluhu

vyrobcu motora!

— Po dlhsej obehovej prevadzke vypol
bezpe&nostny termostat na vysokotla-
kom &erpadle.

= Nechaijte zariadenie vychladnut, potom
ho opat zapnite. Za tymto uc¢elom si po-
zrite tiez kapitolu “PreruSenie prevadz-
ky”.

Pristroj nevyvija ziadny tlak

Prevadzkové otacky motora su nizke
Prekontrolujte prevadzkové otacky mo-
tora (pozri Technické udaje).

Tryska je nastavena na "CHEM"
Nastavte trysku na “Vysoky tlak”.
Tryska je upchata alebo vyplachnuta
Trysku vyg¢istite / vymenite.

Sito v pripojke vody je znecistené

Sito vycistite.

Vzduch v systéme

Pristroj odvzdusnite.

Mnozstvo privadzanej vody je malé
Prekontrolujte privodné mnozstvo vody
(pozri technické udaje).

L 20 N TR TR 2
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— Privodné vedenia k ¢erpadlu nie su
utesnené alebo su upchaté.

=>» Skontrolujte vaésinu privodnych vedeni
k ¢erpadlu.

Pristroj presakuje, dolu z pristroja
kvapka voda

— Netesniace ¢erpadlo

Upozornenie

Pripustné su 3 kvapky/minutu.

=>» Pri vac¢Sej netesnosti nechajte pristroj
skontrolovat' v servisnej sluzbe.

Cerpadlo klepe

— Privodné vedenia k ¢erpadlu nie su
utesnené

=>» Skontrolujte vacésinu privodnych vedeni
k ¢erpadlu.

— Vzduch v systéme

=>» Pristroj odvzdus$nite.

Pristroj nenasava cistiaci prostrie-
dok

— Tryska je nastavena na "Vysoky tlak"

= Nastavte trysku na "CHEM".

— Nasavacia hadica Cistiaceho prostried-
ku s filtrom nie je utesnena alebo je
upchata.

=>» Skontrolujte alebo vycistite nasavaciu
hadicu Cistiaceho prostriedku a filter.

— Spatny ventil v pripojke nasavacej hadi-
ce Cistiaceho prostriedku je zalepeny

= Vycistite alebo vymerite spatny ventil v
pripojke nasavacej hadice Cistiaceho
prostriedku.

— Davkovaci ventil €istiaceho prostriedku
je uzavrety alebo netesni popr. je
upchaty.

= Otvorte alebo skontrolujte popr. vycisti-
te davkovaci ventil Cistiaceho prostried-
ku.

V pripade, ze sa porucha neda odstra-

nit’, musi pristroj preskuasat’ pracovnik

zakaznickeho servisu.
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— 'V kazdej krajine platia zaruéné pod-
mienky vydané nasou prisludnou distri-
bucnou spolo¢nostou. Eventualne
poruchy vzniknuté na pristroji odstrani-
me pocas zaruénej doby bezplatne v
pripade, ak je pri¢inou poruchy chyba
materialu alebo vyrobcu.

— 'V pripade zaruky sa obratte aj s prislu-
Senstvom a predajnym uctom na Vasho

zovanu servisnu sluzbu.

Nahradné diely

— Pouzivat mozno iba prislusenstvo a na-
hradné diely schvalené vyrobcom. Ori-
ginalne prisluSenstvo a originalne
nahradné diely zaru€uju bezpeénu a
bezporuchovu prevadzku stroja.

— Vyber najCastejSie potrebnych nahrad-
nych dielov najdete na konci prevadz-
kového navodu.

— Dalsie informacie o nahradnych dieloch
ziskate na stranke www.kaercher.com
v oblasti Servis.

Vyhlasenie o zhode s norma-
mi EU

Tymto vyhlasujeme, Ze dalej oznageny
stroj zodpoveda na zaklade jeho koncepcie
a konstrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré
sme dodali, prislusnym zakladnym pozia-
davkam na bezpec€nost' a ochranu zdravia
uvedenym v smerniciach EU. Pri zmene
stroja, ktora nebola nami odsuhlasena,
straca toto prehlasenie svoju platnost'.

Vyrobok: Vysokotlakovy ¢isti¢
Typ: 1.810-xxx

Prislu$né Smernice EU:

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

2000/14/ES

Uplatiované harmonizované normy:
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Uplatinované narodné normy:
CISPR 12

Uplatiované postupy posudzovania
zhody:

2000/14/ES: Priloha V

Uroven akustického vykonu dB(A)
HD 1,040 B

Namerana: 108
ZaruCovana: 109
HD 901 B

Namerana: 105
ZaruCovana: 106

Podpisany jednaju v povereni a s plnou
mocou jednatelstva.

%( 1% @SQ(

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Technické udaje
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Typ | HD 901 B | HD 1040 B
Motor
Benzinovy motor Honda GX 340 -- jednovalcovy, Stvortaktny
Menovity vykon pri 3600 ot/min kW/PS 6,6/9 8/11
Prevadzkové otacky 1/min 3300100 3150
Palivova nadrz | 6 6,5
Palivo - Benzin, bezolovnaty *
* Pristroj je vhodny pre palivo E10
Druh krytia | IPX5
Pripojenie vody
Privodna teplota (max.) °C 60
Privodné mnozstvo (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)
Privodny tlak (max.) MPa (bar) 1(10)
Privodna hadica Objednava- 4.440-207
cie ¢is.
Dlzka privodnej hadice m 7,5
Priemer privodnej hadice (min.) palce 3/4
Sacia vyska z otvoreného zasobnika (20 °C) | m 1
Cerpadlo
Prevadzkovy tlak MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Dopravované mnozstvo I/h (/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)
Velkost dyzy 037 050
Max. prevadzkovy pretlak (poistny ventil) MPa (bar) 23 (230)
Mnozstvo oleja, Cerpadlo | 0,3 0,35
Druh oleja, ¢erpadlo Motorovy Obj. ¢is. 6.288-050.0
olej 15W40
Nasavanie Cistiaceho prostriedku I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)
Reaktivna sila ru€nej striekacej pistole (max.) | N 42 | 44
Rozmery a hmotnost'
Dizka x Sirka x VySka mm 1045x582x | 1045x 582 x
668 670
Typicka prevadzkova hmotnost kg 52 63
Zistené hodnoty podla EN 60355-2-79
Hodnota vibracii v ruke/ramene
Rucna striekacia pistol m/s* <25
Rozstrekovacia rurka m/s*® <2,5
Nebezpecnost K m/s® 1
Hlucnost' L,a dB(A) 93,5
Nebezpegnost' K, dB(A) 2
Hlucénost Lyya + nebezpecnost Kyya dB(A) 106 109
SK-9




Prije prve uporabe Vaseg ureda-
& M ja procitajte ove originalne radne
upute, postupajte prema njima i saCuvajte
ih za kasniju uporabu ili za sljedeéeg vlasni-
ka.

Pregled sadrzaja

Zastitaokolida .......... HR .. .1
Sastavni dijelovi uredaja . . HR .. .1
Namjensko koristenje. . . . . HR ...
Sigurnosni napuci. . . . .. .. HR ...2
Sigurnosni uredaji . ... ... HR ...2
Stavljanje upogon . ... ... HR ...3
Rukovanje ............. HR ...4
Transport . ............. HR ...5
Skladistenje . ........... HR ...6
Njega i odrzavanje . . ... .. HR ...6
Otklanjanje smetnji. .. .. .. HR ...6
Jamstvo . ......... ... .. HR ...7
Pri€uvni dijelovi ......... HR ...7
EZ izjava o uskladenosti . . HR ...8
Tehnicki podaci.......... HR ...9

Zastita okolisa

Materijali ambalaze se mogu
reciklirati. Molimo Vas da am-
balazu ne odlazete u kuéne ot-
patke, veé ih predajte kao
sekundarne sirovine.

Stari uredaji sadrze vrijedne
materijale koji se mogu recikli-
rati te bi ih stoga trebalo predati
kao sekundarne sirovine. Bate-
rije, ulje i sli¢ni materijali ne
smiju dospjeti u okoli§. Stoga
Vas molimo da stare uredaje
zbrinete preko odgovarajucih
sabirnih sustava.

|| 2B
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Motorno i loZivo ulje, diesel i benzin ne
smiju dospjeti u okolis. Molimo Vas da Sti-
tite tlo i staro ulje zbrinete u skladu s pro-
pisima.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete
pronaci na stranici:
www.kaercher.com/REACH

HR -1

Sastavni dijelovi uredaja

1 Visokotlaéno crijevo

2 Rucna prskalica

3 Cijev za prskanje

4 Trostruka mlaznica

5 Spremnik goriva

6 Rucni pokretac

7 Sipka za mjerenje razine ulja (motor)

8 Priklju¢ak za vodu s mrezicom

9 Priklju€ak visokog tlaka

10 Regulacija tlaka/protoka

11 Ventil za doziranje sredstva za pranje

12 Crijevo za usis sredstva za pranje s fil-
trom

13 Kontrolno okno

14 Spremnik za ulje

15 Vijak za ispustanje ulja

16 Manometar

Oznaka u boji

— Komandni elementi za proces &iS¢enja
su Zuti.

— Komandni elementi za odrzavanje i ser-
vis su svijetlo sivi.

Namjensko koristenje

Visokotlacni istac za CiS¢enje: strojeva,
vozila, zgrada, alata, fasada, terasa, vrtnih
strojeva itd.

— Za Ci8Cenje fasada, terasa, vrtnih stro-
jeva itd. koristite samo visokotlacni
mlaz bez sredstva za pranje.

— Zatvrdokorna zaprljanja preporucuje-
mo strugalo za prijavstinu kao dio po-
sebnog pribora.

A Opasnost

Opasnost od ozljeda! Ako se stroj primje-

njuje na benzinskim postajama ili u sli¢nim

opasnim podrucjima treba se pridrzavati
odgovarajucih sigurnosnih propisa.

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpad-
na voda koja sadrzi mineralna ulja dospi-
je u tlo, povrsinske vode ili kanalizaciju.
Motore i donje dijelove vozila stoga perite
samo na prikladnim mjestima uz primje-
nu separatora ulja.
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Sigurnosni napuci

=> Prije prvog stavljanja u pogon obave-
zno procitajte sigurnosne naputke br.
5.951-949.0!

= Treba se pridrzavati odgovarajucih dr-
zavnih zakonskih propisa za rasprsiva-
Ce tekucine.

= Treba se pridrzavati odgovarajuéih dr-
zavnih zakonskih propisa o sprje¢ava-
nju nesrec¢a na radu. Rasprsivaci
tekucina se moraju redovito podvrgava-
ti ispitivanjima, o &ijem ishodu se svaki
put mora sastaviti pismeno izvjeSce.

/A Opasnost

— Nemajte Koristiti visokotlacni ¢ista¢ na
mjestima gdje je proliveno gorivo, ve¢
ga odnesite negdje drugdje te sprijecite
stvaranje bilo kakvih iskri.

— Gorivo nemojte drzati, prelijevati niti ko-
ristiti blizu otvorenog plamena ili ureda-
Jja kao $to su pecnice, grijaci kotlovi,
grijaci za vodu te sliénih uredaja kod ko-
Jih se stvaraju otvoren plamen ili iskre.

— Lako zapaljive predmete i materijale dr-
Zite podalje od prigusivaca buke (naj-
manje 2m).

— Motor ne smije raditi bez priguSivaca
buke, a istog treba redovito provjerava-
ti, Cistiti i po potrebi zamijeniti novim.

— Motor se ne smije koristiti na terenu po
kojem ima Sumskog rastinja, grmlja ili
trave, a da mu se na ispusnu cijev pret-
hodno ne dogradi hvatac iskri.

— Osim pri radovima na pode$avanju mo-
tor se ne smije ukljucivati bez filtra za
zrak niti bez poklopca iznad usisnog na-
stavka.

— Nemajte mijenjati podeSenost regulacij-
skih opruga i poluga niti bilo kojih drugih
dijelova koji mogu dovesti do povecanja
broja okretaja motora.

— Opasnost od opeklina! Ne dodirujte vre-
le prigusivace buke, cilindre i rebra
hladnjaka.

— Nikada ne stavijajte ruke ili noge u blizi-
nu pokretnih ili rotirajucih dijelova.

— Opasnost od trovanjal Stroj se ne smije
koristiti u zatvorenim prostorijama.

— Nemojte rabiti neprikladna goriva, jer
mogu biti opasna.

Simboli u uputama za rad

A Opasnost

Za neposredno prijetecu opasnost koja za
posljedicu ima teSke tielesne ozljede ili
smrt.

A\ Upozorenje

Za eventualno opasnu situaciju koja moze
prouzrociti teSke tjelesne ozljede ili smrt.
Oprez

Za eventualno opasnu situaciju koja moze
prouzrociti lake tjelesne ozljede ili materijal-
nu Stetu.

Simboli na aparatu

Visokotlaéni mlazovi mogu pri
nestruénom rukovanju biti opa-
sni. Mlaz se ne smije usmjeravati
na osobe, Zivotinje, aktivnu elektri¢nu opre-
mu ili na sam uredayj.

Sukladno vazec¢im propisima ure-

daj nikada ne smije raditi na vodo-

vodnoj mreZi bez odvajaca.

Potrebno je koristiti prikladni odva-

jaé tvrtke KARCHER ili alternativno odva-
jac kojije u skladu s EN 12729 tip BA. Voda
koju izdvoji odvajac nije podesna za pice.
Oprez

Odvajac uvijek treba prikljuciti na dovod vo-
de, a ne izravno na uredayj!

Sigurnosni uredaji

Sigurnosni uredaiji sluze za zastitu korisni-
ka te se stoga ne smiju stavljati van funkcije
niti zaobilaziti.

Preljevni ventil

Ako je ruéna prskalica zatvorena, otvara se
preljevni ventil, a visokotlatna pumpa spro-
vodi vodu natrag do usisne strane. Time se
sprjeCava prekoracenje dozvoljenog rad-
nog tlaka.

HR -2



Preljevni ventil je tvorni¢ki namjesten i
plombiran. PodeSavanje vri samo servi-
sna sluzba.

Sigurnosni ventil

Sigurnosni ventil se otvara ako je preljevni
ventil u kvaru.

Sigurnosni ventil je tvornicki namjesten i
plombiran. PodeSavanje vri samo servi-
sna sluzba.

Sigurnosni termostat na pumpi

Sigurnosni termostat isklju¢uje motor u slu-
€aju prekoracenja maksimalne dozvoljene
temperature.

Stavljanje u pogon

= U slucaju ostecenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavaca.

/\ Opasnost

Opasnost od ozljeda! Stroj, vodovi, visoko-

tlacno crijevo i priklju¢ci moraju biti u be-

sprijekornom stanju. Ako stanje nije

besprijekorno, stroj se ne smije koristiti.

Provjera razine ulja visokotlaéne
pumpe

=> Provjeravajte razinu ulja visokotlacne
pumpe na kontrolnom oknu.

Stroj nemojte pustati u rad ukoliko je razina

ulja opala ispod oznake "MIN".

= Po potrebi dopunite ulje (pogledajte
tehnic¢ke podatke).

Motor

Pridrzavajte uputa iz odlomka "Sigurno-

sni napuci"!

=> Prije stavljanja u pogon procitajte i
obratite paznju na radne upute koje iz-
daje proizvoda¢ motora, a prvenstveno
na sigurnosne naputke.

= Spremnik za gorivo napunite bezolov-
nim benzinom.
Nemoijte koristiti 2-taktnu mjesavinu.

= Provjerite razinu motornog ulja.

Stroj nemojte pustati u rad ukoliko je razina

ulja opala ispod oznake "MIN".

=> Dopunite ulje prema potrebi.
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Montiranje ruéne prskalice

=>» Visokotlacno crijevo i cijev za prskanje
spojite na ruénu prskalicu.
Montirajte mlaznicu na cijev za prskanje
tako da se utor za oznaCavanje nalazi
gore.

= Rukom &vrsto zategnite nati¢nu maticu.

=> Montirajte visokotlano crijevo na pri-
klju€ak visokog tlaka stroja.

Prikljuéak za vodu

A\ Upozorenje

Vodite racuna o propisima vodoopskrbnog

poduzeca.

Sukladno vazecim propisima ure-

daj nikada ne smije raditi na vodo-

vodnoj mreZi bez odvajaca.

Potrebno je koristiti prikladni odva-

jaé tvrtke KARCHER ili alternativno odva-

Jjac¢ kojije u skladu s EN 12729 tip BA. Voda

koju izdvoji odvajac nije podesna za pice.

Oprez

Odvajac uvijek treba prikljuciti na dovod vo-

de, a ne izravno na uredaj!

— Za prikljuéne vrijednosti pogledajte teh-
nicke podatke.

=>» Prikljucite dovodno crijevo na prikljuc¢ak
stroja za vodu i dovod vode (npr. na pi-
pu).

=> Otvorite dovod vode.

Napomena

Dovodno crijevo nije sadrzano u isporuci.

Usisavanje vode iz spremnika

A\ Opasnost
Nikada nemojte usisavati vodu iz rezervoa-
ra s vodom za pice. Nikada nemojte usisa-
vati tekucine koje sadrze otapala, kao npr.
razrjedivace za lakove, benzin, ulje ili nefil-
triranu vodu. Brtvila u uredaju nisu otporna
na kemijska otapala. Raspr§ena magla ota-
pala je lako zapaljiva, eksplozivna i otrov-
na.
=>» Prikljucite usisno crijevo (promjer naj-
manje 3/4*) s filtrom (pribor) na priklju-
Cak vode.
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= Ventil za doziranje sredstva za pranje
namjestite na "0".
= Odzradite stroj prije ukljucivanja.

Odzracivanje stroja

Otvorite dovod vode.

Pokrenite motor u skladu s radnim upu-

tama koje je izdao proizvoda¢ motora.

=>» Stroj Cete odzraciti na taj nacin Sto Cete
odviti mlaznicu i pustiti da stroj radi sve
dok voda ne pocne izlaziti bez mjehuri-
¢a.

= Stroj nakon toga iskljucite te ponovo na-

vijte mlaznicu.

/A Opasnost

— Postavite stroj na évrstu podlogu.

— Djeci je zabranjeno rukovanje visoko-
tlacnim ¢&istacem. (Opasnost od nesre-
Ca uslijed nestru¢nog rukovanja
strojem.)

— Visokotlaéni mlaz koji se stvara pri kori-
Stenju stroja je jako bucan. Opasnost
od oStecenja sluha. Pri radu sa strojem
morate obavezno nositi prikladnu za$ti-
tu sluha.

— Miaz vode koji izbija iz visokotlacne
mlaznice dovodi do djelovanja povratne
udarne sile na prskalicu. Zavijena cijev
za prskanje mozZe uz to stvoriti okretni
moment. Stoga je neophodno da cijev
za prskanje i prskalicu Evrsto drzZite u
rukama.

— Miaz vode nikada usmjeravajte prema
ljudima, Zivotinjama niti na sam stroj ili
elektricne sklopove.

— Gume motornih vozila i ventili na njima
smiju se Cistiti samo sa minimalnog raz-
maka od 30 cm. U suprotnom visoko-
tlacni mlaz moZe dovesti do oStecenja
gume odnosno ventila. Prvi znak oSte-
¢enja je promjena boje gume. Ostecene
gume na kota¢ima motornih vozila
predstavljaju izvor opasnosti.

vV

Zabranjeno je usmjeravati mlaz na ma-
terijale koji sadrze azbest ili druge tvari
koje su Stetne po zdravije.

— Radi zastite korisnika od prskajuce
vode potrebno je nositi prikladnu zastit-
nu odjecu.

— Stalno pazite na dobru pri¢vrs¢enost
navojnih spojeva svih prikljucnih crije-
va.

— Poluga rucne prskalice tijiekom rada ne

smije biti uklijeStena.

Ukljucivanje stroja

=>» Otvorite dovod vode.

=>» Pokrenite motor u skladu s radnim upu-
tama koje je izdao proizvoda¢ motora.

=> Pritisnite polugu ruéne prskalice.

Trostruka mlaznica

Bezkontaktnim prebacivanjem mozete bi-

rati izmedu okruglog ili plosnatog mlaza:

=>» Zatvorite ru¢nu prskalicu.

=>» Cijev za prskanje okrenite prema lijevo
ili desno, kako biste podesili zeljenu vr-
stu mlaza.

Znacenje simbola

_ | Visokotlaéni okrugli mlaz (0°)
za posebno tvrdokornu neci-
stocu

Visokotlacni plosnati mlaz
(25°) za necistocu raspodijelje-
nu po vecoj povrsini

Niskotlacni plosnati mlaz
(CHEM) za rad sa sredstvom
za pranije ili ¢iS¢enje pod nizim
tlakom

7§B(> L

Napomena

Visokotlacni mlaz prvo treba usmjeriti s
vece udaljenosti na predmet koji se Cisti,
kako bi se izbjegla oStecenja uslijed previ-
sokog tlaka.
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Podesavanje radnog tlaka i protoka

Radni tlak i protok mozZete podeSavati uz

pomo¢ odgovaraju¢eg podeSavaca na gla-

vi pumpe:

= Okretanjem ventila za regulaciju proto-
ka u smjeru kazaljke sata povecavaju
se radni tlak i protok.

= Okretanjem ventila za regulaciju proto-
ka suprotno od smjera kazaljke sata
radni tlak i protok se smanjuju.

Rad sa sredstvom za pranje

A\ Upozorenje

Neprikladna sredstva za pranje mogu oSte-

titi stroj i predmet koji se Cisti. Koristite

samo sredstva za pranje koje je odobrio

Kércher. Obratite paZnju na preporuke za

doziranje i ostale naputke koji su priloZeni

sredstvima za pranje. Radi oCuvanja okoli-

Sa sredstva za pranje valja koristiti Stedlji-

Vo.

Obratite paZnju na sigurnosne napomene

na sredstvima za pranje.

Kéarcherova sredstva za pranje jam¢&e neo-

metani rad. Molimo Vas da se posavjetuje-

te sa struCnjacimai ili zatrazite na$ katalogili

informacijske prospekte nasih sredstava za

pranje.

=> Crijevo za usis sredstva za pranje stavi-
te u spremnik sa sredstvom za pranje.

= Podesite mlaznicu na "CHEM".

= Ventil za doziranje sredstva za pranje
namjestite na Zeljenu koncentraciju.

Preporu¢ena metoda ¢iSéenja

— SmekSavanje prljavstine:
Sredstvo za pranje Stedljivo poprskajte
i pustite da djeluje 1 do 5 minuta, a da
se pritom ne osusi.

— Otklanjanje prljavstine:
Smeksalu prljavstinu isperite visoko-
tlaCnim mlazom.

Nakon rada sa sredstvom za pranje

=> Ventil za doziranje sredstva za pranje
namjestite na "0".

=>» Stroj isperite u trajanju od najmanje 1
minute uz otvorenu ruénu prskalicu.
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Prekid rada

= Pustite polugu ruéne prskalice.

Napomena

Kada se poluga rucne prskalice pusti, mo-

tor nastavlja raditi u praznom hodu. Na taj

nacin voda kruZi unutar pumpe i zagrijeva

se. Kada glava cilindra na pumpi dostigne

maksimalno dozvoljenu temperaturu

(80°C), sigurnosni termostat na glavi cilin-

dra isklju¢uje motor. Stroj se nakon hlade-

nja ispod 50°C moZe ponovo ukljuciti.

Pri radu s vodom pod tlakom iz vodovodne

mreze hladenje se moze ubrzati:

=>» Povucite polugu ru¢ne prskalice u traja-
nju od oko 2-3 minute kako bi teku¢a
voda mogla hladiti glavu cilindra.

= Ponovo pokrenite motor.

Isklju€ivanje stroja

Nakon rada sa slanom (morskom) vodom
stroj treba isprati obi¢nom vodom u trajanju
od najmanje 2-3 minute uz otvorenu ru¢nu
prskalicu.

= Sklopku stroja na motoru prebacite na
"OFF" te zatvorite ventil za dovod gori-
va.

Zatvorite dovod vode.

Pritiskajte ru¢nu prskalicu sve dok se
stroj u potpunosti ne rastlaci.
Sigurnosnom blokadom osigurajte ruc-
nu prskalicu od nehoti¢nog otvaranja.
Odvijte dovodno crijevo sa stroja.

Oprez

Opasnost od ozljeda i ostecenja! Prilikom

transporta pazite na tezinu uredaja.

= Gurajte uredaj drzeci ga za potisnu rué-
ku.

=>» Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i naginjanja sukladno
odgovaraju¢im mjerodavnim propisima.

L 2
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Skladistenje

Oprez

Opasnost od ozljeda i oStecenja! Pri skladi-
Stenju imajte u vidu teZinu uredaja.

Ovaj se uredaj smije skladistiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

Njega i odrzavanje

S Vasim prodavac¢em mozete dogovoriti
provodenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o odrzavanju. Molimo
Vas da se o tome posavjetujete.

A\ Upozorenje

Opasnost od ozljeda nehoti¢no pokrenutim
uredajem. Izvucite utikac svjecica prije
izvodenja radova na uredaju.

Opasnost od opeklina! Ne dodirujte vrele
prigu8ivace buke, cilindre i rebra hladnjaka.

Visokotlacha pumpa

Tjedno

=> Provjerite razinu ulja.

Ukoliko je ulje bjeli¢asto (voda u ulju), od-

mah o tome obavijestite servisnu sluzbu.

Mjesecno

= Ocistite mrezicu u priklju¢ku za vodu.

=> Ocistite filtar na crijevu za usis sredstva
za pranje.

Nakon svakih 500 sati rada, najmanje

jednom godisnje

Zamjena ulja:

= Pripremite prihvatnu posudu za otprilike
1 litru ulja.

= lzvijte vijak za ispustanje ulja.

=>» Ispustite ulje u prihvatnu posudu.

Staro ulje zbrinite u skladu s propisima o
oCuvanju okolisa ili ga predajte ovlaste-
nom sabirnom mjestu.
= Uvijte vijak za ispustanje ulja.
= Novo ulje polako napunite do oznake
"MAX" na spremniku za ulje.
Napomena
Pobrinite se za neometano ispustanje mje-
hurica zraka.
Za vrstu ulja i koli€inu punjenja pogle-
dajte tehnicke podatke.

Motor

Radove na odrzavanju motora obavite u
skladu s navodima iz radnih uputa koje je
izdao proizvoda¢ motora.

Visokotlaéno crijevo

A\ Opasnost

Opasnost od ozljeda!

=>» Provjerite je li visokotlagno crijevo oste-
¢eno (opasnost od pucanja).

Bez odlaganja zamijenite oSteceno visoko-

tlaéno crijevo.

Zastita od smrzavanja

A\ Upozorenje

Opasnost od ostecenja! Voda koja se smr-

zava u stroju moze unistiti dijelove istog.

Stroj preko zime Cuvajte u zagrijanoj pro-

storiji ili ga ispraznite. Pri duzim stankama

u radu preporucuje se pumpanje antifriza

kroz stro;j.

Ispustanje vode

=>» Odbvijte crijevo za dovod vode i visoko-
tla€no crijevo.

=>» Pustite da stroj radi najvise 1 minutu
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

Ispiranje stroja antifrizom

Napomena

Pridrzavajte se propisa za rukovanje antifri-

zom koje izdaje proizvodac.

= Kroz stroj upumpajte uobicajeno sred-
stvo protiv smrzavanja (antifriz).

Time se postize odredena zastita od koro-

Zije.

Otklanjanje smetnji

A\ Upozorenje

Opasnost od ozljeda nehoti¢no pokrenutim
uredajem. Izvucite utikac svjecica prije
izvodenja radova na uredaju.

Opasnost od opeklina!l Ne dodirujte vrele
prigu8ivace buke, cilindre i rebra hladnjaka.
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Stroj ne radi

Obratite pozornost na radne upute koje je

izdao proizvodac¢ motora!

— Sigurnosni termostat na visokotlanoj
pumpi je isklju€io stroj nakon duzeg cir-
kulacijskog rada

= Ostavite stroj da se ohladi te ga potom
ponovo ukljucite. Vidi o tome i odlomak
"Prekid rada".

Stroj ne uspostavlja tlak

— Broj okretaja motora pri radu je preni-

zak

Provijerite broj okretaja motora pri radu

(pogledajte tehni¢ke podatke).

Mlaznica je podeSena na "CHEM"

Podesite mlaznicu na "Visoki tlak".

Mlaznica je zagepljenalisprana

Ocistite/zamijenite mlaznicu.

— Mrezica u priklju¢ku za vodu je zaprlja-

na

Ocistite mreZzicu.

Zrak u sustavu

Odzracite stroj.

— Koli¢ina dotoka vode je premala

= Provjerite doto¢nu koli¢inu vode (pogle-
dajte tehnicke podatke).

— Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni ili su
zaCepljeni

=> Provjerite zabrtvljenost svih dovoda do
pumpe.

v vy v

* |

Stroj propusta, voda kaplje na dnu
stroja

— Pumpa propusta

Napomena

Dozvoljene su 3 kapi u minuti.

= Ukoliko stroj mnogo propusta, predajte
ga servisnoj sluzbi na ispitivanje.

Pumpa lupa

— Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni

=> Provjerite zabrtvljenost svih dovoda do
pumpe.

— Zrak u sustavu

= Odzradite stroj.
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Sredstvo za pranje se ne usisava

Mlaznica je podeSena na "Visoki tlak"
Podesite mlaznicu na "CHEM".
Crijevo za usis sredstva za pranje s fil-
trom nije zabrtvljeno ili je za¢epljeno
Provjerite/ocistite crijevo za usis sred-
stva za pranje s filtrom.
Povratni ventil u priklju¢ku crijeva za
usis sredstva za pranje je slijepljen
Povratni ventil u priklju€ku crijeva za
usis sredstva za pranje je zalijepljen.
Ventil za doziranje sredstva za pranje je
zatvoren ili nije zabrtvljen ili je zaCepljen
= Otvorite ili provjerite/ocistite ventil za
doziranje sredstva za pranje.
Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna
sluzba mora ispitati stroj.

— U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti
koje je izdalo nase ovlasteno distribucij-
sko drustvo. Eventualne smetnje na
uredaju za vrijeme trajanja jamstva
uklanjamo besplatno ukoliko je uzrok
greska u materijalu ili proizvodnii.

U slu€aju jamstva molimo Vas da se s
priborom i potvrdom o kupniji obratite
svome prodavacu ili najblizoj ovlastenoj
servisnoj sluzbi.

PriCuvni dijelovi

Smije se koristiti samo onaj pribor i oni
pri¢uvni dijelovi koje dopusta proizvo-
dac. Originalan pribor i originalni priCuv-
ni dijelovi jam¢e za to da stroj moze
raditi sigurno i bez smetnji.

Pregled naj¢esce potrebnih pri€uvnih
dijelova naci ¢ete na kraju ovih radnih
uputa.

Dodatne informacije o pri¢uvnim dijelo-
vima dobit ¢ete pod www.kaercher.com
u dijelu Servis (Servise).

v L 2
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EZ izjava o uskladenosti

Izjavljujemo da navedeni uredaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas koridtenoj
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i
zdravstvenim zahtjevima u skladu s nize
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slu¢aju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Proizvod:  Visokotlacni Cistac
Tip: 1.810-xxx
Odgovarajuce smjernice EZ:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ

2000/14/EZ

Primijenjene uskladene norme:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005
Primijenjeni nacionalni standardi:
CISPR 12

Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:

2000/14/EZ: privitak V

Razina jacine zvuka dB(A)

HD 1,040 B

Izmjerena: 108

Zajam¢ena: 109

HD 901 B

Izmjerena: 105

Zajam¢ena: 106

Potpisnici rade po nalogu i s ovlastenjem
poslovodstva.

% W esec

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Tehniéki podaci

Kwa

Tip | HD 901 B | HD 1040 B

Motor

Benzinski motor Honda GX 340 - 1-cilindri¢ni, 4-taktni motor

Nazivna snaga pri 3600 1/min kW (KS) 6,6/9 8/11

Broj okretaja pri radu 1/min 3300+100 3150

Spremnik goriva | 6 6,5

Gorivo -- Bezolovni benzin *

* Uredaj je prikladan za gorivo E10

Zastita | IPX5

Prikljucak za vodu

Dovodna temperatura (maks.) °C 60

Dovodni protok (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)

Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1(10)

Dovodno crijevo Kataloski br. 4.440-207

Duljina dovodnog crijeva m 7,5

Promjer dovodnog crijeva (min.) in¢ 3/4

Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) | m 1

Pumpa

Radni tlak MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)

Proto¢na koli¢ina I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)

Veli¢ina mlaznice 037 050

Maks. radni nadtlak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 23 (230)

Koli¢ina ulja za pumpu | 0,3 0,35

Vrsta ulja za pumpu Motornoulje | KataloSki br. 6.288-050.0

15W40

Usisavanje sredstva za pranje I/h (/min) 0-45 (0-0,8)

Povratna udarna sila ru¢ne prskalice (maks.) | N 42 | 44

Dimenzije i tezine

Duljina x 8irina x visina mm 1045x582x | 1045x 582 x

668 670

Tipi¢na radna tezina kg 52 63

Utvrdene vrijednosti prema EN 60355-2-79

Vrijednost vibracije na ruci

Rucna prskalica m/s* <25

Cijev za prskanje m/s* <25

Nepouzdanost K m/s® 1

Razina zvucnog tlaka Lpa dB(A) 93,5

Nepouzdanost Kyp dB(A) 2

Razina zvu¢ne snage Ly + nepouzdanost dB(A) 106 109

HR-9
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A Pre prve upotrebe Vaseg

uredaja procitajte ove originalno
uputstvo za rad, postupajte prema njemu i
sacuvajte ga za kasniju upotrebu ili za
sledeceg vlasnika.

Pregled sadrzaja

Zastita zivotne sredine.. . . . SR ...1
Sastavni delovi uredaja . . . SR ...1
Namensko korisc¢enje. . . .. SR ...1
Sigurnosne napomene. . . . SR ...2
Sigurnosni elementi . . . . .. SR ...3
Stavljanje upogon . . ... .. SR ...3
Rukovanje ............. SR .. .4
Transport . ............. SR ...6
Skladistenje . ........... SR ...6
Nega i odrzavanje ....... SR ...6
Otklanjanje smetnji. .. .. .. SR ...7
Garancija .............. SR ...8
Rezervni delovi. .. ....... SR ...8
Izjava o uskladenosti sa

propismaEZ ........... SR ...8
Tehnicki podaci. . ........ SR ...9

Zastita zivotne sredine

Ambalaza se moze ponovo
@ preraditi. Molimo Vas da
%e ambalaZu ne bacate u ku¢ne
otpatke nego da je dostavite na
odgovaraju¢a mesta za
ponovnu preradu.

Stari uredaji sadrze vredne

No° | materijale sa sposobnoscu
»‘ recikliranja i treba ih dostaviti
©

za ponovnu preradu. Baterije,
ulje i slicne materije ne smeju
dospeti u zivotnu sredinu.
Stoga Vas molimo da stare
uredaje odstranjujete preko
primerenih sabirnih sistema.

Motorno ulje i mazut, dizel i benzin ne
smeju dospeti u Zivotnu sredinu. Molimo
Vas da Stitite tlo i staro ulje odstranite u
skladu sa propisima.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete
pronaci na stranici:
www.kaercher.com/REACH

Sastavni delovi uredaja

Crevo visokog pritiska

Rucna prskalica

Cev za prskanje

Trostruka mlaznica

Rezervoar goriva

Rucni pokretac

Sipka za merenije nivoa ulja (motor)

Priklju¢ak za vodu sa mrezicom

Priklju¢ak visokog pritiska

10 Regulacija pritiska/protoka

11 Ventil za doziranje deterdzenta

12 Crevo za usisavanje deterdzenta sa
filterom

13 Kontrolno okno

14 Rezervoar za ulje

15 Zavrtanj za ispustanje ulja

16 Manometar

O ~NO OB OWN -

©

Oznaka u boji

— Komandni elementi za proces CiS¢enja
su zuti.

— Komandni elementi za odrzavanje i
servis su svetlo sivi.

Namensko koris¢enje

Visokopritisni uredaj za ¢iS¢enje: masina,
vozila, zgrada, alata, fasada, terasa,
bastenskih masina itd.

— Za CiScenje fasada, terasa, bastenskih
masina itd. koristite samo mlaz pod
visokim pritiskom bez deterdzenta.

— Za tvrdokorna zaprljanja
preporucujemo glodalo za prljavstinu
kao deo posebnog pribora.

A Opasnost

Opasnost od povreda! Ako se uredaj

primenjuje na benzinskim stanicama ili u

sliénim opasnim podrucjima treba se

pridrZzavati odgovarajucih sigurnosnih
propisa.
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Molimo Vas, nemojte dopustiti da
otpadna voda koja sadrzi mineralna ulja
dospe u tlo, povrSinske vode ili
kanalizaciju. Motore i donje delove vozila
stoga perite samo na prikladnim mestima
uz primenu separatora ulja.

Sigurnosne napomene

= Pre prvog stavljanja u pogon obavezno
procitajte sigurnosne napomene br.
5.951-949.0!

= Treba se pridrzavati odgovarajucih
drZzavnih zakonskih propisa za
rasprsivace te¢nosti.

= Treba se pridrzavati odgovarajucih
drzavnih zakonskih propisa o zastiti na
radu. Rasprsivaci te€nosti moraju
redovno da se proveravaju, a o
rezultatima tih provera se svaki put
mora sastaviti pismeni izvestaj.

A Opasnost

— Nemoajte Koristiti uredaj za ¢is¢enje pod
visokim pritiskom na mestima gde je
proliveno gorivo, vec¢ ga odnesite negde
drugde i sprecite stvaranje bilo kakvih
varnica.

— Gorivo nemojte drzati, prelivati niti
Kkoristiti blizu otvorenog plamena ili
uredaja kao sto su pecnice, grejni
kotlovi, grejaci za vodu i slicnih uredaja
kod kajih se stvaraju otvoren plamen ili
varnice.

— Lako zapaljive predmete i materijale
drzite podalje od priguSivaca buke
(najmanje 2m).

— Motor ne sme raditi bez priguSivaca
buke, a istog treba redovito proveravati,
Cistiti i po potrebi zameniti novim.

— Motor se ne sme Koristiti na terenu po
kojem ima Sumskog rastinja, grmija ili
trave, a da mu se na izduvnu cev
prethodno ne dogradi hvatac varnica.

— Osim pri radovima na pode$avanju
motor se ne sme ukljucivati bez filtera
za vazduh niti bez poklopca iznad
usisnog nastavka.

— Nemojte menjati podeSenost
regulacionih opruga i poluga niti bilo
kojih drugih delova koji mogu dovesti do
povecanja broja obrtaja motora.

— Opasnost od opekotina! Ne dodirujte
vrele priguSivace buke, cilindre i rebra
hladnjaka.

— Nikada ne stavljajte ruke ili noge u
blizinu pokretnih ili rotirajucih delova.
Opasnost od trovanja! Uredaj se ne
sme Koristiti u zatvorenim prostorijama.

— Ne koristite neprikladna goriva, jer
mogu biti opasna.

Simboli u uputstvu za rad

A Opasnost

Ukazuje na neposredno pretecu opasnost
koja dovodi do te$kih telesnih povreda ili
smirti.

A\ Upozorenje
Ukazuje na eventualno opasnu situaciju

koja moZe dovesti do teSkih telesnih
povreda ili smrti.

Oprez
Ukazuje na eventualno opasnu situaciju

koja moZe dovesti do lakS$ih telesnih
povreda ili izazvati materijalnu Stetu.

Simboli na aparatu

Mlazevi pod visokim pritiskom
mogu pri nestruc¢nom rukovanju
biti opasni. Mlaz ne sme da se
usmerava prema ljudima, Zivotinjama,
aktivnoj elektri¢noj opremi ili samom
uredaju.

Prema vaZecim propisima uredaj

nikada ne sme da radi na

vodovodnoj mreZi bez separatora.

Treba da se koristi podesan

separator proizvodaéa KARCHER ili
alternativno separator koji je u skladu sa
EN 12729 tip BA. Voda koju izdvoji odvaja¢
nije za pice.

Oprez

Separator uvek treba prikljuciti na dovod
vode, a ni u kom sluéaju direktno na uredaj!
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Sigurnosni elementi

Sigurnosni elementi sluze za zastitu
korisnika pa se iz tog razloga ne smeju
stavljati van funkcije niti zaobilaziti.

Prelivni ventil

Ako je ruéna prskalica zatvorena, otvara se
prelivni ventil, a pumpa visokog pritiska
sprovodi vodu nazad do usisne strane.
Time se sprecava prekoracenje
dozvoljenog radnog pritiska.

Prelivni ventil je fabricki namesten i
plombiran. PodeSavanje vrsi samo
servisna sluzba.

Sigurnosni ventil

Sigurnosni ventil se otvara ako je prelivni
ventil u kvaru.

Sigurnosni ventil je fabricki namesten i
plombiran. PodeSavanje vrdi samo
servisna sluzba.

Sigurnosni termostat na pumpi

Sigurnosni termostat isklju€uje motor u
slu€aju prekoracenja maksimalne
dozvoljene temperature.

Stavljanje u pogon

= U slu€aju ostecenja pri transportu
odmah obavestite prodavca.

/\ Opasnost

Opasnost od povreda! Uredaj, vodovi,

crevo visokog pritiska i priklju¢ci moraju biti

u besprekornom stanju. Ako stanje nije

besprekorno, uredaj ne sme da se koristi.

Provera nivoa ulja pumpe visokog
pritiska

=> Proveravajte nivo ulja pumpe visokog
pritiska na kontrolnom oknu.

Uredaj nemojte stavljati u pogon ukoliko je

nivo ulja opao ispod oznake "MIN".

= Po potrebi dopunite ulje (pogledajte
tehnic¢ke podatke).

Motor

Obratite paznju na odlomak

"Sigurnosne napomene"!

=> Pre stavljanja u pogon procitajte i
obratite paznju na radno uputstvo koje
izdaje proizvoda¢ motora, a
prvenstveno na sigurnosne napomene.

= Rezervoar za gorivo napunite
bezolovnim benzinom.
Nemojte koristiti 2-taktnu mesSavinu.

=>» Proverite nivo motornog ulja.

Uredaj nemoijte stavljati u pogon ukoliko je

nivo ulja opao ispod oznake "MIN".

= Dopunite ulje prema potrebi.

Montiranje ru€ne prskalice

= Crevo visokog pritiska i cev za prskanje
spojite na ruénu prskalicu.

=>» Montirajte mlaznicu na cev za prskanje

tako da se urez za oznaCavanje nalazi

gore.

Rukom ¢&vrsto zategnite slepu maticu.

Montirajte crevo visokog pritiska na

priklju¢ak visokog pritiska uredaja.

L7

Prikljuc¢ak za vodu
A\ Upozorenje
preduzeca.
Prema vaZecim propisima uredaj
nikada ne sme da radi na
vodovodnoj mreZi bez separatora.
separator proizvodaéa KARCHER ili
alternativno separator koji je u skladu sa EN
12729 tip BA. Voda koju izdvoji odvajaé nije
za pice.
Separator uvek treba prikljuciti na dovod
vode, a ni u kom slu€aju direktno na uredaj!
Za priklju€ne vrednosti pogledajte
tehni¢ke podatke.
uredaja za vodu i dovod vode (npr. na
slavinu).
= Otvorite dovod vode.
Napomena

Pridrzavajte se propisa vodovodnog
Treba da se koristi podesan

Oprez

=>» Prikljuite dovodno crevo na priklju¢ak
Dovodno crevo nije sadrzano u isporuci.
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Usisavanje vode iz posude

/A Opasnost

Nikada nemojte usisavati vodu iz

rezervoara sa vodom za pice. Nikada

nemojte usisavati teCnosti koje sadrze

rastvarace, kao npr. razredivace za lakove,

benzin, ulje ili nefiltriranu vodu. Zaptivke u

uredaju nisu otporne na hemijske

rastvaraCe. Rasprsena magla rastvaraca je

lako zapaljiva, eksplozivna i otrovna.

=> Prikljucite usisno crevo (precnik
najmanje 3/4) sa filterom (pribor) na
priklju¢ak vode.

= Ventil za doziranje deterdzenta
postavite na "0".

=> |spustite vazduh iz uredaja pre nego $to
ga ukljugite.

Ispustanje vazduha iz uredaja

Otvorite dovod vode.

Pokrenite motor u skladu sa radnim

uputstvom koje je izdao proizvodac

motora.

=> ZaispuStanje vazduha iz uredaja
odvijte mlaznicu i pustite da uredaj radi
sve dok voda ne poc¢ne da isti¢e bez
mehurica.

= Uredaj nakon toga iskljucite pa ponovo

navijte mlaznicu.

A Opasnost

— Postavite uredaj na ¢vrstu podlogu.

— Decije zabranjeno rukovanje uredajem
za Ciscenje pod visokim pritiskom.
(Opasnost od nesreca usled
nestruénog rukovanja uredajem.)

— Milaz pod visokim pritiskom koji se
stvara pri koriS¢enju uredaja je jako
bucan. Opasnost od o$tecenja sluha.
Pri radu sa uredajem morate obavezno
nositi prikladnu zastitu sluha.

— Miaz vode koji izbija iz mlaznice
visokog pritiska dovodi do delovanja
povratne udarne sile na prskalicu.
Zavena cev za prskanje moZe uz to

(7

stvoriti obrtni moment. Stoga je
neophodno da cev za prskanje i
prskalicu ¢vrsto drzite u rukama.

— Milaz vode nikada usmeravajte prema
ljudima, Zivotinjama niti na sam uredaj
ili elektri¢ne sklopove.

— Gume motornih vozila i ventili na njima
smeju da se Ciste samo sa minimalnog
odstojanja od 30 cm. U suprotnom mlaz
visokog pritiska moze dovesti do
ostecenja gume odnosno ventila. Prvi
znak oStecenja je promena boje gume.
Ostecene gume na to¢kovima motornih
vozila predstavljaju izvor opasnosti.

— Zabranjeno je usmeravati mlaz na
materijale koji sadrze azbest ili druge
supstance koje su Stetne po zdravije.

— Radi zastite korisnika od prskajuce
vode potrebno je nositi prikladnu
zaStitnu odecu.

— Stalno pazite na dobru pri¢vrsc¢enost
zavrtnih spojeva svih prikljucnih creva.

— Poluga ruéne prskalice tokom rada ne
sme biti ukljeStena.

Uklju€ivanje uredaja

Otvorite dovod vode.

Pokrenite motor u skladu sa radnim
uputstvom koje je izdao proizvodaé
motora.

=>» Pritisnite polugu ru¢ne prskalice.

>
>

Trostruka mlaznica

Bezkontaktnim prebacivanjem mozete

birati izmedu okruglog ili pljosnatog mlaza:

=>» Zatvorite ruénu prskalicu.

= Cev za prskanje okrenite ulevo ili
udesno, kako biste podesili zeljenu
vrstu mlaza.
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Znacenje simbola

Okrugli mlaz visokog pritiska

c LTD:”% (0°) za posebno tvrdokornu

nedistocu

Pljosnati mlaz visokog pritiska
(25°) za necistocu
raspodeljenu po vecéoj povrsini

Pljosnati mlaz niskog pritiska
6 (CHEM) za rad sa
t deterdzentom ili ¢iS¢enje pod
nizim pritiskom

Napomena

Milaz pod visokim pritiskom prvo treba
usmeriti sa vece udaljenosti na predmet
koji se Cisti, kako bi se izbegla oStecenja
usled previsokog pritiska.

PodesSavanje radnog pritiska i
protoka

Radni pritisak i protok mozete podesavati

uz pomo¢ odgovaraju¢eg podesivaca na

glavi pumpe:

= Okretanjem ventila za regulaciju
protoka u smeru kazaljke na satu
povecavaju se radni pritisak i protok.

= Okretanjem ventila za regulaciju
protoka suprotno od smera kazaljke na

satu radni pritisak i protok se smanjuju.

Rad sa deterdzentom

A\ Upozorenje

Neprikladni deterdzenti mogu da oStete
uredaj i predmet koji se Cisti.
Upotrebljavajte samo deterdzente koje je
odobrio Kércher. Obratite paznju na
preporuke za doziranje i ostale instrukcije
koje su priloZene deterdZentima. Radi
ocCuvanja Zivotne sredine deterdZente treba
koristiti Stedljivo.

Obratite paZnju na sigurnosne napomene
na pakovanjima deterdZenata.
Kércher-ovi deterdZenti garantuju
neometan rad. Molimo Vas da se
posavetujete sa stru€njacima ili zatrazite

na$ katalog ili informacione prospekte

nasih deterdZenata.

= Crevo za usisavanje deterdZenta
stavite u rezervoar sa deterdZzentom.

= Podesite mlaznicu na "CHEM".

= Ventil za doziranje deterdzenta
namestite na Zeljenu koncentraciju.

Preporu¢ena metoda €iS¢enja

— Smek3avanje prljavstine:
DeterdzZent Stedljivo poprskajte i pustite
da deluje 1 do 5 minuta, a da se pritom
ne osusi.

— Otklanjanje priljavstine:
Smeksalu prljavstinu isperite mlazom
pod visokim pritiskom.

Nakon rada sa deterdzentom

=> Ventil za doziranje deterdZenta
postavite na "0".

= Uredaj isperite u trajanju od najmanje 1
minuta uz otvorenu ru¢nu prskalicu.

Prekid rada

=>» Pustite polugu ruéne prskalice.

Napomena

Kada se poluga ruéne prskalice pusti,

motor nastavlja da radi u praznom hodu.

Na taj nacin voda kruzi unutar pumpe i

zagrejeva se. Kada glava cilindra na pumpi

dostigne maksimalno dozvoljenu

temperaturu (80°C), sigurnosni termostat

na glavi cilindra isklju¢uje motor. Uredaj se

nakon hladenja ispod 50°C moze ponovo

ukljuciti.

Pri radu sa vodom pod pritiskom iz

vodovodne mrezZe hladenje se moze

ubrzati:

=>» Povucite polugu ru¢ne prskalice u
trajanju od oko 2-3 minuta kako bi
tekuéa voda mogla da hladi glavu
cilindra.

= Ponovo pokrenite motor.

Iskljuéivanje uredaja

Nakon rada sa slanom (morskom) vodom
uredaj treba isprati obicnom vodom u
trajanju od najmanje 2-3 minuta uz
otvorenu ru¢nu prskalicu.
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Prekida¢ uredaja na motoru prebacite

na "OFF" pa zatvorite ventil za dovod

goriva.

Zatvorite dovod vode.

Pritiskajte ru€nu prskalicu sve dok se

uredaja u potpunosti ne ispusti pritisak.

=>» Sigurnosnim zaustavljacem osigurajte
ruénu prskalicu od nehoti¢énog
otvaranja.

=> Odvijte dovodno crevo sa uredaja.

L7

Transport

Oprez

Opasnost od povreda i oStecenja! Prilikom

transporta pazite na tezinu uredaja.

= Gurajte uredaj drzeci ga za potisnu
rucku.

=> Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i nakretanja u skladu
sa odgovarajuc¢im vazecéim propisima.

Skladistenje

Oprez

Opasnost od povreda i oStecenja! Pri
skladistenju imajte u vidu teZinu uredaja.
Ovaj uredaj se sme skladistiti samo u
zatvorenim prostorijama.

Nega i odrzavanje

Sa Vasim prodavcem mozete dogovoriti
obavljanje redovnog sigurnosnog
ispitivanja ili sklopiti ugovor o odrzavanju.
Molimo Vas da se o tome posavetujete.
A\ Upozorenje

Opasnost od povreda nehoti¢no
pokrenutim uredajem. Izvucite utikag
svecice pre obavljanja radova na uredaju.
Opasnost od opekotina! Ne dodirujte vrele
priguSivace buke, cilindre i rebra hladnjaka.

Pumpa visokog pritiska

Sedmic¢no

= Proverite nivo ulja.

Ukoliko je ulje beli¢asto (voda u ulju),
odmah o tome obavestite servisnu sluzbu.

Mesecno

=>» Ocistite mrezicu u priklju¢ku za vodu.

=>» Ocdistite filter na crevu za usisavanje
deterdzenta.

Nakon svakih 500 sati rada, najmanje

jednom godisnje

Zamena ulja:

=>» Pripremite prihvatnu posudu za otprilike
1 litar ulja.

=> |zvijte zavrtanj za ispustanje ulja.

=> Ispustite ulje u prihvatnu posudu.

Staro ulje otklonite u skladu sa propisima
o o¢uvanju ¢ovekove okoline ili ga
predajte na ovlaS¢enom sabirnom mestu.

=> Uvijte zavrtanj za ispustanje ulja.

= Novo ulje polako napunite do oznake
"MAX" na rezervoaru za ulje.

Napomena

Pobrinite se za neometano ispustanje

mehuri¢a vazduha.

Za vrstu ulja i koli€inu punjenja

pogledajte tehnicke podatke.

Motor

Radove na odrzavanju motora obavite u
skladu sa navodima iz radnog uputstva
koje je izdao proizvodac motora.

Crevo visokog pritiska

A Opasnost

Opasnost od povreda!

=>» Proverite da li je crevo visokog pritiska
ostec¢eno (opasnost od pucanja).

Bez odlaganja zamenite o$tec¢eno crevo

visokog pritiska.

Zastita od smrzavanja

A\ Upozorenje

Opasnost od oStecenja! Voda koja se
smrzava u uredaju moZze unistiti delove
istog.

Uredaj preko zime Cuvajte u zagrejanoj
prostoriji ili ga ispraznite. Pri duzim
pauzama u radu preporucuje se pumpanje
antifriza kroz ureda;.
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Ispustanje vode

2>

>

Odbvijte crevo za dovod vode i crevo
visokog pritiska.

Pustite da uredaj radi najviSe 1 minut
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

Ispiranje uredaja antifrizom
Napomena

Pridrzavajte se propisa za rukovanje
antifrizom koje izdaje proizvodac.

>

Kroz uredaj upumpaijte uobicajeno
sredstvo protiv smrzavanja (antifriz).

Time se postiZe izvesna zastita od korozije.

Otklanjanje smetnji

A\ Upozorenje

Opasnost od povreda nehoti¢no
pokrenutim uredajem. Izvucite utika¢
svecice pre obavljanja radova na uredaju.
Opasnost od opekotina! Ne dodirujte vrele
prigusivace buke, cilindre i rebra hladnjaka.

Uredaj ne radi

Obratite paznju na radno uputstvo koje je
izdao proizvoda¢ motora!

Vi

7

Sigurnosni termostat na pumpi visokog
pritiska je isklju€io uredaj nakon duzeg
cirkulacionog rada

Ostavite uredaj da se ohladi pa ga
potom ponovo ukljucite. Vidi o tome i
odlomak "Prekid rada".

Uredaj ne uspostavlja pritisak

Broj obrtaja motora pri radu je prenizak
Proverite broj obrtaja motora pri radu
(pogledajte tehnicke podatke).
Mlaznica je podeSena na "CHEM"
Podesite mlaznicu na "Visok pritisak".
Mlaznica je zacepljenalisprana
Ocistite/zamenite mlaznicu.

Mrezica u priklju¢ku za vodu je
zaprljana

Ocistite mrezicu.

Vazduh u sistemu

=> Ispustite vazduh iz uredaja.

206

Koli¢ina dotoka vode je premala

>

2>

Proverite doto¢nu koli¢inu vode
(pogledajte tehni¢ke podatke).
Dovodi do pumpe nisu zaptiveni ili su
zacepljeni

Proverite zaptivenost svih dovoda do
pumpe.

Uredaj propusta, voda kaplje na dnu

uredaja

Pumpa propusta

Napomena
Dozvoljene su 3 kapi u minuti.

>

>

>

Ukoliko uredaj mnogo propusta,
predajte ga servisnoj sluzbi na
ispitivanje.

Pumpa lupa

Dovodi do pumpe nisu zaptiveni
Proverite zaptivenost svih dovoda do
pumpe.

Vazduh u sistemu

Ispustite vazduh iz uredaja.

Deterdzent se ne usisava

Mlaznica je podeSena na "Visok
pritisak"

Podesite mlaznicu na "CHEM".

Crevo za usisavanje deterdzenta sa
filterom nije zaptiveno ili je zaCepljeno
Proverite/oCistite crevo za usisavanje
deterdzenta sa filterom.

Povratni ventil u prikljuku creva za
usisavanje deterdzenta je slepljen
Ocistite/lzamenite povratni ventil u
priklju€ku creva za usisavanje
deterdZenta.

Ventil za doziranje deterdZenta je
zatvoren ili nije zaptiven ili je zaCepljen
Otvorite ili proverite/ocistite ventil za
doziranje deterdzenta.

Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna
sluzba mora ispitati ureda;j.
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— U svakoj zemlji vaze garantni uslovi
koje je izdala nasa nadlezna
distributivha organizacija. Eventualne
smetnje na uredaju za vreme trajanja
garancije otklanjamo besplatno, ukoliko
je uzrok greska u materijalu ili
proizvodniji.

U slu&aju garancije Vas molimo da se
sa priborom i potvrdom o kupovini
obratite svome prodavcu ili najblizoj
ovlas¢enoj servisnoj sluzbi.

Rezervni delovi

Sme se koristiti samo onaj pribor i oni
rezervni delovi koje dozvoljava
proizvodac. Originalan pribor i originalni
rezervni delovi garantuju za to da
uredaj moze raditi sigurno i bez smetniji.
— Pregled najces¢ée potrebnih rezervnih
delova nadi ¢ete na kraju ovog radnog
uputstva.

Dodatne informacije o rezervnim
delovima dobicete pod
www.kaercher.com u delu Servis
(Service).

Izjava o uskladenosti sa
propisima EZ

Ovim izjavljujemo da ovde opisana masina
po svojoj koncepciji i na€inu izrade, sa svim
njenim modelima koje smo izneli na trziste,
odgovara osnovnim zahtevima dole
navedenih propisa Evropske Zajednice o
sigurnosti i zdravstvenoj zastiti. Ova izjava
prestaje da vazi ako se bez nase
saglasnosti na masini izvedu bilo kakve
promene.

Proizvod: Uredaj za ¢€iSéenje pod
visokim pritiskom
Tip: 1.810-xxx

Odgovaraju¢e EZ-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ

2000/14/EZ

Primenjene uskladene norme:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Primenjeni nacionalni standardi:
CISPR 12

Primenjeni postupak ocenjivanja
uskladenosti:

2000/14/EZ: Prilog V

Nivo jacine zvuka dB(A)

HD 1,040 B
Izmerena: 108
Zagarantovan 109
a:

HD 901 B
Izmerena: 105
Zagarantovan 106
a:

Potpisnici rade po nalogu i sa ovla§éenjem
poslovodstva.

%( W/ @SQ(

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Tehniéki podaci
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Tip | HD 901 B | HD 1040 B

Motor

Benzinski motor Honda GX 340 - 1-cilindriéni, 4-taktni motor

Nominalna snaga pri 3600 1/min kW (KS) 6,6/9 8/11

Broj obrtaja pri radu 1/min 3300+100 3150

Rezervoar goriva | 6 6,5

Gorivo -- Bezolovni benzin *

* Uredaj je prikladan za gorivo E10

Stepen zastite | IPX5

Priklju¢ak za vodu

Dovodna temperatura (maks.) °C 60

Dovodni protok (min.) I/h (I/min) 1000 (16,7)

Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1(10)

Dovodno crevo Katalo$ki br. 4.440-207

DuZina dovodnog creva m 7,5

Pre¢nik dovodnog creva (min.) in¢ 3/4

Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) | m 1

Pumpa

Radni pritisak MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)

Proto¢na koli¢ina I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)

Veli¢ina mlaznice 037 050

Maks. radni nadpritisak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 23 (230)

Koli¢ina ulja za pumpu | 0,3 0,35

Vrsta ulja za pumpu Motorno Katalo$ki br. 6.288-050.0

ulje 15W40

Usisavanje deterdzenta I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)

Povratna udarna sila ruéne prskalice (maks.) | N 42 | 44

Dimenzije i tezine

Duzina x Sirina x visina mm 1045 x 582 | 1045 x 582

x 668 x 670

Tipi¢na radna tezina kg 52 63

Izracunate vrednosti prema EN 60355-2-79

Vrednost vibracije na ruci

Rucéna prskalica m/s? <2,5

Cev za prskanje m/s? <2,5

Nepouzdanost K m/s? 1

Nivo zvuénog pritiska L5 dB(A) 93,5

Nepouzdanost K, dB(A) 2

Nivo zvu€ne snage Ly, + nepouzdanost Ky, | dB(A) 106 109
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& |L“J| Mpeay NbPBOTO U3Nons3BaHe Ha

Bawwus ypen npoyeTeTe ToBa
OpUrMHaNHO MHCTPYKUYs 3a paboTa,
[eVicTBanTe Cnopes Hero 1 ro 3anaseTe 3a
Mo-KbCHO U3MoN3BaHe Unu 3a crieaBalums
nputexaren.

OnasBaHe Ha okonHata cpega BG .. .1
EnemeHTu Ha ypepa. . . . .. BG .. .1
Ynotpeba no npegHasHaveHne BG .. .1
YkasaHusi 3a 6e3onacHocCT . BG ...2
MpepnasHu npucnocobnelus BG .. .3
[MyckaHe B ekcnnoarauus. . BG ...3
O6cnyxBaHe . .......... BG ...4
TpaHcmopT . .. .......... BG ...6
CbXxpaHeHue. ........... BG ...7
Mpwxu 1 nogapbxKa. . . . .. BG ...7
Momouwy npu HemnsnpaBHocTn  BG .. .8
MapaHums . ............. BG ...9
PesepBHM yactn. ........ BG ...9
[eknapauus 3a CbOTBETCTBME

HAEO................. BG ...9
TexHNYeckn OaHHu . . . . . .. BG ..10

Ona3BaHe Ha oOKonHaTta cpena

OnakoBbYHUTE MaTepuanu
@ MoraT ga ce peuuknupar.
%6 Mons He xBbpnsAnWTE ONakoBs-
KUTE Npy AOMAaLUHUTE OTNagb-
LK, a rv npeganTe Ha

BTOPUYHM CYPOBMHY C Lier MNoB-
TopHa ynoTpeba.

CrapuTe ypeau cbaobpxat
LleHH MaTepuanu, noanexa-
LM Ha peLmKnMpaHe, KOUTo
mMoraT ga 6baat ynotpebenu
noBTopHo. batepuu, macna u
nogobHM Ha TaX He buBa aa
nonazaT B OKOJfHaTa cpefa.
Mopagu ToBa Mons OTCTpaHs-
BaviTe cTapuTe ypeau, usnons-
BalKy NOAXo4sALM 3a LenTa
cuctemun 3a cbbupaHe.

BG-1

Monsi He gonyckanTe B OKoNHaTa cpeaa
[a nonagat MOTOPHO Macno, HadpTa, au-
3en n 6eH3nH. Mons naseTe no4yeaTta u
OTCTpaHsiBaviTe CTapuTe Macra onas-
BaliKu1 OKoNHaTa cpeja.

Yka3aHus 3a cbeTaBkute (REACH)
AkTyanHa nHcopmaums 3a CbCTaBKUTE Le
HamepuTe Ha:
www.kaercher.com/REACH

EnemeHTN Ha ypeaa

1 Mapkyy 3a pabota nog HansiraHe

2 TluctoneT 3a pbYHO NpbCKaHe

3 Tpnbba 3a pasnpbckBaHe

4 TponHa agw3a

5 PesepBoap 3a ropuso

6 PwbyHO npucnocobnexue 3a ctapTupa-
He

7 MacnousmeputenHa npbyka (MOTop)

8 Bpb3ka 3a Boga C uegka

9 W3Boga 3a BUCOKO HansiraHe

10 PerynupaHe Ha HansiraHeTo / konu4ye-

CTBOTO

11 [osupall BEHTU NOYMCTBALLO Cpea-
CTBO

12 Mapkyy 3a BCMyKBaHe Ha NnoyncTeaLlo
cpeacTBo ¢ puUnTbP

13 Tpo3opye 3a KOHTPOIT HAa MacnoTo

14 Cbp 3a NbrHEHe Ha Macro

15 BUWHT 3a uanyckaHe Ha Macro

16 MaHomeTbp

LiBeTHO 0603Ha4YeHue

— O6cnyxBaluTe enemMeHTI 3a npoLeca
Ha obcnyxBaHe ca XbITU.

— O6cnyxBalmTe enemMeHTH 3a noa-
OpBbXKa 1 CepBu3 ca CBETIIOCUBU.

Ynortpeba no npegHa3Hauve-

HUue

Ypeq 3a no4YncTBaHe C BUCOKO HarsraHe 3a
NOYNCTBaHe Ha: MalLUWHW, NPEBO3HU cpes-
CTBA, CTPOUTENHM KOHCTPYKLMUW, UHCTPY-
MeHTU, chacaau, Tepacw, rpaduHCKM ypeam
N T.H.
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— 3a nouuctBaHe Ha ¢acagu, Tepacw,
rpagviHCKK ypeau U T.H. n3nonssamnte
camo CTpysiTa No4 BUCOKO HansiraHe
6e3 nouncTBaLLo CpeacTso.

- 3a ynopuTe 3ambpcsiBaHus Bu npeno-
pbyBame dpesaTta 3a MpbCOTUS KaTo
cneunanHa npnHaaneXXHocCT.

A\ OnacHocm

OnacHocm om HapaHsisaHe! [Npu u3nons-
eaHe Ha beH3uHocmaHuyuu unu opyeu
ornacHu obnacmu 0a ce cria3gam cbom-
eemHume pa3srnopedbu 3a be3onacHocm.

Mons cbabpXaluTe MUHepanHu macna
oTnagHu BOAM Aa [a He ce OcTaBAT Aa
nonagaT B noysara, BoAHuUTe BaceiHu
unu kaHanusauuaTa. Mo Tasu npuunHa
MOINSA MUEHETO Ha MOTOPW MM JOSNHUTE
YyacTui Ha NoJa Aa ce U3BbpLUBA Camo Ha
NoaXoAALLM MecTa ¢ MacroyoBUTENN.

Yka3aHusa 3a 6e3onacHocT

=> [Mpean NbpPBOTO NycKaHe B ekcnnoaTta-
LS HENpPeMeHHo npoyeTeTe YnbTBa-
HeTo 3a ekcnnoartaumsa Ne 5.951-949.0!

= [la ce cna3BaT CbOTBETHUTE HALMO-
HarHW N3UCKBaHUSA Ha 3akoHoAaTens
3a CTpyMHW anaparu.

=> [la ce cnasBaT CbOTBETHUTE HALMO-
HarmnHW N3UCKBaHUA Ha 3aKoHoAaTens
3a npegnassaHe oT 3nononyku. CTpyi-
HUTe anapatu TpsibBa Aa ce nposepsi-
BaT pefoOBHO 1 pesynTaTta oT
npoBepkaTa Aa ce 3anucaa.

A OnacHocm

Jleko 3ananumu npedmemu unu mame-
puanu O0a ce dbpxam Oanedye om wy-
Mo3aznywumenu (MUHUMyM 2 M).
Momopa 0a He ce 3adelicmea 6e3 wy-
Mo3aanywumen u mou 0a ce KOHmMpo-
nupa pedosHo, Oa ce noyucmea u rnpu
Heobxodumocm Oa ce CMeHs.
Momopa da He ce npunaza e 2copucmu
MecmHocmu unu makuea ¢ xpacmu u
mpesu, 6e3 npedsapumersiHoO aycryxa
Oa e cHabOeH ¢ uckpoyrnosumerl.
OceeH npu Hacmpolika Momopa da He
ce ocmasa 0a pabomu cbC ceasneH
8b30ywWweH hunmup unu be3 kanak Had
cMyKamesiHusi wyuep.

[a He ce ussbpwea peeynupaHe Ha
peaynupawume npyuHu, peeynupa-
wiume 10CMo8uU MexaHu3Mu usnu opyau
Yacmu, koumo mMoaam Oa rpedu3asu-
Kam rosuweHue Ha obopomume Ha
momopa.

OnacHocm om u3e2apsiHe! Nopewume
wymo3aaenywumenu, YunuHopu u ox-
naxdauwu pebpa Oa He ce Bokoceam.
Pbueme u xodunama Hukoza da He ce
dobnuxasam 0o e bpmsAWU ce unu yup-
Kynupawu 4acmu.

OnacHocm om ompassiHe! Ypeda 0a He
ce u3ron3ea 8 3ameopeHU MOMELEHUS.
He usnonseatime Hernodxodsuu 2opu-
8a, mbl kamo me mo2am da 6s0am
onacHu.

CvumMBONU Ha YNbTBaHETO 3a yno-

Tpeba

210

Ypedume 3a noyucmeaHe ¢ 8UCOKO Ha-
nig2aHe Oa He ce u3ros3gam, Ko2amo
€ uscunaHo 2opuso, a ypeda Oa ce u3-
Hece Ha noodxodsu,o Mmecmo u 0a ce u3-
beeHe kakeomo u da busio
uckpoobpasysaHe.

lopusama Oa He ce cbxpaHsisam, u3-
cuneam usnu u3nosidgam e 6riuzocm 4o
OMKpUM 02bH UnuU ypedu Kamo rneyxu,
omonnumersnHu komnu, 6000Hazpesa-
mesu u m.H., Koumo moz2am 0a rpedus-
e8uUKam 3anaseau 02bH UsU UCKPU.

A\ OnacHocm

3a HenocpedcmeeHo epo3siuia ornacHocm,
Kosimo 800u 00 MeXKU mesieCHU nospedu
unu do cMbpM.

A\ MpedynpexdeHue

3a eb3MoxHa onacHa cumyayusi, KOsimo
6u moana 0a 0osede 00 MeXXKU mesiecHuU
rnospedu unu cMbpm.

BHumaHue

3a eb3MmoxHa onacHa cumyauyusi, KOSImo
6u mozna 0a dosede 00 fiIeKU mesiecHU no-
8pedu unu MamepuarsnHu wemu.
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CumMmBONM Ha ypeaa

CunHume cmpyu nod HansizaHe
Mozam rpu HerpasuJsiHo Moss-
saHe Oa ca ornacHu. He Hacou-
galime cmpysima KbM Xxopa, XUSOMHU,
aKmuBHU efleKmpu4ecku ypedu unu Kbm
camusi ypeo.

CnenacHo eanudHume pa3srnopeo-

bu He ce rno3eorisiea u3ron3saHe

Ha ypelda 8 Mpexxama 3a numelHa

g8o0a be3 pasdenumen Ha cucme-

mama. M3nonseatime nodxodsuw, pasdenu-
mern Ha cucmemama Ha pupma KARCHER
unu kKamo anmepHamuea pasoesumern Ha
cucmemama cven. EN 12729 mun BA.
lpemuHanama npes3 pasdenumerns Ha
cucmemama 8oda ce onpedesis Kamo He-
200Ha 3a rueHe.

X1

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

BHumaHue

Pasdenumensm Ha cucmemama mpsibga 0a
6n0e cebp3saH 8UHa2U KbM 3axpaHeaHemo ¢
800a, HUKO2a OupeKmHo KbM ypeda!

NMpepnasHu npucnocobneHus

MpeanasHuTe NpucnocobneHns cnyxar 3a
3awmTa Ha noTpebuTens n He 6usa fga ce
cnupat unu aa ce npeHebperea TaxHaTa

yHKUNMS.
lNMpenuBeH BeHTUN

LLlom ce 3aTBOpM NUCTOMETA 32 PHYHO NPb-
CKaHe, ce oTBapA NpenmMBHUA BEHTUIT U
nommnaTa noj BUCOKO HansaraHe oteexaa
BoaaTta ob6paTHO KbM CMyKaTenHaTa cTpa-
Ha Ha nomnaTa. o To3n Ha4MH ce npepo-
TBpaTsiBa HaJBULLABaHETO Ta
A0onycTUMOTO paboTHO HansiraHe.
npeJ'IMBHI/IFIT BEHTWUN € HacTpOoeH U nNinom-
OupaH olle B 3aBoga. Hactpowika camo B
cepBu3a.

MpeanaseH knanaH

MpeanasHUST BEHTUN ce 0TBaps, Korato
NPEnUBHUAT BEHTUI € AedDEKTEH.
MpeanasHUAT KnanaH € HacTPOeH U MMoMm-
6upaH olle B 3aBoaa. HacTpoiika camo B
cepsu3a.
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MpeanaseH TepmocTaT Ha noMnaTa

MpeanasHusT TepMocTaT U3KIYBa MOTO-
pa npu HafBuWLWaBaHe HA MaKCUMarHo Jo-
nyctumaTta TemnepaTypa.

I'IyCKaHe B eKcnnoartauusa

=> [pu TpaHcnopTHY AedhekTn He3abaBHO
WHopMUparTe Tbproeseua.

A\ OnacHocm

OnacHocm om HapaHsisaHe! Ypedbm, 3a-

XpaHeawume kabesiu, MapKy4ybm 3a pabo-

ma o0 HansieaHe U 8pb3kume mpsibea d0a

6n0am 8 omnuyHO cbecmosiHue. AKo ype-

Obm He e 8 OM/IUYHO CbCMOSIHUE, U3IOos3-

8aHemo My e 3abpaHeHo.

lNMpoBepka Ha HABOTO Ha NomMmnara
noa BUCOKO HansiraHe

=>» [lpoBepka Ha HMUBOTO HA MAcoOTO Ha
nomnara nog BUCOKO HansraHe Ha npo-
30pYEeTO 32 KOHTPOI Ha MacnoTo.

Ypena fa He ce u3nornaea, ako HUBOTO Ha

macnoTo e cnagHano nog ,MIN®.

=>» [lpu HeobGxoaMMOCT Aa ce Aoree mac-
no (Buwxkte TEXHUYECKN LaHHMW).

MoTtop

Oa ce uma npea Bug Pazgen ,,lMpeanu-

caHusA 3a curypHocTt*!

= [lpeau nyckaHe B ekcnnoartauusi npo-
yeTeTe ynbTBaHETO 3a paboTa Ha npo-
n3BoauMTeENs Ha MoTopa U 06bpHETE
0CO0EHO BHUMaHME Ha yKasaHusiTa 3a
CUrYPHOCT.

= HanbnHeTe pe3epBoapa 3a ropueo ¢
©6e30n0BeH GEHUH.
He nsnonseainite 2-taktoBa cMec.

=> [poBepka Ha HUBOTO Ha MacnoTo Ha
MoTopa.

Ypena aa He ce U3non3ea, ako HUBOTO Ha

macrnoTo e crnagHano nog ,MIN®.

=>» [lpn Heo6GXxoaUMOCT QoNenTe Macno.
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[a ce MOHTMpPa NUcToONeTa 3a pb4HO
pa3snpbCcKBaHe

= CsbpxeTe MapKyya 3a paboTta nopg Ha-
ndaraHe n Tpbbara 3a pa3npbCKBaHe C
nucToneTa 3a pb4HO NpPbCKaHe.

= MoHTupanTe Taka fi3aTta Ha TpbbaTta
3a pasnpbCckBaHe, 4Ye 6enersT Ha Map-
KnpoBkaTa aa 6bae rope.

= CbeavHuTenHara ravka ga ce 3aTterHe
Ha pbka.

= Mapkyya 3a paboTa nog HansiraHe ga
Ce MOHTMpa Ha M3BOA BUCOKO HansiraHe
Ha ypega.

3axpaHBaHe c Boaa

A\ MpedynpexdeHue

Cnbrodasatime pasnopedbume Ha 8000-

cHabOumennHama KOMMaHusi.

CnbenacHo sanudHume pasnopeod-

bu He ce rno3eorisiea U3ron3saHe

Ha ypelda 8 Mpexama 3a numeuHa

800a be3 pasdenumern Ha cucme-

mama. Msnonzealtime nodxodsw; pasdesnu-

men Ha cucmemama Ha pupma KARCHER

unu kKamo anmepHamuea pasoesiumer Ha

cucmemama cven. EN 12729 mun BA.

lNpemuHanama npe3 pa3denumerns Ha

cucmemama 800a ce orpedesisi Kamo He-

200Ha 3a nueHe.

BHumaHue

Pasdenumenam Ha cucmemama mpsibea

Oa 6B0e cebp3saH 8UHa2U KbM 3axpaHea-

Hemo ¢ 8oda, HUKoz2a OUPEKMHO KbM ype-

da!

— MapameTpuTe 3a cBbp3BaHE BUXTE OT
TexHu4eckn gaHHu.

= 3axpaHBaluusa MapKyy a ce NoABbpxe
KbM U3BOAA 3a BOAA Ha ypeda v 3a-
XpaHBaHe C Boga (Hanp. BOAEH KpaH).

= OTBOpeTe 3axpaHBaHETO C BOAA.

Yka3zaHue

SaxpaHealwusim MapKyy He € 8KIIH0YEH 8
obema Ha Oocmaska.

[Oa ce uacmyye BogaTa oT pesepBo-
apa

A\ Onacrocm
Hukoea He 3acmykealime 8oda om pe3ep-
8oap 3a numeliHa eoda. Hukoea He 3ac-
Mykealime me4yHocmu cbObpXauu
pasmeopumernu Kamo paspedumenu 3a
nakose, 6eH3UH, Macsio unu Heghunmpupa-
Ha eo0a. YnnbmHeHusima Ha ypeda He ca
ycmoliyusu Ha pazmeopumeru. CusHo
pasrnpbcKeaHama cmpysi om pa3maeopu-
mernu e 51eCHO 8b3ryiaMeHuMa, eKCrio3us-
Ha u ompoeHa.
=> CmykaTenHus mapkyd (amameTbp Mu-
HuMyMm 3/4“) fa ce cBbpxe ¢ PUNTHP
(NpvHaanexHoCT) KbM M3BOAA 3a BoAa.
= [lo3upallns BEHTUN 3a NOYUCTBALLO
CpeacTBo ga ce noctaeu Ha 0"
= [lpeau usnonseaHe ypena aa ce obes-
Bb3YLUN.

Ypena aa ce 06e3Bb3ayLum

OTBOpETE 3axpaHBaHETO C BoAA.

MoTopa aa ce crapTupa B CbOTBET-

CTBMWE C UHCTPYKUMSITa 3a paboTa Ha

npousBoanTens Ha MoTopa.

= 3a obe3Bb3gyllaBaHe Ha ypeda Aa ce
pasBue Ato3aTta v ypeaa aa ce octaBu
na paboTtu TonkoBa ObAro, 4okaTo BO-
[ara 3arnoyHe aa u3tmda 6e3 mexypuye-
Ta.

=> Ypepna ga ce U3KYM 1 OTHOBO Aa ce

3aBuWe ar3arta.

A\ Onacrocm

— Ypeda da ce nocmasu Ha 30pasa OCHO-
8a.

— Ypeda 3a noyucmeaHe ¢ 8UCOKO Harlsi-
2aHe He mpsibea Oa ce 3adelicmea om
Oeuya. (OnacHocm om 3710M10yKU ropa-
Ou HeKOMIMeHMHO U3riosi38aHe Ha ype-
da).

— Cmpysima nod 8ucoKo HarnsizaHe rnpu
u3srionseaHe Ha ypeda cb30asa 8UCOKO
Hueo Ha wyma. OnacHocm om yepex-

L 7
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L 7

OaHe Ha cnyxa. [Mpu paboma c ypeda
HerpeMeHHO Hoceme nodxodsua 3a-
wuma 3a crnyxa.

U3nu3zawama om Or3a 8UCOKO Hallsi-
2aHe 800Ha cmpys npedusgukea om-
kam Ha nucmonema. OmkroHeHa om
beb/la cu mpbba 3a pasnpbckeaHe 00-
MbIHUMEHO Moxe Oa rnpedu3suka
8bpmsuw, ce MoMeHm. 3amoea mpubba-
ma 3a pa3npbcKkeaHe U nucmornema 0a
ce Obpxxam 30paso 8 pble.

Hukoeza He Hacouysalime eodHama
cmpysi KbM luya, XU8omHu, camusi
yped unu enekmpuyecKu efneMmeHmu.
l'ymume Ha npeso3Homo cpedcmeo/
geHmunume Ha eymume mMoeam 0a ce
royucmeam ¢ MUHUMAaJIHO pa3cmosi-
Hue Ha npbckaHe om 30 cm. B npomu-
8€H cnyyal eymama Ha rpego3HOMmo
cpedcmeo/eeHmurna Ha eymama Moxe
Oa ce nogpedu om cmpysima nood euco-
KO HansieaHe. lMbpsu 3Hak 3a yspexda-
He e npomsiHama Ha usema Ha
eymama. lNospedeHume 2ymu Ha rpe-
803HOMO Ccpedcmeo ca U3MOYHUK Ha
onacHocm.

Ma He ce npbcka no npedmemu, cCbObP-
xawu azbecm u dpyau Mmamepuarnu,
Koumo cbObpxam epedHuU 3a 30pase-
mo seujecmea.

3a 3awjuma Ha nompebumerns om 8o-
OHU npbCKU Oa ce Hocu Modxodsuwo 3a-
wumHo obrnekiio.

BuHazu 0a ce sHumasa 3a 30pasume
pa3busu cbedUHEeHUSs U npucbeOUHU-
mesiHU MapKy4u.

o epeme Ha paboma nnocma Ha nuc-
morema 3a Pb4HO rPbLCKaHe He Mpsib-
8a 0a 6b0e brioKupaH.

BkniouBaHe Ha ypeaa

OTBOpEeTE 3axpaHBaHETO C BoAa.
MoTopa aa ce cTapTupa B CbOTBET-
CTBME C MHCTPYyKUMATa 3a paboTta Ha
nponssoanTens Ha motopa.
3agencTBaHe Ha nocta Ha nuctoneTa
3a pbYHO NPBbCKaHe.
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TponHa gro3a

Kpwbrna unu nnocka ctpys aa ce usbepe

nocpeacTBoM Oe3KOHTaKTHO NPEeBKIOYBa-

He:

=> 3arBapsiHe Ha nucToneTa 3a pb4YHO
npbCKaHe.

= TpbbaTta 3a pasnpbckBaHe ga ce 3a-
BBbPTU HamNsBO UMK HagsCHO, 3a Aa ce
HaCTpOW XenaHusi BUA, Ha CTpysTa.

3Ha4yeHue Ha cumBonUTe

__ | Kpbrna ctpys noa BUCOKO Ha-
nsiraHe (0°) 3a ocobeHo ynopu-
TV 3aMbpCABaHUS

Mnocka cTpyst NoA BUCOKO Ha-
naraHe (25°) 3a 3ambpcaBa-
HUA C rondamMma nnowy,

lMnocka cTpys ¢ HACKO Hansira-
He (CHEM) 3a paboTa c no-
yucTBaLUW cpeacTBa Unm
NoYnCTBaHe C Marko HansiraHe

Yka3aHue

Cmpysima no0 8ucoko HansizaHe 0a ce Ha-
COYU MBbPBO OM M0-20/15IMO Pa3cmosiHUe
KbM 0bekma 3a royucmeaHe, 3a d0a ce
npedomepamsm rnospedu nopadu mebpoe
8UCOKO HarsizaHe.

HacTtpoika paGoTHO HansAraHe u Ko-
NIM4eCTBO Ha NnogaBaHe

HacTtponka paboTHO HansiraHe u Konunye-

CTBO Ha NnoJaBaHe C perynvpaHe Ha Hans-

raHeTo U KONMMYECTBOTO Ha rMaBaTa Ha

nomMnara:

= CbC 3aBbpTaHe Ha BEHTWUNa 3a perynu-
paHe Ha KONMYeCcTBOTO MO NOCOKa Ha
YaCOBHUKOBAaTa CTperka ce nonyyasa
Nno-BUCOKO paboTHO HansiraHe v No-ro-
NSIMO KONMMYECTBO Ha noJaBaHe.

= Cbc 3aBbpTaHe Ha BEHTUNA 3a perynu-
paHe Ha KONMYEeCTBOTO MO MOCOKa 00-
paTHa Ha YacoBHMKOBATa CTpeska ce
nony4vasa No-HUCKO paﬁOTHO HandraHe
M NO-Marsiko Konm4yecTtBo Ha nogaBaHe.
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Pa6oTa c nouncTBawm cpeacTea

A\ [pedynpexdeHue
Henodxodsawume noducmeauwu cpedcmea
Moeaam Oa nospedssim ypeda u obekmume,
Kolimo ce no4yucmeam. [a ce u3nonseam
camo noyucmeauwju cpedcmea, Koumo ca
noseosnieHuU om Kércher. Cnassatime npe-
rnopwbKume 3a 0o3upaHe U yka3aHusima Ha
no4yucmeaujume cpedcmesa. 3a da wadu-
me okonHama cpeda, nodxoxdatime nec-
menueo KbM ro4yucmeau,omo cpedcmeo.
Cniassalime yka3aHusima 3a 6e3onacHocm
3a noyucmeawume cpedcmea.
MouncreBawmTe cpeacrtea Ha Karcher ra-
paHTupaT pabota 6e3 noBpeau. Monsa no-
MCKanTe CbBET N N3NCKaUTE HaLnd
KaTanor unM MHPOPMaUNOHHUTE HU NINCTN
3a noymncTBaLlmUTe cpeacTaa.
=> OkadveTe mMapky4a 3a BCMyKBaHe Ha Mo-
YMCTBALLO CPeACTBO B CbA C NOYUCTBa-
LLO CPEeACTBO.
=>» [loctaBeTe ro Ha ,CHEM".
= [losupalms BEHTMN 3a NOYUCTBALLO
CpPeACTBO Aa ce NoCTaBu Ha xenaHarta
KOHLIeHTpaumsi.
MNpenopbunTeneH MeToa Ha NOYMCTBaHEe
— PasTtBapsHe Ha MmpbCcOTUS:
MouncTBaLLOTO CPEACTBO Aa Ce BMNPbC-
Ka NecTenueo 1 ga ce octaeu ga no-
penctea 1...5 MuHyTH, HO Ge3 aa
3acbxBa.
— [a ce oTcTpaHu MpbcoTUsTa:
PasTBopeHaTa MpbCOTHUS Aa ce u3nnakHe
CbC CTPYs NoA BUCOKO HamnsraHe.

Cnep paboTta ¢ noyncTBalum npenapatm

= [lo3upalyus BeHTMN 3a NOYUCTBALLO
cpeacTBo Aa ce nocraeu Ha ,0“.

= W3nnakHeTe ypega MUHUMYM 1 MUHYTa
C4MCTa BOAA NpY OTBOPEH MUCTONET 3a
PBYHO NpbCKaHe.

lNMpekbcBaHe Ha paboTa
=> OTnycHeTe nocra Ha nucToneTa 3a
npbCKaHe Ha pbKa.

Yka3zaHue

Kozamo ce nycHe nocma Ha nucmonema 3a
npbCcKaHe Ha pbka, MOMopbM npodbiikasa

da pabomu ¢ obopomu Ha npaseH xo0. 1o
mo3u Ha4yuH eo0ama YupKynupa ebmpe 8
nomnama u ce 3amonss. Lljom enasama Ha
yunuHOBbpa Ha nomnama 0ocmuzHe Makcu-
MmanHo donycmumama memnepamypa (80
°C), npednasHussim mepmocmam Ha 2fiagama
Ha yunuHobpa uskmoyea momopa. Cred ox-
naxdaHe nod 50 °C ypeda omHo80 Moxe O0a
ce usnonssa.
Mpu paboTa c Boga nofg HansaraHe oT BOAO-
npoBoAHaTa Mpexa MoXe [ia ce YCKOPU OX-
naxpaHeTo:
=> [IpbnHeTe nocTta Ha nucToneTa 3a npb-
ckaHe Ha pbka npubn. 2—3 MuUHyTH, 3a
[a MoXe npemMuHaBallaTa Boga a Ox-
naguv rmaeaTa Ha UMnMHAbPA.
= OTHOBO CTapTMpanTe MoTopa.

U3knrouBaHe Ha ypeaa

Cnep paboTa cbC cbAabpKallia con Boga
(Mopcka Boga) usnnakHeTe ypeaa 3a Mu-
HUMYM 2—3 MUHYTUW NPV OTBOPEH NUCTONET
3a NpbCkaHe Ha pbka C Boga OT BOAOMpPO-
BoAa.
=>» [locTaBeTe npekbCcBaya Ha ypeaa, Kon-
TO Ce Hamupa Ha moTopa, Ha ,OFF" n
3aTBOpeTe KpaHa 3a ropuBo.
3aTBopeTe BXoAa 3a BogaTa.
3apencrteante nucToneTa 3a npbCckaHe
Ha pbka, OKaTO ypeada ocTaHe 6e3 Ha-
nsraHe.
= OcwurypeTte nucToneTta 3a pb4HO Mpb-
CKaHe c npegnasHaTta crnvpayka npoTme
HenpegHamepeHo ToBapsHe.
=> Pa3sBuiTe 3axpaHBalusa Mapkyd 3a
BOAa OT ypeaa.

BHumaHue

OnacHocm om HapaHsieaHe u nospedal

lpu mpaHcriopm umatime nped sud me-

e2r1omo Ha ypeda.

= UM3byTanTe ypeaa 3a nnbarawjarta Ko-
xa.

=> [pw TpaHcnopT B aBTOMOGUNM ocury-
psiBaiiTe ypefa CbrmnacHoO BanuaHuTe
OVPEKTUBM NPOTMB NiTb3raHe v Npeo-
OpbLuaHe.

>
>
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CbxpaHeHue

BHumaHue

OnacHocm om HapaHsieaHe u nospedal
lpu cuxpaHeHue umatime rped sud me-
2romo Ha ypeoa.

CbxpaHeHMeTo Ha To3u ypep e NO3BOSIEHO
CamoO BbB BbTPELLHW NMOMELLEHNS.

Mpyxn n nopapbKKa

Mo>xeTe na 4OroBopuTE peAoBHA NHCMEK-
Lus 3a curypHocT ¢ Balums Tbprosew unu
[a CKINoYnTe AOroBop 3a noaapbkka.
Mons uckarte cbBeTw.

A\ MpedynpexdeHue

OnacHocm om HapaHsieaHe ropadu He-
npedHamepeHo nomeeansaw yped. Npedu
paboma o ypeda uzeademe Krroya Ha 3a-
nanumesnHume ceeuju.

OnacHocm om u3zapsiHe! [opewume wy-
Mo3aenywumenu, YunuHopu u oxnaxoa-
wu pebpa da He ce dokoceam.

NMomna nog BUCOKO HansiraHe

ExecegmMuyHo

= [la ce npoBepn HUBOTO Ha MacoTO.
Mpu mnekonogo6bHo Macro (Boga B Macro-
TO), BeAHara noTbpceTe cepBU3HaTa Cryx-
6a.

Exxemece4yHo

= [la ce nouucTy Ueakata kbM 3axpaHBaa-
HeTo C BoAa.

= [la ce nounctn punTbpa Ha BCMyKBa-
LLMSA MapKyy MOYMCTBALLO CPEACTBO.

Cnep 500 paGoTHM Yaca, MMUHUMYM exe-

rogHo

CwmsiHa Ha macnoTo:

=> [la ce NnoaroTeBu NpuemMeH cbA 3a npu-
6n. 1 nuTbp.

=> [la ce pa3Bue BMHTA 3a U3MyCKaHe Ha
MacroTo.

= MacnoTo Aa ce u3nycHe B NpueMHus
cba.

CTtapoTo mMacno Aa ce OTCTpaHu onas-
Balikv OKonHaTa cpefa unu ga ce npeaa-
[e B aBTOpM3npaH cboupaTteneH nyHKT.
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=> [la ce 3aBue BMHTa 3a U3nyckaHe Ha
MacnoTo.

= HoBoTo Macno 6aBHO Aa ce HambHU
0o mapkuposkata ,MAX"“ Ha cbaa 3a
macro.

Yka3aHue

Bb3dywHume mexypyema mpsibea da mo-

2am Oa ce npbCcHam.

Buaa Ha MacnoTo u KonmM4yecTBOTO Ha

NbJiIHeHe BMmXTe B TeXHUYECKU AaHHWU.

MoTop

PaGotute no nogapwkkata Ha MoTopa Aa
ce U3BbPLUBAT B CbOTBETCTBUE C AaHHUTE
B MIHCTpyKUUATa 3a U3MnonasaHe Ha npous-
BOAMTENSA HAa MOTOPA.

Mapky4 3a paboTta nog HansiraHe

A\ OnacHocm

OnacHocm om HapaHsigaHe!

= [poBepeTe Mapkyya 3a paboTa nog Ha-
nsiraHe 3a yBpexaaHus (onacHocT oT
nponykeaHe).

HesabaBHO cMeHeTe Mapky4a 3a paboTa

nofa HamnsraHe.

3awuTa oT 3aMpb3BaHe

A\ MpedynpexdeHue

OnacHocm om yspex0daHe! Sampb3Hana-
ma e8o0da 8 ypeda Moxe 0a pa3pywiu 4yacmu
Ha ypeoa.

Mpes s3umara cbxpaHsaBanTe ypeaa B OTO-
NNeHO MNOMELLIEHME UMW TO U3npasHeTe.
Mpy no-NpoAbIMKMTENHM NPOU3BOACTBEHN
naysu ce npenopbyBa, B ypeaa Aa ce Ha-
noMnNn aHTUpn3.

[a ce npoayxa sogarta

=> [la ce pa3BuAT 3axpaHBaLLnsa MapKyy
3a BoJa W Mapkyya 3a paboTta nopg Ha-
nsarsHe.

=>» Ypepa ga ce octaBu ga pabotu makc. 1
MUWHYTa JOKaTO Ce U3NpasHAT nomnara
1 npoBoauTe.
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Ypena pa ce nannakHe ¢ aHtudpus

YkasaHue

[a ce cnaszeam pa3sriopedbume 3a paboma

Ha npousgodumerns Ha rpenapama 3a 3a-

wuma om 3amMpb38aHe.

=> B ypepna ga ce Hanomnu KOHBEHLMOHa-
neH aHTUdpn3.

Mo TO3n HaunH ce NoOCTUra N3BeCcTHa Kopo-

3MOHHa 3awumTa.

MomoL npu Hen3npaBHOCTHU

A\ [pedynpexdeHue

OnacHocm om HapaHsieaHe rnopadu He-
npedHamepeHo nomeeansaw yped. Npedu
paboma o ypeda uzeademe Krroya Ha 3a-
nanumesnHume ceeuju.

OnacHocm om u3ezapsiHe! Nopewume wy-
Mo3aenywumenu, yunuHopu u oxnaxoa-
wu pebpa da He ce dokoceam.

YpeasbT He paboTu

[la ce cnaseart ykasaHusiTa Ha YNbTBaHETO

3a eKkcrnrioaTtauus Ha NpoM3BoANTENS Ha

moTtopa!

— [peanasHuaT TepMocTaT Ha nomnara
NoJ BUCOKO HansiraHe e U3Kni4un ype-
Aa cnepg no-npogbikntenHa paborta B
Kpbr

= Ypepna ga ce octaBu fa ce oxragu,
cnepq ToBa [a ce BKIlo4YM OTHOBO. Bu-
xTe cbLo Pasgen ,NpekbceaHe Ha pa-
oota“.

YpeaobT He cb3aaBa HansAraHe

— PabotHuTe o6opoTn Ha MoTopa ca
TBbPAE HUCKK

= [la ce npoBepsT paboTHUTE 060pOTH
Ha MoTopa (BMXTe TeXHNYECKN faHHW).

— HangraHeto e HacTpoeHo Ha ,CHEM®.

=> [locTaBeTe Ato3aTa Ha ,Bucoko Hansra-
He“.

— [i3sara e 3anyweHa/uamuta

=> [lio3aTa ga ce noYnUcTu/CMeHu.

— Lenkata B 3axpaHBaHeTO ¢ BoAa 3a-
MbpceHa

= [la ce no4yncTu ueakara.

- Bw3gyx B cuctemata

= Ypepa aa ce 06e3Bb3AYLLM.

- Tebpae manbk 4ebut Ha BogaTta 3a 3a-
XpaHBaHe

=> [la ce npoBepu gebuTa Ha BoagaTa 3a
3axpaHBaHe (BUWXTe TexHU4eckn gaH-
HW).

— BaxpaHBawuTe TpbbonpoBoan KbM
nomnara He ca XepMEeTUYHU 1N ca 3a-
nyLeHun

=> [la ce NpoBepST BCMYKN 3aXpaHBaLLm
TpbbonpoBOAU KbM NomMnaTa.

YpeasbT uMa yTeuku, Boga U3tmya
oT ypeaa oTgorny

- HexepmeTnyHa nomna

YkazaHue

Honycmumu ca 3 kanku Ha MUHyma.

=> [lpu no-cunHa HexepMeTUYHOCT ypeaa
[a ce NnpoBepu B cepausa.

NMomnaTta 4Yyka

— 3axpaHBawmTe TpbbonpoBoAN KbM
rnomMnarta He ca XepMeTUYHU

= [la ce NpoBepsIT BCUYKN 3axpaHBaLLm
TpbbonpoBoaAM KbM Nomnara.

— Bwb3gyx B cuctemara

= Ypepna ga ce 06e38b3gyLLM.

MouuncTBawoTO CPeacTBo He ce 3a-
CMyKBa

— [w3saTa e HacTpoeHa Ha ,Bucoko Hans-
raHe".

=> [locraBerte ro Ha ,CHEM".

— MapkyybT 3a 3acMyKBaHe Ha NoYnCTBa-
LLIO CPEACTBO C PUMTHP HE € XEPMETU-
YeH unu e 3anyLleH

= [la ce npoBepw/noYncT Mapkyy 3a
BCMYKBaHe Ha NnoYnMcTBaLLlo CpeacTBo C
ounTHP.

— Bwb3BpaTHuAT KNanaH BLB Bpb3kaTa Ha
MapKy4a 3a 3aCMyKBaHe Ha No4McTBa-
LLIO CPEACTBO € 3anenHan

=> Bwb3BpaTHMST knanaH BbB Bpb3kaTta Ha
Mapky4a 3a 3acMyKBaHe Ha NoYMcTBa-
LLIO CPEACTBO Aa Ce NOYUCTU/CMEHM.
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— [o3npalmaT BeHTWN 3a NOYMCTBALLO
CPEeACTBO € 3aTBOPEH UK HEXEPMETU-
YeH/3anyLueH

=> [la ce oTBOpY o3UpaLLuns BEHTUM 3a
noYMcTBaLLO CPeacTBO UMK Aa ce npo-
BepU/NouYncTu.

Ako noBpepaTta He Moxe Aa 6bae oT-

CcTpaHeHa, ypeaa Aa ce NpoBepu oT cep-

BMu3a.

— YCTaHOBEHUTE OT HALLETO KOMMETEHT-
HO OPY>XeCTBO 3a MMacMeHT rapas-
LIMOHHW YCMOBMS BaXkaT BbB BCsAKa
Obpxaa. EBeHTyanHuTe noBpeam no
ypeaa Hue oTcTpaHsBame 6e3nnaTHo
no Bpeme Ha rapaHLMOHHNS CPOK, ako
npu4yvHa 3a ToBa ca AedekT B MaTepu-
anuTe unu npy NPou3BOACTBOTO.

— B rapaHnTnen cnyyai ce obbpHeTe
MOIS C NPUHAANEXHOCTUTE U [OKYMEH-
Ta 3a NokKyrnka kbm Bawwums Teproeey
U Han-6Nn3knsa 0TopmU3MpaH CepBus.

Pe3epBHM 4yacTu

— Morar ga ce usnonseart camo npuHag-
TNEXHOCTU N pe3epBHM YacTu, KOUTO ca
nosBsoreHu ot npoussoautens. Opuru-
HanHUTE NPUHAANEXHOCTU N OpUTU-
HamnHW pe3epBHN YacTu rapaHTMpaT
curypHaTa n 6esnpobnemHa pabora Ha
ypena.

— Cnucbk Ha Hal-4ecTo HeobxoanmmuTe
pes3epBHU YacTu e HamepuTe B Kpast
Ha ynbTBaHETO 3a ekcnnoaTaums.

— [Opyrn nHdopmaumm 0THOCHO pe3epB-
HWUTE YacTu MOXeTe Aa norny4ynTe Ha
www.kaercher.com B obnact Cepsus.

Heknapauua 3a cboTBeT-
cTtBue Ha EO

C HacToALWOTOo Aeknapupame, Ye LuTmpa-
HaTa Nno-aory mMalluvHa CbOTBETCTBA Mo
KOHLIEMNUMSA 1 KOHCTPYKLMS, KAKTO 1 MO Ha-
YMH Ha NPOW3BOACTBO, NMpUnaraH oT Hac,
Ha CbOTBETHUTE OCHOBHW U3NCKBaHWSA 3a
TexHu4yecka 6esonacHocT 1 6e3BpeaHOCT
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Ha OupekTueuTe Ha EO. Mpu npomeHn Ha
MaluMHaTa, KOUTO He ca CbrnacyBaHu C
Hac, HacToslwaTa Aeknapaums ryov Banua-
HOCT.

MpoAaykT: MapouuncTrauka/napocTpyn-
Ka 3a paboTa nog HansiraHe
Tun: 1.810-xxx

Hamupawm npunoxeHune OupekTueu Ha
EO:

2006/42/EO (+2009/127/EO)
2004/108/EO

2000/14/EO

Hamepunu npunoxeHue xapMoHu3upa-
HU CTaHpapTy:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Mpunoxummn HaumMoHanHu cTaHpapTH
CISPR 12

MpunoxeH MeToA 3a oLiEeHKa Ha CbOT-
BETCTBMUETO:

2000/14/E0O: Mpunoxexue V

HMBO Ha wym dB(A)

HD 1,040 B

MamepeHo: 108

[apaHTnpa- 109

HO:

HD 901 B

MNamepeHo: 105

[apaHTnpa- 106

HO:

[MNognucanuTte gencreaT No Bb3NOXEHME U
KaTo MbJIHOMOLHNLUN Ha ynpaBUTENTHOTO
TANO.

ig/; — I Gsec
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

MbJIHOMOLLHMK MO AOKYMeHTauusTa:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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TexHn4Yeckn gaHHU

Tun

HD 901 B | HD 1040 B

MoTop

BeHanHoB MmoTop Honda GX 340

1 uMnnHABLP, 4 TakTa

218

KfunHanHa mowuHocTt ot 3600 1/MuH kW (PS) 6,6/9 8/11
PaboTHM 06opoTn 1/MUH 3300£100 3150
PesepBoap 3a ropmso n 6 6,5
opuBo -- OeH3uH, 6e30r10BeH *
* YpeabT e nogxoasw, 3a ropuso E10
Bup 3awmTa | | IPX5
3axpaHBaHe ¢ Boga
TemnepaTypa Ha nocTbnBallaTta Boga (Makc.) °C 60
[ebut 3a nocTbnBaLwata soga (MuH.) n/4 (n/mMuH) 1000 (16,7)
HansraHe Ha nocTbnBalaTa Boga (Makc.) MPa (bar) 1(10)
3axpaHBaly, Mapky4 Ne 3a nopby- 4.440-207

Ka
ObmkvHa Ha 3axpaHBaLLms MapKy4 M 7,5
[rnameTbp Ha 3axpaHBaLLMsi MapKyd (MUH.) Llon 3/4
BucounHa Ha 3acmykBaHe oT oTBopeHus cbf (20 °C) | m 1
Momna
PaboTtHo HansraHe MPa (bar) 2..20 1..21

(20...200) (10...210)
KonnyectBo Ha nogaBaHe n/d (n/MuH) 160-750 (2,7- | 200-850 (3,3-
12,5) 14,2)

Pasmep Ha grosata 037 050
Makc. paboTHo cBpbXxHansraHe (npegnaseH kna- | MPa (bar) 23 (230)
naH)
Momna KonmMyecTBo Ha MacnoTo | 0,3 0,35
Momna Bna macno MoTopHo Ne 3a nopbyka 6.288-050.0

mMacno

15W40
3acMykBaHe Ha MOYMCTBALLO CPeaCcTBO n/y (n/mMuH) 0-45 (0-0,8)
Cwvna Ha oTnopa Ha nucTorneTa 3a pbyHo NpbckaHe | N 42 44
(makc.)
Mepku 1 Terna
ObmknHa X LWMpOYnHaA X BUCOUMNHA MM 1045 x 582 x | 1045 x 582 x

668 670
TunuyHo cobcTBEHO Terno Kr 52 63
YctaHoBeHM cTonHocTu cbrnacHo EN 60355-2-79
CrovHocT Ha B1bpauunTe B obnacTta Ha AnaHTa — pbkaTa
MuctoneT 3a pbYHO NpbCKaHe m/cek” <25
Tpbba 3a pasnpbckBaHe m/cek? <2,5
HecurypHocTt K m/cek” 1
HuBo Ha 3Byka Lpa dB(A) 93,5
Heycronuneoct Ko dB(A) 2
HuBo Ha 3BykoBa MOLLHOCT Ly + HeycTonumnsoct | dB(A) 106 109
Kwa
BG-10




A Enne sesadme esmakordset ka- Seadme elemendid

sutuselevéttu lugege labi algu-
parane kasutusjuhend, toimige sellele

vastavalt ja hoidke see hilisema kasutami-

se vOi uue omaniku tarbeks alles.

Keskkonnakaitse ........ ET .. .1
Seadme elemendid .. .... ET .. .1
Sihipdrane kasutamine. . . . ET .. .1
Ohutusalased markused . . ET ...2
Ohutusseadised . ........ ET ...2
Kasutuselevott .. ........ ET ...3
Kasitsemine . ........... ET ...4
Transport . ............. ET ...5
Hoiulepanek. ........... ET ...5
Korrashoid ja tehnohooldus ET ...5
Abi hairete korral .. ...... ET ...6
Garantii. . .............. ET ...7
Varuosad .............. ET ...7
EU vastavusdeklaratsioon . ET ...8
Tehnilised andmed . . ... .. ET .9

1 Kadrgsurvevoolik

2 Pesupdistol

3 Joatoru

4 Kolmekordne dils

5 Kitusepaak

6 Kasitsikaivitusseade

7 Oliméétvarras (mootor)

8 Veevotuliitmik, sGelaga

9 Koérgsurvetihendus

10 Surve/koguse reguleerimine

11 Puhastusvahendi doseerimisventiil
12 Filtriga puhastusvahendi imemisvoolik
13 Olitaseme kontrollaken

14 Olitaitemahuti

15 Oli valjalaskekruvi

16 Manomeeter

Varvitde tdhendus

— Puhastusprotsessi juhtelemendid on
kollased.

. - — Hoolduse ja teeninduse juhtelemendid
Keskkonnakaitse on helehallid.

Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun arge visake pa-
kendeid majapidamisprahi
hulka, vaid suunake need taas-
kasutusse.

Sihiparane kasutamine

Kdrgsurvepuhasti jargmiste objektide pu-
hastamiseks: masinad, soidukid, ehitised,
tooriistad, fassaadid, terrassid, aiatooriis-

Vanad seadmed sisaldavad
taaskasutatavaid materjale,
mis tuleks suunata taaskasu-
tusse. Patareid, 6li ja muud
sarnased ained ei tohi jduda
keskkonda. Seetéttu palume
vanad seadmed likvideerida
vastavate kogumisslsteemide
kaudu.

|| 2B

xd

tad jne.

- Fassaadide, terrasside, aiatddriistade
jne puhastamiseks kasutada ainult kor-
survejuga ilma puhastusaineta.

— Raskesti eemaldatava mustuse puhul
soovitame Teile meie mustuse freesijat
lisavarustusena.

A ont
Vigastusoht! Tanklates v6i muudes ohuala-

des kasutamise korral tuleb jérgida vasta-

Palun jalgige,et mootoridli, kiittedli, diisel
ega bensiin ei sattuks loodusse. Palun
kaitske pinnast ja kbrvaldage kasutatud
0li keskkonnaeeskirju jargides.

vaid ohutuseeskKirju.

Palun valtige mineraaldli sisaldava heit-
vee sattumist pinnasesse, veekogudesse

Markusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate
aadressilt:

www.kaercher.com/REACH

voi kanalisatsiooni. Seetdttu palume viia
mootoripesu ja péhjapesu labi ainult so-
bivates, dliseparaatoriga varustatud koh-
tades.
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Ohutusalased markused

= Enne esmakordset kasutuselevéttu lu-
gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

=> Jargida tuleb kdiki riigis kehtivaid surve-
pesureid puudutavaid seaduslikke ees-
kirju.

=>» Jargida tuleb kdiki riigis kehtivaid dnne-
tusjuhtumite valtimist puudutavaid sea-
duslikke eeskirju. Survepesureid tuleb
regulaarselt kontrollida ja kontrollimise
tulemus fikseerida kirjalikult.

A ont

- Arge kasutage kérgsurvepesurit, kui kii-
tust on maha loksunud. Viige masin tei-
se kohta ja véltige sddemete tekkimist.

— Arge séilitage, valage ega kasutage kii-
tust lahtise tule véi selliste siliteleegiga
vOi séddemeid tekitavate seadmete ldhe-
duses nagu ahjud, klittekatlad, veesoo-
Jendajad jne.

— ’Hoidke kergestistittivad esemed ja ma-
terjalid summutist kaugel (vdhemalt 2
m).

- Arge laske mootoril ilma summutita t66-
tada ning kontrollige ja puhastage sum-
mutit regulaarselt; vajadusel vahetage
vélja.

- Arge kasutage mootorit metsas, vosas voi
rohuga kaetud pinnal, kui véljalasketakt ei
ole varustatud séddemepliiidjaga.

— Vélja arvatud seadistustééde puhul
arge laske mootoril té6tada, kui puudub
Ohufilter voi imitutsi kate.

— Arge reguleerige kalibreerimisvedrusid,
regulaatori varbmehhanismi ega muid
osi, mis vbivad pbhjustada mootori p66-
rete arvu suurenemist.

- Péletusoht! Arge puudutage tulist sum-
mutit, silindreid ega radiaatori ribisid.

— Arge asetage kési ja jalgu liikuvate véi
pdbbrievate osade lahedale.

— Miirgitusoht! Seadet ei tohi kasutada
plahvatusohtlikus ruumides.

— Arge kasutage sobimatut kiitust, sest
see voib olla ohtlik.

Kasutusjuhendis leiduvad siimbo-
lid
A ont

Vahetult &hvardava ohu puhul, mis toob
kaasa raskeid kehavigastusi voi surma.

I\ Hoiatus

V6imaliku ohtliku olukorra puhul, mis véib
pbhjustada raskeid kehavigastusi voi surma.
Ettevaatust

Vbéimaliku ohtliku olukorra puhul, mis vbib
pbhjustada kergeid vigastusi véi materiaal-
set kahju.

Seadmel olevad siimbolid

Koérgsurveline veejuga véib mit-
tesihipérasel kasutamisel ohtlik
olla. Juga ei tohi suunata teistele
isikutele, loomadele, t66tavatele elektri-
seadmetele vb6i seadmele endale.
Vastavalt kehtivatele eeskirjadele

ei tohi seadet kunagi kasutada

ilma joogiveevérqu juurde paigal-

datud slisteemieraldajata. Kasuta-

da tuleb firma KARCHER sobivat
stisteemieraldajat véi alternatiivina stan-
dardile EN 12729 tiiiip BA vastavat slistee-
mieraldajat.L&bi slisteemieraldaja
voolanud vesi ei ole joogikolbulik.
Ettevaatust

Uhendage tagasivoolutakisti alati veeva-
rustusega, mitte kunagi vahetult seadme
kiilge!

Ohutusseadised

Ohutusseadised on mdeldud kasutaja
kaitsmiseks vigastuste eest ning neid ei
tohi deaktiveerida ega nende funktsiooni
muuta.

Protect from frost!
Vor Frost schatzen!

Ulevooluventiil

Kui pesuptstol on suletud, avaneb tlevoo-
luventiil ja kdrgsurvepump suunab vee ta-
gasi pumba imipoolele. Seelabi hoitakse
ara lubatud t66réhu Uletamine.
Ulevooluventiil on tehasepoolselt seadista-
tud ja plommitud. Seadistamisega tegeleb
vaid klienditeenindus.
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Turvaventiil

Turvaventiil avaneb, kui Glevooluventiil on
defektne.

Turvaventiil on tehasepoolselt seadistatud
ja plommitud. Seadistamisega tegeleb vaid
klienditeenindus.

Turvatermostaat pumba juures

Turvatermostaat lilitab lubatud maksimaalse
temperatuuri Uletamise korral mootori vélja.

Kasutuselevott

= Transpordil tekkinud vigastuste puhul
teavitage toote muujat.

N\ Oht

Vigastusoht! Seade, toitekaablid, kérgsur-

vevoolik ja (ihendused peavad olema lait-

matus seisundis. Juhul kui seisund ei ole

laitmatu, ei tohi seadet kasutada.

Olipaagi 6litaseme kontrollimine

= Kontrollige kdrgsurvepumba dlitaset
vastavast kontrollaknast.

Arge votke seadet kasutusele, kui 6litase

on langenud allapoole ,MIN“-tahist.

= Lisage vajadusel dli (vaata tehnilised
andmed).

Mootor

Jargige l6igus ,,Ohutusjuhised” 6eldut!

= Enne kasutuselevdttu lugege labi moo-
tori tootja kasutusjuhend ja jargige eriti
ohutusjuhiseid.

= Taitke kitusepaak pliivaba bensiiniga.
Arge kasutage 2-takti-segu.

=> Kontrollige mootori dlitaset.

Arge vdtke seadet kasutusele, kui dlitase

on langenud allapoole ,MIN“-tahist.

=>» Lisage vajadusel oli.

Pesupiistoli monteerimine

Veevotuiihendus

A\ Hoiatus

Jélgige veevarustusettevétte eeskirju.

Vastavalt kehtivatele eeskirjadele

ei tohi seadet kunagi kasutada

ilma joogiveevoérgu juurde paigal-

datud slisteemieraldajata. Kasuta-

da tuleb firma KARCHER sobivat

slisteemieraldajat voi alternatiivina stan-

dardile EN 12729 tiiiip BA vastavat slistee-

mieraldajat.Lébi slisteemieraldaja

voolanud vesi ei ole joogikdlbulik.

Ettevaatust

Uhendage tagasivoolutakisti alati veeva-

rustusega, mitte kunagi vahetult seadme

kiilge!

- Uhendamiseks vajalikke andmeid vt
tehniliste andmete juurest.

= Uhendage pealevooluvoolik seadme
veelihenduse ja vee pealevooluga (nt
veekraaniga).

= Vee juurdevool avada.

Mérkus

Pealevooluvoolik ei kuulu tarnekomplekti.

Vee imemine mahutitest

A onht

Arge kunagi vétke vett joogiveepaagist.

Arge kunagi vétke selliseid lahusteid sisal-

davaid vedelikke nagu vérvilahustid, ben-

siin, 6li voi filtreerimata vesi. Seadme

tihendid ei talu lahusteid. Lahustite pihusta-

misel tekkiv udu on eriti tuleohtlik, plahva-

tusohtlik ja miirgine.

= Uhendage imivoolik (I1&bim&&t vahemalt
3/4%)filtriga (tarvikud) veelihenduse kiil-
ge.

=> Keerake puhastusvahendi doseerimis-
ventiil asendisse "0".

=>» Seade enne kasutamist 6hutada.

= Uhendage kdrgsurvevoolik ja joatoru
pesuplstoliga. Seadme 6hutamine
= Paigaldage duis selliselt joatorule, et .
markeerimistahis oleks Uleval. > V?.e .Juurdevool avada. .
> Keerake umbmutter kiega kinni. = Kaivitage mootor vastavalt mootori toot-
= Paigaldage kdrgsurvevoolik seadme ja kasutusjuhendile.
kdrgsurvelhendusele.
ET -3
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= Seadme dhutamiseks diitis maha kruvi-
da ja seadet nii kaua joosta lasta, kuni
vesi mullivabalt valja jookseb.

= Lilitage seade valja ja katke duus kinni.

Kasitsemine

A\ oht

— Asetage masin kindlale alusele.

— Lapsed ei tohi kérgsurvepesurit kasuta-
da. (Masina valest kasutamisest tingi-
tud 6nnetusoht).

— Kérgsurvejuga tekitab masina kasuta-
misel kbrge mlirataseme. Kuulmiskah-
justuste oht. Masinaga té6tades tuleb
kindlasti kanda sobivat kuulmiskaitset.

— Koérgsurvediidsist véljuv veejuga poh-
justab plstoli tagasil66gi. Lisaks voib
nurga all olev joatoru pbhjustada péér-
demomendi. Seetbttu tuleb joatoru ja
pastolit kindlalt kées hoida.

— Kunagi ei tohi suunata veejuga inimes-
tele, loomadele, masinale endale ega
elektrilistele komponentidele.

— Sbidukite rehve/rehviventiile tohib pu-
hastamiseks pritsida ainult véhemalt
30 cm vahemaa tagant. Vastasel juhul
vOib kbrgsurvejuga vigastada séiduki
rehvi/rehvi ventiili. Esimeseks vigastu-
se tunnuseks on rehvi vérvimuutus. Vi-
gastatud séidukirehvid on ohuallikaks.

— Asbesti ja muid tervistkahjustavaid ai-
neid sisaldavaid materjale ei tohi pritsi-
da.

— Kasutaja kaitseks veepritsmete eest tu-
leb kanda sobivat kaitseriietust.

— Jélgige alati, et kbik tihendusvoolikud
oleksid tugevasti kinni keeratud.

— Pihustuspdstoli hooba ei tohi t66 kaigus
kinni kiiluda.

Seadme sisseliilitamine
= Vee juurdevool avada.
= Kaivitage mootor vastavalt mootori toot-

ja kasutusjuhendile.
= Tdmmake pesuplstoli hooba.

Kolmekordne diilis

Umar- v6i lamejoa valimine kontaktivaba

Umberliilituse abil:

= Sulgege pesuplstol.

= Keerake joatoru vasakule vdi paremale,
et valida soovitud joatttp.

Siimbolite tahendus

_ .| Kérgsurve-Umarjuga (0°) eriti
raskesti eemaldatava mustuse
korral

Kdrgsurve-lamejuga (25°) suu-
relt pinnalt mustuse eemalda-
miseks

Madalsurve-lamejuga (CHEM)
kasutamiseks puhastusainete-
ga voi vahese survega puhas-
tamiseks

,%BD L

Mérkus

Suunake kérgsurvejuga alati esmalt suure-
malt kauguselt puhastatavale objektile, et
véltida liiga kérgest survest tingitud kahjus-
tusi.

Toosurve ja veekoguse reguleerimi-
ne

Td6rdhu ja pumbatava vedelikuhulga regu-

leerimine pumbapea juures oleva rohu- ja

koguse reguleerimisseadise abil:

=> Koguse reguleerimisventiili paripaeva
keerates suureneb t66réhk ja veeko-
gus.

= Koguse reguleerimisventiili vastupdeva
keerates vaheneb t66réhk ja veekogus.

Tootamine puhastusvahendiga

A\ Hoiatus

Ebasobivad puhastusvahendid véivad sea-
det ja puhastatavat objekti kahjustada. Ka-
sutada vaid puhastusvahendeid, mis on
Kércheri poolt lubatud. Silmas pidada do-
seerimissoovitusi ja juhiseid, mis puhastus-
vahenditega kaasnevad. Keskkonna
sddstmiseks kasutage puhastusvahendeid
séaéastlikult.
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Jargige puhastusvahenditel olevaid ohu-

tusnéudeid.

Karcheri puhastusvahendid tagavad térge-

teta tdokaigu. Palun tellige meie kataloog

vOi meie puhastusvahendite infolehed voi

laske end ndustada.

= Puhastusvahendi imemisvoolik aseta-
da puhastusvahendi anumasse.

= Seadke dils asendisse ,CHEM".

= Puhastusvahendi doseerimisventiil
soovitud kontsentratsioonile keerata.

Soovitatav puhastusmeetod

— Mustuse vabastamine:
Pihustage pinnale veidi puhastusva-
hendit ja laske 1...5 minutit m&juda,
kuid mitte kuivada.

— Mustuse eemaldamine:
Lahtileotatud mustus kérgsurvejoaga
maha pesta.

Parast tootamist puhastusvahendiga

=> Keerake puhastusvahendi doseerimis-
ventiil asendisse "0".

= Loputage seade t avatud pesupustoliga
vahemalt 1 minuti valtel.

Too katkestamine

= Vabastage pesuplstoli paastik.
Markus

Kui pesuplistoli hoob vabastatakse, t66tab
mootor tiihikdigu péoretel edasi. Seeladbi
ringleb vesi pumbas ja soojeneb. Kui silind-
ripea pumba juures on saavutanud maksi-
maalse lubatud temperatuuri (80 °C),
liilitab silindripea juures olev turvater-
mostaat mootori vélja. Parast jahtumist alla
50 °C saab masina uuesti kasutusele votta.
Masina kasutamisel veevérgu rohu all ole-
va veega voib jahtumist kiirendada:
= tdmmake pesupustoli hooba u. 2—-3 mi-
nutit, et Iabivoolav vesi jahutaks silindri-
pead.
= Kaivitage uuesti mootor.

Seadme valjaliilitamine

Parast soolase veega (mereveega) t66ta-
mist tuleb seadet vahemalt 2-3 minuti valtel

kraaniveega loputada, kusjuures pesupis-
tol on avatud.

= Seadke masina liliti mootor juures
asendisse ,OFF" ja keerake kutuse-
kraan kinni.

Vee juurdejooksu sulgemine.

Vajutage pesupistolit, kuni seade on
survevaba.

Kindlustage pesupistol turvafiksaatori-
ga kogemata avamise vastu.

Kruvige vee juurdevoolu voolik seadme
kiljest maha.

L 2

Transport

Ettevaatust

Vigastusoht! Transportimisel jélgige sead-

me kaalu.

= Liigutage seadet tdukesangast.

= Soidukites transportimisel fikseerige
seade vastavalt kehtivatele maarustele
libisemise ja Umbermineku vastu.

Hoiulepanek

Ettevaatust

Vigastusoht! Ladustamisel jalgige seadme
kaalu.

Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

Korrashoid ja tehnohooldus

Seadme miuilijaga voib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni voi s6imida
hoolduslepingu. Palun laske end ndustada.
/\ Hoiatus

Kogemata t6éle hakanud seadmest ldhtuv
vigastusoht. Enne t6id seadme juures ee-
maldage siiditekiilinla pistik

Péletusoht! Arge puudutage tulist summu-
tit, silindreid ega radiaatori ribisid.

Korgsurvepump

Kord nadalas

= Kontrollige élitaset.

Kui 8li on piimjas (8lis on vett), p6érduge
koheselt klienditeenindusse.
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Kord kuus

= Puhastage veelihenduse séela.

=>» Puhastage filtrit puhastusvahendi ime-
misvoolikuga.

lga 500 t66tunni jarel, vahemalt kord

aastas

Oli vahetamine:

= Pange valmis anum ca. 1 | 8li kogumi-
seks.

= Keerake 0li valjalaskekruvi vélja.

= Laske 6li kogumismahutisse.

Utiliseerige vana 0li vastavalt keskkonna-
nduetele voi andke volitatud kogumis-
punkti.

= Keerake 0li valjalaskekruvi sisse.

=>» Valage uus 0li aeglaselt kuni dlipaagil
oleva MAX-tahiseni sisse.

Mérkus

Ohumullidel peab olema véimalik vélja

padseda.

Olisortide ja tiitekoguse kohta vt ,, Teh-

nilised andmed*,

Mootor

Teostage mootori hooldustédd vastavalt
mootori tootja kasutusjuhendis toodud and-
metele.

Korgsurvevoolik

A ont

Vigastusoht!

= Kontrollige kérgsurvevoolikut vigastus-
te osas (Idhkemisoht).

Kahjustatud kdrgsurvevoolik kohe valja va-

Vee viljalaskmine

=>» Kruvige vee juurdevoolu voolik ja kérg-
survevoolik maha.

=>» Laske masinal maks. 1 minut té6tada,
kuni pump ja voolikud on tiihjad.

Loputage seade jaatumiskaitsevahendi-

ga labi

Mérkus

Pidage silmas jédtumiskaitsevahenditootja

kasitsemiseeskKirju.

= Pumbake seadmest Iabi kaubanduses
saadaolevat jaatumiskaitsevahendit.

Seelabi saavutatakse ka mdningane korro-

sioonikaitse.

Abi hairete korral

A\ Hoiatus

Kogemata té6le hakanud seadmest ldhtuv
vigastusoht. Enne t6id seadme juures ee-
maldage sdiliteklitinla pistik

Péletusoht! Arge puudutage tulist summu-
tit, silindreid ega radiaatori ribisid.

Seade ei toota

Jargige mootori tootja kasutusjuhendis ole-

vaid juhiseid!

— Parast pikemat ringlusreziimil to6tamist
IUlitas kdrgsurvepumba juures olev tur-
vatermostaat masina valja

=>» Laske masinal jahtuda, seejarel lilitage
uuesti sisse. Vt selle kohta ka 16iku , T66
katkestamine®.

Seadmes puudub surve

Mootori t66 pOdrete arv liiga madal

w |

hetada Kontrollida mootori t66 p&orete arvu
: (vaata tehnilised andmed).
Jaatumiskaitse - Duis on seatud asendisse ,CHEM®
A Hoiatus = Seadke dlls asendisse ,Kérgsurve®.
Vigastusoht! Seadmes kiilmuv vesi v6ib - Dudson ummlstunud/Ia.t.).l. pestud
I6hkuda seadme osi. = Puhastage/uuendage diiUs.
Sailitage seadet talvel kdetud ruumis véi - Veeuhendus? soel on must
tihjendage seade. Pikemate tdévaheaega- 2 Puhastage sdela.
de korral soovitame pumbata seadmest - Ohk slsteemis
18bi jaadtumiskaitsevahendit. = Ohutage seadet.
— Vee juurdevool liiga vaike
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Kontrollida veejuurdejooksu kogust
(vaata tehnilised andmed).

Pumba juurdevoolutvoolikud lekivad véi
ummistunud

Kontrollige k&iki pumba toitevoolikuid.

Seade lekib, seadme alt tilgub vett

Pump ebatihe

Mérkus
Lubatud on 3 tilka minutis.

2>

>

Kui leke on suurem, tuleb lasta kliendi-
teenindusel seadet kontrollida.

Pump klopib

Pumba juurdevooluvoolikud lekivad
Kontrollige k&iki pumba toitevoolikuid.
Ohk siisteemis

Ohutage seadet.

Puhastusainet ei voeta sisse

Duls on seatud asendisse ,Korgsurve*
Seadke dius asendisse ,CHEM®.
Puhastusvahendi imivoolik filtriga lekib
véi ummistunud

Kontrollige/puhastage filtriga puhastus-
vahendi voolikut.

Tagasilédgiventiil puhastusvahendi imi-
vooliku ihenduskohas on kinni kleepu-
nud

Puhastada/uuendada puhastusvahendi
imemisvooliku Ghenduse tagasil6ogi-
ventiili.

Puhastusvahendi doseerimisventiil on
suletud vai lekib véi on ummistunud
Avage vdi kontrollige/puhastage puhas-
tusaine doseerimisventiili.

Kui riket ei ole voimalik korvaldada, tu-
leb lasta klienditeenindusel seadet kont-
rollidaa.

Igas riigis kehtivad vastava volitatud
muugiesindaja antud garantiitingimu-
sed. Vdimalikud haired seadme t66s
korvaldatakse garantiiajal tasuta, kui
pdhjuseks on materjali- vdi tootmisviga.
Garantii puhul pé6rduge palun tagava-
raosade ja ostutSekiga mudja poole voi
Idhimasse volitatud klienditeenindusse.

Varuosad

ET -7

Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-
osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile
garantii, et seadmega on vdimalik t66-
tada turvaliselt ja tdrgeteta.

Valiku kbige sagedamini vajamineva-
test varuosadest leiate te kasutusjuhen-
di Idpust.

Taiendavat infot varuosade kohta leiate
aadressilt www.kaercher.com Idigust
Service.
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EU vastavusdeklaratsioon

Kéesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EU direktiivide asjakohastele p&hi-
listele ohutus- ja tervisekaitsendetele.
Meiega kooskdlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab kaesolev
deklaratsioon kehtivuse.

Toode: Kérgsurvepesur
Tulip: 1.810-xxx
Asjakohased EU direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2004/108/EU

2000/14/EU

Kohaldatud lihtlustatud standardid:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Kohaldatud riiklikud standardid
CISPR 12

Jargitud vastavushindamise protse-
duur:

2000/14/EU: Lisa V

Helivoimsuse tase dB(A)

HD 1,040 B
Moodetud: 108
Garanteeritud: 109
HD 901 B
Moodetud: 105

Garanteeritud: 106

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

{g/; s 1% @QQ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Tehnilised andmed

Tuiip | HD 901 B | HD 1040 B

Mootor

Bensiinimootor Honda GX 340 - 1 silinder, 4 takti

Nominaalvéimsus 3600 1/min juures kW/PS 6,6/9 8/11

To0 pdorete arv 1/min 3300+£100 3150

Kitusepaak | 6 6,5

Kitus - Bensiin, pliivaba *

* Seade sobib kutusele E10

Kaitse liik | IPX5

Veevotuithendus

Juurdevoolava vee temperatuur (max) °C 60

Juurdevoolu hulk (min) I/h (I/min) 1000 (16,7)

Juurdevooluréhk (max) MPa (baar) 1(10)

Pealevooluvoolik Tellimisnr. 4.440-207

Pealevooluvooliku pikkus m 7,5

Pealevooluvooliku 1abimddt (min.) Toll 3/4

Imemiskdrgus lahtisest anumast (20°C) m 1

Pump

Toorohk MPa (baar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)

Juurdevoolu kogus I/h (I/min) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)

Didsi suurus 037 050

Maksimaalne t6dlleréhk (ohutusventiil) MPa (baar) 23 (230)

Olikogus - pump I 0,3 | 0,35

Oli sort - pump Mootoridli Tellimisnr. 6.288-050.0

15W40

Puhastusvahendi sisse imemine I/h (I/min) 0-45 (0-0,8)

Pesupstoli tagasiloodgi joud (maks.) N 42 | 44

Mo6tmed ja kaalud

pikkus x laius x kérgus mm 1045 x 582 | 1045 x 582

x 668 x 670

Tadpiline t66mass kg 52 63

Tuvastatud vaartused vastavalt standardile EN 60355-2-79

Kéte/kasivarte vibratsioonivaartus

Pesupustol m/s? <2,5

Joatoru m/s2 <2,5

Ebakindlus K m/s2 1

Helirbhu tase L dB (A) 93,5

Ebakindlus K, dB (A) 2

Miratase Ly, + ebakindlus Ky dB (A) 106 109

ET -9
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A |L“J| PrieS pirma kartg pradedant

naudotis prietaisu, bdtina ati-
dziai perskaityti originalig instrukcija, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima baty
naudotis véliau arba perduoti naujam savi-
ninkui.

Aplinkos apsauga. . ...... LT .. .1
Prietaisodalys .......... LT .. A1
Naudojimas pagal paskirtj . LT .. .1
Saugos reikalavimai. . . . . . LT ...2
Saugosijranga .......... LT ...2
Naudojimo pradzia. . ... .. LT ...3
Valdymas . ............. LT ...4
Transportavimas. . ....... LT ...5
Laikymas .............. LT ...6
Priezidra ir aptarnavimas . . LT ...6
Pagalba gedimy atveju. . . . LT ...6
Garantija. .............. LT ...7
Atsarginés dalys. . ....... LT ...7
EB atitikties deklaracija . . . LT ...8
Techniniai duomenys . . . .. LT .9

Aplinkos apsauga

Pakuotés medziagos gali bati
perdirbamos. NeiSmeskite pa-
kuoc€iy kartu su buitinémis
atliekomis, bet atiduokite jas
perdirbti.

Naudoty prietaisy sudétyje yra
vertingy, antriniam zaliavy per-
dirbimui tinkamy medZziagu, to-
dél jie turéty bati atiduoti
perdirbimo jmonéms. Akumu-
liatoriai, alyvos ir pana$ios me-
dziagos neturéty patekti |
aplinka. Todél naudotus prie-
taisus Salinkite pagal atitinka-
ma_ antriniy zaliavy surinkimo
sistema.

={| &b

Neisleiskite variklio alyvos, mazuto, dy-
zelino ir benzino j aplinka. Saugokite
gruntg ir naudotos alyvos atliekas sutvar-
kykite laikydamiesi aplinkos apsaugos
reikalavimy.

Nurodymai apie sudedamgsias medzia-
gas (REACH)

Aktualig informacijg apie sudedamasias
dalis rasite adresu:
www.kaercher.com/REACH

Prietaiso dalys

Auksto slégio zarna

Rankinis purkStuvas

Purskimo antgalis

Trijy skyriy antgalis

Degaly bakas

Rankinis paleidiklis

Alyvos lygio matuoklis (variklio)

Vandens prijungimo antgalis su filtru

9 Auksto slégio jungtis

10 Slégio ir debito reguliatorius

11 Valymo priemoniy dozavimo voZtuvas

12 Valymo priemonés siurbimo parna su
filtru

13 Alyvos Zarnos kontrolinis langelis

14 Alyvos pripildymo indas

15 Alyvos iSleidimo varztas

16 Manometras

0N O WN -

Spalvinis zenklinimas

— Valymo proceso valdymo elementai yra
geltonos spalvos.

— Techninés priezidros valdymo elemen-
tai yra Sviesiai pilkos spalvos.

Naudojimas pagal paskirtj

Auksto slégio valymo jrenginys, skirtas va-
Iyti: madinoms, automobiliams, statiniams,
jrankiams, fasadams, terasoms, sodo prie-
taisams ir t.t.

— Fasadus, terasas ir sodo prietaisus va-
lykite auksto slégio srove be valomyjy
priemoniy.

— Sukietejusio purvo sluoksniui valyti re-
komenduojame specialg prieda [ purvo
skutikla.

A Pavojus

Suzalojimy pavojus! Naudodami degaliné-
se ir kitose pavojingose vietose, laikykités
reikiamy saugos reikalavimy.
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Neisleiskite mineralinés alyvos turin€iy
nuoteky j dirvozemj, vandens telkinius ar
kanalizacijga. Todél variklius ir dugnus
plaukite tik pritaikytose vietose, kuriose
jrengtos alyvos atskyrikliai.

Saugos reikalavimai

=> Prie$ pirmajj naudojima, batinai per-
skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

=> Laikykités nacionaliniy teisés normy dél
skys¢€iy purkstuvy.

=> Laikykités nacionaliniy teisés normy dél
nelaimingy atsitikimy prevencijos.
Skys¢iy purkstuvai privalo bati regulia-
riai tikrinami, o patikry rezultatai - patei-
kiami rastiskai.

A Pavojus

— Jei iStekéje degalai, nenaudokite auksto
slegio valymo jrenginio, o perkelkite jj |
kitg vietq ir saugokite nuo kibirksc¢iavimo.

— Nelaikykite, nepilkite ir nenaudokite dega-
ly prie liepsng ar kibirks¢iavima galinciy
Sukelti prietaisy, pavyzdziui, krosniy, Silu-
miniy katily, vandens Sildytuvy ir pan.

- Lengvai uzsidegancius daiktus ir me-
dZiagas laikykite toliau nuo duslintuvy
(maziausiai uz 2 m).

— Neeksploatuokite variklio be duslintuvo
ir reguliariai tikrinkite, valykite ir, jei ba-
tina, pakeiskite duslintuvg.

— Nenaudokite variklio miske, krimuose
ar ant Zoles, jei prie iSmetamosios an-
gos nesumontuota kibirk$¢iy gaudykle.

— Neeksploatuokite variklio nuéme oro fil-
trg arba jsiurbiamojo vamzdzio uzdan-
gg, nebent norédami nustatyti prietaisg.

— Nenustatinékite spyruokliniy reguliatoriy,
reguliuojamyjy svirciy ir kity daliy, kurios
gali padidinti variklio apsuky kiekj.

— Pavojus nudegti! Nelieskite jkaitusiy
duslintuvy, cilindry ir ausinimo briauny.

— Jokiu badu nekiskite ranky ir kojy prie
judandiy ir skriejanciy daliy.

— Pavojus apsinuodyti! Prietaisg drau-
dZiama naudoti uzdarose patalpose.

— Nenaudokite nepritaikyty degaly, nes
jie gali bati pavojingi.
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Naudojimo instrukcijoje naudojami
simboliai

A Pavojus

Zymi gresiantj tiesioginj pavojy, galintj su-
kelti sunkius suZalojimus arba mirtj.

A\ |spéjimas

Zymi galimg pavojy, galintj sukelti sunkius
SsuZalojimus arba mirtj.

Atsargiai

Zymi galimg pavojy, galintj sukelti lengvus
suZalojimus arba materialinius nuostolius.

Simboliai ant prietaiso

dZiama srove nukreipti | asme-
nis, gyvanus, veikiancig elektros jrangg
arba patj prietaisg.

Jokiu badu nenaudokite prietaiso
geriamojo vandens tiekimo siste-

moje be sistemos atskyriklio. Nau-

dokite KARCHER arba alternatyvy
sistemos atskyriklj, atitinkantj EN 12729 BA
tipo reikalavimus. Sistemos atskyrikliu te-
kéjusio vandens gerti negalima.
Atsargiai

Sistemos skyriklj visada junkite prie van-
dentiekio, niekada nejunkite tiesiogiai prie
jrenginio!

Saugos jranga

Saugos jranga apsaugo naudotojg, todél
jos negalima keisti arba nenaudoti.

Redukcinis voztuvas

Jei rankinis purskimo pistoletas yra uzver-
tas, atsiveria reguliavimo voztuvas ir auks-
to slégio siurblys perpumpuoja vandenj
atgal j siurblio siurbimo puse. Taip uztikri-
nama, kad nebuty virSytas leistinas darbo
slégis.

Redukcinis voztuvas nustatytas ir uzplom-
buotas gamykloje. Juos nustato tik klienty
aptarnavimo tarnyba.
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Apsauginis voztuvas

Apsauginis voZtuvas atsidaro sugedus re-
dukciniam vozZtuvui.

Apsauginis voztuvas nustatytas ir uzplom-
buotas gamykloje. Juos nustato tik klienty
aptarnavimo tarnyba.

Siurblio apsauginis termostatas

VirSijus didziausig leisting temperatdra, ap-
sauginis termostatas iSjungia variklj.

Naudojimo pradzia

= Pastebéje transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekéja.

M\ Pavojus

Suzalojimy pavojus! Prietaisas, auksto slé-

gio Zarna ir jungtys turi bati nepriekaistin-

gos bdklés. Jei jy bdklé néra

nepriekaistinga, prietaisgq naudoti draudZia-

ma.

Patikrinti alyvos kiekj auksto slégio
siurblyje

= Per alyvos zarnos kontrolinj langelj pa-
tikrinkite alyvos lygj auksto slégio siur-
blyje.

Nejunkite prietaiso, jie alyvos lygis yra ze-

miau ,MIN“ ribos.

= Jei reikia, jpilkite alyvos (zr. ,Techniniai
duomenys®).

Variklis

Laikykités skyriaus ,,Saugos reikalavi-

mai“ nurodymy!

=> Prie$ naudojimo pradzia, perskaitykite
variklio gamintojo naudojimo instrukcijg
ir ypac laikykités saugos reikalavimuy.

=>» Pripilkite | bakg besvinio benzino.
Nenaudokite 2 takty misinio.

=> Patikrinkite variklio alyvos lygj.

Nejunkite prietaiso, jie alyvos lygis yra Ze-

miau ,MIN* ribos.

=> Jei reikia, jpilkite alyvos.

Rankinio pur§kimo pistoleto monta-
vimas

Auksto slégio Zarng ir purdkimo antgalj
sujunkite su rankiniu purkstuvu.

Ant pur§kimo vamzdzio sumontuokite
antgalj taip, kad zymé baty virSuje.
Ranka tvirtai uzverzkite kreipiamaja,
verzle.

Auksto slégio zarng pritvirtinkite prie
prietaiso auksto slégio jungties.

v v v v

Vandens prijungimo antgalis

A\ |spéjimas

Laikykités vandentiekio jmoneés nurodymy.

Jokiu badu nenaudokite prietaiso

geriamojo vandens tiekimo siste-

moje be sistemos atskyriklio. Nau-

dokite KARCHER arba alternatyvy

sistemos atskyriklj, atitinkantj EN 12729 BA

tipo reikalavimus. Sistemos atskyrikliu te-

kéjusio vandens gerti negalima.

Atsargiai

Sistemos skyriklj visada junkite prie van-

dentiekio, niekada nejunkite tiesiogiai prie

jrenginio!

— Jungties dydzius rasite skyriuje ,Tech-
niniai duomenys*.

=>» Tiekimo zarng sujunkite su prietaiso
vandens mova ir vandentiekio mova
(pvz., vandens Ciaupu).

= Atsukite Ciaupa.

Pastaba

Tiekimo Zarna nepriklauso tiekimo kom-
plektui.

Vandens siurbimas i$ rezervuary

A Pavojus

Jokiu bady nesiurbkite vandens ir geriamo-
Jo vandens rezervuary. Jokiu badu nepum-
puokite skysciy, turin¢iy sudétyje tirpikliy,
pavyzdziui, lako skiediklio, benzino, alyvos
arba nefiltruoto vandens. Prietaiso tarpikliai
neatsparis tirpikliams. Susidares skiedikliy
debesis yra itin degus, sprogus ir nuodin-
gas.
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=> Siurbimo Zarng (ne mazesnio skers-
mens nei 3/4“) su filtru (priedas) prijun-
kite prie vandens tiekimo movos.

= Valymo priemoniy dozavimo voZtuvag
nustatykite | padétj ,0.
PrieS naudojima i$ prietaiso iSleiskite
ora.

Prietaiso nuorinimas

Atsukite Ciaupa.

Vadovaudamiesi variklio gamintojo

naudojimo instrukcijos reikalavimais,

paleiskite variklj.

= Salindami org i$ prietaiso, atsukite ant-
galj ir leiskite vandenj tol, kol jame ne-
beliks burbuliukuy.

=> ISjunkite prietaisg ir vél priverzkite

purkstuka.

Valdymas

A Pavojus

— Pastatykite prietaisg ant tvirto pagrindo.

— Draudziama auksto slégio valymo jren-
ginj naudokite vaikams. (Nelaimingy at-
sitikimy pavojus netinkamai naudojant
prietaisg).

— Naudojant prietaisg, auksto slégio sro-
vé sukelia didelj triukSmo lygj. Pavojus
pazeisti klausg. Dirbdami prietaisu, bd-
tinai naudokite tinkamg klausos apsau-
94.

— I8 auksto slégio antgalio issiverzianti
vandens srové sukelia pistoleto atatran-
ka. Dél lenkto vamzdzio gali atsirasti
papildomas sukamasis momentas. To-
dél purskimo vamzdj ir pistoletg tvirtai
laikykite rankose.

— Jokiu badu nenukreipkite vandens sro-
VEés j Zmones, gyvinus, patj prietaisg ar
elektros dalis.

— Automobiliy padangas ir padangy ven-
tilius plaukite tik laikydamiesi 30 cm mi-
nimalaus atstumo. Kitu atveju
automobilio padangg ar padangos ven-
tilj gali pazeisti auksto slégio srové. Pir-
masis pozymis, kad padanga paZzeista

vV
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yra jos spalvos pakitimas. Dél pazeisty
automobilio padangy kyla pavojus.

— Negalima purksti ant medZziagy, sudéty-
Je turinéiy asbesto ir Kity sveikatai
kenksmingy sudétiniy daliy.

— Siekdamas apsisaugoti nuo purskiamo
vandens, prietaiso operatorius privalo
deveti apsauginius drabuZius.

— Nuolat tikrinkite, ar tinkamai priverztos
Visos jungiamosios Zarnos.

— Naudojant prietaisg, pistoleto svirtis ne-
turi bati uzspausta.

Prietaiso jjungimas

Atsukite Ciaupa.

Vadovaudamiesi variklio gamintojo
naudojimo instrukcijos reikalavimais,
paleiskite variklj.

=>» Paspauskite rankinio purskimo pistole-
to sverta.

vV

Trijy skyriy antgalis

Bekontak¢iu perjungimu pasirinkite apskri-

tg arba plokscig srove:

=>» Uzdarykite rankinj purkstuva.

= Norédami nustatyti pageidaujamag sro-
vés rasj, purSkimo antgalj pasukite | kai-
re arba desine.

Simboliy reikSmés

__ | Apvali auksto slégio srove (0°)
- [sisenéjusiems neSvarumams

Ploks¢ia auksto slégio srové
(25°) - neSvarumams, uziman-
tiems didelj plotg

Ploks¢ia zemo slégio srove
(CHEM) - naudojant ploviklj
arba plaunant Zemu slégiu

N

Pastaba

Norédami apsisaugoti nuo pazeidimy,
auksto slégio srove i§ pradziy nukreipkite |
valoma daiktg i§ didesnio atstumo.
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Darbinio slégio ir debito nustaty-
mas

Darbo slégj ir debita reguliuokite siurblio

galvos slégio ir debito reguliatoriumi:

=> Debito reguliavimo voztuvg pasukus lai-
krodzio rodyklés kryptimi, padidéja dar-
binis slégis ir debitas.

= Debito reguliavimo voztuva pasukus
pries laikrodZio rodykle, sumazéja dar-
binis slégis ir debitas.

Darbas su valymo priemonémis

A\ |spéjimas

Netinkamas ploviklis gali sugadinti prietai-

sq ir plaunamg daiktg. Naudokite tik ,Kar-

cher” aprobuotus ploviklius. Laikykités prie

plovikliy pridedamy rekomendacijy dél do-

zavimo ir kity nurodymy. Saugokite aplinkg

— taupiai naudokite plovikl.

Laikykités ant valymo priemoniy pakuocCiy

pateikty saugos reikalavimy.

.Karcher” plovikliai uztikrina darbg be sutri-

kimy. Kreipkités patarimo arba reikalaukite

misy katalogo, arba misy informacinio bu-

kleto apie ploviklius.

=>» Jg pritvirtinkite prie rezervuaro su plovi-
klio tirpalu.

= Antgalj nustatykite | padétj ,CHEM".

= Pageidaujamag koncentracijg nustatyki-
te valomosios priemonés dozavimo
vozZtuvu.

Rekomenduojame tokj valymo metoda
— IStirpinkite neSvarumus:
Uzpurkskite truputj valymo priemonés ir
palaukite 1-5 minutes, taciau neleiskite
iSdziati.
— Pasalinkite neSvarumus:
I8tirpusius neSvarumus nuplaukite
auksto slégio srove.

Baigus naudoti prietaisa su valymo prie-

monémis

=> Valymo priemoniy dozavimo voztuvg
nustatykite | padétj ,0.

= Bent 1 minute iSskalaukite prietaisg
Svariu vandeniu atvére rankinj purskimo
pistoleta.

Darbo nutraukimas

=>» Atlaisvinkite rankinio purkstuvo sverta.

Pastaba

Atleidus rankinio purs§kimo pistoleto svirtj,

variklis veikia laisvos eigos apsuky kiekiu.

Vanduo cirkuliuoja siurblyje ir jSyla. Jei siur-

blio variklio galva pasiekia didZiausig leisti-

ng temperatiirg (80 °C), cilindro galvos

apsauginis termostatas i§jungia variklj. At-

vésinus galvq iki 50 °C, prietaisg galima

naudoti toliau.

Naudojant vandentiekio sistemos sléginj

vandenj, vésinimg galima paspartinti:

=>» Palaikykite mazdaug 2-3 minutes pa-
trauke rankinio purskimo pistoleto svirtj,
kad cirkuliuojantis vanduo atvésinty va-
riklio galva.

= Vél paleiskite variklj.

Prietaiso iSjungimas

ligesnj laika naudoje prietaisg su stdytu

vandeniu, bent 2 - 3 minutes gerai iSplauki-

te prietaisg su atidarytu rankiniu purkStuvu

vandentiekio vandeniu.

=>» Prietaiso jungiklj prie variklio nustatykite

i padétj ,OFF" ir uzsukite degaly ¢iau-

pa.

UZsukite Ciaupa.

Paleiskite rankinj purSkimo pistoletg ir

palaukite, kol prietaiso nebeveiks slé-

gis.

= Apsauginiu fiksatoriumi uztikrinkite, kad
neatsiverty rankinis purskimo pistole-
tas.

= Nusukite nuo prietaiso vandens tiekimo
zarna.

Transportavimas

Atsargiai

Suzalojimy ir pazeidimy pavojus! Transpor-

tuojant prietaisa, reikia atsizvelgti j jo svorj.

=> Prietaisg stumkite stimimo rankena.

=>» Transportuojant jrenginj transporto
priemonése, jj reikia uzfiksuoti pagal
galiojangius reglamentus, kad neslysty
ir neapvirsty.

>
>
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Atsargiai

Suzalojimy ir paZeidimy pavojus! Pastatant lai-
kyti prietaisg, reikia atsiZvelgti | prietaiso svorj.
Sj prietaisg galima laikyti tik patalpose.

Prieziura ir aptarnavimas

Su savo tiekéju galite susitarti dél nuolati-
nés saugos priezidros ar sudaryti techninés
priezidros sutartj. Kilus klausimams, pasi-
konsultuokite.

A\ |spéjimas

Pavojus susizaloti netikétai jsijungusiu prie-
taisu. Prie$ dirbdami, atjunkite prietaiso uz-
degimo Zvakiy kistukg.

Pavojus nudegti! Nelieskite jkaitusiy duslin-
tuvy, cilindry ir ausinimo briauny.

Auksto slégio siurblys

Kas savaite

=>» Patikrinkite alyvos lygj.

Jei alyva tampa balksva, nedelsdami kreip-
kités | Karcher klienty aptarnavimo tarnyba.

Kas ménesj

=> ISvalykite vandens tiekimo Ciaupo filtra.

=> ISvalykite filtrg prie valomyjy priemoniy
siurbimo zarnos.

Po 500 darbo valandy, bet ne rec¢iau nei

kasmet

Pakeiskite alyva:

=> Paruoskite gaudykle mazdaug 1 litrui
alyvos.

= |Ssukite alyvos iSleidimo varzta.

=> ISleiskite alyva | gaudykle.

Laikydamiesi aplinkosaugos reikalavimu,
sutvarkykite alyvos atliekas arba priduo-
kite jas tam skirtoje vietoje.

=>» |sukite alyvos iSleidimo varzta.

=>» | alyvos bakg iki zymés ,MAX"“ jpilkite

naujos alyvos.

Pastaba

Oro burbulai turi issiskirti.

Tinkamos alyvos risys ir reikalingas

kiekis nurodyti skyriuje ,,Techniniai

duomenys*“.
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Variklis

Vadovaudamiesi variklio gamintojo naudo-
jimo instrukcijos reikalavimais, atlikite vari-
klio techninés priezidros darbus.

Auksto slégio zarna

A Pavojus

Suzalojimy pavojus!

= Patikrinkite, ar nepazeista (nejtrakusi)
auksto slégio Zarna.

PaZeistg auksto slégio Zarng nedelsdami

pakeiskite.

Apsauga nuo Salcio

A\ |spéjimas

Pazeidimo pavojus! SuSales vanduo prie-

taise gali sugadinti jo dalis.

Ziema prietaisg istustinkite arba laikykite

nors Siek tiek Sildomoje patalpoje. ligesnj

laikg nenaudojant prietaiso, patariama per-

pumpuoti siurbliu antifrizo.

Vandens isleidimas

=>» Nusukite nuo prietaiso vandens tiekimo
ir auksto slégio zarnas.

=> ljunkite prietaisg ne ilgiau nei 1 minutei,
kol siurblys ir vamzdziai bus tusti.

ISskalaukite prietaisa antifrizu

Pastaba

Laikykités antifrizo gamintojo pateikiamy

naudojimo instrukcijy.

=>» Perpumpuokite prietaisu jprastinio an-
tifrizo.

Taip uztikrinama ir apsauga nuo korozijos.

Pagalba gedimy atveju

A\ |spéjimas

Pavojus susizaloti netikétai jsijungusiu prie-
taisu. Pries dirbdami, atjunkite prietaiso uz-
degimo zvakiy kistuka.

Pavojus nudegti! Nelieskite jkaitusiy duslin-
tuvy, cilindry ir ausinimo briauny.

Prietaisas neveikia

Laikykités variklio gamintojo naudojimo ins-
trukcijos reikalavimy!
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Po ilgesnés cirkuliacijos auksto slégio
siurblio apsauginis termostatas iSjungé
prietaisg

Palaukite, kol prietaisas atvés ir vél jj
jjunkite. Taip pat Zr. ,Darbo nutrauki-
mas”“.

Prietaisas nesukuria slégio

Per mazas variklio darbinis apsuky kie-
kis

Patikrinkite variklio darbinj apsuky kiekj
(zr. skyriy ,Techniniai duomenys®).
Antgalis nustatytas | padétj ,CHEM*
Antgalj nustatykite j auksto slégio padé-
tj.

UzsikiSes / iSsiploves antgalis
ISvalykite/pakeiskite antgal.

UzsiterSes vandens tiekimo Ciaupo fil-
tras

=> Filtro valymas

Sistemoje yra oro
Nuorinkite prietaisa.
Per mazas tiekiamo vandens kiekis

=> Patikrinkite tiekiamo vandens kiekj (zr.

skyriy ,Techniniai duomenys®).
Nesandarus arba uzsikises siurblio tie-
kimo vamzdis

Patikrinkite visus, prie siurblio prijung-
tus, vamzdzius ir Zarnas.

IS prietaiso lasa vanduo

Nesandarus siurblys

Pastaba

Leidziama norma: 3 la8ai per minute.
=>» Jei nesandarumas didesnis, prietaisg
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turi patikrinti klienty aptarnavimo tarny-
ba.

Bildesys siurblyje

Nesandarus siurblio tiekimo vamzdis
Patikrinkite visus, prie siurblio prijung-
tus, vamzdzius ir Zarnas.

Sistemoje yra oro

Nuorinkite prietaisa.

Nesiurbiamos valymo priemonés

v

>

>

Antgalis nustatytas | padétj ,aukstas
slégis®.

Antgalj nustatykite | padétj ,CHEM".
Nesandari arba uzsikiSusi valomujy,
priemoniy siurbimo zarna su filtru
Patikrinkite (iSvalykite) ploviklio siurbi-
mo zarng ir filtrg.

Uzsiklijaves atbulinis vozZtuvas valomuy-
jy priemoniy siurbimo Zarnos movoje
ISvalykite (pakeiskite) atbulinj voztuvg
valymo priemoniy siurbimo Zzarnos mo-
voje.

UZsivéres, nesandarus / uzsikises valo-
mujy priemoniy dozavimo voztuvas
Atverkite arba patikrinkite (pakeiskite)
ploviklio dozavimo voztuva.

Jei negalite pasalinti gedimo, pateikite
prietaisg patikrinti klienty aptarnavimo
tarnybai.

Kiekvienoje Salyje galioja musy jgalioty
pardavéjy nustatytos garantijos saly-
gos. Galimus prietaiso gedimus garan-
tijos galiojimo laikotarpiu paSalinsime
nemokamai, jei tokiy gedimy priezastis
buvo netinkamos medziagos ar gamy-
bos defektai.

Dél garantinio gedimy_Salinimo kreipki-
tés | savo pardavéjg arba artimiausiag,
klienty aptarnavimo tarnyba pateikdami
pirkima patvirtinantj kasos kvita.

Atsarginés dalys

LT -7

Leidziama naudoti tik gamintojo patvir-
tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
naliy priedy ir atsarginiy daliy,
naudojimas uztikrina saugy, be gedimy,
prietaiso funkcionavima.

Dazniausia naudojamy atsarginiy daliy
sgrasas pateiktas naudojimo instrukci-
jos pabaigoje.

Informacijos apie atsargines dalis galite
rasti interneto svetainés www.kaer-
cher.com dalyje ,Service*.



EB atitikties deklaracija

Siuo pareigkiame, kad toliau aprasyto apa-
rato bréziniai ir konstrukcija bei masy j rinka,
iSleistas modelis atitinka pagrindinius EB
direktyvy saugumo ir sveikatos apsaugos
reikalavimus. Jei masinos modelis keicia-
mas su mumis nepasitarus, Si deklaracija
nebegalioja.

Gaminys:  Auksto slégio valymo masi-
na

Tipas: 1.810-xxx

Specialios EB direktyvos:

2006/42/EB (+2009/127/EB)

2004/108/EB

2000/14/EB

Taikomi darnieji standartai:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6—2: 2005

Taikomi nacionaliniai standartai:

CISPR 12

Taikyta atitikties vertinimo procedura:

2000/14/EB: V priedas

Garso galios lygis dB(A)

HD 1,040 B

ISmatuotas: 108

Garantuotas: 109

HD 901 B

ISmatuotas: 105

Garantuotas: 106

PasiraSantys asmenys yra jgalioti parduo-
tuvés vadovybés.

% W esec

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentacijg tvarkyti jgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14
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Techniniai duomenys

Tipas

| HD 901 B |HD104OB

Variklis

Benzininis variklis Honda GX 340

1 cilindro, 4 takty

Nominalioji galia, esant 3600 1/min. kW/AJ 6,6/9 8/11
Darbinis apsuky kiekis 1/min 3300+£100 3150
Degaly bakas | 6 6,5
Degaly rasis -- besvinis benzinas *

* [renginys pritaikytas naudoti degalus E10

Saugiklio rasis IPX5
Vandens prijungimo antgalis
Maks. atitekancio vandens temperatira °C 60
Maz. atitekancio vandens kiekis I/h (I/min.) 1000 (16,7)
Maks. atitekancio vandens slégis MPa (barai) 1(10)
Tiekimo zarna Uzsakymo 4.440-207
Nr.:
Tiekimo zarnos ilgis m 7.5
Maziausias tiekimo zarnos skersmuo coliais 3/4
Siurbimo aukstis i$ atviry rezervuary (20°C) m 1
Siurblys
Darbinis slégis MPa (barai) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Debitas I/h (I/min.) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)
Antgalio dydis 037 050
Didziausias darbinis virSslégis (apsauginis voztu- | MPa (barai) 23 (230)
vas)
Siurblio alyvos kiekis | 0,3 0,35
Siurblio tepalo rasis Varikliyalyva | Uzsakymo Nr.: 6.288-050.0
15W40
Valymo priemoniy siurbimas I/h (I/min.) 0-45 (0-0,8)
Rankinio purskimo pistoleto sukuriama atatranka | N 42 44
(didziausia)
Matmenys ir maseé
ligis x plotis x aukstis mm 1045 x 582 x | 1045 x 582 x
668 670
Tipiné eksploataciné masé kg 52 63
Nustatytos vertés pagal EN 60355-2-79
Delno/rankos vibracijos poveikis
Rankinis purkstuvas m/s* <2,5
Purskimo antgalis m/s® <2,5
Nesaugumas K m/s® 1
Garso slégio lygis L dB(A) 93,5
Neapibréztis Ky dB(A) 2
Garantuotas triukSmo lygis Lyyp + neapibréztis dB(A) 106 109

Kwa
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A Pirms ierices pirmas lietoSanas

izlasiet instrukcijas originalvalo-
da, rikojieties saskana ar noradijumiem
taja un uzglabjiet to vélakai izmantosanai
vai turpmakiem lietotajiem.

Satura raditajs

Vides aizsardziba. ... .... Lv .. 1
Aparataelementi ........ Lv .. 1
Noteikumiem atbilstoSa lietosa-

Na. ... .o A
DroSibas noradijumi. . . . .. Lv ...2
DroSibas iekartas . . . ... .. Lv ...2
Ekspluatacijas uzsaksana . Lv ...3
ApkalpoSana ........... Lv ...4
TransportéSana ......... Lv ...5
Glabasana ............. Lv ...6
KopsSana un tehniska apkope LV ...6

Palidziba darbibas traucéjumu

gadijjuma .............. Lv ...6
Garantija. .............. Lv ...7
Rezervesdalas ......... Lv ...7
EK Atbilstibas deklaracija. . Lv ...8
Tehniskiedati ... ........ Lv .9

Vides aizsardziba

lepakojuma materiali ir atkarto-
@ ti parstradajami. Lddzu, neiz-
metiet iepakojumu kopa ar
majsaimniecibas atkritumiem,
bet nogadajiet to vieta, kur tiek
veikta atkritumu otrreizéja par-
strade.

Nolietotas ierices satur noderi-

— i L

v- gus materialus, kurus iespé-

»‘ jams parstradat un izmantot
©

atkartoti. Baterijas, ella un tam-
[idZigas vielas nedrikst nok|at
apkartéja vidé. Tade| lidzam
utilizét vecas ierices ar atbilsto-
Su atkritumu savaksanas sisté-
mu starpniecibu.

Nelaujiet motorellai, kurinamai degvielai,
dize|degvielai un benzinam nonakt ap-

karteja vidé. Saudzéjiet augsni un nolie-
toto ellu likvidgjiet videi nekaitiga veida.
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Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atra-
disiet:

www.kaercher.com/REACH

Aparata elementi

Augstspiediena S|itene

Rokas smidzinatajpistole

Striklas padeves caurule

Triskarsa sprausla

Degvielas tvertne

Manuala starta iekarta

Ellas mérstienis (motoram)

Udens pieslégums ar sietu
Augstspiediena padeve
Spiediena/daudzuma regulacija
TiriSanas Ilidzekla dozéSanas varsts
TiriSanas Iidzekla stksSanas Slatene ar
filtru

13 Ellas kontroles lodzins

14 Ellas uzpildes trauks

15 Ellas nolaiSanas skrave

16 Manometrs

O ~NO OB OWON -~

A aa o
N =~ O

Krasu markejums

— Tirnsanas procesa vadibas elementi ir
dzelteni.

— Apkopes un servisa vadibas elementi ir
gaiSi peléki.

Noteikumiem atbilstosa lieto-
Sana

Augstspiediena tiriSanas aparats: masi-

nas, transportlidzeklu, celtnu, instrumentu,

fasazu, terasu, darza ieri€u u.c. mazgasa-
nai.

— Fasazu, terasu, darza ieri¢u u.c. maz-
gasanai lietot tikai augstspiediena
striklu bez tir$anas ldzekla.

— Stingri pielipusu netirumu nonemsanai
més ka specialu piederumu iesakam iz-
mantot netirumu griezni.

A\ Briesmas

Savaino$anas risks! Izmantojot degvielas
uzpildes stacijas vai citds bistamas zonas,
ievérot attiecigos droSibas priekSrakstus.
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Mineralelas saturosi notekideni nedrikst
noklat augsné, tdenT vai kanalizacija. Ta-
péc dzinéja mazgasanu un apak3as
mazgasanu veikt tikai piemeérotas vietas
ar ellas uztveréju.

Drosibas noradijumi

= Pirms pirmas lietoSanas obligati izlasit
noradijumus par dro$ibu Nr. 5.951-
949.0!

= Nemiet véra attiecigaja valstr likumde-
véja izdotos normativos aktus par Skid-
ruma smidzinatajiem.

= Nemiet véra attiecigaja valstT likumde-
v€éja izdotos normativos aktus par ne-
gadijumu novérsanu. Skidrumu
smidzinataji ir regulari japarbauda un
parbaudes rezultats ir rakstiski jadoku-
mente.

/\ Bistami

— Neizmantojiet augstspiediena tiritaju, ja
ir izlieta degviela; aiznesiet aparatu uz
citu vietu un novérsiet jebkada veida
dzirkstelu rasanos.

— Neuzglabdgjiet, neizlejiet vai neizmanto-
Jiet degvielu atklatas uguns vai tadu ie-
kartu ka krasnu, apkures katlu, ddens
silditaju utt. tuvuma, Kkur var rasties aiz-
dedzes liesma vai dzirksteles.

— Turiet no trokSnu slapétaja atstatus
(vismaz 2 m) viegli uzliesmojosus
priekSmetus un materialus.

— Nedarbiniet motoru bez troksSnu slapétgja
un veiciet tam regularu parbaudi, tiriSanu
un vajadzibas gadijuma to atjaunojiet.

— Neizmantojiet motoru meza, krimos vai
zalé, neaprikojot izpdatéju ar dzirkstelu
uztvérgju.

— Izpnemot requléSanas darbus, nedarbi-
niet motoru ar nonemtu gaisa filtru vai
ieplides caurules parsegu.

— Neveiciet reguléSanas atsperu, regulé-
Sanas stienu vai citu dalu parregulésa-
nu, kas var veicinat motora apgriezienu
skaita palielinaSanos.

— Apdegumu gtsanas risks! Nepieskarie-
ties karstiem trokSnu slapétgjiem, cilin-
driem vai dzesétajribam.

— Nelieciet rokas un kajas kustigu vai ro-
tgjosu dalu tuvuma.

— Saindé$anas risks! Aparatu aizliegts iz-
mantot slégtas telpas.

— Neizmantojiet nepiemérotu degvielu, jo
ta var bat bistama.

LietoSanas instrukcija izmantotie
simboli

A\ Bistami

Norada uz tieSam draudosam briesmam,
kuras rada smagus kermena ievainojumus
vai izraisa navi.

A\ Bridinajums

Norada uz iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit smagus kermena ievainoju-
mus vai izraisit névi.

Uzmanibu

Norada uz iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit vieglus ievainojumus vai ma-
terialos zaudéjumus.

Simboli uz aparata

Nepareizi lietojot, augstspiedie-
na strakla var bdt bistama.
Straklu nedrikst vérst uz cilvé-
kiem, dzivniekiem, zem sprieguma eso$am
elektriskam iekartam un uz pasu aparatu.
Saskana ar spéka esosajiem no-
teikumiem ierici nedrikst izmantot

bez dzerama ddens sistémas dali-

taja. Jaizmanto piemérots firmas
KARCHER sistémas dalitajs vai ka alterna-
tiva - sistémas dalitajs atbilsto$i EN 12729
tipam BA. Udens, kur$ izpladis cauri sisté-
mas dalitajam, tiek uzskatits par dzerSanai
nederigu.

Uzmanibu

Sistémas dalitaju vienmér pieslédziet
adens padeves piesléegumam, bet nevis tie-
Si pie aparatal

Drosibas iekartas

Drosibas ierices kalpo lietotaja aizsardzi-
bai un tas nedrikst ignorét vai apiet to dar-
bibu.
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Parpludes varsts

Jarokas smidzinasanas pistole ir slégta, at-
veras parpludes varsts un augstspiediena
stknis 0deni sikné atpakal uz stkna suk-
Sanas pusi. Ta novérs pielaujama darba
spiediena parsniegSanu.

Parplades varsts ir rGpnica iestatits un no-
plombéts. lestatiSanu drikst veikt tikai
klientu serviss.

Drosibas varsts

DroSibas varsts atveras, ja ir bojats parpla-
des varsts.

Drosibas varsts ir riipnica iestatits un no-
plombéts. lestatiSanu drikst veikt tikai
klientu serviss.

Sukna drosibas termostats

Drosibas termostats atslédz motoru, kad
tiek parsniegta maksimali pielaujama tem-
peratura.

Ekspluatacijas uzsaksana

= Par transportéSanas bojajumiem neka-
véjoties zinojiet tirgotajam.

A\ Briesmas

Savaino$anas risks! lericei, pievadiem,

augstspiediena $latenei un pieslégumiem

Jjabdt nevainojama stavoklr. Ja stavoklis

nav nevainojams, ierici nedrikst izmantot.

Ellas l[imena parbaude augstspie-
diena sukni

= Parbaudiet augstspiediena sikna ellas
[Tmeni, raugoties caur ellas kontroles lo-
dzinu.

Nesaciet darbinat aparatu, ja ellas Tmenis

ir nokrities zem "MIN" atzimes.

= NepiecieSamibas gadijuma pielejiet
ellu (skattt "Tehniskie dati").

Motors

levérojiet nodaju "Drosibas noradiju-

mi"!

=> Pirms ekspluatacijas sakSanas izlasiet
motora razotaja lietoSanas instrukciju
un jo 1pasi drosibas noradijumus.

=> lepildiet degvielas tvertné svinu nesatu-
roSu benzinu.
Neizmantojiet 2 taktu sajaukSanu.
= Parbaudiet motorellas [Tmeni.
Nesaciet darbinat aparatu, ja ellas lTmenis
ir nokrities zem "MIN" atzimes.
= Vajadzibas gadijuma uzpildiet ellu.

Rokas smidzinatajpistoles montaza

=> Augstspiediena S|atenes un striklas
caurules savienoSana ar rokas smidzi-
natajpistoli.

=>» Sprauslu uz striiklas uzgala uzmontéjiet
ta, lai markéjuma rieva atrastos augs-
puseé.

=>» Ciesi ar roku pievelciet uzmavuzgriezni.

= Uzmontét augstspiediena $|dteni apa-
rata augstspiediena pieslégvietai.

Udensapgade

A\ Bridinajums

levérojiet ddensapgades uznémuma izstra-

datos noteikumus.

Saskana ar spéka esosajiem no-

teikumiem ierici nedrikst izmantot

bez dzerama tdens sistémas dall-

tja. Jaizmanto piemérots firmas

KARCHER sistémas dalitajs vai ka alterna-

tiva - sistémas daltajs atbilstosi EN 12729

tipam BA. Udens, kur$ izplidis cauri sisté-

mas dalitajam, tiek uzskatits par dzer§anai

nederigu.

Uzmanibu

Sistémas dalitaju vienmér pieslédziet

tdens padeves pieslégumam, bet nevis tie-

8i pie aparatal

— Piesléguma lielumus skatit tehniskajos
datos.

=>» Padeves S|iteni pieslégt pie ierices
ddens pieslegumvietas un pie Gdens
padeves (pieméram, pie Gdenskrana).

= Attaisiet Gdens padeves kranu.

Norade

Padeves $ldtene nav ieklauta piegades
komplekta.
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Udens iesiik$ana no tvertnes

A\ Briesmas

Nekad nesiiknéjiet ddeni no dzerama
adens tvertnes. Nekad nesiknéjiet Skidina-
taju saturoSus Skidrumus, ka krasas atskai-
ditgju, benzinu, ellu vai nefiltrétu Gdeni.
Jiem. Izsmidzinats $kidinatajs ir atri uzlies-
mojo8s, eksplozivs un indigs.
=>» SikSanas $|ateni (minimalais diametrs
3/4") ar filtru (piederumi) pieslégt pie
Udens pieslégumvietas.
= Tirndanas [idzekla dozé3anas varstu
noregulét uz "0".
Pirms lietoSanas aparats ir jaatgaiso.

Atgaisot aparatu

Attaisiet Gdens padeves kranu.

ledarbiniet motoru atbilstoSi motora ra-

Zotaja lietoSanas instrukcijai.

= Aparata atgaisoSanai noskravét
sprauslu un |aut tam darboties tik ilgi,
[Tdz Gdens izplUst bez gaisa burbuli-
Siem.

= |zslédziet aparatu un uzskrivéjiet atpa-

ka| sprauslu.

Apkalposana

A\ Bistami

— Novietojiet aparatu uz stabilas pamat-
nes.

— Augstspiediena tiritaju nedrikst darbi-
nat bérni. (Negadijumu risks neparei-
zas aparata izmantoSanas rezultata)

— Augstspiediena strikla, izmantojot apa-
ratu, rada lielu trokSna limeni. Dzirdes
traucéjumu risks. Stradajot ar aparatu,
noteikti valkajiet piemérotus ausu aiz-
sargus.

— No augstspiediena sprauslas izplasto-
$a tdens strikla rada pistoles atsitienu.
Liekta smidzinasanas caurule papildus
var izraisit griezes momentu. Tadé|
smidzinadSanas caurule un pistole jatur
cieSi rokas.

— Nekad nevérsiet tdens striklu pret per-
sonam, dzivniekiem, paSu aparatu vai
elektriskam detalam.

vV

— Transportlidzeklu riepas/riepu ventilus
drikst mazgat tikai no smidzinaSanas
attaluma, kas nav mazaks par 30 cm.
Pretéja gadijuma augstspiediena strik-
la var bojat transportlidzekla riepu/rie-
pas ventili. Pirma bojajuma pazime ir
riepas krasas maina. Bojatas riepas ir
riska faktors.

— Nedrikst apsmidzinat azbestu saturo-
Sus un citus materialus, kas satur vese-
lbai kaitigas vielas.

— Lai pasargéatu lietotgju no tdens strik-
las, javalka piemérots aizsargapgeérbs.

— Vienmér sekojiet, lai visas piesléguma
Sldtenes bitu ciesi pieskravétas.

— Rokas smidzinasanas pistoles rokturi
darbibas laika nedrikst iespilét.

lerices ieslegSana

=> Attaisiet Gdens padeves kranu.

=> ledarbiniet motoru atbilstoSi motora ra-
Zotaja lietoSanas instrukcijai.

=>» Darbinat rokas smidzinatajpistoles sviru.

Triskarsa sprausla

Izvéleties apalo vai plakano striklu parsle-

dzot bez pieskarSanas:

=> Izslédziet rokas smidzinatajpistoli.

=>» Lai iestatttu vélamo striklas veidu, pa-
grieziet smidzinaSanas cauruli pa kreisi
vai pa labi.

Simbolu nozime

__ | Augstspiediena apala strakla
(0°) 1pasi noturigu netirumu ti-
~—| ranai

Augstspiediena plakana strik-
la (25°) plasu netiro virsmu tir1-

Sanai
Zemspiediena plakana strikla
= (CHEM) tir8anai ar tirisanas I1-
—E[Cnh S o
5 dzekli vai ar mazu spiedienu
N
Norade

Augstpiediena striklu no sakuma vienmér
uz tiramo objektu virzit no lielaka attaluma,
lai novérstu bojajumus parak liela spiedie-
na dé|.
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Darba spiediena un padeves dau-
dzuma uzstadiSana

Noreguléjiet darba spiedienu un plismas

daudzumu ar spiediena un daudzuma re-

guléSanas slédzi uz sukna galvas.

= PagrieZzot daudzuma reguléSanas varstu
pulkstenraditaja virziena, palielinas darba
spiediens un padeves daudzums.

=> Pagriezot daudzuma regulé$anas var-
stu pretéji pulkstenraditaja virzienam,
samazinas darba spiediens un padeves
daudzums.

Aparata darbiba tiriSanas lidzekju
izmantosSanas rezima

A\ Bridinajums

Nepiemeéroti tiriSanas lidzekli var sabojat

aparatu un tiramo objektu. Izmantojiet tikai

tos tiriSanas Iidzeklus, kurus ir autorizéjis

Kércher. levérojiet tiriSanas lidzekliem pie-

vienotos dozésanas ieteikumu un noradiju-

mus. Lai sargatu apkartéjo vidi, lietojiet

tiriSanas lidzeklus taupigi.

levérojiet uz tiriSanas lidzekliem dotos dro-

Sibas noradijumus.

Karcher tiriSanas Iidzekli garanté darbu

bez trauc&jumiem. Ladzu, konsultéjieties

vai pieprasiet madsu katalogu vai masu tiri-

$anas Iidzek|u informativas lapas.

=>» Tinsanas lidzek|a sGkSanas $|Tteni ie-
kariet tvertné ar tiriSanas Iidzekla Ski-
dumu.

= lestatiet sprauslu uz "CHEM".

= Tinsanas lldzekla dozéSanas varstu
noreguléjiet uz vélamo koncentraciju.

leteicama tiriSanas metode

— Atmeérceét netirumus:
taupigi uzpist tiriSanas Iidzekli un [aut
1...5 mindtes iedarboties, bet ne izz{t.

— Notirit netirumus:
Atmeércétos netirumus noskalot ar
augstpiediena $|ateni.

Péc tirisanas Iidzek|a lieto$Sanas

= Tinsanas lidzekla dozéSanas varstu
noregulét uz "0".

=> lerici ar atvértu rokas smidzinatajpistoli
skalot vismaz 1 mindti.
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Darba partrauk$ana

= Atlaidiet rokas smidzinataja sviru.
Norade
Ja atlaiz rokas smidzinaSanas pistoles svi-
ru, motors turpina darboties ar tuk$qgaitas
apgriezieniem. Lidz ar to ddens cirkulé pa
stkni un uzsilst. Kad sdkna cilindra galvina
sasniegusi maksimali pielaujamo tempera-
tdru (80 °C), dro$ibas termostats uz cilindra
galvinas izslédz motoru. Péc tam, kad tem-
peratdra nokritusies zem 50 °C, aparatu
var atkal ieslégt.
Stradajot ar Gdens spiedienu no Gdensva-
da, var paatrinat atdzisanu:
=>» Pavelciet rokas smidzinasanas pistoles
sviru apm. 2-3 mindtes, lai cauri plasto-
Sais Gdens atdzesétu cilindra galvinu.
=> ledarbiniet atkal motoru.

Izslegt ierici

Péc darba ar salu Gdeni (jaras Gdens) vis-
maz 2—-3 mindtes skalot aparatu pie atvér-
tas rokas smidzinatajpistoles ar idensvada
adeni.

=>» Parslédziet aparata slédzi uz motora uz
"OFF" un aizgrieziet degvielas padeves
varstu.

Aizslégt Gdens padevi.

Spiediet rokas smidzinatajpistoli, lTdz
iericé vairs nav spiediena.

NodroSiniet rokas smidzinatajpistoli ar
droSinataju pret netiSu atvérsanos.
Noskravét no aparata ddens apgades
Slateni.

Transportésana

Uzmanibu

Savaino8anas un bojajumu risks! Trans-

portgjot nemiet véra aparata svaru.

=>» Stumiet aparatu aiz stums$anas roktura.

=>» Transportéjot automasina, saskana ar
speka esosajam direktivam nodrosiniet
aparatu pret izslidéSanu un apgasanos.

L 2
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Glabasana

Uzmanibu

Savaino$anas un bojajumu risks! Uzglaba-
jot nemiet véra aparata svaru.

So aparatu drikst uzglabat tikai iekstelpas.

Kopsana un tehniska apkope

Jus varat vienoties ar savu tirgotaju par re-
gularu tehnisko inspekciju veik§anu vai
noslégt tehniskas apkopes ligumu. Lidzu
konsultéjieties par So jautajumu.
A\ Bridinajums
Savaino$anas risks aparata nejausas ie-
slég8anas rezultata. Pirms darba ar ierici
atvienot aizdedzes sveces spraudni.
Apdegumu gidsanas risks! Nepieskarieties
karstiem trok$nu slapétajiem, cilindriem vai
dzesétajribam.

Augstspiediena suknis

Ik nedé|u

= Parbaudiet ellas lTmeni.

Ja ella ir blava (Gdens ella), uzreiz sazinie-

ties ar klientu apkalpoSanas dienestu.

Reizi ménest

=> |ztiriet Gdens piesléguma sietu.

=> |ztiriet tinSanas lldzek|a sGk$anas $|0-
tenes filtru.

Péc 500 darba stundam, vismaz reizi
gada

Nomainiet e||u:

=>» Sagatavojiet trauku apm. 1 litram ellas.
=> lIzskravét ellas nolaiSanas skravi.

= Nolaist e|lu savakSanas tvertné.

Izmantoto ellu utilizéjiet vai nododiet piln-
varota savakSanas punkta.

=> leskravéjiet ellas izlaides skravi.

=> Léni iepildiet svaigu ellu I1dz e|las tvert-
nes atzimei "MAX".

Piezime

Gaisa burbuliem jaspéj izgaisoties.

Ellas veidu un daudzumu skatit sadaja

"Tehniskie dati".

Motors

Veiciet motora apkopes darbus atbilstosi
motora razotaja lietoSanas instrukcija dota-
jam noradém.

Augstspiediena S|utene

A\ Briesmas
Savaino8anas risks!
=>» Parbaudtt augstspiediena $|ateni uz bo-
jajumiem (uzspragSanas briesmas).
Nekaveéjoties nomainit bojatu augstspiedie-
na $|ateni.
Aizsardziba pret aizsalSanu
A\ Bridinajums
Bojgjumu briesmas! Aparata aizsaluSais
adens var sabojat ta dalas.
Ziemas laika uzglabat ierici apkurinama tel-
pa vai attuksSot. llgaku ekspluatacijas par-
traukumu gadijuma ieteicams izstknét
caur aparatu antifrizu.
Udens nolaisana
=>» Noskrivét no aparata Gdens apgades
un augstspiediena $|ateni.
=>» Darbinat aparatu maks. 1 mindti, ITdz
stknis un vadi attukSojas.

Izskalot aparatu ar antifrizu

Piezime

levérajiet antifriza razotaja lietoSanas nora-

dijumus.

=>» |zsUknét caur aparatu tirdznieciba pie-
ejamo antifrizu.

L1dz ar to tiek panakta noteikt aizsardziba

pret koroziju.

Palidziba darbibas traucéju-

mu gadijuma

A\ Bridinajums

Savaino$anas risks aparata nejausas ie-
slegsanas rezultata. Pirms darba ar ierici
atvienot aizdedzes sveces spraudni.
Apdegumu gdSanas risks! Nepieskarieties
karstiem trok$nu slapétajiem, cilindriem vai
dzesétajribam.
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Aparats nestrada

levérojiet noradijumus motora razotaja lie-

toSanas instrukcija!

— Pécilgakas cirkulacijas augstspiediena
stkna droSibas termostats ir izslédzis
aparatu.

= Laut aparatam atdzist, péc tam atkal ie-
slégt. Skatit arT nodalu "Darba partrauk-
Sana".

Aparats neveido spiedienu

Parak mazs motora apgriezienu skaits
Parbaudit motora apgriezienu skaitu
(skattt "Tehniskie dati").

Sprausla ir noreguléta uz "CHEM".
lestatiet sprauslu uz "Augstspiediens".
Aizsprostotalizskalota sprausla
Iztiriet/nomainiet sprauslu.

Netirs Gdens piesléguma siets

Notirit sietu.

Gaiss sistéma

Atgaisot aparatu.

Parak maza Gdens padeve

Parbaudit Gdens padevi (skattt "Tehnie-
skie dati").

— Neblivi vai aizsprostoti sikna pievadi
= Parbaudiet visus stkna pievadus.
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lerice pil, adens pil no ierices apak-
sas
— Nehermétisks siknis
Norade
Pielaujami ir 3 pilieni minate.
=>» Jaierice ir stipri nebliva, informét klien-
tu servisu.

Suknis klab

— Neblivi stkna pievadi

= Parbaudiet visus stkna pievadus.
— Gaiss sistéma

= Atgaisot aparatu.

Netiek iesikts tiriSanas lidzeklis

— Sprausla ir noreguléta uz "Augstspie-
diens".
=> lestatiet sprauslu uz "CHEM".

Nebliva vai aizsprostota tiriSanas Ii-

dzekla stk3anas Slatene ar filtru

Parbaudiet/iztiriet tiriSanas Iidzek|a

stkSanas Slateni ar filtru.

Salipis pretvarsts tirisanas Ilidzek|a $|a-

tenes piesléguma

Iztirit/nomaintt pretvarstu tiriSanas I1-

dzek|a $|Gtenes piesléguma.

Noslégts vai neblivs/aizsprostots tirisa-

nas lidzekla dozéSanas varsts

=> Atveriet vai parbaudiet/iztiriet tiriSanas
lTdzek|a dozéSanas varstu.

Ja darbibas traucéjumu nav iespéjams

noverst, ierice ir janodod parbaudei

klientu apkalposanas centra.

— Katra valstiir spéka musu kompetentas
pardoSanas sabiedribas izdotie garanti-
jas nosacijumi. lesp&jamos ierices trau-
céjumus garantijas laikd novérsisim
bez maksas, ja iemesls ir materiala vai
razotaja kluda.

— Garantijas gadijuma ladzu ar piederu-
miem un pirkuma ¢eku veérsieties pie
pardevéja vai tuvakaja klientu servisa.

Rezerves dalas

— Drikst izmantot tikai razotajfirmas atlau-
tos piederumus un rezerves dalas. Ori-
ginalie piederumu un originalas
rezerves dalas garanté to, ka aparatu
var ekspluatét drosi un bez traucégju-
miem.

Visbiezak pieprasito rezerves dalu klas-
tu JUs atradisiet lietoSanas rokasgra-
matas gala.

Turpmako informaciju par rezerves da-
lam Jus sanemsiet saitd www.kaerc-
her.com, sadala Service.

v

v
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EK Atbilstibas deklaracija

Ar 80 més pazinojam, ka turpmak minéta
iekarta, pamatojoties uz tas konstrukciju un
izgatavoSanas veidu, ka art misu apgrozi-
ba laistaja izpildjuma atbilst ES direktivu
attiecigajam galvenajam droSibas un vese-
[ibas aizsardzibas prasibam. lekarta izda-
rot ar mums nesaskanotas izmainas, Sis
pazinojums zaudé savu spéku.

Produkts:  Augstspiediena tiriSanas
aparats

Tips: 1.810-xxx

Attiecigas ES direktivas:

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2004/108/EK

2000/14/EK

Piemérotas harmonizétas normas:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-6-2: 2005

Izmantotie valsts standarti:

CISPR 12

Atbilstibas novertesanas procedura:

2000/14/EK: V pielikums

Skanas intensitates limenis dB(A)

HD 1,040 B

Izmérttais: 108

Garantétais: 109

HD 901 B

Izmérttais: 105

Garantétais: 106

Apaksa parakstijusas personas rikojas uz-
némuma vadibas uzdevuma un péc tas
pilnvarojuma.

% W esec

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Par dokumentaciju sastadisanu atbildiga
persona:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Talr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14

244 LV -8



Tehniskie dati

Tips | HD 901 B | HD 1040 B
Motors
Benzina motors Honda GX 340 -- 1 cilindrs, 4-taktu
Nominala jauda pie 3600 1/min kW/PS 6,6/9 8/11
Darba apgriezienu skaits 1/min 3300+100 3150
Degvielas tvertne | 6 6,5
Degviela - Benzins, bezsvina *
* Aparats ir piemérots degvielai E10
Aizsardziba | | IPX5
Udensapgades pieslégums
Pievadama ddens temperatira (maks.) °C 60
Pievadama ddens daudzums (min.) I/h (I/min.) 1000 (16,7)
Pievadama ddens spiediens (maks.) MPa (bar) 1(10)
Padeves §|atene Pasat. Nr. 4.440-207
Padeves $|atenes garums m 7,5
Pievadamas tdens $|atenes diametrs (min.) | Collas 3/4
SiukSanas augstums no atklatas tvertnes (20°C) | m 1
Siknis
Darba spiediens MPa (bar) 2..20 1..21
(20...200) (10...210)
Sidknéjama Skidruma daudzums I/h (I/min.) 160-750 200-850
(2,7-12,5) (3,3-14,2)
Sprauslas izmérs 037 050
Maks. darba spiediens (droSibas varsts) MPa (bar) 23 (230)
Ellas daudzums - stknis | 0,3 0,35
Ellas marka - stknis Motorella Pasat. Nr. 6.288-050.0
15W40
TirSanas lidzekla siknésana I/h (I/min.) 0-45 (0-0,8)
Rokas smidzinatajpistoles atsitiena spéks (maks.) | N 42 | 44
Izméri un svars
Garums x platums x augstums mm 1045x582x | 1045x582 x
668 670
Tipiska darba masa kg 52 63
Saskana ar EN 60355-2-79 aprékinatas vertibas
Plaukstas-rokas vibracijas lielums
Rokas smidzinatajpistole m/s* <2,5
Striklas padeves caurule m/s® <2,5
Nenoteikttba K m/s® 1
Skanas spiediena [imenis L dB(A) 93,5
Nenoteiktiba Ky dB(A) 2
Skanas jaudas Iimenis Ly *+ nenoteiktiba dB(A) 106 109
Kwa
LV -9

245



YKARCHER

4.775-463.0
4.760-660.0
6.362-532.0 v
6.362-524.0 6.390-185.0
7.401-915.0 \@' g
X g// 2.880-990.0

4.760-660.0

|4.037-013.0| ! o
‘ [6.362-422.0 | =
4.775-463.0 @/ ¢
)
3 6.390-185.0
4.767-065.(/

2.880-990.0}— 4.760-660.0

7.311-427.0—9

7.312-004.07
6.339-100.0
5.731-652.0 @

(&0

5.966-166.0 03/13



YIKEARCHER

1.810-977.0

6.491-347.0

6.421-358.0

5.311-071.0
5.443-282.0

@/ 6.362-078.0
@C/ 6.414-252.0

6.388-216.0
~N

S
@ 7.311-427.0

4.862-225.0 7.312-004.0

6.343-137.0

4.750-6;1.0 4.037-013.0
4.775-463.0 %6'363'11@’6'391'394'0
-
% é/
)
W 2.880-990.0
4.767-016.0 /@/

AN

2.880-990.0}— 4.760-660.0 6.391-394.0

5.966-166.0 03/13






.
=


https://www.chisto.ru/

	Deutsch
	English
	Français
	Italiano
	Nederlands
	Español
	Português
	Ελληνικά
	Dansk
	Norsk
	Svenska
	Suomi
	Magyar
	Čeština
	Slovenščina
	Polski
	Româneşte
	Türkçe
	Русский
	Slovenčina
	Hrvatski
	Srpski
	Български
	Eesti
	Lietuviškai
	Latviešu

